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Einleitung. 

• b 


Die grossen Tugenden, welche die Preussische Armee nach 
3em Zeugnisse einer glorreichen Geschichte stark und ge- 
achtet gemacht haben, treulich zu pflegen, der Krone ge* 
^enuber in aufrichtiger Liebe und Ergebung fest zu stehen, 
ind so die starke Grundmauer unseres vaterländischen Baues 
tu erhalten, veranlasste mich ein Verzeichniss ihrer Thaten, 
? ur jeden Tag des Jahres geordnet, zusammenzustellen und 
as so auszustatten, dass es allen Schichten unseres Volks, 
welche tapfer mitfochten für König und Vaterland, Ordnung 
md Gesetz, zugänglich wird; auf dass über dieser Grund- 
mauer, welche die Zukunft unseres Preussenlandes umschlicsst, 

ein Dach sich wölbe, gebaut von Liebe und Vertrauen und 

• - 

Pest genug, um den Sturmen und Wettern der Zeit zu trotzen. 
Das ist mein Wunsch, mit dem mein Blick in die Zukunft geht. 

Dieses Buch beginnt mit einer allgemeinen Beschreibung 
der Kriege Preussens seit der Regierung des grossen Kur- 
fürsten, des glorreichen Ahnen unserer Armee, und enthält 
sämmtliche Schlachten, Gefechte und Belagerungen, die Gc- 
burts- und Sterbetage unserer Fürsten aus dem Hause Hohen- 
zollern und der verdienstvollsten Führer unseres Heeres, so 
weit ich dieselben ermitteln konnte, wobei ich noch erwähne, 
dass die gregorianische Zeitrechnung erst mit dem Jahre 1700, 
wo sie in Preussen eingeführt wurde, massgebend wird. 

Von den nicht aufgeführten Kriegsbegebenheiten fehlten 
mir die zuverlässigen Angaben, an welchem Tage sie sich 
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ereigneten; jedoch hoffe ich im nächsten Jahre diese Lücken 
auszufüllen. Dahin gehören : 

167G. Die Brandenburgische Flotte nimmt eine Schwedische 
Fregatte von 22, eine von 16 Kanonen und einen 
Brander in der Ostsee, die sie nach dem Hafen 
von Colberg brachte. 

1680. Die Brandenburgische Flotte nimmt zwei Spanische 
Schiffe an der Küste von Amerika, die in Jamaika 
verkauft werden. 

1680. Cap St . Vincent . Sechs Brandenburgische Fre- 
gatten unter Cornelius v. Beveren greifen die 
Spanische Silberflotte an, der 10 Spanische Kriegs- 
schiffe zu Hilfe eilen und erst nach 6 ständi- 
gem Kampfe die Brandenburger zum Rückzuge 
nach dem Portugisischen Hafen St. Lagos zwingen. 
U. s. w. 

. Berlin, im Herbst 1851. 
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Preussens Kriege. 


Krieg der Kosacken und Tartaren mit dem Königreiche 

Polen, im Jahre 1651. 

Der grosse Kurfürst schickt dem Polenkönig Johann Casimir ein 
Hilfscorps von 2000 Mann unter dem General Christoph von Houwald 
den er zugleich zur Verfügung des Königs stellt, worauf dieser das Ober-Com- 
raando über die angeworbenen Deutschen Völker erhält. 

Schwedisch-Polnischer Krieg vom Jahre 1656 bis 1657. 

Brandenburg im Bündniss mit Schweden gegen Polen. — Das Branden- 
hurgische Heer, 26,800 Mann und 38 Geschütze stark, befehligte der grosse 
Kurfürst persönlich; unter ihm commandirten : General der Infanterie Frhr. 
v. Sparr, Gen. -Lieutenant v. De rffl inger, Graf v. Waldeck, Gen.-Major 
v. Kannenberg, v. Görtzke, Frhr. von der Goltz etc. 

Krieg mit Schweden vom Jahre 1658 bis 1660. 

Brandenburg, verbündet mit Holland, Polen und Oestreich, leistet Dänemark 
gegen Schweden Hilfe. , 

Der grosse K u r f ü r s t führt ein Heer von 25,000 Mann und 38 Geschütze 
ins Feld. Unter -Befehlshaber: Feldmarschall Frhr. v. Sparr, Gen. der Inf. 
Fürst Johann George von Anhalt - Dessau, Gen.- Lieutenant Frhr. 
v. Derffl inger, Gen.-Major Frhr. v. d. Goltz, v. ! Quast und v. Pfuhl. 

Reichskrieg gegen die Türken vom Jahre 1663 bis 1664. 

Der grosse Kurfürst sendet Oestreich ein Hilfscorps von 1000 Mann 
Inf. und 1000 Reitern unter dem Herzoge von Holstein. Ausserdem stellt er 
den Feldmarschall Frhrn. v. Sparr zur Verfügung des Kaisers. 

Erster Französisch -Niederländischer Krieg vom Jahre 

1670 bis 1673. 

» * 1 

Brandenburg verbündet mit den Vereinigten Niederlanden, Spanien, Däne- 
mark, Oestreich und dem grössten Theile des Deutscheu Reichs gegen Frank- 
reich, Cöln und Münster. - 

Der grosse Kurfürst führt ein Hilfscorps von 23,500 Mann ins Feld, 
unter ihm: Feldmarschall Frhr. v. Sparr und die Generale v. D e r f f 1 i n g e r , 

Eller und Spaen. s . . 

* . 

Zweiter Französisch -Niederländischer Krieg vom Jahre 

1674 bis 1679. 

Frankreich, England, Schweden, Cölu und Müusier gegen die Vereinigten 
Niederlande, Spanien, Dänemark, Oestreich und den grössten Theil des Deut- 
schen Reichs* i 
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Preussens Kriege. 


Stärke des Brandenburgischen Landheeres: 25,366 Mann Infanterie, 9713 
Beiter, 3454 Dragoner, in Summa 38,733 Mann. 

Hiervon fochten im Jahre 1674 am Rhein 16,000 Mann unter dem gros- 
sen Kurfürsten. Vom Jahre 1675 an kämpft der grösste Theil dieses Heeres 
in der Mark, Pommern und Preussen. 

Ausser den bereits genannten Generalen zeichnen sich in diesem Kriege 
noch besonders aus: Landgraf von Hessen -Homburg, Bogusiav von 
Schwerin, v. Sommerfeld; die Obersten v. Hallard, genannt Elliot, 
v. Schöning, Henning von Treffenfeld und der Oberst-Lient. v. Wei- 
ler (Artillerie). 

Ausserdem rüstete der grosse Kurfürst 3 Fregatten zu 20 Kanonen und 
10 kleinere Fahrzeuge aus, die im Jahre 1675 unter Benjamin Raule in der 
Ostsee gegen die Schweden kreuzen. - — Dieses Geschwader wurde 1676 durch 
zwei von der Holländischen Admiralität gemiethete grössere Kriegsschiffe und 
drei eroberte Schwedische Schiffe von 8, 16 und 22 Kanonen vermehrt und 
unter die Befehle des Holländisch-Dänischen Admirals T r o m p gestellt. 

Im Jahre 1677 wurde die Brandenburgische Flotte um drei neu gebaute 
Fregatten und um fünf von Raule gemiethete SchifTe von 6 bis 24 Kanonen 
vergrössert, so dass dieselbe aus 18 grösseren Kriegsfahrzeugen bestand, und 
unter die Befehle des Admirals Juel gestellt. 

1678 schloss der Kurfürst mit Raule auf sechs Jahre einen Kontrakt, in 
den Brandenburgischen Häfen stets eine Flotte von 6 grossen und 1 kleinen 
mit Brandenburgern bemannten Kriegsschiffe in Bereitschaft zu halten. 


i 




Türkenkrieg mit Polen vom Jahre 1672 his 1674. 

Der grosse Kurfürst schickt dem Polen-König Michael Wisnowiecky ein 
Hilfscorps von 1200 Reitern unter den Obersten v. Flemming, Graf Schwe- 
rin und Graf Dönhoff. 


See-Kaperkrieg gegen Spanien in den Jahren 1680 and 1681. 

Sechs Fregatten mit 600 Matrosen bemannt, unter Cornelius van Be* 
veren, kreuzen in der Nordsee und im Atlantischen Ocean. Dies waren die 
Kriegsschiffe „Berlin 11 von 16 Kanonen, „Fuchs“ und „Löwe“ jedes von 20, 
„Kurprinz“ und „Dorothea“ jedes von 32, „Friedrich Wilhelm“ von 43 Kano- 
nen und ein Brander. Das eroberte Spanische Kriegsschiff „Carl II“ von 
50 Kanonen wurde dem Geschwader beigesellt. 

Krieg gegen die Türken in den Jahren 1683, 1684 and 1686. i 

Der grosse Kurfürst stellt 1000 Mann Infanterie und 200 Dragoner unter 
dem General -Major Graf Tr u c h se ss -Wal d bu rg und Graf v. Barfuss 
dem Könige von Polen zur Verfügung, die 1684 zurückkehren. — Im Jahre 
1686 entsendet er abermals ein Htlfscorps von 8000 Mann unter dem Feld- 
marschall-Lieutenant v. Schöning dem Kaiser von Deutschland. 

r 

Dritter Fraazösisch -Niederländischer Krieg vom Jahre 

1688 bis 1697. 

Frankreich gegen die Vereinigten Niederlande, England, das Deutsche Reich, 
Spanien und Savoyen. 

Stärke des Brandenburgischen Heeres: 28,000 Mann, 60 Kanonen, 5 Hau- 
bitzen und 6 Mörser; davon fochten: 

a) Am Rheine unter dem Befehl des Kurfürsten Friedrich III ungefähr 
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Preussens Kriege. *Jf 

20,000 Mann, von denen in den Jahren 1694 und 95 ein Hilfscorps 
, . von 4 Dragoner- Bataillonen . 

b) nach Italien zur Armee des Herzogs von Savoyen gingen, ge- 
führt vom Markgrafen Car! Philipp von Brandenburg und dem 
Oberst-Lieutenant v. Stille; 

Unterbefehlshaber beim Kurfürsten waren: General -Fcld- 

marschall-Lieutenant v. Schöning bis 1689, Feldmarschall Graf 
Flemming von 1690 ab, General -Lieutenant v. Barfuss bis 
* . '1691 <>. Frhr. v. Heyden bis 1693, y. Be Hing, v. Weiler, 

v. Brand bis 1693 etc. 

e) ln den Niederlanden stand ein Hilfscorps von 8000 Mann unter der 
Oberleitung des Königs von England, geführt von den Ge- 
neralen: v. Ziethen, Graf Bricquemault, Graf du Hamei, 
Frhr. v. Heyden, Prinz Friedrich von Holstein etc. 

Krieg gegen die Türken vem Jahre 1691 bis 1698. 

Der Kurfürst stellt dem Kaiser bis zum Jahre 1692 ein Hilfscorps von 
6253 Mann unter dem Gen.-Lieut. Graf Barfuss; atsdann 6000 Mann unter dem 
General v. Brand bis 1695, welche dann der General Otto Reichsfreiherr 
v. S chlabb erndorf befehligte. 

Spanischer Erbfolgekrieg vom Jahre 1700 bis 1713. 

Oestreich, Preussen, das Deutsche Reich, England, die Niederlande, Por- 
tugal und Savoyen auf der einen, Frankreich, Bayern und Cöln auf der andern 
Seite, Spanien getheilt. 

Stärke des Preussischen Heeres 30,000 Mann und zwar vertheilt: 

a) Am Nieder-Rhein 10,000 Mann unter dem Gen. d. Inf. v. d. Heyden 

bis 1702, dann Gen. d. Inf. Graf Lottum bis 1709 und endlich 
Gen. d. Inf. Fürst Leopold von Anhalt-Dessau. 

b) Am Ober-Rhein 14 Bataillone und 15 Schwadronen bei der Reichs- 

Armee unter dem Markgrafen Ludwig von Baden, welche von 
' 1703 bis 1704 der Fürst Leopold von Anhalt-Dessau und 1705 
der General v. Arnim befehligte. 

c) In den Niederlanden beim Herzog von Marlborough ein Hilfscorps 

von 4000 Mann unter dem Erbprinz Friedrich von Hessen 
und General v. Natzmer. 

d) I n Italien seit 1705 ein Hilfscorps von 11 Bataill,, 15 Schwadronen unter 

dem Fürsten Leopold von Anhalt-Dessau bis 1708, alsdann 
unter dem Gen.-Lieut. v. Arnim 6 Bataillone und 6 Schwadronen. 

Nordischer Krieg vom Jahre 1700 bis 1721. 

Russland, Dänemark, Sachsen, England und vom Jahre 1713 bis 1720 
Preussen gegen Schweden. 

Stärke des Preussischen Heeres 25,000 Mann unter des Königs, des 
Fürsten Leopold von Anhalt-Dessau und des Gen. v. Ar n im Anführung. 

Krieg wegen der Polnischen Königswahl vcn 1733 bis 1735. 

Oestreich, das Deutsche Reich und Russland gegen Frankreich, Sardinien 
und Spanien. Der König von Preussen stellt dem Kaiser ein Contingent von 
10,000 Mann unter dem Gen.-Lieut. v. Röder bei dem verbündeten Heere am 
Rhein, welches- der Prinz Eugen von Savoyen commandirte. 
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Preussens Kriege. 


Erster Schlesischer Krieg vom Jahre 1740 bis 1742. 

Preussen ge»gen Oestreich. Stärke des Heeres 60,000 Mann unter An- 
führung des Königs. Unter-Feldherren: Feldmarschali Graf Schwerin und 
die Generale v. Kal ck stein, Prinz Moritz und Prinz D i e tr ic h von An- 
halt-Dessau. 

Zweiter Schlesischer Krieg vom Jahre 1744 bis 1745. 

Preussen verbündet mit Frankreich und Bayern gegen Oestreich und 
Sachsen. 

Der König von Preussen führt ein Heer von 100,000 Mann in's Feld, un- 
ter ihm commandirte selbständig der Fürst Leopold von Anhalt-Dessau 
ein Corps. Kriegsschauplatz: Schlesien, Böhmen, Mähren und Sachsen. 

Dritter Schlesischer Krieg oder siebenjähriger Krieg 

vom Jahre 1756 bis 1763. 

Preussen im Bunde mit England, Hannover, Hessen und Braunschweig 
gegen Oestreich, Russland, Frankreich, Schweden, das Deutsche Reich und 
Sachsen. 

Das Preussische Heer, etwa 150,000 Mann und 300 Geschütze, führte der 
König; der Prinz Heinrich von Preussen ; die Feldmarschälle Graf Schwe- 
rin, v. Lehwald, v. Keith; die Generale Herzog v. Bevern, Prinz 
v. VVürtemberg, v. Fouquet, v. 'Werner, v. Platen, v. Hülsen, 
v. Ziethen und v. Seydlitz. Es kämpfte in Schlesien, Brandenburg, Preus- 
sen, Pommern, Sachsen, Böhmen, Mähren und Franken. 

Das vereinigte Englisch -Norddeutsche Heer, 80,000 Mann stark, führte bis 
gegen Ende des Jahres 1757 der Herzog von Cumberland, alsdann der 
Preussische Feldmarschall Herzog Ferdinand von Braunsch weig, und 
kämpft im Magdeburgsehen, Halberstädtschen, in Hessen, Thüringen, Hannover 
und am Rhein. Bei diesem Heer 2 Preussische Dragoner- Regimenter uud 
5 Schwadronen Husaren unter dem General-Major Herzog von Holstein, 
v. Syburg und v. Schenke ndorf. 

Die Preussische Marine bestand im Jahre 1757 aus 2 Fregatten zu 20 Ka- 
nonen, 2 Prahmen zu 5 Kanonen und 2 Mörsern, 3 Galeeren zu 10 Kanonen und 
7 Barkassen zu 6 Kanonen, zusammen 14 Segel mit 122 Kanonen und 4 Mörsern. 
* , 

Bayerscher Erbfolgekrieg von 1778 bis 1779. 

ß 

Preussen verbündet mit Sachsen gegen Oestreich. Das Heer der Verbün- 
deten in zwei Corps getheilt: 

a) In Schlesien versammelt der König 100,000 Mann, mit denen er in Böhmen 
einrückt; unter ihm commandirten die Generale: Erbprinz von 
Braunschweig, Graf T a u e n t z i e n, v. Krokow, v, Wunsch, 
Prinz Friedrich von Braunschweig, v. Stutterheim, 
v Werner, v. Ramin, v. Bülow, v. Thadden und der 
Kronprinz von Preussen. 

. b) Der Prinz Heinrich von Preussen rückt mit 80,000 Mann Preussen und 
20,000 Mann Sachsen von Sachsen aus in Böhmen ein; unter ihm 
die Preuss. Generale v. Pomeiske, v. Platen, v. Belting, 
v. Löllhöfel, v. Lentulus und die Sächsischen Generale Graf 
zu Solms und Graf An halt. 
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von B r an n s c h w e i g, * Feldmarschall v. Möllendorf, Gen.-Lieut. Fürst 
Hohenlohe, Graf Tauenlzien, Graf Kalkreuth, v. Büchel, Prinz 
Eugen von Würtemberg, Grossherzog von Weimar, v. Blücher, 
v. Lestocq etc. 

Im Jahre 1807 betrug die Stärke der Preussischen Truppen im Felde 
20,000 Mann und standen unter dem Befehl des Gen.-Lieut. v. Lestocq. 


Das Französische Reich, Oestreich, Deutschland, Preussen und Italien 
gegen Russland. 

SämmtRche Streitkräfte, die Napoleon ins Feld führte, betrugen 450,000 Mann, 
in 10 Armee-Corps getheilt. Dem lOten Corps, welches der Französische Mar- 
schall Macdonald befehligte, waren die Preussischen Contingent- Truppen 
überwiesen, bestehend in 19 Bataillonen , 2 Compagnien Jäger, 16 Schwadro- 
nen und 8 Batterien unter dem Gen. der Infanterie v. Gravert, später unter 
dem Gen.-Lieut. v. Ylork; Chef des Generalstabes : Oberst v. Röder. Briga- 
diers: die Generale v. Kleist und v. Massenbach und die Obersten v. Hü- 
nerbein, v. Horn, v. Jeanneret, v. Below und v. Raumer. Ausserdem 
befanden sich beim Centrum des Französischen Heeres 8 Schwadronen und 
2 Batterien Preussen, wovon dem lsten Cavallerie-Corps unter General Nan- 
souty, 2 Escadrons des Brandeuburgschen und 2 Escadrons des Pommerschen 
Husaren-Regiments unter dem Obersten v. Czarnowski, und dem 2ten Ca- 
vallerie-Corps unter General Montbrün, 2 Escadrons des Schlesischen und 
2 Escadrons des Brandenburgschen Ulanen-Regiments unter dem Major v. Wer- 
der zugetheilt wurden. 


Der Befreiungskrieg in den Jahren 1813, 1814 und 1815. 

Feldzug im Jahre 1813. 


I. Yom April bis zum Waffenstillstand am 4. Juni. Preussen 
mit Russland und England im Bündniss. Nach einer dreimonatlichen Rüstung 
betrug die Stärke des Preussischen Heeres etwa 130,000 Mann, wovon: 

1) Feldtruppen in der lsten Linie: 58,000 Mann mit 200 Geschützen, in vier 
Corps getheilt: 

a) 26,000 Mann unter dem General der Cavallerie v. Blücher, Chef 

des Generalstabes: Gen.-Lieut. v. Scharnhorst; 

b) 14,000 Mann unter dem Gen.-Lieut. v. York; 

c) 12,000 Mann unter dem Gen.-Lieut. v. Bülow; 

d) 6,000 Mann unter dem Gen.-Lieut. v. Börstel 1; 

e) ausserdem das Freicorps v. Lützow. 

2) In der 2ten Linie, noch im Formiren begriffen, zur Einschliessung der 
Festungen und als Reserven verwandt: 44,000 Mann unter dem Gen.-Lieut. 
v. Tauenlzien. 

3) In der 3ten Linie, zu Besatzungs-Truppen verwandt: 28,000 Mann. 

II. Yom 10. August bisEnde diesesJahres. Preussen im Bünd- 

niss mit Russland, England, Oestreich und Schweden. Die Preussischen Streit— 
kräfte betrugen 250,000 Mann, nämlich : < 

A. Feldtruppen 200,000 Mann mit 432 Geschützen und zwar: 

1) zu den Operationen im Felde 170,000 Mann in 5 Corps getheilt: 

a) das Garde-Corps: 7400 Mann, zuerst unter dem Obersten v. Tip- 
pelskirch, dann unter dem Obersten v. Alvensleben; 
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Das Norddeulsche'^Bundes- Corps, £9,000 Mann stark, befehligte ’ bis 
Ende Juni der General der Infanterie Graf Kleist v. Kollen- 
dorf, alsdann der Gen. -Lieutenant v. Hacke. 

b) Die Preussischen Truppen in der 2ten Linie waren 126,000 Mann 
stark, davon 

1) das Garde- und Grenadier-Corps unter dem General-Lieutenant 
Herzog Carl von Mecklenburg, 14,000 Mann; 

2) das 5 te Armee-Corps unter dem General der Infanterie Graf 
York von Wartenburg, 33,000 Mann; 

3) d as 6te Armee -Corps unter dem General der Infanterie Graf 
Tauentzien von Wittenberg, 35,000 Mann ; 

4) das Rheinische Landwehr-Corps unter dem General v. Jagow, 
bestehend aus 8 Regimentern Infanterie, 20,000 Mann; 

5) Besalzungstruppen in den Festungen nebst der Garnison von 
Luxemburg unter dem Prinzen Ludwig von Hessen - Hom- 
burg, 22,000 Mann. * 

Die sämmtlichen Streitkräfte Preussens betrugen 264,000 Mann, 608 Feld- 
geschütze in 76 Batterien vertheilt und 60 Belagerungsgeschütze , die von We- 
sel nachgeführt wurden. 

! » , t • 

Bekämpfung der. Erneuten der Jahre 1848 und 1849. 

Die, durch blutige Kärnpfe, bewährte Treue des Preussischen Heeres für 
ihre angestammten Fürsten, besiegt die Anarchisten, die ihre Befehle aus 
Frankreich erhalten, wirft die Insurrection in Posen nieder und stellt Gesetz 
und Ordnung im Vaterlande wieder her. 

i • . , ■ 

Krieg gegen Dänemark in den Jabren 1848 nnd 1849. 

Preussen und Deutschland leisten den Herzogthümern Holstein und Schless- 
wig gegen Dänemark Hilfe. * 

Feldzug von 1848 bis zum Waffenstillstand von Malmoe 
, . den 26. August., 

Preussen stellt den Oberfeldherrn mit seinem Stabe und eine Division, be- 
stehend aus 13 Infanterie -Bataillonen , 6 Compagnien Jäger und Schützen, 8 
Schwadronen, 3 Batterien Artillerie, \ Raketen - Batterie und 1 Pionie*-Com- 
pagnie, circa 16,000 Mann, '2000 Pferde und 24 Geschütze. 

Oberfeldherr • General der Cavallerie v.- Wränge!. 

Chef des Generalstabes: anfänglich General-Major v. Stockhausen, dann 
Gen. -Major v. Hahn. 

Generalstabs - Officiere : die Majore Kirchfeld, Graf Oriola und der 

Hauptmann v. Fr ans eck i. 

Commandeur der Artillerie: Oberst Fiedler. 

Divisions - Commandeur: Gen. -Lieutenant Fürst Radziwill* 
Generalstabs-Officier : Major Lauer, später Major v. Oelrichs. 
Artillerie-Oflicier : M;ijor Arndt. 

Brigade-Commandeure : Gen.-Major v. Möllendorf und v. Bon in. Die 
Cavallerie: Oberst v. Barby. - - 

Feldzug vom Jahre 1849. 

Die Armee wurde unter die Befehle des Gen. -Lieutenants v. Prittwitz 
gestellt. 
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Quednow; Commandeur der Reiterei: der Grossherzogi. Hes- 
sische Oberst Klingelhöfer; der Artillerie: der Grossherzogi. 
Hessische Major v. Perglas. Divisions-Commandeure : die Gross- 
herz. Hessischen Gen. -Majore v. B echtold, Frhr. v. Schaffer* 
Bernstein und Wächter; Brigade-Commandeure: der Kur- 
fürstlich Hessische Oberst Weiss, Königlich Würtembergische 
Oberst Reinhardt, Grossherz. Hessische Oberst v. Weiters* 
hausen und der Grossherc. Mecklenburgische Oberst v. Wilz- 
leb en. 

Aufstand in Dresden 1849. 

Der König von Preussen schickt dem Könige von Sachsen 3 Bataillone 
Infanterie unter dem Obersten Graf v. Waldersee gegen die aufständischen 
Unterlhanen zu Hilfe. 


% 
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Januar« 


1 . 

1683. Guinea. Die Brandenburger unter dem Major v. d. Groben legen 
das Fort Gross-Friedrichsburg an, wovon der Schifls-Capitain Blonk 
Commandant wird. . . 

1758. S ch weidnit z von den Preussen eingeschlossen. 

•— * Ancl am von den Preussen unter General v. Canitz berennt; dauert 

bis zum 5ten. 

1760. Uerdingen, 150 Preuss. Husaren und 50 Grenadiere unter dem 
Major v. Scheiter setzen über den Rhein, überfallen die Franzosen, 
nehmen und verbrennen die daselbst angelegten Magazine. 

1761. Duderstadt. Die Preussen überfallen und schlagen die Franzosen. 

1814. Caub, Coblenz, M au heim. Das Schlesische Heer unter Blü- 
cher überschreitet den Rhein und besteht Gefechte dabei. 

— • Danzig. Die Franzosen übergeben die Festung an die Russen Und 

Preussen. 


9 . 

1709. Brügge , Plassendal, Les singhe m , Oudenbur gh neh- 
men die Verbündeten unter Marlborougli. 

• — * Gent. Die Franzos. Besatzung unter la Motte übergiebt die Festung 

den Verbündeten unter Marlborough. 

1759. Frankfurt a. M. von den Franzosen durch Ueberfall genommen. 

1761. Silberberge [auf dem]. Die Preussen unter dem Oberst v.M ans- 
berg schlagen die Franzosen. 


3 « 

1571. Köpenick. Joachim 11 [Hector], Kurfürst von Branden« 
bürg, stirbt, Johann George folgt. 

1741. Breslau. Friedrich der Grosse hält seinen Einzug. 

1761. Duderstadt. Die Verbündeten unter dem General v. K i e 1 m a n n s- 
egge schlagen die Franzosen. 

1762. N eu-Kahlden. Die Schweden unter dem General v. Ehren- 
swaerd drängen die Preussen unter dem Oberst v. Bellin g zurück 
und entsetzen Jflalchin. 

1794. Frank ent hat. Glückliches Arriergarden-Gefecht der Preussen mit 
den Franzosen. 


4 . 

1675. Ruffach am Rhein, von den Brandenburgern besetzt, wird von den 
Franzosen eingeschlossen. 

1676. Wolgast. Die Brandenburger unter Oberst Hallard vertheidigen 
heldenmüthig den Platz, schlagen die Stürme der Schweden unter Ge- 
neral v. Mardefeld ab, ungeachtet der grösste Theil der Stadtmauer 
eingeschossen ist. 

1814. Zippkeleben , Frohse. Starkes Ausfallgefecht der Preussen un- 
ter General v. Hirschfeld mit der Besatzung von Magdeburg, die mit 
grossem Verlust zurückgewiesen wird. 
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f 

1758 . 

1796 . 

1807 . 

1814 . 


1759. 

1793. 

1807 . 

1814. 




1759 . 


1793 . 

1814. 


1598. 

1675 . 

1678. 

1794 . 

1807. 

1814. 


1499 . 


5 . 

An c l am er Fahr schanze von den Preussen genommen, wobei 
1400 Schweden in Gefangenschaft gerathen. 

Warschau nehmen die Preussen in Besitz. 

Breslau geht an die Franzosen über. 

Waal . Die Preussen unter Gen. -Lieut. v. Bülow überschreiten 
diesen Fluss. 


«. 

Ebsdorf. Die Preussen unter dem Herzog von Holstein grei- 
fen die Franzosen in der Flanke und Front an und zersprengen sie. 
Ho chhei m. Die Preussen schlagen die Franzosen und nehmen 
ihnen 11 Kanonen ab. 

Wo Hin. Die Preussen unter dem Capitain v. Waldenfels wer- 
den von den Franzosen geschlagen. 

Trier besetzen die Preussen unter dem General Graf Henckel 
v. Donnersmark. 

H eu 8 den. Die Nordarmee unter Gen. -Lieut. v. Bülow überschrei- 
tet hier die Maas. 

Erfurt. Die Französische Besatzung räumt die Stadt und zieht sich 
auf den Petersberg und die Ciriaksburg zurück. 

"N y mto e g en besetzen die Preussen. 


Hillenbur g. Die Verbündeten unter dem Herzog von Braun« 
schweig schlagen die Franzosen, erobern 2 Kanonen und machen 
700 Gefangene. 

Kreuznach. Die Franzosen vertreiben die Preussischen Vorposten 
unter dem Obersten v. Szeculi. 

Wittenberg. Die Preussen erobern den gedeckten Weg. 

Go rkum von den Preussen bis zum 28. blokirt. 


§. 

Berlin. Johann George, Kurfürst von Brandenburg, 
stirbt. Joachim Friedrich folgt. 

Buff ach übergeben die Brandenburger an die Franzosen. 

Bügen . Die Schweden unter dem. General Graf Königsmark schla- 
gen die Dänen und Brandenburger unter dem General v. R u m o r, der bleibt. 
Kreut znach. Glückliches Recognoscirungsgelecht der Preussen 
unter General v. Rüchel mit den Franzosen. 

Brieg von den Bayern unter dem General Devay eingeschlossen. 
Schweidnitz von den Würtembergern berannt. 

Charmes . Glückliches Gefecht der Verbündeten mit den Franzosen. 


Arneburg. Johann [Cicero], Kurfürst von Branden- 
burg, stirbt, Joachim I. [Nestor] folgt. 
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1505. Berlin. Joachim II [Hector], Kurfürst you Branden- 
burg, geboren. 

1675. Philippsburg, Die Brandenburger unter Oberst v. Sydowr 
nehmen die Französischen Ausfalltruppcn dieser Festung gefangen. 

1741. Glatz. Prinz Moritz von An h a lt - D e s s au erstürmt mit den 
Preussen die Stadt und zwingt die Oestr. Besatzung, sich nach der 
Citadelle zurückzuziehen. 

— ■ Ohl au nehmen die Preussen. 

1745. Neisse. Fürst Leopold von Anhalt-Dessau bricht mit sei- 
nem Corps auf, und drängt die Oestreicher unter dem Marschall 
Traun nach Mähren. 


1807. 

1814. 


io. 

Brieg belagern die Bayern unter Devay. 

Torgau . Einzug der Preussen unter Gen. -Lieut. v. Tauentzien. 
S aarlo uis von den Preussen eingeschlossen. 


11 * 

1741. Ottmachau nehmen die Preussen unter dem Feldmarschall Graf 
Schwerin. 

» Brieg von den Preussen unter dem Gen. -Lieut. v. Kalckstein 
eingeschlossen. 

1779. M ö nick. Die Preussen werfen die Oestreichischen Vorposten zu- 
rück. 

1807. S chippenb eil. Glückliches Recognoscirungs-Gefecht der Preussen 
unter General v. Prittwilz mit den Franzosen. 

1814. Br eda y Hoogstraten, Westwedel. Die Preussen unter Gen. - 
Lieut. v. Bülow schlagen die Franzosen unter dem General Decten. 


1741. Namslau von den Preussen unter dem General v. d. Goltz eia- 
geschlossen. 

1762. Altenburg. Die Preussen unter dem General v. Platen vertreiben 
die Reichstruppen von der Saale. 

1794. Mors chheim. Die Preussen unter dem Oberst v. Blücher und 
Oberst v. Lestocq überfallen und schlagen die Franzosen. 

1814. Magdeburg. Die Französischen Ausfalltruppen von den Preussen 
* zurückgewiesen. 

Zier. Die Preussen schlagen die Franzosen. 


13 . 

■ I 

1814. Witt enberg von den Preussen unter dem General v. D obschütz 
erstürmt. 

*“* Thionville und Metz von den Preussen eingeschlossen. 

Wyneghem, Merxem. Die Preussen und Engländer unter den 
Generalen v. Oppen und Graham schlagen die Franzosen unter Ro- 
guet und Hais on. 
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1761. Cöslin , Belg ard. Die Preussen unter dem Oberst -Lieutenant 
l’homme de Courbiere zwingen die in Pommern eingefallenen 
Russen zum Rückzüge. 

1779. Zuckmantel, Erfolgloser Angriff der Preussen unter dem Erb- 
prinzen von Braunschweig auf die Gebirgsstellung der Oestrei- 
cher. 


15 « 

1679. Königsberg i, Pr, Der grosse Kurfürst trifft auf Schlitten 
mit seiner Armee daselbst ein. 

1807. Brieg von den Bayern bombardirt. 


40 * • 

1676. Vs e dom. Die Brandenburger unter dem General Bog isla v v. Schwe- 
rin marschiren über das zugefrorene Haff und erobern die Insel. 
1741. J ablunk a~P ass nehmen die Preussen unter dem Feldmarschall 
v. S c h w e r i n. 

1807. Brieg' geht an die Franzosen über. 

1813. Danzig wird von den Russen blokirt. 

1814. Jttürat, König von Neapel, tritt zu den Verbündeten über» 


1 ». 

1676. Wolgast, Die Brandenburger unter General Bog islav v» Schwe- 
rin schlagen die Schwedischen Belagerungstruppen unter dem General 
v. Mardefeld, und verstärken die Garnison. 

1757. Regensburg. Gegen Preussen wird der Reichs -Exekutions - Krieg 
beschlossen. 

1759. D emmin nehmen die Preussen unter dem General y. Man teuf fei 
und machen 1275 Schweden zu Kriegsgefangenen. 


18 . 

* t • 

1701. Königsberg i. Pr, Krönung Friedrich I von Preussen. 

1721. Gross -Machnow. General der Infanterie Otto Freih. v» Schlab- 
bern d o r i stirbt. 

1726. Berlin. Prinz Heinrich, Bruder Friedrich des Grossen, geboren. 

1779. Hab elschto er dt. Die Oestreicher unter dem General v. Wurm- 
ser überfallen und schlagen die Preussen unter dem Prinzen von 
Hessen -Philippsthai. . .. ' ' \ 

Schtced deldo rf. Brave Vertheidigung des dortigen Blockhauses 
durch die Preussen. 

1793. Die Preussen unter dem Feldmarschall v. Möllendorf rücken in 
Grossr P ölen ein. ..... 

1813. Berlin . Der König geht nach Breslau« 
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1741. Neisse von den Preussen eingeschlossen und beschossen. 

1745. Tr o pp au. Die Preussen unter dem Fürsten Leopold von An- 
halt-Dessau schlagen die Oestreicher unter Traun. 

1814. Luxemburg von den Preussen unter dem Gen. -Lieut. v. York 
eingeschlossen. 


* 0 . 

1679. Splitter . Die Brandenburger unter dem Oberst Henn in g v. Tr e f- 
fenfeld schlagen die Schweden unter Horn und nehmen ihnen 
22 Fahnen und Standarten, so wie 700 Wagen ab. 

1702. Haag . Allianz der Seemächte mit Oestreich und Preussen gegen 
Frankreich. 

1760. Greif 8 tc aide. Die Preussen unter dem General v. Man teuf fei 
schlagen die Schweden unter dem General v. Lattinghausen. 

1793. Kir chheim. Die Preussen unter dem Oberst v. Lestocq schlagen 
die Franzosen. 


ei. 

1679. Coadgut. Die Brandenburger unter den Generalen v. G örtzke und 
v. Treffen fei d schlagen die Schweden unter Horn. 

1721. Stockholm . Friede zwischen Schweden und Preussen, wodurch 
letzteres Vorpommern und Stettin erhält. 

Gen. - Feldmarschall Herzog Ferdinand von Braunschwei g- 
Wolffenbüttel geboren. 

1732* Gen. -Lieut. Herzog Friedrich Eugen v. Würtemberg geboren. 
1741. Neisse . "Die Preussen heben die Belagerung auf. 

1759. An clam nehmen die Preussen. 

1761. Regenw aide , Plate , Greif/ enberg. Die Preussischen Be- 
satzungen dieser Orte schlagen die Angriffe der Russen ab. 


8 «. 

1676. Wolgast . Die Brandenburger unter dem Feldmarschall v. D e r ffl i n - 
ger und dem General v. Schwerin schlagen die Schweden unter 
General v. Mardefeld und entsetzen den Ort. 

1758. Königsberg t. Pr. von den Russen unter General v. Fermor 
besetzt. 

1814. D etc ent er von den Preussen beobachtet. 


1679. Woinut . Die Brandenburger unter dem General v. Treffen fei d 
schlagen die Schwedische Nachhut. 

1760* Stolpe 9 Priemen. Die Preussen unter dem General v. Man- 
ie uff ei drängen die Schweden bis Greifswalde zurück. 

1807. Cosel. Beginn der tapferen Vertheidigung durch den General v. Neu- 
»ann und nach dessen Tode durch den Obersten v. Puttkammer 
bis zum Frieden. 
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I *4. 

1712. Berlin. Friedrich der Grosse geboren« 

1760. Ziethen . Oberst v. Beiling schlägt nach tapferer Gegenwehr die 
Schweden. 

1814. Bar sur Aube. Die Verbündeten unter General Giulai schlagen 
die Franzosen unter Marschall Monier. 

►— Lüttich . Die Verbündeten unter General Graf Wiuzingerode 

schlagen die Franzosen. 

* 5 . 

1679. Suringi. Die Brandenburger unter dem General v* Schöning neh- 
men den Schweden 3 Zwölfpfünder und 1 funfzigpfündigen Mörser ab. 

1741. Namela u. Die Preussen unter dem General v. Götze legen eiuen 
Theil des Schlosses in Bresche. 

1785. General-Lieutenant Paul v. Werner stirbt. 

1807. Mohrungen. Die Franzosen unter dem Fürsten P o n te -C o rv o (Ber- 
nadotte) schlagen die Russen und Preussen unter dem Fürsten Gal- 
lizi n # 

1814. St. Di zier 8. Die Russen und Preussen schlagen die Franzosen. 


««♦ 

% 

Eheleben. Die Oestreicher schlagen die Preussen. 

Berlin. Hans Joachim v. Ziethen stirbt. 

Her zo genbue ch erstürmen die Preussen unter dem Obersten v. 
Hobe. . 


*». 

Berlin. Joachim Friedrich, Kurfürst von Brandenburg, 
geboren. 

St. Diniere. Napoleon drängt die Verbündeten unter Blücher 
zurück. 


« 8 . 

1679. Tilee. Die Brandenburger unter dem General v. Schöning schla- 
gen die Schweden unter v. Horn. 

1760. Anei am. Die Schweden Überfällen die Preussen, werden aber vom 
Obersten v. Beiling geschlagen, nachdem der General v. Manteuf- 
fel blessirt in Gefangenschaft gerathen. 


*®. 

% 

1814. Glogau. Die Preussen schlagen die Französischen Ausfalltruppen. 
— Brienne . Blücher behauptet das Schlachtfeld gegen Napoleon. 

Beide Feldherrn sind in Gefahr, in Gefangenschaft zu gerathen. 


1761. 

1786. 

1814. 

i 

| 

1546 . 
1814. 


Digitized b y Google 


22 


1698. 

1741. 

1814. 

1679. 

1814. 


1679. 

1808. 

1814. 

1842. 

* • 4 

1814. 

1815. 

> 

1721. 

1726. 

1807. 


Januar. 


30 » 

Quedlinburg besetzen die Brandenburger unter dem General Graf 
D ö n h o f. 

Nama l au (Schloss) übergiebt die Oestreichische Besatzung an die 
Preussen unter dem General v. Götze. 

St, Diziers . York schlägt die Franzosen und nimmt den Ort. 


31 » 

Lipealia . General v. Schöning lässt nur noch durch seine Avant- 
garde die Schweden verfolgen. 

Vitry la Francais von den Preussen bombardirt. 

Zier . Die Preussen unter dem Oberst-Lieutenant v. Kn obloch, der 
bleibt, erstürmen den Platz und treiben die Besatzung nach Antwerpen. 


j * 

f 

Februar. 

*" \ 

1 . 

Essern , Büchsen. Die Avantgarde des Schöningschen Corps 
beendet hier die Verfolgung, nachdem von der 12,000 Mann starken 
Schwedischen Armee nur 1500 Mann Riga ereicht halten. 

Louise Auguste Wilhelmine Amalie, Gemahlin des Prinzen 
Friedrich der Niederlande und Schwester Friedrich Wil- 
helm IV, Königs von Preussen, geboren. 

Brienne oder la Rothiere. Blücher besiegt Napoleon. 
Wineg hem, Merxem. Die Preussen und Engländer unter den Ge- 
neralen v. Bülow und Graham schlagen die Franzosen unter Ge- 
neral M a i s o n ; dauert bis zum 2 1 e n. 

Friederike Wilhelmine Louise Elisabeth Alexandrine , Tochter 
des Prinzen Albrecht von Preussen, geboren. 


3 . 

Vitry von den Preussen unter York besetzt. 

Beurhe. Die Preussen unter dem General v. Th ü men schlagen die 
Franzosen. 

Berlin . Formirung des Preussischen Garde- und Grenadier - Corps. 


3 « 

Kallcar . Friedrich Wilhelm Freiherr v. Seydlitz geboren. 
Laser toitz. Joachim Bernhard v. Priltwitz, der Lebensretter 
Friedrich des Grossen, geboren. 

Bergfried . Die Franzosen erstürmen die von den Preussen ver- 
theidigte Alle -Brücke. * 
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1813. Aufruf der freiwilligen Jäger in Preussen. 

1814. Chatilion. Eröffnung des Friedens-Congresses. 

— La Chauaai e. York schlagt die Franzosen unter Sebastiani. 
•— Antwerp en von den Preussen bis zum fiten bombardirt. 


4 . 

1695. Gusow, Feldmarschall George Freiherr v. Derfflinger stirbt. 
1698. Haag. General von der Infanterie Heinrich August Freiherr de la 
Motte-Fouque geboren. 

1807. Allen» t ein , Gutta tadt. Die Preussen und Russen unter den 
Generalen v. Rembow und Kamenskoi schlagen die Franzosen. 

•— Cosel von den Franzosen bis zum 9ten bombardirt. 

1814. Chalona aur Marne. York schlägt die Franzosen unter dem 
General Sebastian!. 

►— G o r Je um ergiebt sich an die Preussen. 

« «H • 


1673. Unna . Die Brandenburger unter dem General v. Eller vernichten 

2 Cölnische Regimenter und nehmen den Platz. 1 ... 

1779. Brix. General v. Möllendorf schlägt die Oestreicher. 

1807. Lieba tadt , Willenau , W alter a dorf, Deppen. Die Fran- 
zosen schlagen die Preussen unter dem General-Lieut. v. Lestocq. 
1814. Chalona besetzen die Preussen. 

*— Vitry. General v. Pirch II schlägt die Franzosen. 


1620. Berlin. Friedrich Wilh elm, der gross e Kurfürst, ge- 
boren. 

1703. Rheinber g en nehmen die Preussen unter dem General v, d, H ey den. 
1711. Arien x erstürmen die Verbündeten. 

1793. Maatricht von den Verbündeten bis zum 3 ten März brav vertheidigt. 
1807. G landen , Hof. Die Franzosen schlagen die Preussen. 

*— » Dir a c hau. Die Polnischen Insurgenten unter dem Fürsten Sul- 

kowski schlagen die Preussen unter Roquette. 


t 

9 . 

• • • 

1703. Nordhauaen besetzen die Preussen. 

*— Bonn von den Verbündeten unter dem Herzoge M arl b orou gh ein- 
geschlossen. Die Preussen unter dem General v. Natzmer.' 

1807. Schweidnitz . Die Preussische Besatzung capitulirt; zum 16. die 

Uebergabe. 


1807. P reue eia ch-Ey lau. Die Russen und Preussen unter den Ge- 
neralen v. Benningsen und Lestocq behaupten gegen Napoleon 
das Schlachtfeld. • • - - - 
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1807. flackern , Schlautinen , Pompiken . Die Preussen unter 
den Generalen v. Plötz und v. Prittwitz halten ein Französisches 
Corps auf. 

— • Wartha . Die Franzosen unter Lefevre - Desnouettes erobern 

den Pass bei diesem Orte. 

1814. Brüssel. Einzug der Verbündeten. 


e* 

1761. 1 Rosenthal. Die Preussen unter Major S ch e i te r nehmen die Fran- 

zösischen Magazine im Orte. 

1813. Die Ausnahme von der Cantonpflichtigkeit wird aufgehoben, und die 
allgemeine Wehrpflicht ausgesprochen. 

1814. Mo ne von den Preussen eingeschlossen. 

_• Magdeburg. Die Französischen Ausfalltruppen durch die Preussen 
zurückgewiesen. 


io. 

1471. P l aseenburg. Friedrich II [der Eiserne], Kurfürst 
von Brandenburg, stirbt; Alb recht [Achill] folgt. 

1814. Champaubert. Napoleon schlägt die Verbündeten unter dem 
General Alsufiew. 

% % 4 

II* 

• 

1758. Regenetein , Schloss, von den Preussen unter dem Prinzen H e i n - 
rieh blokirt. 

1793. Venloo besetzen die Preussen. 

1807. Gr audenz. Beginn der heldenmüthigen Vertheidigung des Platzes 
durch den General d. Infant, l’homme de Courbiere. 

1814. Montmirail . Napoleon erringt einige Vortheile über die Corps 
v. Sacken und v. Pirch. 

. Glogau • Die Preussen weisen einen Ausfall zurück. . 


19 . 

1758. Kegenst ein, das Schloss, von den Preussen genommen und ge- 
schleift. 

1761. Fritzlar von den Verbündeten vergeblich gestürmt. 

•—* Dorna . Glückliches Avantgarden - Gefecht der Verbündeten unter 

General v. Luckner mit den Franzosen. 

1814. Ch&teau~Thierry. N ap o 1 eo n schlägt die Preussen unter Yo r k. 
1826. Prinz Friedrich Wilhelm George Ernst, Sohn des Prinzen Friedrich 
von Preussen, geboren. 


1761. 

1814. 



Marburg. Die Verbündeten überfallen die Französische Garnison, 
müssen aber nach heftigem Gefecht die Stadt räumen. . 

Etogee nimmt Blücher und wirft die Franzosen nach Champ- 
aubert. 
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1689. 

1761. 

1814. 


1745. 

1761. 


1763. 

1807. 


1814. 


1755. 

1761. 

1807. 


1814. 


14 . 

fF etzlar. Deutschland erklärt Frankreich den Krieg. 
Merxleben . Die Preussen unter dem General v. Syburg werfen 
die Franzosen über die Unstrut. 

Jointilliers , Fromentiere , Etoges, Feauchamp. 
Blücher schlägt sich mit grossem Verlust nach Chalons durch. 
Jeder Soldat ein Held. 

Soissonsy von den Verbündeten unter dem General Graf Winzin- 
gero de erstürmt, wird den 16ten verlassen. 


lft. 

Habels chw er dt. Gen.-Lieut. v. Lehwald schlägt die Oestrei- 
cher unter dem General Wallis. 

Frit xlar nehmen die Verbündeten. 

Eangens alz tu Die Preussen und Hannoveraner unter den Gene- 
ralen v. Syburg und v. Spork en schlagen die Sachsen unter dem 
General v. Stainville, machen 3000 Gefangene und erobern 4 Ka- 
nonen und 6 Fahnen. 

Hubertsburg . Friede zwischen Preussen, Oestreich und Sachsen. 
Königs w aide. Die Franzosen schlagen die Preussen, die Schweid- 
nitz entsetzen wollten. 

JF emsdorf, Lichtenhagen , Mahnefeld. Glückliche Ca- 
vallerie - Gefechte der Russen und Preussen mit den Franzosen. 
Moret bei Fontainebleau nehmen die Verbündeten. 


io. 

Friedrich Wilhelm Graf Bülow v. Dennewitz geboren. 
Guder sberg , Schloss, ergiebt sich an die Verbündeten. 

Star gar dt. Glückliches Reitergefecht des Schill' sehen Corps mit 
den Franzosen. 

Schweidnitz an die Franzosen übergeben. 

Tournay . Der Gefreite Werner vom 2. .Infanterie -Regiment be- 
setzt mit 2 Mann die von den Franzosen verlassene Stadt, bis auf seine 
Meldung am Morgen des 17ten das Füsilier -Bataillon einrückt. 


sn. 

1807. Naugardt. Das SchilPsche Corps vertheidigt mit Erfolg den 
Ort gegen die Franzosen, denen 6 Offiziere und 85 Mann Gefangene 
abgenommen werden. » 

1814. Antwerpen. Die Franzosen machen einen Ausfall. 

1823. Berlin. Feldmarschall Emil Friedrich Graf Kleist v. Nol- 
le n d o r f stirbt. 


18 « 

1758. Tr opp au. 2500 Preussen unter dem General v. Saldern verthei- 
digen rühmlichst den Ort gegen 14,360 Mann und 20 Geschütze unter 
dem Oestreichischen General de VUle. 
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1761. 

1807. 

1814. 


1700. 

1703. 

1761. 


1757. 

1813. 

1814. 
1824. 

1484. 

1737. 

1758. 

1761. 

1756. 

1760. 

1807. 

1814. 


Februar. 


Sachsenberg . Glückliches Avantgarden - Gefecht der Verbündeten 
mit den Franzosen. 

N augardt, Der Lieutenant Fabe und 50 Mann des Schi 1 Pechen 
Corps vertheidigen das verschanzte Amt, bis die letzte Patrone ver- 
schossen ist, worauf sie Alle den Heldentod sterben. 

Monier tau. Die Franzosen drängen die Böhmische Armee unter 
dem Kronprinzen von Würtemberg über die Seine zurück. 


19 . 

Die Protestanten beginnen nach dem neuen Styl (Gregorianischen 
Kalender) zu rechnen, so dass dieser Tag der 1 sie März wird. 
Willst ädt. Die Franzosen unter dem Marschall Villars schlagen 
die Deutschen. 

Herefeld nimmt die Avantgarde der Verbündeten unter dem Erb- 
prinzen von Braunschweig, und rettet den grössten Theil der, 
in Brand gesteckten, Französischen Magazine. 


«o. 

Ilirtchfcld . Unentschiedenes Gefecht der Preussen unter dem 
Herzoge v. Bevern mit den Oestreichern. 

Berlin . Unentschiedenes Gefecht der Russen unter Tettenborn 
und Czernitschef mit den Franzosen. 

Gorhum . Einzug der Verbündeten. 

General der Infanterie Graf Tauentzien v. Wittenberg stirbt. 


Joachim 1 [Nestor], Kurfürst von Brandenburg, geboren. 
Feldmarschall Friedrich Adolph Graf v. Kalkreuth geboren. 
Werden nehmen die Verbündeten unter dem Erbprinzen von 
Braunschweig. 

Rothenburg , Otter eberg. Diese Schlösser nehmen die Ver- 
bündeten unter dem General v. Wangenheim. 

Cateel von den Verbündeten blokirt. 


£ 9 . 

Hoya, Die Verbündeten unter dem Erbprinzen von Braun* 
schweig überfallen und schlagen die Franzosen unter General ChaboL 
Nord Drebber, Die Preussen überfallen und schlagen die Fran- 
zosen. 

Pyritt. Der Major v. Stülpnagel schlägt nach heftigem Ge- 
fecht eine starke Kosacken-Parthei unter dem Hettmann Dokowatscb, 
wodurch er den Markgraf Friedrich Wilhelm und den Prinzen Eugen 
von Würtemberg befreit. 

Heilsberg, Die Preussen unter dem General v. Stutterheim 
schlagen die Franzosen. 

Mercy eur Seine . Blücher behauptet sich gegen die Angriffe 
der Franzosen. 
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« 3 . 

1758. Ocker [an der]. Prinz Heinrich von Preussen überfällt und schlägt 
die Französischen Vorposten. 

1761. Fulda . Die Verbündeten unter General v. Ln ebner nehmen durch 
Veberfall den Ort und bemächtigen sich der bedeutenden Französischen 
Magazine daselbst. 

1803. Die verwittwete Grossherzogin von Mecklenburg- Schwerin , Friederike 
Wilhelmine Alexandrine Marie Helene, Tochter des Königs Fried- 
rich Wilhelm 111 von Preussen, geboren. 

1807. Neisse. Beginn der braven Verteidigung durch den Preussischen 
General-Lieut. v. Steensen. 

1814. Tr oy es von der Haupt-Armee behauptet. 


» 4 . 

1581. Papst Gregor XIII stiftet die neue Zeitrechnung durch die Be- 
kanntmachung des Gregorianischen Kalenders. 

1758. Schladen. Glückliches Cavallerie- Gefecht der Preussen milden 
Franzosen. 

1761. Gelnhausen. Die Verbündeten unter dem General v. Lu c k n e r 
schlagen die Französische Avantgarde bis Hanau zurück. 

1807. Braunsberg. Die Preussen unter dem General v. Plötz schlagen 
die Französische Avantgarde. 

— • Cosel bis zum 4ten März bombardirt. 

1812. Allianz Preussens mit Frankreich gegen Russland. 

1814. Tr o y e 9 . Napoleon schlägt die Haupt-Armee. 

— • Jfl au b eu g e. Glückliches Recognoscirungs-Gefecht der Sachsen und 

Preussen unter dem General v. Ryssel mit den Franzosen. 


% 

1713. Berlin . Friedrich I, König von Preussen, stirbt; Fried- 
rich Wilhelm I folgt. . , . 

1733. Feldmarschall Wilhelm Renatus Freiherr de Phomme de Cour- 
biere geboren. 

1758. Bremen nehmen die Verbündeten. 

1793. Breda nehmen die Franzosen. < 

1814. Conde . Glückliches Recognoscirungs-Gefecht der Verbündeten unter 

dem Herzoge von Weimar mit den Franzosen.: 

1816. Friedrich Wilhelm Graf Bülow v. D ennew i tz stirbt. 


«e. 

1761. M arbur g nehmen die Verbündeten. 

1793. Klnndert nehmen die Franzosen. 

1807. B raunsberg. Die Franzosen unter Bernadotte schlagen die 
Russen und Preussen unter dem General v. Plötz. 

1814. X a Fe r \e ergiebt sich an die Preussen unter dem General v. T hü me n. 
jg ar sur Aube von der Haupt-Armee vergeblich angegriffen. 

1815. 2 Glba. Napoleon entflieht. 
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ai. 

1758. Nienburg. Die Verbündeten unter dem E rb p ri n z e n v o n B ra u n- 
schweig eröffnen die Laufgräben. 

1814. Bar sur Aubs. Glückliche Schlacht der Haupt -Armee mit den 
Franzosen unter Marschall M a c d o n a 1 d. 


1706. Buckow. Feldmarschall Heino Heinrich Graf Flemming stirbt. 

1759. Posen. Die Preussen unter dem General v. Wobersnow schlagen 
die Russen unter dem Fürsten Sulkowski, der gefangen wird. 

— Erfurt nehmen die Prfcussen. 

1779. Neustadt in Oberschlesien. Das Regiment des Königs und die 
Grenadiere der Regimenter v. Thadden und Markgraf H e i n r i ch 
vertheidigen diese offene Stadt gegen ein Oestreichisches Corps von 
12,000 Manu unter dem General Graf Wallis, bis sie gänzlich einge- 
äschert ist. 

1807. Simöt tel y Neubrück. Das S ch i 1 l'sche Corps wird auf Colberg 
zurückgedrängt. 

1813* Kalisch, Vertrag zu, Russland und Preussen verbinden sich gegen 
Frankreich. 

1814. Gui au Treme und Beauval unweit Meaux. Die Franzosen 
drängen Blücher zurück. * 

— La Fertte sur Aube. Die Preussen unter General v. T hü men 
schlagen die Franzosen und nehmen den Ort. * 


März. 

1742. Wissewitt . Die Preussen unter dem Prinzen Dietrich von 
Anhalt-Dessau zerstreuen ein Corps von 6000 Ungarischen Milizen. 

1745. Hirschberg . Die Preussen unter General v. Winterfeld über- 
fallen und schlagen ein Corps Ungarn. 

1761. Cassel . Die Verbündeten eröffnen die Laufgräben. . 

1793. Aldenhoven y Düren unweit Jülich. Die Oestreicher und Preussen 
unter dem Prinzen Josias von Coburg schlagen die Franzosen 
unter General Yalence. 

— Königstein [Festung] von den Preussen berannt und am 7. erobert 

1814. Chaumont . Vertrag zwischen Russland, Preussen, Oestreich und 
England gegen Napoleon. 

1815. Cannes unweit Frejus. Landung Napoleon's. 

1829. Berlin . Marie Louise Anna, Tochter des Prinzen Carl von 
Preussen, geboren. 


1807. Neisse. 



Die Franzosen eröffnen die Laufgräben. 
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1814. Sois s ons. Die Preussische Avantgarde unter General v. Th unten 
treibt die Franzosen in die Festung, worauf die Besatzung gegen freien 
Abzug mit dem Grafen Bü I o w - D e n n e w i tz capitulirt. 

— May, M areuil. Rückzugs-Gefechte des Schlesischen Heeres. 

— Belleghem , Sweweghem. Die Preussen unter Oberst v. Hobe 
schlagen die Französische Besatzung von Courtray unter Gen. Maison. 


8 . 

1689. Or dingen. Die Brandenburger unter dem Gen.-Feldm. -Lieut. von 
Schöning schlagen die Franzosen. 

1774. Brandenburg. General der Infanterie Heinrich August Frei- 
herr de la Motte Fouque stirbt. 

1793. Schwalm, Ru ermonde. Die Oestreicber und Preussen unter 
General La Tour und dem Herzoge Friedrich v. Braunschweig 
überwältigen die Französischen Verschanzungeu und entsetzen Mastricht. 

1814. Zaubres s ely Guillot iere. Die Verbündeten schlagen die 
Franzosen. 

. — • Sotss o ns. Die Preussen und Russen unter Graf Bülow- D enne- 

witz und Graf Winzingerod e schlagen die Franzosen. 

• Neuilly , Nampt euil. Glückliche Gefechte des 2. Preussischen 
Armee-Corps. 


4 « 

1689. Zinn. Die Brandenburger unter Schöning erstürmen die Stadt, 
die Franzosen werfen sich in die Citadelle. 

1714. Rast ad t. Friede zwischen dem Kaiser Carl VI und Frankreich, 

1758. Hildesheim , E Idags haus cn. Glückliches Detachements- 
Gefecht der Preussen unter Bock mit den Franzosen. 

1793. Gertruidenburg nehmen die Franzosen. 

1813. Berlin räumen die Franzosen; die Russen unter Czernitschef 
ziehen ein. 

1814. Troyes . Die Verbündeten schlagen die Franzosen und nehmen 
den Ort. 


1689. Zinn. Die Französische Besatzung der Citadelle ergiebt sich an den 
Preussischen Gen.-Feldm. -Lieut. v. Schöning. 

1761. Marienborn. Die Preussen werfen die Französische Arriergarde 
zurück. 

1793. Ruermonde von den Preussen besetzt. 

1814. Rheims nehmen die Franzosen. 

•— S oissons vertheidigt durch das Bülowsche Corps bis zum 6ten. 
Oudenarde. Die Preussen unter Oberst v. Hobe verteidigen den 
Platz mit Erfolg gegen die Franzosen unter General Maison. 


G. 

1714. Rast ad t. Das Deutsche Reich tritt dem am 4ten abgeschlossenen 
Frieden mit Frankreich bei. Ende des Spanischen Erbfolgeknegs. . 
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Minden von den Verbündeten unter dem Erbprinzen v. Braun- 
schweig eingeschlossen. 

Cassel, Die Franzosen fallen aus und erobern 4 Mörser der Ver- 
bündeten. 

Colberg. Capilain v. Roell schlägt den Angriff auf den Kau- 
zenberg blutig ab. 

Courtray. Die Preussen und Sachsen unter Oberst v. Schon 
schlagen auf einer Recognoscirung die Franzosen. 


Wilsdorf. Die Verbündeten vertreiben die Französische Avantgarde. 
König stein, Fort, am Rhein. Die Französische Besatzung über- 
giebt den Platz an die Preussen. . 

Courtray , Swetoeghem. Die Preussen und Sachsen unter Ge- 
neral v. Borsteil schlagen die Franzosen unter Maison. 

Cüstrin ergiebt sich an die Preussen. 

Rheims vergeblich von den Russen und Preussen unter General 
Tettenborn und General Jagow gestürmt. 

Soissons von den Preussen und Russen unter Gen.-Lieut. v. Sacken 
aufgegeben. 


§♦ 

Glücks tadt. Vier Brandenburgsche Kriegsschiffe laufen in die 
Elbe, blokiren Hamburg und nehmen ein Schiff dieser Stadt, welches 
für 9000 Thlr. verkauft wird. 

Minden von den Verbündeten berannt. 

Dresden . Waffenstillstand zwischen Preussen und Oestreich. 
Courtray von den Preussen und Sachsen besetzt. 


9 . 

G log au. Zwei Schwadronen des jetzigen 2ten Dragoner-Regiments 
unter dem Oberst>Lieut. v. Bornstedt sprengen über die verfallenen 
Festungswerke in die Stadt und tragen wesentlich zur Erstürmung 
derselben bei. 

Minden . Die Verbündeten eröfltaen die Laufgräben trotz der hef- 
tigsten Ausfälle der Franzosen. 

P eenamünder - S chanze von den Preussen nnter General Man- 
teuffel belagert. 

Gr et ha. Die Grenadiere der Regimenter No. 1. und 23. schlagen 
die Angriffe eines 4000 Mann starken feindlichen Corps ab. 

Laon. Glückliche Schlacht der Verbündeten unter Fürst v. Blücher 
gegen Napoleon. 


to. 

D anziger Niederung. "Die Franzosen und Polen drängen die 
Preussen unter General Roquette zurück und schliessen Danzig ein« 
Der Orden des eisernen Kreuzes gestiftet. 
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1486. 
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Athis. Nächtlicher Sieg der Preussen unter Gen.-Lieut. y. York 
und Kleist über den Französischen Marschall Marmont. 

Ardon , Clary. Die Preussen und Russen unter Bülow und 
Winzingerode schlagen Napoleon.' 


II. 

* 

Frankfurt a. M. Albrecht [Achill], Kurfürst von Bran- 
denburg, stirbt; Johann [Cicero] folgt. 

JVeuss. Friedrich III, Kurfürst von Brandenburg, schlägt die 
Franzosen unter Sourdis. 

Danzig ergiebt sich an die Preussen. 

Sasper - See bei Danzig. Die Preussen unter Oberst-Lieutenant 
v. Winterfeld schlagen den Sturm auf die Yerschanzungen ab. 


ie. 

Busch - Ullersdorf, Die Preussen unter dem Herzoge v. Bevern 
schlagen die Oestreicher. 

Lieh. Siegreiches Avantgarden - Gefecht der Preussischen Husaren 
mit den Franzosen. 

Bischof sh erg bei Danzig. Die Preussische Feldwache des Lieut. 
v. Detichen schlägt den Angriff der Franzosen ab. 

Hamburg räumen die Franzosen. 

Rheims von den Russen und Preussen unter den Generalen Su Priest 
und J a g o w erstürmt. 


13 . 

Mailand [ General -Capitulation von ], wonach die Französischen 
Truppen Ilalien räumen müssen. 

Porto Hercole von den Verbündeten bis znm 4. Mai belagert. 
Die Brandenburger unter General v. Arnim. 

P eenamünder - Schanze nehmen die Preussen unter General 
v. Manteuffel. 

Fahrwasser * Schanzen bei Danzig. Nach hitzigem Kampfe 
behaupten die Preussen unter Major Graf Krockow dieselben. 

B r eesen, Saspe . Glücklicher Ausfall der Danziger Garnison. 

Co Iber g. Die Preussische Besatzung behauptet nach hartnäckigem 
Kampfe d:e Schanzen auf dem Hohenberg. 

Rheims, Napoleon schlägt die Russen und Preussen unter den 
Generalen St. Priest und v. Jagow, und nimmt den Ort., 


* - • 

14 * 

Busch . Die Preussen unter General Graf Tru chsess schlagen die 
Oestreichischen Ausfalltruppen nach Brünn zurück. 

Willemst adt y Schloss, durch die Preussen entsetzt. 
Russendamm bei Colberg, wird nach hartnäckigem Kampfe theil.— f 
weise durch die Preussen zerstört. 
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1691. Mons, von den Brandenburgern vertheidigt, wird [durch König 
Ludwig XIV in Person eingeschlossen. 

1760. Neustadt. Berühmter Rückzug des Preussischen Regimenls von 
Man teuffei, welches alle Angriffe der Oestreichischen Cavallerie 
abschlägl. 

1761. Neustadt. Die Preussen unter General v. S c h e n k e n d o rf nehmen 
den Ort und schlagen die Reichsarmee unter General Weczey. 

1813. Stettin von den Preussen unter Gen.-Lieut. v. Tauentzien ein- 
geschlossen* 


1656. Marienburg ergiebt sich an die Schweden. 

1761. Stangerode. Die Verbündeten unter dem Erbprinzen von 
Braunschweig werden über die Ohm zurückgedrängt. 

1762. Stargard . Die Russen schliessen mit den Preussen einen Waffen- 
stillstand ab, dem der Frieden folgt. 

1807. Bi 8 chofsberg bei Danzig, von der Preussischen Besatzung nach 
hartnäckigem Kampf behauptet. 


17 . 

1760. Zeitz . Die Oestreicher unter Luzinski überfallen und schlagen 
ein Preussisches Cavallerie-Regiment. 

1761. Schleitz. Unentschiedene Kanonade zwischen den Preussen und 
Reichstruppen. 

1793. Bingen. Die Preussen unter Oberst Szekuli werden von den 
Franzosen zurückgedrängt. 

1813. Aufruf des Königs Friedrich Wilhelm III von Preussen: 
„An mein Volk! 41 und „An mein Heerl“ — Errichtung 
der Preussischen Landwehr. 

- Berlin. Gen.-Lieut. v. York rückt mit seinem Corps ein. 


IS. 

1712. Porto Hercole. Die Verbündeten eröffnen die Laufgräben in der 
Nacht zum 19ten. 

1807. Cosel. * Die Franzosen verwandeln die Belagerung in eine Beobachtung. 

— Marne itz Ein Detachement SchilPscher Cavallerie unter Lieut. v. 
Brün now schlägt u. zersprengt eine Abtheilung Polnischer Insurgenten. 

1814. Vtrrey au baq , Asfeld la eitle , P ontavert. Die Schle- 
sische Armee erzwingt sich den Uebergang über die Aisne ; dauert 
bis zum 19ten. ' * 

1848. Berlin, Strassenkampf. Die Truppen unter dem Gen.-Lieut. von 
Prittwitz dringen überall siegreich vor, bis ihr König Halt! ge- 
bietet. 


19 . 

1761. Wetter. Ein Detachement Preussen wird von der Französischen 
Avantgarde zurückgedrängt. 
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1761. Laubach . Die Verbündeten unter General v. Luckner vertreiben 
die Französische Avantgarde. 

1807. Stuthof. Die Franzosen nehmen die Frische-Nehrung. 

— Hellno w bei Colberg. Die Preussen unter Capitain v. YValden- 
fels schlagen nach hartnäckigem Kampfe die Franzosen. 

J$14. Chatilion. Die Friedensunterhandlungen abgebrochen. 

- Rhe im 8 besetzt die Schlesische Armee. 


*o. 

1689. Geldern besetzen die Preusseu. 

1712. Porto Her cole. Die Franzosen machen einen vergeblichen Ausfall. 

1758. Jl ab el 8 c htc er dt , Späte nie aide. Die Preussen unter General 
Fouquc schlagen die Oestreicher unter Janus. 

i"93. Rheinbellen. Die Franzosen unter Cüstine drängen die Preussen 
unter Oberst Szeculi zurück. 

1807. SellnotCy C o Ib e r g er-D eep von den Preussen aufgegeben, wor- 
auf Colberg von der Landseite eingeschlossen wird. 

1814. Ar ct8 8 ur Aube, Grand Force. Die Verbündeten unter dem 
Kronprinz v. Würtemberg und Wrede schlagen Napoleon; 
dauert bis zum 21sten. 

— Crotx. Die Preussen unter Gen. v. T hü me ii schlagen die Franzosen. 

1828. Geburtstag des Prinzen Friedrich Carl Nicolaus, Sohn des 
Prinzen Carl von Preussen. 


«fl. 

2761. Ziegenhain . Die Verbündeten verwandeln die Belagerung in eine 
Beobachtung. 

— ■ G riinb er g 7 S l angenr o de , Atzenhain. Die Franzosen un- 
ter Broglie schlagen die Verbündeten unter dem Erbprinzen v. 

Braunschweig. 

1807. Oliva , JF o nneburg y Krakau bei Danzig. Die Preussischen 
Ausfalltruppen schlagen die Polen und Sachsen. 

1814. Maubeuge . Die Verbündeten schlagen die Franzosen und nehmen 
das Lager bei Rousiere. 


1745. Landshut. Die Preussen unter den Gen. v. Winterfeld und 
Stille schlagen die Oestreicher unter Nadasdy. 

VW. Berlin . F r i e d r i ch Wi lh e 1 m Lu d wi g , Prinz von Preus- 

sen,. geboren. 

1807. Zt g anlc endo rf bei Danzig. Die Preussen behaupten nach hart- 
näckigem Kampf die Verschanzungen daselbst. 

— Torfmoor bei Colberg. Die Schil Fache Infanterie unter Lieut. v. 
Blankenburg überfällt die Italienische Nobelgarde, macht 40 Ge- 
fangene und erbeutet 16 Pferde. , 

1813. B un zl au. Blücher besetzt den Cotlbusser Kreis und erlässt den 
Aufruf an die Sachsen. . 

\%\4. Soiss ons. Die Preussen unter Bülow erstürmen die Vorstädte und 
schliessen den Platz bis zum 30sten ein. . , 


3 
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1814. Vitry von den Preussen unter Oberst v. Schwichow bis zum 
24slen rühmlich vertheidigt. 


33 . 

1813. Schwedens Erklärung gegen Frankreich. 

1814. Ä oi8 8on8. Die Preussen unter den Lieutenants v. Sacken und v. 
Krause weisen einen Ausfall der Franzosen ab. 

Pont a Bo uv in es unweit Lille. Die Verbündeten unter General 
Thilemann schlagen die Franzosen. 

•— Maubeuge von den Verbündeten bombardirt. 


94 . 

1691. Montt. Die Franzosen eröffnen die Laufgräben. 

1758. Bentheim . Die Verbündeten unter Gen. Diepenbrok schlagen 
die Franzosen unter Pisa und nehmen ihnen den grössten Theil der 
Bagage ab. 

1813. IV erben. Die Preussen unter Lieut. v. Sommerfeld heben ein 
Detachement von 30 Husaren auf. 

1814. Maubeuge. Die Franzosen schiessen das Preussische Pulvermaga- 
zin in die Luft, worauf die Belagerung in eine Einschliessung ver- 
wandelt wird. 


35 . 

1793. Bacharach . Die Preussen vertreiben die Franzosen und überschrei- 
ten den Rhein. 

— • Gültzen. Glückliches Husarengefecht unter Lieut. v. Schulen- 

burg mit den Franzosen. 

1814. La Fere Chamjtenoise. Die Verbündeten unter Schwarzen- 
berg und Blücher schlagen die Franzosen unter Narmont und 
M o r t i e r. 

— Jlarchi. Die Preussen unter Major v. Arnim bestehen ein glück- 
liches Vorpostengefecht mit den Franzosen. 

— * Thionvill e durch die Franzosen unter General Durutte entsetzt. 


96 . 

1759. S a alf eld. Die Preussen unter Gen. v. Knoblauch schlagen die 
Oeslreicher. 

•— Greifenberg in Schlesien. Die Oestreicher unter General Beck 
schlagen die Preussen unter Gen. v. Düringshofen. 

1761. Leimsf eld. Unglückliches Detachements-Gefecht der Preussen un- 
ter Major v. Zastrow, der von den Franzosen gefangen wird. 

1793. Antte erpen nehmen die Preussen. 

1807. 1} anzig. Die Preussen machen einen glücklichen Ausfall, brennen 
die Windmühle und das Müllerhaus an der feindlichen Schanze auf 
dem Judenberge ab.* * . . 

1814. La Ferte G au che r. Die Preussen schlagen die Franzosen. 

' Coulommiers. General v. Horn schlägt mit 50 Reitern 5 fran- 
zösische Schwadronen und sprengt dann ein Bataillon. 
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1814. Landau. Die Franzosen machen einen Ausfall. 

Luxemburg durch die Franzosen unter Gen. Duruttc entsetzt. 


1651. B oit zenb urg. Feldmarschall George Abraham von Arnim geboren. 

1682. Cü8t rin. Generallieutenant Joachim Ernst von Görtzke stirbt. 

1793. Poppel. Der Oberst v. Blücher lehrt seinen Husaren im freien 
Felde die Kartätschen verachten. 

*— * JV ald a lg es heim , Stromberg. Die Preussen unter dem Erb- 

prinzen von Hohenlohe schlagen die Franzosen unter Gen. N e u - 
winger, der mit 45J Mann in Gefangenschaft geräth. 

1814. Meaux. Die Franzosen unter Gen. Compans müssen sich zurück- 
ziehen und sprengen deshalb das Pulvermagazin in die Luft. 

• — • Trilport. Die Preussen unter Gen. v. Horn schlagen die Fran- 

zosen und überschreiten die Marne. 


« 8 . 

Einhöfen. Die Bayern schlagen die Kaiserlichen und Reichs- 
truppen. 

Soest. Hundert abgesessene Dragoner unter Maj. v. Beust stür- 
men den Ort, machen lUO Gefangeue und erbeuten eine Kriegskasse. 
Cassel. Die Verbündeten heben die Belagerung auf. 

Bingen , Bockenheim. Die Preussen unter Erbprinz v. Ho- 
henlohe schlagen die Franzosen nnter General Cüsline. 

Thorn von den Russen und Preussen belagert. ErölFnung der Feind- 
seligkeiten Preussens. 

CI ay e y Ville de P arisis , Mont sei gl e. Die Preussen un- 
ter York und Kleist schlagen die Franzosen. 

Longwy durch die Franzosen unter General Durutte entsetzt. 


s». 

1793. Mühle von den Preussen unter Blücher genommen und besetzt. 
1814. Hautmont. Zwei Compagnien Preussen unter 31ajor v. Gayi ver- 
theidigen mit Erfolg den Sambre- Uebergang. 

« — » Pont sur Sambre von der Brigade v. Borstell besetzt. 


30 . 

1793. Rheintürkheim. Die Preussen unter dem Prinzen Louis Fer- 
dinand von Preussen schlagen die Franzosen, erobern 3 Kanonen 
und machen 1500 Gefangene. 

i— » Breda. Die Französische Besatzung capitulirt mit den Preussen 

unter Major v. Böltzig. * * . \ 

. — • Flörsheim . Die Preussen unter dem H e rz o g v. B r a u n sc h w e i g 

schlagen die Franzosen. 

. ' Alsheim. Prinz Hohenlohe schlägt die Franzosen. 

1813. Cüstrin von den Preussen unter Geu.-Lieut. Schüler v. Senden 
eingcschlossen. * ** * 

3 * 
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1814. Mont -Mar tre oder Paris. Die Verbündeten unter Blücher 
schlagen die Franzosen unter Marino nt, Mort »er und Victor; 
Paris CTgiebt sich. 

- Co mp i e gnc vergeblich von den Preussen unter General v. K r a fft 

gestürmt. 

— V er dun. Die Verbündeten unter dem Gen. Prinz Biron nöthigen 

die Franzosen unter Gen. Durutte zum Rückzug nach Metz. 

_ Cüatrin besetzen die Preussen. 


3 «. 

1674. Wetzlar . Deutschland erklärt Frankreich den Krieg. 

1793. Antwerpen übergeben die Franzosen unter General Marasse ge- 
gen freien Abzug an die Preussen. 

1807. M ai kühle bei Colberg. Die Franzosen versuchen auf Böten die 
Verschanzungen daselbst zu überrumpeln, werden aber sehr blutig ab- 
gewiesen. 

1813. Leipzig genommen von den Preussen und Russen. 

— Wittenberg. Erste Einschliessung der Preussen unter General 
v. Kleist. 

1814. Cour tray, Tournay. Die Verbündeten unter General v. Thile- 
mann schlagen die Franzosen unter Maison. 

— ♦ Pari 8. Einzug der Verbündeten. 


April. 


1758. S chweidnit z. Die Preussen eröffnen die Laufgräben. 

1759. Meinungen. Die Verbündeten unter dem Erbprinzen von 
Braunschweig nehmen 2 KurcÖlnische Bataillone gefangen. 

• — * Wasungen. Die Verbündeten überfallen und nehmen ein Kur- 

cölnisches Bataillon gefangen. 

— . P eenamünder- Schanze von den Preussen eingeschlossen. 

1807. Zigankenbe rg bei Danzig von den Franzosen erstürmt; Eröff- 
nung der Laufgräben. 

1813. Spandau. Die Preussen unter General v. Th ü men lösen den 
grössten Theil der Russen ab und eröffnen die Laufgräben. 

1814. Mag deb urg. Die Franzosen machen einen Ausfall. 


1691. Mona. Die Franzosen erstürmen mit grossem Verlust das Ilorn- 
werk. • '« 

1761. S aalf eld. Die Preussen unter den Generalen v. Syburg und v. 
Schenkendorf schlagen die Reichstruppen unter dem General v. 
Kleist, der mit 1150 Mann gefangen wird. ,, „ . * , , * 

1813. Lüneburg. Die Russen und Preussen unter General v. Dören- 
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berg und Major v. Bork schlagen die Franzosen und nehmen 2500 
Mann und 12 Geschütze unter General Morand gefangen. 
Wittenberg von den Preussen unter General v. Kleist blokirt. 


3 « 

P eenamiind er- Schanze. Die Preussen schlagen die Angriffe 
der Schweden ab. 

Generalfeldmarschall Ferdinand. Herzog von Braunschweig 
stirbt. 

Breda und Gertruidenburg ergeben sich an die Preussen. 
Colberg. Hartnäckiger Kampf am Oslseestrande ; die Schill’sche 
Cavallerie jagt die feindliche Infanterie ins Meer. 

Aller engel bei Danzig. Glückliches Ausfallgefecht der Preussen, 
um die Ziegelscheune daselbst niederzubrennen. 


4 . 

Vanselotc. Gen.-Lieut. Hans Carl v. Winterfeld geboren. 

P eenamünd er - & ch an ze. Die Preussen eröffnen die Laufgräben. 
Mainz von den Preussen tu Oestreichern unter den Gen. v. Kalk- 
reuth und v. Schönfeld belagert; währt bis zum 22. Juli. 

Hi rxheim. Blücher schlägt die Franzosen und zerstört die be- 
reits angefangenen Verschanzungen. 

Thorn ergiebt sich an die Russen und Preussen. 

Co r tryk. Ein Detachement des Preuss. 2ten Dragoner -Regiments 
unter dem Major v. Osten überwältigt eine Abtheilung der Besatzung 
von Lille und befreit einen Transport blessirter Sachsen. 


5 . 

Strasburg. Siegreiches Cavallerie-Gefecht der Preussen mit den 
Reichstruppen, welches durch den Tod des heldenmülhigen Führers, 
Major v. Hundt, zu theuer erkauft wird. 

Plauen . Die Preussen unter General v. Linden schlagen die 
Reichstruppen [Bayern] unter Oberst v. Morawitzki, der mit 133 Mann 
und 4 Kanonen gefangen wird. 

Basel. Frieden zwischen Preussen und Frankreich. Hier muss er- 
wähnt werden, dass das B 1 ü ch er ‘‘sehe Husarenregiment in diesem 
Kriege 3129 Mann zu Gefangener» machte, 744 Pferde, 6 Fahnen, 11 
Geschütze und 12 Munitionswagen erbeutete. 

Möckern, Vehlitz, Dannigkow, Leitzkau. Die Preussen 
und Russen unter den Generalen v. York, v. Biilow und Fürst Witt- 
genstein schlagen die Franzosen unter dem Vicekönig von Italien. 
Bübischen. Die Blüch e r’schen Husaren unter Lieut. v. Zitze- 
witz heben einen, für die Posener Insurgenten bestimmten Waffen- 
transport auf. 


BUhler -Schanze bei Cöln. Vergeblicher Sturm der Branden- 
burger unter General v. Heyden. 

Wittenberg. Vergeblicher Sturm der Preussen. 
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1759. Ulrichstein erstürmen die Verbündeten. 

1793. JVattern in Belgien von den Preussen unter Blücher besetzt. 
1813. Damm bei Stettin. Die Französischen Ausfalltruppen von den Preussen 
geschlagen. 

1815. Wien. Aufruf Friedrich Wilhelm III, Königs von Preussen, 
an sein Volk. 


»♦ 

1691. Mons . Ehrenvolle Capitulation der Brandenburgischen Besatzung, 
die mit 6 Kanonen und 300 bedeckten Wagen freien Abzug erhält. 
1716. Wismar ergiebt sich an die Preussen, Dänen und Sachsen. 

1758. Schweidnitz . Die Preussen erstürmen die vorgeschobene Flesche. 
1793. Ou den ar de von den Preussen besetzt. 

1813. Magdeburg auf dem rechten Elbufer durch die Preussen und 
Russen eingeschlossen. 


9 . 

1747. Dessau. Feldmarschall Fürst Leopold von Anhalt*Dessau 
stirbt. 

1758. W e 8 e l. Glückliches Vorpostengefecht der Verbündeten mit den 

Franzosen. 

1762. Berlin. Feldmarschall Emil Friedrich Graf Kl e i s t v o n N o 1 1 e n - 
d o r f geboren. 

1793. D o 1 1 i gni es von den Preussen besetzt. 


fO» 

1741. Mollwitz. Friedrich der Grosse schlägt die Oestreicher un- 
ter dem Feldmarschall Neiperg. 

1759. JP een am ün der - Schanze. Die Preussen unter General v. D i e r ke 
schiessen das Pulvermagazin in die Luft, worauf sich die Schwedische 
Besatzung ergiebt., 

1762. Ribnit z. Der Prinz Eugen von Würtemberg schliesst mit den 
Schweden unter dem General-Lieut. v. Ehrenswärdt einen Waffenstill- 
stand, dem der Frieden folgt. 

1814. Glogau ergiebt sich an die Preussen und Russen. 

1848. Trzemeszno. Die Preussen unter dem Oberst v. Herr mann 
stürmen den Ort, welchen die Posener Insurgenten verbarrikadirt hat- 
ten, müssen jedoch ihr siegreiches Gefecht auf Befehl abbrechen. 


ii. 

1611. Gencral-Lieut. Joachim Ernst v. Görtzke geboren. 

1713. Utrecht. Friede zwischen Frankreich, England, Preussen, den Nie- 
derlanden, Portugal, Spanien und Savoyen. 

1741. Brieg von den Preussen eng eingcschlossen. 
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1745. Slavent zig. Die Preussen unter General v. Winterfeld schla- 
gen die leichten Ungarischen Truppen. 

1758. Hof. Die Preussen zerstören die Oestreichischen Magazine. 

1759. B ir stein. Die Verbündeten drängen die Französischen Vorposten 
zurück. 

1793. Jtlainz. Ein Ausfall der Franzosen zurückgeschlagen. 

1848. C zerniej etc o. Die Preussen unter dem General v. Hirschfeld 
zerstreuen die Posener Insurgenten. 


1793. Croix. Preussische Husaren unter Major v. Rudorff nehmen durch 
Ueberfall dies Flandersche Städtchen und machen 50 Gefangene. 

• — * jflouveaux. Die Leibescadron G o l tz - Husaren, nachher Blücher- 

Husaren, nimmt durch Ueberfall den Ort. 

• — • Roncq , Lincell es. Die G o 1 tz- Husaren unter Major v. Coring 

und Rittmeister v. Planitz er überfallen die Franzosen und nehmen 
die Oerter. 

* — Hemm. Glänzendes Gefecht des Obersten v. Blücher, der die 

Franzosen bis ins Lager vor Lille verfolgt. 

1807. Colberg. Glänzender Ausfall der Preussen unter Schill und Möl- 
ler$ sie erstürmen die Spinnkathenschanze, Neu- und Alt-Werder, 
Neu-Bork, verbrennen das feindliche Lager und treiben die Franzosen 
bis nach Seiinow. « 

• — • Danzig. Die Franzosen erstürmen in der Nacht die neue Schanze. 

1813. TFeimar vom Major v. Blücher mit einer Escadron Schlesischer 
Husaren und 70 freiwilligen Jägern besetzt. 

1848. Os träte o. Die Preussen unter dem Rittmeister v. Koszecki wei- 
sen einen Angriff der Posener Insurgenten in der Nacht zum 13ten 
blutig ab. 


13 . 

1759. Bergen. Vergeblicher Sturm der Verbündeten unter dem Herzog 
Ferdinand von Braunschweig auf das Lager der Franzosen und 
Sachsen unter dem Herzoge Broglie. 

1807. Danzig. Die Preussen unter Oberst-Lieut. v. Schmeling nehmen 
die neue Schanze wieder > wobei ein sächsisches Bataillon vernichtet 
wird und ein anderes bedeutenden Verlust erleidet. 

1813. Langens alza. Das Freicorps des Major v. Hellwig überfällt ein 
Bayersches Detachement unter dem General v. Rechberg und nimmt 
demselben 2 Kanonen und viele Gefangene ab. 

1846. Berlin. Marie Anne Amalie, Gemahlin des Prinzen Wil- 
helm von Preussen und Schwester des Landgrafen von Hessen- 
Homburg, stirbt. 

1848. Fabianoto. Ein Preussisches Detachement schlägt die Angriffe der 
Posener Insurgenten auf den Ort ab. 


14 . 

1759. Salzungen. Glückliches Avantgarden - Gefecht der Preussen unter 
Oberst von Be Hing mit den Oestreichern. 
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1762- G ö t ting en. Siegreiches Recognoscirungs-Gefecht der Verbündeten 
unter Oberst-Lieut. v. Riedesel mit den Franzosen. 

1793. Jtlains von den Preussen und Oestreichern eng eingeschlossen. 


ts. . 

1702. Kaiserswerth von den Preussen unter General v. Heyden be- 
lagert. 

1759. Töplitz. Die Preussen unter General v. Meinecke nehmen das 
Oestreichische Magazin. 

*-« I* et er sw aide, Aussig. Die Preussen unter General v. W u n s c h 
nehmen und zerstören die Oeslreichischen Magazine. 

— Sebastiansberg in Böhmen. Die Preussen unter General v. Hül- 
sen schlagen die Oestreicher unter General Rheinhard in ihren Yer- 
schanzungen, nehmen 64 Officiere und 2000 Mann gefangen und er- 
beuten 3 Kanonen, 3 Fahnen und 2 Standarten. 

1793. Carlsberge [auf dem]. Die Preussen unter dem Erbprinzen 
von Hohenlohe behaupten ihre Stellung gegen die heftigen Angriffe 
der sehr überlegenen Franzosen. v 

1813. Weimar. Ein Bataillon Herzoglich Sächsischer Truppen streckt die 
Waffen, und tritt alsdann in Preussische Dienste. 

• — • Stettin. Die Preussen erstürmen das Blockhaus zwischen Damm. 

1848. P ot s dam. Cabinets -Ordre, welche die Bewaffnung der Füsilier- 
Bataillone mit dem, von Herrn Drei s e erfundenen, Zündnadel-Gewehr 
anordnet. 


16 . 

1657. Posen. Die Brandenburger überfallen und schlagen die Polen. 

1758. S chw eidnitz. Die Preussen erstürmen das Galgenfort und Was- 
serfort. 

1759. Lowo sitz, Lei tmeri t z. Die Preussen unter General Wunsch 
nehmen und zerstören die Oestreichischen Magazine. 

W elmina, Libo chowitz, Pudin. Die Preussen unter General 
v. Me in ecke nehmen und zerstören die Oestreichischen Magazine. 

— • Kommot au. Die Preussen unter General v. Aschersleben er- 

stürmen den Platz und zerstören die Magazine. 

1762. Arensberg, von den Verbündeten unter dem Erbprinzen von 
Braun schweig berannt. 

1793. W eissenau. Die Verbündeten kämpfen bis zum 17ten um den Be- 
sitz dieses Orts mit der Besatzung von Mainz, ohne dieselbe ganz ver- 
drängen zu können. 

1807. Cosel. Der brave Commandant dieser Festung, General-Major David 
v. Neu mann, stirbt während der Belagerung. 

1813. Thorn ergiebt sich an die Russen und Preussen. 


11 . 

1759. Tr oppau. Die Preussen unter General v. Seydlitz schlagen die 
Oestreicher. 

1807. H as sit z oder Ql atz. Die Preussen unter Graf Götzen stürmen 

vergeblich das verschanzte Lager der Franzosen unter Jerome und 
Lefevre. 
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1813. Wittenberg. Die Preussen unter General v. Kleist erstürmen die 
Vorstädte. 

< — Wanfried. Das H eil wig' sehe Freicorps schlägt die Franzosen. 

— - Stettin . Die Preussen erstürmen die Zollschanze. 

1814. Glogau von den Preussen besetzt. 


is. 

1417. Co 8 tnit z. Der Kaiser Siegesmund belehnt Friedrich I, Kurfürst 
von Brandenburg, aus dem Hause Hohenzollern, mit der 
Mark. 

1702. Kaisers werth. Die Preussen eröffnen die Laufgräben. 

1706. Culcinato oder Caa tegliano. Die Franzosen unter Vendöme 
schlagen die Kaiserlichen und Preussen unter den Generalen v. Re- 
v e n 1 1 o w und Stille. 

1710. General der Infanterie Bogislav Friedrich v. Tauen tzien geboren. 

1714. Wien. Der Preussische Gencral-Lieut. v. d. Cavallerie Rupert Scipio 
Freiherr v. Lentulus geboren. 

175 6 . Schatzlar. Die Preussen unter General v. Man teuffei schlagen 
die Oestreicher. 

*— • Güldene-Else. Die Preussische Avantgarde zersprengt nach tapfe- 

rer Gegenwehr eine Abtheilung Slavonier. 

1758. S chw eidni t z. Die Oestreichische Besatzung unter dem General 
v. Thierheim ergiebt sich als Kriegsgefangene. 

1813. Wittenberg vergeblich von den Preussen beschossen. 

— Weimar. Die Franzosen schlagen die Preussen unter Major v.B 1 ü c h e r. 

1818. V e r m ä h 1 u n g der Prinzessin Friederike Wilhelmine Louise Amalie, 
Tochter des Prinzen Ludwig, Bruder des Königs Friedrich 
Wilhelm III von Preussen, mit dem Herzog Leopold Friedrich 
von A n h a 1 1 - D e s s au. 

1848. Kriewen. Oberst Graf Lü ttich au nimmt den Posener Insurgenten 
einen Fourage-Transport ab. 


19 . 

1703. S t ollhofen. Die Deutschen unter Markgraf Ludwig von Baden 
vertheidigen mit Erfolg die Linien gegen die Angriffe der Franzosen 
unter Villars; dauert bis zum 25sten. 

1759. Bruneradorf. Siegreiches Arriergardeh - Gefecht der Preussen 
unter Oberst v. Bell in g mit den Oestreichern , denen sie 3 Offleiere 
und 54 Mann abnehmen. 

1762. Arenaberg. Die Stadt von den Verbündeten, nachdem sie in Brand 
geschossen ist, genommen; die Besatzung zieht sich nach dem Schloss. 

1813. Wittenberg. Die Preussen verwandeln die Blokade in eine Ein- 
schliessung. 

1848. Goatyn. Die Preussen unter Major v. Müller erstürmen den ver- 
barrikadirten Ort und das Kloster und zerstreuen die Posener Insur- 
genten. 

90 » 

1702. Kaiser avo erth. Die Preussen unter Fürst Leopold von Anhalt- 
Dessau schlagen einen Ausfall der Franzosen glänzend zurück. 
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1710. Scarpe , Dyle. Die Verbündeten unter dem Herzog v. Marlbo- 
rough, Prinz Eugen von Savoyen und Fürst Leopold von Anhalt- 
Dessau schlagen die Franzosen unter Murschall Montesquiou. 

1757. Ko mmo t au. Die Preussen unter Prinz Moritz von Anhalt-Dessau 
schlagen die Oestreicher. 

1813. Spandau. Bombardement und vergeblicher Sturm der Preussen. 


91 . 

173f>. Prinz Eugen von Savoyen stirbt. 

1757. Reichenberg in Böhmen. Die Preussen unter dem Herzoge 
von Bevern schlagen die Oestreicher unter dem Gen. Grafen Kö- 
nigsegge. 

1813. Der Preussische Landsturm errichtet* 


99 . 

f 

1710. Douay von den Verbündeten eingeschlossen. 

1715. W oll in. Stadt und Insel von dem Schwedenkönig Carl XII er- 
obert. 

1757. N ollendorf von der Preussischen Avantgarde genommen. 

1848. Adelnau. Der Premier -Lieut. Graf D o h n a mit 100 Jägern und 
10 Kürassieren schlägt ein Corps von 4000 Polnischen Insurgenten. 

— Gross -Topola. Die Preussen unter Lieutenant v. Schauroth 
schlagen die Posener Insurgenten. 

— Ko x, min. Die Preussen unter Major v. Johnston erstürmen den 
Ort und schlagen die Posener Insurgenten. 


«3* 

1710. Douay . Beginn der Belagerung durch die Preussen unter Fürst 
Leopold von Anhalt - Dessau. 

1757. Linay. Der Herzog Ferdinand von Braunschweig überschreitet 
mit der Avantgarde die Bila und schlägt die Oestreicher unter Haddik. 

1807. Danzig \on den Franzosen bombardirt. 

1848. Schlessttig. Die Preussen unter dem Gen. d. Cav. v. Wrangel 
schlagen die Dänen. 

— Strze Ino. Der Prem. -Lieut. v. Ra wen vertheidigt mit 50 Mann 
des 21. Infant.-Regts. den Amthof gegen 1500 Insurgenten, bis er durch 
eine Compagnie entsetzt wird. 

1849* Kol ding . Die von Preuss. Ofßcieren gebildete und geführte Schless- 
-wig’sche Armee unter dem Gen. v. Bon in schlägt die Dänen. 


94 . 

i 

1702. Kai 8 er 8 w er ih. Fürst Leopold v. Dessau erstürmt die Rhein- 
insel und deren Redouten. 

1703. Bonn. Beginn der Belagerung durch die Verbündeten unter Marl- 
borough, die Preussen unter’Gen. v. Natzmer. 

1757. Liebenau. Der Preussische Unterofficier Bohrt, mit 6 Mann auf 
einem schwer zugänglichen Felsen postirt, von seiner Compagnie ab- 
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geschnitten, vertheidigt sich [bis zum 25.] gegen die Oestreicher, bis 
er entsetzt wird. 

1758. Suhla. Die Preussen heben 2000 Gewehre auf, die für die Reichs- 
armee bestimmt waren. 

176L Uslar. Die Franzosen schlagen die Verbündeten unter General 
v. Luckner. 

1807. G r au denz von den Franzosen berannt. 

— Colberg. Die Franzosen versuchen das Vieh der Garnison auf dem 
Binnenfelde wegzutreiben, werden aber vom Capitain v. Waldenfels 
und Rittmeister v. Schill mit bedeutendem Verlust zurückgewiesen. 

1813. Spandau. Die Französische Besatznng capitulirt, nachdem in der 
Festung der Pulverthurm in die Luft geflogen ist. 

1848. Strzelno. Der Hauptmann Fröhlich mit seinen Füsilieren des 
21. Inf. -Regts. nimmt die Stadt und das Kloster und 60 Posener In- 
surgenten gefangen. 


£ 5 * 

1742. Gl atz. Die Oestreicher, fast ausgehungert, übergeben die Citadelle 
an den Prinzen Dietrich v. Anhalt- Dessau. 

1813. Leipzig. Das Lü tzow’sche Freicorps hat seine Organisation been- 
det, und rückt nach der Elbe aus. 

1814. L an d au ergiebt sich an die Verbündeten. 

1848. S lupi nimmt die 7. Comp, des 14. Landwehr-Regts. unter dem Prem.- 
Lieut. v. d. Osten den Posener Insurgenten ab. 

— Kotr aletr o. 88 Landwehrmünner der 7. Comp, des 14. Landwehr- 
Regts. schlagen die Angriffe der Posener Insurgenten ab. 


£ 6 « 

1807. Danzig. Glücklicher Ausfall der Preussen unter Major v. Wo- 
strowski, wodurch der grössere Theil der Arbeiten an der 3ten Pa- 
rallele zerstört wird. 

1813. Spandau von den Franzosen an den Gen. v. Thümen übergeben. 

1814. Metz von den Franzosen übergeben. 

1818. RaszTcotc von den Preussen unter Oberst-Lieut. v. Bonin erstürmt 
und die Posener Insurgenten zerstreut. 

— Wilczyn unweit Dusnik. Major v. Schenkendorf schlägt die 
Posener Insurgenten. 


1793. Ko s t heim. Die Preussen schlagen einen Ausfall der Mainzer Gar- 
nison ab. 

1848. Gr ätz. Oberst v. Heister zersprengt die Posener Insurgenten. 

1849. Kerlin. Crawall bei Gelegenheit der Auflösung der 2 ten Kammer. 
— Anhalt- Des 8 au und Cöthen treten mit Preussen in Militair- 

Convention. 

% 

• « 8 . 

1741. Krieg. Die Preussen unter Fürst Dietrich von Anhalt -Dessau 
eröffnen die Laufgräben. « „ * , , 
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17Ö0. Vach. Der Erbprinz von Braunschweig überfällt und schlägt 
ein Detachement Franzosen. 

1813. Halle. Die Preussen unter Gen. v. Kleist vertheidigen helden- 
m fähig den Brückenkopf gegen die Franzosen unter Lauriston. 

1848. B u cho cic e. Die Posener Insurgenten werden vom Major v. II o h en - 
dorf zersprengt. ______ 


es. 

1688. Berlin . Der grosse Kurfürst stirbt; ihm folgt Kurfürst 
Friedrich III (nachmals, im Jahre 1701, als erster König von 
Preussen Friedrich I). 

1807. Colberg . Major v. G n e i s e n au übernimmt an L o u c a d o u ’s Stelle 
das Commando in der Festung. 

— Danzig. Die Preussen machen einen Ausfall, vernageln 3 Kanonen 
und machen 1 Officier und 48 Mann zu Gefangenen. 

1809. Berlin . Schill rückt aus, um auf eigene Hand den Krieg mit Frank- 
reich zu beginnen. 

1813. Merseburg. Rühmliche Vertheidigung der Saalübergänge durch 
' den Major v. Lobenthal gegen die Franzosen unter Macdonald. 

1814. Hamburg. Die Französische Besatzung capitulirt in Folge des Pa- 
riser Friedens. 

1848. X.ions. Die Preussen unter Oberst v. Brandt erstürmen den stark 
verbarrikadirten Ort, zersprengen die Posener lusurgenten und erobern 
4 Geschütze. 


30 . 

1415. Friedrich VI, Burggraf von Nürnberg, erwirbt seinem Hause 
die Mark Brandenburg durch Kauf vom Kaiser Sigesmund. 

1759. Arnolsdorf. Glückliches Vorposten - Gefecht der Preussen mit den 
Oestreichern. 

1793. .Türk he im [am Rhein]. Die Preussen unter dem Prinzen Ludwig 
von Würtemberg und dem Prinzen Ludwig von Preussen schlagen 
ein Französisches Corps und nehmen ihm 3 Kanonen, 6 Fahnen und 
1200 Gefangene ab. 

1807. Colberg . Die Preuss. Besatzung drängt die Franzosen zurück und 
verschanzt den Cörliner Damm und die Lauenburger Vorstadt. 

1813. Halle von den Preussen aufgegeben. 

1848. Milo »law , von den Posener Insurgenten verbarrikadirt, wird von den 
Preussen unter Gen. v. Blum erstürmt und wieder aufgegeben. 


mal. 

t. 

1702. Berlin. Edikt des Königs Fr i e d r i ch I von Preusseu, wonach k e in 
Insasse in fremde Dienste treten darf. 

1759. Tiuckmantel. Friedrich der Grosse schlägt den Oestr. Gen. 
de Ville. 

1793. Vico gne y St. Amand. Blücher schlägt die Franzosen. 
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1794. 

1813. 

1848. 


1747. 

1813. 


1848. 


1660. 

1703. 

1757. 

1758. 
1793. 

1807. 


1702. 

1710. 

1712. 


Grüna t adt . Blücher schlägt die Franzosen. 

Rippach. Die Verbündeten unter Gen. Graf VVinzingerode schla- 
gen die Franzosen unter Marschall Bessieres, der bleibt. 

S c hr imm. Der Prem.-Lieut. v. Douglas vertheidigt die dortigen 
Damm - Defileen mit 30 Landwehrmännern des 18. Regts. gegen 100 
Posener Insurgenten. 

Zbrudzewo , Kurnilc. Der Hauptmann Becker und der Lieut. 
Lawrentz erzwingen sich mit ihren Landwehrmännern den Marsch 
nach Posen, wohin sie die zu Xions gefangenen Insurgenten zu es- 
cortiren hatten. Der Hauptmann Rethe entsetzt diese . Escorte bei 
Krzesinski, wo sie ein erneuertes heftiges Gefecht bestand. 


8 . 

2? erlin. General v. H a a k e legt den Grundstein zum Invalidenhause. 
Lützen oder Gr . G öra chen. Napoleon behauptet das Schlacht- 
feld gegen die Verbündeten unter Fürst Wittgenstein; Scharn- 
horst wird schwer verwundet. 

Halle. Mörderisches Strassengefecht nach Erstürmung der Stadt 
durch die Preussen unter Major v. Bülow und v. Uttenhofen. 
Leipzig. Russen und Preussen (8. Infanterie-Regiment) unter Gen. 
v. Kleist langsam gedrängt durch das Corps v. Lauriston. 

S t aar s iedel bei Gr. Görschen. Prinz Wilhelm v. Preussen an 
der Spitze des 6. Cürassier-Regiments sprengt und vernichtet ein Fran- 
zösisches Bataillon. 

9Vr es eben . Recognoscirungs-Gefecht des Generals v. Wedel mit 
den Posener Insurgenten. 


3 . 

Oliva. Friede zwischen dem Deutschen Kaiser Leopold I, den 
Polen, Schweden und dem grossen Kurfürsten; die Schweden 
erkennen die Souverainität des Herzogthums Preussen an. 

Bonn. Die Verbündeten eröffnen die Laufgräben. 

Alt-Bunzlau. Gen. v. War tens leben , der bleibt, schlägt die 
Oestreicher unter Gen. Mac Elliot. 

JH ari enbur g. Glückliches Detachements - Gefecht mit den Oest- 
reichern. 

St. Amand. Gen. v. Knobelsdorf behauptet seine Stellung gegen 
die Angriffe der Franzosen. 

Ko at he im bei Mainz durch die Preussen erstürmt und wieder auf- 
gegeben. 

Danzig. Der brave Füsilier Schulz, vom Bat. v. Koch, löscht 
mit seinem Urin eine Bombe, die zwischen 2 Affuilen gefallen ist, 
wodurch er das Blockhaus rettet. 


* ‘ * ' ü M 

Kaiser svo er th. Prinz Leopold von Dessau erstürmt die Schanze 
am Kuhberge. ; ' \ ’ 

Douay . Die Verbündeten eröffnen die Laufgräben. .* « 

Porto Hercole. Die Französische Besatzung übergiebt die Festung. 
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1741. Brieg. Die Oestreicher unter General P i c c*o 1 o m i n i übergeben den 
Platz an die Preussen. 

1761. Ho henf riedberg. Oberst-Lieut. v. Lossow überfällt die Oest- 

reicher und macht 40 Gefangene. 

1765. Colberg. Oberst Heinrich Siegmund von der Heyde, der tapfere 
Commanrlant dieser Festung, stirbt. 

1813. Ia ausigk , Lobenstadt, Borne. Glücktiche Arriergarden - Ge- 
fechte der Preussen unter Oberst-Lieut. v. Katzler mit den Franzosen. 

ergeben sich an die Verbündeten. 


5 . 

1758. Ollmüt z von den Preussen eingeschlossen. 

• — Prossnitz. Erstürmung der dortigen, von Oestreichischer Infante- 

rie vertheidigten Brücke durch 2 abgesessene Husaren-Escadrons. 

1761« Nor dheim. Die Verbündeten unter General v. Luckner überfallen 
und schlagen die Franzosen unter Marquis B eis u nee. 

1813. Coldit z y Gersdorf. Glänzendes Arriergarden-Gefecht der Preus- 
sen und Russen unter General St. Priest und Oberst-Lieutenant 
v. Steinmetz. 

1849. B re s l au. Grobe Pöbelexcesse durch's Militair beigclegt. 

♦ — ■ Dresden. Das Füsilier-Bataillon Kaiser-Alexander-Grenadier-Regi- 

ments trifft ein und nimmt Antheil am Strassenkampf. 


6 . 

1675. Lö cknit z , nach braver Verteidigung der 150 Mann starken Bran- 
denburgischen Besatzung, von den Schweden erstürmt. 

1669. Rheinbergen. Die Französische Besatzung capitulirt mit dem 
Brandenburger General v. Schöning. 

1757. Prag. Friedrich der Grosse schlägt den Herzog v. Lothrin- 
gen; der Feldmarschall Schwerin bleibt. 

1762. St. Petersburg. Friede zwischen Russland und Preussen. 

1813. Nossen. Unentschiedene Kanonade. 

• — JVit tenberg. Verlust und Wiedernahme der Vorstädte. 

1849. Jlo Iding. Die Preussische Division rückt in Jütland ein. 


1814. Jülich) 
•— Mainz j 


7 . 

1710. Douay. Die Französische Besatzung macht einen Ausfall und zer- 
stört einen Theil der Arbeiten, ehe man sie zurückschlägt. 

1757. Prag. Die Blokade beginnt und währt bis zum 20. Juni. 

1793. St. Am and, Rossuth . Blücher schlägt die Franzosen. 

1807. Colberg. Die Preussen schlagen die AngrilTe auf die Russen- 
schanze ab. 

Dornig. Die Franzosen überfallen die Russen und erobern den 
Holm von Weichselmünde, den sie gegen die Angriffe der Preussen 
behaupten. - • 

Schill schlägt die Westfälischen Truppen. 

1613. Schonebeck. Freiwillige Jäger holen unter den Augen der Fran- 
zosen eine Casse und mehrere Kundert Tonnen Salz über die Elbe. 
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1813. Zer bau bei Glogau. Glückliches Gefecht der Preussischen Belage- 
rungstruppen mit der Französischen Besatzung. 

1849. Alminde , Viuf , D ona - JfM üh le. Die Preussen unter General 

v. U irschfei d II drängen die Dänen zurück. 


S. 

* 

1632. Feldmarschall Heino Heinrich Graf Flemming geboren. 

1703. Fort Burgund bei Bonn von den Verbündeten erstürmt. 

1757. Arnsdorf. Die Grenadier-Bataillone A 1 1- B i 1 1 e r b e c k und Wal- 
dow schlagen die Oestreicher. 

1759. Asch. General v. Fink und Oberst Belling schlagen die Oestrei- 
cher unter General Macquire und nehmen 1 Oberst, 12 Officiere, 240 
Grenadiere und 40 Husaren gefangen. 

1760. Gl atz von den Oestreichern berannt. 

1761. Lösnitz. General v. Kleist schlägt die Sachsen unter General 
Zettwitz. 

1793. Ha 8 non. Die Preussen unter General v. Goltz schlagen die 
Franzosen. 

» — • Ko 8 1 heim bei Mainz von den Preussen erstürmt und wieder aufge- 

geben. 

— Z ahlh ach, B retzenh ei m bei Mainz. Prinz L o u i s F e r d i n a n d 
erstürmt die dortigen Schanzen. 

1807. Danzig. Die Preussen schlagen den Sturm auf den Hagelsberg ab. 

1837. Geburtstag des Prinzen Albrecht Friedrich Wilhelm Nicolaus, 
Sohn des Prinzen Friedrich Heinrich Albrecht von Preussen. 

1848. Ho galin (Schloss) den Posener Insurgenten durch den Major 

v. W i n u i n g abgenommen. 

• Friedericia in Jütland. Die Preussische Feldartillerie besteht 

einen glänzenden Kampf mit der Artillerie der Dänischen Flotte. 

1849. Veile. Glückliches Gefecht der Preussischen Division mit den 
Dänen. 


9 . 

1635. Der Brandenburgische General-Feldzeugmeister, Herzog August von 
Holste in -Ploen geboren; berühmt durch seine Thaten in Ungarn 
im Jahre 1664. 

1668. Feldmarschall Otto Christoph Freiherr v. Sparr stirbt. 

1703. Bonn. Die Verbündeten erstürmen den Brückenkopf am rechten 
Ufer. 

1757. B ö h mi $ eh - B r o d. Generäl Zieten mit seinen Husaren über- 

fällt die Oestreicher unter Daun und dringt bis in das 2 te Treffen 
des Lagers. 

•— Zis k a borg bei Prag von den Preussen erstürmt, und Prag bis zum 
20. Juni belagert. 

1759. Kronach. Das Frei-Bataillon Wunsch vertreibt ein Corps Reichs- 
truppen von den Höhen bei diesem Orte. A 

1793. St. Am and. Blücher schlägt den erneuerten Sturm auf seine 
Stellung ab. * . 

1810. G e b u r t s t a g der Gemahlin des Prinzen Albrecht, gebornen Prinzessin 
Wilhelmine Louise M a ri a n n e der Niederlande. 

1848. Bard o. Die Posener Insurgenten unterwerfen sich in einer, später 
von ihnen gebrochenen Convention mit dem General v. Wedel. 
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1849. Dresden. Einnahme der letzten Position der Insurgenten, durch 
die Füsiliere des 24. Infanterie -Regiments. 

Düss eldorf, Elberfeld. Aufruhr mit Barrikaden. 


io. 

1705. S al ionze. Die Verbündeten unter dem Prinzen Eugen von Sa- 
voyen und Fürst Leopold von Anhalt-Dessau versuchen hier ver- 
geblich deu Mincio zu überschreiten. 

1759. Kronach. Dies Schloss von den Preusscn unter General v. Knob- 
loch eingeschlossen. 

1761: Görlitz. Glückliches Gefecht der M ö h r i n g - Husaren mit den 

Oeslreichern. 

1793. Ha8non. Die Preussen und Oestreicher unter Major y. Rohr er- 
stürmen die Französischen Verschanzungen. 

1807. Steegen. Die Preussen unter Oberst v. Bülow werden von den 
sehr überlegenen Franzosen zurückgedrängl. 

1813. Rathen. Colomb mit seinem Streif-Commando schleicht sich über 
die Elbe und mitten durch die Franzosen hindurch. 

1814. Wesel ergiebt sich an den General v. Puttlitz. 

1849. Iserlohn. Aufruhr mit Barrikaden. 


n. 

1710 . n ouay. Die Preussen gelangen mit ihren Belagerungsarbeiten bis 
an die äussere Wand des Vorgrabens. 

1759. Nagel, Kemnath. Die B e 1 1 i ng - Husaren unter Major v. Ger- 
lach schlagen die Oestreicher und nehmen 1 Officier, 50 Kürassiere 
und 450 Mann Infanterie gefangen. 

♦ — II im me ts k orn. Ein kühner Preussischer Cavallerie-Angriff unter 

General v. Meinecke schlägt ein Corps Reichstruppen unter General 
Riedesel, der mit 900 Mann in Gefangenschaft geräth. 

— Reichenbach. Glückliches Gefecht der B e 1 1 i n g- Husaren mit 
den Reichstruppen. 

1813.' B in chof steer da. Glückliches Arriergarden-Gefecht. 

1848. Ro g alin elc. Die Preussen nehmen den Posener Insurgenten 3 Ge- 
schütze und 2 Vorrathswagen ab. 


18 . 

1689. Wien. Allianz zwischen Deutschland, England, Niederlande, Spanien j 
und Savoyen gegen Frankreich. 

1703. S tollhof en. Die Deutschen unter Markgraf Ludwig von Baden 

• und Fürst Leopold von Dessau schlagen den Marschall Villars. 

1762* Dobeln. Glorreiches Gefecht des Prinzen Heinrich von Preussen, 
in welchem er die Oestreicher und Reichstruppen schlägt und den com- 
mandirenden General v. Zettwitz mit dem grössten Theil seines 
Corps gefangen nimmt. » 

1813. Gör de [an der]. Glückliches Gefecht der Lützower unter General 
• v. Dörenberg. 

» ’* 
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1710. 

17 42. 

1758. 

1759. 

1762 . 

1779. 

1703 . 

1743. 

1 758. 
1807. 

1814. 

i 

1689. 

* f 

1697. 

1702. 

1759. 
1762. 

1807. 

1813. 

• « * 

1681 * 


* t. 


} z 


.. . c > 


1 f. .1 


I t I 


t> : 


13 . 


) t 
- 4 A. 


. ',«*«• H . • 

* i * . * • * i 

» > t * „ t • { 

Douay . Die Preussen erstürmen und behaupten dasiGiaeis. 
Czrudim. 1 Frie d rieh d er G ro«s e sammelt hier sein Heer^.tna 
den Feldzug zu eröffnen. **• n*« , •• * <i) 

Pre dti t '% ' vofl'defo Preussen 'genommen. r » » * . A 

Jlolfeld. Die Avantgarde des Prinzen Heinrich von Preussen 
vertreibt die Oroaten ans diesem Ort. > . * •* \ *\% M 

gossen. Prinz Heinrich von Prehssen 1 vertreibt die Oestreioher 
aus ihren Posürungen. 


< . / 


.» . 


Te sehen. Friede zwischen Oestreich und Preussen. %i 


t * t 


1 


. " 1 1J f* O fl » <1 


J * I* > I ' » I » 


l • J 

’4 .. .« * 


.»lei 

> ' 

. 4 


gönn. Die Französische Besatzung steckt die weisse Fahne aus und 
schlägt Schamade. 

XorcA ’von einem Bataillon unter dem Generdl>\6taf Tjrtichsesf 
gegen die Öestreicher. brarv vertheidigt. .* - , . 

ß 'finden ergiebt sich an die Preussen.. <• . . d 

Danzig. Lieutenant v. Tiedewitz fällt mit 50 Mann aus, zerstört 
einen Theil der feindlichen Arbeiten und vernagelt eine Haubitze. 
Kanth . Die Preussen toter Major. v.'Losäiiita- schlagen die Bayern 
unter General LefeVre, erobern 2 Geschützte und mache» <300 Mann 
Gefangene. Der Lieutenant v.-iC lau'» e w i t a iwar der Held des Tages. 
1 U ag debhtr g räumen die Franzosen. ^ - 




\ • n 


t - > ’ • “* . » • • » * 

» S tl ' <. 

. J k ’*id • 


1 


. ,h 


f. i • 

L - .i fr 


i , »K \ »* f 7 ’ «..IO \ A’ 4 


rf u f ** „ *i 
.i v . r 

I * 


i» .» »• . • *. . .11**! 

J. ,'i »i n f I ♦ • .K > 

Aih. Beginn der Vertheidigung durch die Brandenburger unter 
dem ‘ Fürsten Von An b alF-Z erbst gegen die Franzosen. , r . n *\ 
Aih. Die Franzosen herennen 'dens, von den Brandenburgern unter 
Fürst Anton Günther •v.-Atth alt-Z er bst» vertheidigten . Platz. « : 
Kaiserswerth. Die Stadt von den Pren8Sen>ondi Holländern unter 
dem Fürsten A n t o iu-G.üu I hjBJ^JfOn. Anhalt- Zerbst erstürmt. Die 
Französische Besatzung zieht sich nach der Citadelle. 

G asb ach. Die Avantgarde des Generals v. Knoblauch schlägt 
einen Ueberfall der Oestreicher zurück. 

pravens tein. Glückliches Avantgarden - Gefecht des Generals 

v.- ß ey d * 1 * ’>i . t • r> .• V .«!“f 

Lampersdorf. Glückliches Avantgarden*^ Gefecht •< des- Generals 

Hüb l*r»l»njd* ' *j!‘ f» .'»« ■>.> u,¥ „uk .i:u\ 

Wei chs elmünde. Die Franzosen^ tod Sachsen * unter Lannes 
schlagen- die Rossen und Preussen unter General K am e n sk o • die 
einen Entsatz versuchen. * « • •• - 1 • «* 

Go cd au. Härtnäehlges ArHergirden* Gefecht der Verbündeten 'mit 
Macdonnld. - * ■ ’ * * ,! ~ 1 * • * ** j *i' 1 < *’ ■' *■ * «> .*> i u ‘ »» *t i A » r. . * W .*.1 fi l 


b 


£>,/...»» ‘ / 1 


\ *!• Ji i» i * "fi*') 

i .mini " '’’j > 1 V .»*» v* ‘1 

i Mfi > ♦ f, i i * • i) ,j /j . . ,( >,*{ 


Axim. Die Neger in dieser Gegend der. Küste von Guinea schliessen 
f ein Bündntss mit dem grossen Kurfürsten ü'rid erkennen ihn als 

Schutzherrn an. >*’ ' ’ :l * '* .H -*»*.- ü' 1 ' 
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1703* Bonn von den Verbundelen unler d. Herzog Marlborough besetzt 
(v. Natzmer befehligte die Prcjussen). 

1757. Nürnber g. Oberst-Lieut. ' v.' "M a y e r berennt mit seinem Freicorps 


.«» 


die Stadt;!' i»° ! in* r >u M r 1 *,.<! .y ^ « o 

1759. 1 jB amberg.. > Die Preussen .unter Gen. iV. Kn ebl.ajuch schlagen die 
Oestreicher und nehmen den Ort. 

1762. Klingenberg. Dfe"Preu 8 sen»>unler ; Major J e.nay . schlagen die 

i; »•><'•*•»■» Oestreicher; i« . •» H i. »\ «<»*1 -•»b •>!•!» iUk/A t 'i( f .bW *A 

— Wilsdruf. Die Preussen 1 drängen die Oestreicher zurück. r 
1807.“'* Adelsbdch.uli’x e Bayern< und Franzosen unter Gen v , I*e fevre 
schlagen die Preussen unter Major v. Lostbin. ,• »’ •>,,# 


1814. G r av c ergiebt sieh den ^Verbündeten. , \ m 


. * \> 


•> y 




vt 


Erfurt . Die Französin übergeben Fort Petersberg und C ir i a ks- 
burg an den Preussischen General v. D ob schütz. 


Ttt 


i* |) I •> 


Jil* 


17. 


2 { 


1 > 


;.i (« 


1741. 


1742. 


' j : i 

« - ** ‘ A 

Roths chlo 8*. Glänzendes Gefecht des Oberst-Lieutenante, v. Rie- 
ten, in welchem er ein Oestreich.i Cavallerie- Regiment unter Gen. 
Baroniay gefangen nimmt, : •»* nc rf',.* i»; * ’ 41 *. « . . r * 

Czaslau oder Cho tusit z. « Fri.edr ic h der, Grosse schlägt 
■ ' den Herzog Carl von Lothringen.' st . 1 . 

1761.*- W aldlcirchen . > Gen. v. Kle i st schlägt die Oestreicher unter Török. 
1807. Danzig. Die Preussen machen. einen, Ausfall, vernageln eine Hau- 
. . ’ bilze und: demoliren die. Arbeiten./ tt. .1 \ i.,* , - » 1 

— Colberg. Erster Sturm der '.Franzosen auf die .Verschanznngcn .des 
Wolfsbergs von den Preuss. Grenadieren abgeschlagen, weshalb der 
Commandant sie — Grenadier-Schauze — taut. 

D obrilu Major v. Hel Lvtig überfällt und schlägt mit 2 Schwa- 
dronen [ die eben formirt Börden ] einen Theil des Lauriston'schen 
T:<3orps. * ' ’f ° ! «' t •;« •*'**' x<»Y -• n«ir*fl ‘ .. t* 

Geburtstag der Prinzessin Marie Anna Friederike, Tochter 
1 des PrinzenGarl von Preussen. ->,* -u .A \ I. . 7 c 1 ' » 
Issr lohn, v Der Aufruhr niedergeworfen, durch i ;die Füsiliere des 


1813. 


7' c.*r 

1836. 

1849. 


\ 1I1 

. « I 


• 24; < Infanterie -Regiments 

•tr> «r d ' » V - J,u ,r > 

,"i. » 1 jr.) > <> # < 

li > ■' *• 1 (! J . < fT (’ (l 
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1 
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• f 


1699.«* Wus trau*) Gen. d. Cav. Hans Joachim v., : Zielen geboren. 

1723. Kun ots bei Crossen. Feldmarschall A lexln derFri e dr i ch Frhr. 

• o.^v. K nobel sd 0 r f geboren. • . . > i !• . 3 \u»lu n**inr)A 
1762. Arensberg [Schloss] nehmen die Verbündeten unter dem- Erbprin- 


.1 v* o n » 




1850. 

'*» ’H. 


a * * 1 » .k e n : vo n B r a u n sc h w.e ig»* - ' . [ 

1794. t Skala. ■ t Gen. - Lieut.i v. Favrat. schlägt die Polen, unter. Jasinski 
und. Wierszbowski. .nj'hi.T,/ vr-K *« 

1815.?!** Wien. Friede zwischen Sachsen und , Preussen. u , ( .* j .. 
1849. Ile rschindsgave. Glückliches Recognoscirungs+GefeclU der Preuss. 
Cavallerie mit den BfffCfl/'” — 

Prüm. Zenghaussturm. Verteidigt vom Lieul. v. Gaudi und seinem 
Burschen Kunzendorf gegeh Pöbelhaufen. 

j C h ar l o tt enbur g. \ Die Toohtct des P ri uzen Albte ch t von 
Preussen, IGh arlotte, vermählt sich mit dem Erbprinz e nG e orge 
von Sachsen -Meiningen - Hildburghausen. 
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16M? 1 W a r d^cli die Braodenb^r i^ie^ ^ n ' ^ 

1704« Bedburg. Das Heer der Verbündeten unter Marlborough tritt 
den kühnen Zug nach dwr*i>onatr"fii.'" 

1734. Berlin. Feldmarschali George Abraham v. Arnim stirbt. 

1758. Sternberg. Unentschiedenes Gefecht des Gen. v. Puttkammer 
„ mit den Oestreichern. , , , „ ... .. . ,„ f 

IoJp.^ König sie ar tha-VPets stg. Die Verbündeten unter, $, a rkl ay 
do^oily und Yotk schlagen die Ffa^psei^uRler Neyynd Lauriston. 
— » Dahme. Rittmeister v. Blankenburg überfällt die Franzosen -und 

?h einen Cewphrtr»n«iitnrl nK. * 


nmiuvioiti t# u i j u n r ii ii u i 

tvimmt ihnen einen Gewehrtranspört ab. 

: t o t. n jl i! r >'i • >" inmft jf ,m tr.iv.fiti ~ 

inhqdi.i ts<7 


n ’l \ \i ö 


1 > • , ■ 

. \ •> « i J it/R — 


in % % Aa li i "> . \'in'\ , m 

20* ^ *-'h ■' •' ?• ‘ 


. ir>; 


1759. 


1807, 

1813. 


Bayersäorf. Glückliches f Recognoscirungs - Gefecht des Majors 
v. Bohlen mit den Oestreichern. j( 

JLibaü bei Landshut. Friedrich der Grosse wohnt, einem Ge- 
fecht mit MiP Pandnreii f hei. ilJ1 l f ^ 

•> i 05 SKäH 3 1 b I J I U< 


r%i * * ** ft |i z. I» l r - y fw t 

fecht mit den Panduren bei.' , , 

Iß an zig. Die Prcusscn machen einen Ausfall, werfen aus dem Ca- 
vallier die Sappe heraus und schaffen 6 Fuder Faschinen in die Festung. 
Bautzen. t Napoleon zwingt die Verbündeten unter Fürst Wi ttg e n - 
stein und Blücher zum Rückzüge: dauert bis zum 2lslcn. r. 

►— Burg bei Bautzen. Das Coiberger Regt, vertreibt den Feind durch 
Sie inwürfe aus einer gegen Gewehrschuss gedeckten Stellung. 

♦ iTl v |5 U 1 iß « 3P 


ft 

«t. 


1759. Reiche nberg. , Oberst v. Wolfersdorf verlrejbt die Oestreicher 
unter Oberst Palasti aus diesem ,Orte. ' \ \ , 

1761; Alzenhain. Die Franzosen unter Broglie schlagen die Verbündeten 
( unter dem E r b p r i h z e n von Br aü n s c h w e i g. ‘ ./ x 

— r Chemnitz. t)Ur Oestreicher unter lladdik schlagen diePreussen unter 
. „G^n. Ban dcmer. ,, . . • .% . ..>. 

1809. 1 Wismar von Schill besetzt. 

1814. Marien für g, '-Öle Citadelle Vdh‘ Wßrzburg ergiebt sich an die 


Verbündeten. 




1848. Mainz. Aüfrohr, durch den energischen Widerstand des Generals 
; v r. J Hü sei* im Entstehen unterdrückt, * . * 


» >*.. 


jf. *? i . * *» 


r .. 


I - . i'l 'S . 


1 1 


> 1 1 } i * «'’,*•* * 1 * 

^ t * . it i* • k ** * 


**. 


1697. Ath. Die Franzosen eröffnfi^.^ie Laufgräben unter Vauban. 

1745. N evst adt in Oberschlesien. Der Markgraf Carl v. Brandenburg 
’’ ; 3 ‘ schlagt mit 9dOQ Mann ein Corps Oestreicher von 20,000 Mann unter 
*'7 7 1 FCldmarschafl Esterhazy. _ 

“ Lands hut. * Öbfer^t v. Wihterfeld schlägt den Oestr. General 
Nadasti. ’’ *** ' •’ 1 ' , \t 

1758. Frie drf ch d er Gross e drängt Laudon vor sich her. 

1762, Hambur g. ' Friede .zwischen PSreüsscn und Schweden. .* 

1793. Ha» non [Schloss] erstürmen die Preussen unter Gen. -Lieut, v. Kri o - 

."t i z « i L'A ‘t ' * ' ' j * • > < > •* ' * 1 

b e l s u o r I. . i . . . i . . 1 t 

, ,«■{_ , ' » . ; *«**■♦■* J >,* »» .»\'i C V f. » i> i* , ‘ # •' ’ *• •* * 
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J807. Netsse. Glücklicher Ausfa^der Preussen. 

18X3. Reichenbaqh. Arriergardcn - Gefecht* die Franzosen drängen nur 
, langsam die Verbundelen zuruck. , 

j „ * o ••Ith * , . h •. i. . i . ** • • i > » * .*a /\ i* 

^ t*i< 4 ^ 

I# It«.» I I I -J .«.« l\ X \ V* 

! „ *< *» i » a ^ A 


1 I 


* * 


1703. 

1794. 


n . «i i / .v nt *’j *>*>».♦ 

» »f f « ** * *1 ./ ,xj » i« *»’ •? I*" 1 

1708» Rami Wes. Die Verbündeten, darunter 4000 Freupen^ unter M arl«? 
borough schlagen die Französen und’ Bayern unter Marschall Ville- 
* roi und deni Kurfürsten Maximilian II. * * t 

March ieiines nehmen die Preussen unter öfterst v filuclier. 
Kaisers lautern, M o orlauterh. Feldmarschal! Möllendorf 
erstürmt die FranzösischenHbiirieir.^ 

— Waclc enheim, Forst, Deidesheim . Der Erbprinz von 
Hohenlohe schlägt die Frpükoien. 

“ * VStri*d!ln? eia * a/et '*' «***» 

— Fo g « l » eh. Gen. K a I c k r e iit h schlägt die Franzosen,- ” 

— Har denk opf, Schmelze [an der]/, Gep. '/Rachel unJ?Kleist 

schlagen die Franzosen. . / , ‘ 

1813. Görlitz. Arriergarden -Gefecht; die Verbündeten ziehen sich fäng- 
sam zurück. ' \ ’ 

— Zillhitz bei Gera. C o lo ni b überfällt eine ^btkei^ung Fra nzösisclier 

CGrassiere und nimmt sie gefangen. ' “ 

1830. Fort Winiary bei Posen. Der kronprinz yo”n j* " 
legt den Grundslein. -* ' 


*t r# ;i 


»nprinz von Preussen 

* i 1 “ < • I M « 


,Q js 

zuruck. 


ZA. 

«> *5 iV\ 

Löwen nehmen die Verbündeten unter Marlborouffh. •* 

i- 7 ßo 7^®* _ Die P re «ss® n weisen einen Ausfall der Oe^treicher zurück. 

1762 ’ , m r //\ r ~* ar 1 ^ a ‘ Öestr^i^her unter Oberat 

Gr. D ö n h o ff überfallen undjschlagen dip Preussen. 

77 mit Frlnzosen 00 ^ 1 ^ 8 >^«5^. d <* X^ü ndeten 

1807. Danzig. Die tapfere Preusp. Beizung unter ’ Gen,‘‘Gtaf ‘ K a U k r 

?.* ? f Jhs S . c h P 1 f c Wf^ l C^SfcM e f Ww^r^fvl U \\ , w I 

Ä» egers do rf an der Queiss. f Die Preuss. Arfiergarie. unter Gen. 
v. Corswandt hält die Franzosen mit Erfolg auf. 

Magdeburg. Eiimrg des Gwr^tieut. v. Tauenlzien. 

7 ZW 

4 «ZT *r. 

■ itadpa^ TUmi «dci-|luai nsaonr»^ oiCf A\h. .?0W 

den Holländern unter Prinz B at'bani; oii und.Ep wen haupt,, und von 
a de» Jjandfnbjurgwn unter- ^ü.esI Au Ion; Vd.Ü^her vpn Anhalt - Zerbst 
___ ^rthefdiglj Letztere halten das Fort Wilhelm besetzt! ZTT 

d J e Sc !l e \de.und vertreiben die Franz. VornomU? ,r V** 

AU 


1809. 

i8i3r 

1814. 


Edenkoben. Gen. Blücher schlagt die Franzoseni 
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1809.. Stralsund besetzt Sch ilj. ~ ’ T"/ . ---- -- 

1813. ‘GerU. Colontb erobehr/' einen SYürtemberg'schen Transport. 

»*.ldaa j i i .. I r I 1} - in*» , *’> 


4 1 w« 


t * 

* - , i * ?l 


<T 1 J ! (' H ,V .11 • *' 

1676. Bortoh olm. Die Schwedische Flotte schlägt <jie, Dänisch - Branden- 
burgische Flotte unter Juel. f , . , . , 

1758. Bamberg vom Gen. ,v. Di'iesen der Reichs-Armee abgenommen. 

•— * Erlangen. Major V. Gerl ach streift mit den Belling -Husaren bis 

hierher. 

1762. Zs chonegrundy ™^Gen. -Lieut. v. Plate n schlägt 

die Oestreicher. 

— Auerswalde. Oberst v. Uinfgelstädt schlägt die Reichstruppen. 

— , J^bersdorf HOjhen vopJ. ; , Geo. v. Ban^ei^r schlägt die 
‘ Reichs truppen. 

1813. G log au. Die Verbündeten heben die Belagerung auf. 

— II n i nau. Die Preussen unter Oberst v. Dolffs, der bleibt, über- 

fallen und schlagen die Franzosen unter Maison, erobern 16 Kanonen 
und machen 400 Gefangene. , v , - , 

1827. VermäVjung’dlesPrjnzen Friedrich Carl ^‘lexähder, 

‘ * 3 * Bruder des Kön igs von Preussen, mit der Prinzessin Marie 
Louise Alexaqdrine v o n 3 a ch s en -» W a ira.a r. v 

• t l 


r. »• 


. ( 1 


T 


TTT" 


» *i» 


A * * S fi. . t » 4 


, .<* >i • • iftt • •: *,.«»» 7sln * , ’i 1. .*’*»»*/ 

»' . *'»L I** !• *»\? : »* .‘i >*.4 u». K, .1 il*_, • •* 

«... 4? t . * iL' 1 **’ r'*f> ,i nr \f*v. t > \ t . »■ . 

1/45. Cosel nehmen die Oestreicher. 

1758. Duis b v rg. Die Verbündeten unter Oberst v.Luckne; nehmen den Ort. 
— ö/lmü/j von den Preussen bis zum !fc. Juli belagert. 

*— * Aue in Sachsen. Gen. v. Schenk endorf schlägt die Oestreicher 

unter Brentano. ,ri -~ n 

1793. Quatre cloches d y Aniche [Abtei] nehmen die Preussen unter 
Oberst v. Blücher. . 

» • .1 0 • * • • X » *» A I* ) » l i * ' A 1 1 \ ' 1 


. i 


:i t; l » ) . *> 

,i . ifm/. •< 


j . . .i ' 1* « ’ * » 

y i* * ’ 


. > • • • • 
r ) *» . • * 1 * J 


1712 


. Ilonnecourt, Die Verbündeten unter ' dem Prinzen Eugen von 
' Savoyen recognosciren die Franzosen, jedoch verweigert Her Englische 
Feldherr Ormonde den vom Oberfeldherrn beschlossenen allgemeinen 
Angriff auf die feindliche Stellung/ ,] . Y‘ r M Y,!, 

Repschin. Gen. Rebe n tisch verjagt die Croateti aus diesem Orte. 
Kirr weiter , FischUngen, Edesheim. Berühmtes Cavallerie- 
Gefecht des Gen. Blücher, in dem er den Franzosen 6 Kanonen, 
9 Muiiitionswagen, 20 Officiere, 300 Mann jund 120 Pferde abnimmt. 
1813. Hop er sw er da!, Unentschiedenes Gefecht zwischen den Preussen 
unter Gen. v. Borstell Und den Franzosen unter Davous*. 


1758. 

1794. 




* » >T 


) . . r * V — 


* > i / < »' . • » ■ i 


.» q 


^ t . v \ Y 

i <■ » 


.Vl f. f* ' • 

1692. Kamur. Die Franzosen eröffnen die Laufgräben und sprengen durch 
eine Bombe ein Pulvermagazin. # . « 

1760. Cöstin. *5000 Mann Russen unter Tottleben schlagen ein Preuss. 

,'i j 1 .i . r. . . j . ) i> ! » r. ’ 
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Grenadier -Bataillon und eine Esc&dron. Dragoner unt$r dem Major 
v. Ben eckendorf. 

1762. Clavssnitz. Oberst v. DiTigels täd t ßchlägt die Reichstruppen 
bis nach Chemnitz zurück. 

1767. Berlin. Gen. der Infanterie. Jbhann Dietrich v. Hülsen stirbt. 
1813. Zwickau. Das Colomb'sche Streifcor*.s nimmt einen Französischen 

* i . . ..«v ■ . 'L * i >'? ** • \ v* . *\ v rr 

Artillerie -Park. 

*— Zollenspeicher bei Hamburg. Oberst -Lieut. y. Bork besteht mit 
seinem Bataillon hier ein rühmliches TiraiHeur- Gefecht* in welchem 

die Franzosen geworfen werden. 1 * ' k ' ' \ 

. > •« . «1 


.li •; l 


. h n ti -y. » h 

. » 4 j ’ > • : 


X 


*» 


.uiJzilonH sib Jhfiti • 30i- v letädO .sh 


\ . 


r.iuk — 


1741.' r ' B er'ltn, ' Feierliche Aufstellung der bei Molhvitz, Brieg und Glogau 
eroberten Siegeszeichen.. , , o 

1758. Homburg.., Major Scheiter überfällt die Franzosen,^ nimmt ihnen 
5 Kanonen und viele Gefangene ab, und vertreibt sie aus Kaisers- 
' ' werth; * : f<1 ' v " ‘ ’ * “ ' ‘ ‘ ’ ^ ,r 

Mönchsberg. General v. Meinecke schlägt die Oestreichische 
Avantgarde unter den Generalen v. Kleefeld und Palfy 'glänzend 
zuruck. t . 

Bechingen , fF ahl s heim. Die Preussen schlagen die Franzosen. 
JVei88e. General r.-~S renr*ir~capitulirt nach 174 tägiger 
Vertheidigung, unter der Bedingung, am 16ten Juni die Festung 
zu übergeben, wenn bis dahinein Entsatz erscheint. 

11 amburg von den Verbündeten unter General Tettenborn auf- 
gegeben^ , , .. k] ' 1 * 

— Net t elburg er Schleuse bei Hamburg. , Oberst-lieut, V. Bork 

vernichtet mit seinem Bataillon drei Französische Compagnien. 


1759. 


1793. 

1807. 


1813. 


i“«iU *»•*•> i* i 


V > . « 


*1 1 '11 


31. 


\ VI l 


^ *t V 


> I. 


1675. 

1692. 

1697. 

1740. 

1762. 


1793. 

1809. 

1813. 


Fehrbellin , Cremmen, Oranienburg. Die Brandenburger 
unter General v. Sommerfeld vertheidigen drei Tage lang die 
Uebergänge der Havel gegen* *die Schwedische Armee unter Feld- 
marschall v..,Wrangel. 

Namur. Die Franzosen unter Marschail Bouflers nehmen die 
Vorstadt Jambe. ! ** 

Ath. Die Franzosen zerschiessen die Hauptschleuse, wodurch die 
Brandenburg’sche Besatzung den Schutz der Inundation verlor. 
Berlin. Friedrich, Wilhel m .1, König von Preussen, 
stirbt ^ Friedrich U, der, Grosse, folgt. * . ' '* • ”* •* 

Gepültniss. Major Sie ding mit einem Detachement von 400 
Mann Infanterie,. 2 Geschützen und 1 Escadron Husaren, schlägt sich 
mit grosser Bravour durch überlegene Oestreichische Abteilungen, 
die ihn aufheben wollten. 

Teschen. General v. Mf etutr überrumpelt die Oestreichtache Be- 
satzung. 

Marienborn bei Mainz. '.6000 Mann Französischer Ausfalltruppen 
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1813. Jfferzogsufaldeäm Striegauer Wasser. Glückliches Arriergarden- 
Gefecht der Verbündeten. »m n d K «" 

1849. Aarhuus. Zwei 'Schwadronen der. Ilten Husaren unter Major v. 
Pfuhl schlagen sich mit Aaszeichnung gegen die überlegenen Däni- 
5 sehen ! Dragoner. < • *' 1 ■ *• ••»’*** 


i i: . «/ 

.* ,1 nr» i.«<m ?»/'<>* .,j <>t(I 

* rt t.\ . t ortÜ’SJed i * 

ui Juni. 


• • > * » 


|i *^ M, 

fit 1 • 

. ' \ i 

•■» * I 


' i , A « ' V 
. % • 

.... ^Y. - — 

• »* " \ 

.\t. \ .V . r ✓ ! 


1. 

1659. Fanoe , Insel. General v. Goltz landet und schlägt die Schweden. 
.1676. Oe l and. J-Die Holländer;’ Dänen und* Brandenburger. untenden Ad* 
miralen Tromp und-Jnel besiegen* in dieser Seeschlacht -die Schwe- 
den unter C'reutz und Ugla, welche beidenbleiben. ' . ' ■ \1 
1677. JLongl aüd^' ''Siegreiche Seeschlacht der Dänen und Brandenburger 
unter Juel mit den Schweden unter S i ö b I a d^ der gefangen wird. 
1695. Na mur. - ’Die Verbündeten unter dem Könige Willi elfci ?v. Eng- 
land beginnen die Belagerung.« ’ « * H\s\r ’k\ 

1702. K~ai 8 e r 8 w er th. : Die Preussen beginnen ihr Feuer, mit der Bresch- 
batterie. ’ k ’ ,n * « ** * ' •> v « . *1 « ♦“ \ „ \ 

1744. Aurich. Die Preussen rücken ein zur Besitznahme von Ostfriesland. 
1 757. Prng. Die Preussen schlageneincn Ausfall .der. Oestreicher ab. 
175S. ' Ni ede r^Hlt ieisJ»« Die: Preussen unter v; 1 Beugt schlagen die 
Französischen Vorposten, worauf der E r b p rinzvon Brauns chwe i g 
1 den Rhein ‘überschreitet.’ •'» i.erf-»- t.\ </,ü \*h 

1762. Reichs tadt. Die Oestreicher schlagen den General v.<Kleist. 
1780. General C a rl y.: C laus ewi tz geboren. * \ . * . » 

1813. 'Breslau von den : Franzosen besetzt \i»‘A • nA. * 

— P Ulzen bei Schweidnitz. Die verbündeten Armeen beziehen hier 
ein festes Lager. ■ f t •* » v 

»*' t * ,J ‘ S 1 ~ |JT, 


1744. 

1758. 

1759. 

i * < 

1807. 


1692. 




*1 >„ .!ü y 


»’ %ii, >, >U ' . 


Paris . Friedrich der Grosse schliesst ein Angriffsbündniss 
mit Frankreich. , 

Cleve von dem Erbprinzfeii von Braunschweig besetzt. 

Der K. Preussischei "Geni - Feldmarschall C h r i s t o p h »iV ilh e I m v. 
K a 1 cles lein, derBroberer Briegs, stirbt im 77sten Jahre sein.es Alters. 
Co Ih er g. Die Blockhäuser No. M. und’ III. werden, von den Fran- 
zosen in der Nacht zum 3ten;iVergebiich>-angegrlifen. • *'» .>< 

1 *• * r ;‘ jÄ * 1 ' ' - - '»”■ » .» .v. »t ’ .v.- ,, i 

«. J ,il •’* «i*» o/ 4 '* vA .' I 

fm »i ■ i *’ “ • ■»*'*) 

< .’*• . •• l - >L ■> ,r. , , . r . .j, * lt - • 

<2 r o s sw ardein von) den Deutschen, genommen." Die Brandenbur- 
ger unter General Br rfuss. .• , * I . , n » \ \ , *. »A 

|| m ^ |* # * ’ Dia .Qto/f f tvi M aü 


Die Stadt wird,, weil durch Sprengen eines Pulyerthurms 

Bresche gelegt ist, von der Besatzung aufgegeben, die sich mach den 
. Citadellen zurückzieht.:i: * . ,i,u j, j * t 

1745. Stri eg au* nF r i e^dr ic h d er Gr os>p e, reoognoscirt^ die. Gegend 
und trifft die Anordnungen zur Schlacht yon HohenfKiedberg; 
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1757» Prag. Die Oestreicher machen einen Ausfall auf die Redoute vor’m 
Strohhof und erobern 3 Kanonen. •{,« ■ < ,• 

1758. Zschopau vom Gen. v. A s se bo rg den Reichstruppeu abgenommen. 

1776* Cu/m. Stiftung des Cadettenhauses. .» . : - 

1813. Breslau. Der Unterofficier v. B o r o w s k i. von den &*** Ulanen 
nimmt den Franzosen 900 Gewehre ab. 

— Hohlstädt bei Jena. Die J^ülzower nehmen einen Transport Mili- 
tair- Effecten. 

— Roda. Lütz ow entwaffnet ein Bataillon Rheinbundstruppen, die 
zum Theil bei ihm eintreten. 

1848. Erfurt . Aufruhr, durch.' miUtiirisches Einschreiten rasch beendigt. 


.1,»« f 'i t S ( 1|,M ) ' »■ II * ♦ ' *1*1 * ' . / *1 * • • v ^ 1 l« "1* 

1702. Kaiserswerth. Das Regiment! Anhalt* Zerhst unter, dom Oberst 
. ' v. Ho rn schlägt einen Ausfall der Frartzoaen ab. i *»■ 

1745. Hohenfriedberg oder Striegau. Friedri.ch der Grosse 
• schlägt die Oestreicher und Sachsen < unter demVHerzoge C ar l. von 
. Lo t h r i n g e n*> . «* ? »■».,•* . s 

1758. ■ Ollmüt z,i Die Preussen weisen einen Ausfall der Oestreicher ab. 

1759. Elberfeld. DieVerbündetenunterdemErbprinzeuvonBraun- 

?'< sch vre ig. überfallen und schlagen die Franzosen» f 

1761. Co l ber g. Der Prinz von Würle mberg bezieht: das berühmte 
i Lager zur, Deckung der Festung. >• nl * « » S j* 

1793. Bon vi grate. « Blü che r weist einen Ueberfall der Franzosen unter 
«. General C ü sli n e sehr blutig ab, und macht 1 Oberst» 1 Oberst-Lieut., 

- ' 13 Offleiere und mehrere hundert. Gefangene* J * r • 

1807. Wuhsen. Kanonade zwischen den Preussen und Russen mit den 
. i i v. ' 'Franzosen. •» .•* . sij-.i > i »d* jt * • i »\»A » \* 

— Bothw alter s dorf »Die Preussen' schlagen die Franzosen. 

1813. Buckau oder Kalau . General v« l Bü lo.w schlägt die Franzo- 
i « ,.*) sen unter Oud i n ot.': »>*i . « j« .«iix 

— - jp ois chwit z bei Jauer. Waffenstillstand zwischen Russland und 

Preussen mit N ap ote'Oh v~‘anfarigd bife zum 20sten.Juli, später bis 
zum lOten August verlängert. 


’l 3 




.4 \ 

1692. 

1697,; 

k 1 

1741. 

1757. 

1807. 

. # v 


fr— 4 > t l 

1 i i> | » 

1813. 
1848. » 


J > f () , |) 10.» v O i 


<4 


I 


.•1 ll, 

1 1 . »1 -f • 


• 1» 


t: n , ttt n i i - 

jVamur. »Die Franzosen nehmen die Stadt. . ,H 

Ath. Fürst 'An ton £ü ntbeti von Änh all- Zerbst capitulirt, 
nachdem die FrähzoBen drei gangbare Breschen gelegt 'hatten , unter 
der Bedingung freienilAbzugs für die Brandenburg’sche Besatzung. 
Breslau. BündnisjsJF r i cuLtÄC h'sjd e s Grossen mit Frankreich. 
Kuttenberg. Der Herzog von Bevern schlägt die Oestrei- 
cher unter Daun. 

Sp an den. Nach tapferer Gegenwehr der Preussen unter v. Rem- 
bow nehmen f die Franzosen» den Brückenkopf, *• »t v ,»* > 
Itomitten. Die Preussen u. Russen nehmen den Brückenkopf daselbst. 
C*o Iberg. n Die> Preussen unter. Schill und 'Möil er machen in 
der Nacht zum 6ten einen glücklichen Ausfall... * r - 
Schleitz. Lützow hebt eine Abtheilung Rheinbundstruppen auf. 
HfJlbelj Satrap (Düppel ) . Die Preussen stürmen vergeblich die 
Dänischen Verschanzungen.- ' <v • v r 
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* n * < * < i \ .u* * » 

O» t * 

t , -■ . i J * * i ’ * "i»M 

1673. Vossem. Friede zwischen Frankreich und Brandenburg. 

1677. Stet 1 18 , von den .Brandenburgern berannt, die das Blockhaus er* 
stürmen, und von den Schweden, unter General Wolf vertheidigt. 

1762. Wernersdorf Oberst y f Lost ow* schlagt. niit seinen .Husaren 
die Oesireicher. f< , . « \ ff*« 

1793. Gruson an der Scarpe. ^General v. Goltz vertreibt mit seinen 
Husaren die Franzosen/ 

1794. Seelze , Rafflca oder S zejtekociny. Die Preussen und Rus- 

sen unter Friedrich Wilholfa 11, König von Preussen, schlagen 
die Polen unter Kosciuszko. . 4 ,. t , , , , . . . . , 

1813. Danzig» Preussiscbe Truppen .übernehmen die von den Russen an- 
gefangene Belagerung. . 

— Ortrand, .Rittmeister v. Blau kenburg vom Aste« Leib*Husaren- 
Hegimeni erobert. einen Französischen Transport mit, einer Kasse... i 



1692. jVamur. Nach einem heftigen Gefechte mit der Besatzung glückt 
es den Franzosen unter Soubise, die Citadelie einzuschliessen. 

1710* Douay . Die Verbündeten arbeiten an den Zertrümmerungsbatterien 
gegen den Haup^wall.. itmtö .v Irians«) .fbsnf] k‘\ * * *1 

1744. Pyrmont . Frankreich; verbündet sich : mit Pf eusfen;, *« 

1758. Basberg • Die Gcn.*Lieut. t. :&i e te n und v. Hüls en schlagen 
die Oeatreicher. , 'i . of-' ; im» : ■ . i '■t ü « . 

1760. G latz von den Oestreicbern unter .L au d an- .vergeblich berannt. 
1787. General der Cavallerie Dubislav Friedrich v.'Platen stirbt. ■ 

1613. Leipzig. Glückliches .Gefecht 4er Russen und. des Lüizower Frei* 
corps unter den Gen. Woronzow und Czerntjschef; unterbrochen 
durch die Nachricht vom abgeschlossenen Waffenstillstand. < 

1840. Berlin . Friedrich W ü h e I m 111 K ö o ig von Preussen, 

stirbt*, Friedrich Wilhelm IV folgt« jM»-,.--'-- 

- 

• . , « *• . - <i _ * * .. f * > » ’ A ' ’ 

g^*-* * .)>'*•' »*. 

1692. N amnr. Die Brandenburger machen einen Ausfall und zerstören 
theilweise die Arbeiten der Franzosen. 

1712. Q « es noy von den Verbündetst! unter Prinz Eugen v. Savoyen 
• berannt. Die Preussen unter Fürst Leopold von Anh.- Dessau. 
1813. Hof. Ein Theil der L.üUowpr erobert die Vorstädte; ihrem weite- 
ren Vordringen setzt 4ic Nachricht vom Waffenstillstand^ ein Zie|., 
1815. Wien. Abschluss der Bundesacte. , 



graben gegen die Citadelie zu eröffnen. i , v .. r 

1702. K ais er swerth. Die Preussen erstürmen den gedeckten Weg. 

1758. Ollmüt*. Friedri c h der. Grosse besichtigt die Belagerungs- 
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1793. Lanoy. Oberst v. Blücher und Oberst v. Reitzenstein schla- 
gen die Franzosen. 

1807. Di et ri chs do rf. Unentschiedenes Gefecht der Russen und Preus- 
scn mit dön Franzosen.' 1 •* ' '* ' ' \ !*** ° ' 

‘ ’ Keubrück. Lieutenant ! v; Gruben mit 50 Husaren 'lind' 30 Jägern 

des S c h i l Pschen' Corps’ nimmt den Sadhsen u. Polen nach hitzigem 
>*' '‘ Gefecht 32 Wagen, r'ÖfRciti 1 und 60 Mann' ab. ' r> 1 1 

1813. Danzig. Ein bedeutender Ausfall der Franzosen zurückgewiesen. 

t , i i 1 < • ^ ^ t ■} • i io ' ) « * . ■ { 1 1 i *• h ' ft K ’> $ -£l» t 

• » 4 t> 5 5 i . i li * i ■ 

" ^ ^ V) u A . : - *' ■i‘ , < 

* , JWPt , •*/.'»! i i • I i -u . . i c 

1675. St äs 8furt, Der grosse'' Kurfürst Hasst einen • allgemeinen 

»>'• Busstag abhalten, -worauf *’er atri nächsten Tage zur Befreiung der 
Mark aufbricht. •* * ;J 1 - 1 ,v - 

1689. Kaiserswerths Die Belagerung durch die Brandenburger beginnt. 

1794. - Raygrod. Der K ro rtpiri n z ’vo n Pr eussOn schlägt die Polen. 
1807. Heilsberg. Die Verbündeten unter General v. Benningsen 

schlagen die Franzosen unter L a n n e s. 

1818. Friedrich Adolph Graf v. Kalkreuth, Feldmarschall, stirbt. 
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1659. 

1675. 

1699.* 

1742. 

1758. - « 

1759. 1 
1807.* ’• 

1829. 


1849. 


Fühnen [InselJ. General v. Quast schlägt die Schweden.- 
Magdeburg. «Der grosse Ku rfürslr rückt mit seiner Armee ein. 
Invervgiei FeldmaTschall Jacob Ke iVh geboren; ' ,l v - 
Breslau. Präliminarfriede zwischen Preussen und Oestreich. 
Ollmütz. GerteräP’V. Puttkammer führt einen grossen Transport 
Lebensmittel ins* Preüssische Lager. * 1 ' ,} 

Ca s 8 el voii den Franzosen genommen. >.*<•) v .*>»*- 
Colberg. Die Preussen räumen die Grenadierschanze, nachdem die 
Brustwehr vernichtet und die Gräben Busgefüllt sind. ' 1 1 T 

Berlin. Friedrich il h ei m Ludwig, Prinz van Preussen, 
vermählt sich mit Marie Louise’- 'Auguste Katharina, Prinzessin 
von Sachsen-We imax. .;»*'*-* Mß l « 1 11 M I f 

Kreuznach. Die Erste Preüssische Division rückt in die Pfalz ein, 
um den Aufruhr niederzuwerfen. 


*- t \ mii • ; 


• ,r > fl -ji 'l .**. • «ii mV. 

, V • _ . *.» f . ’.'i'ii * *. '» M i ‘ . 


* i 


<. 4' «* -J >i ' 


i / i* ' . t • /• * MW AÄ* 1 ) i , ' n 

VA — 

1675/ ^ Magdeburg.' Der grosse Kurfürst bricht- in ‘der Nacht auf, 
um die Schweden einzeln äti schlagen. 1 *• * •' * V Vk 

1692.' 'Ifamur. Nach > sehr"blütigem Gefecht ärätürmeft- 'die Franzosen die 
verschanzte Anhöhe vor der Citade^^e. , •• m'l« •' ' - ' 

1757. P een am iln der -£ chauz-e. -Brave Verteidigung des Hauptmanns 
v. Oppeln gegen die Schweden. Die Feindseligkeiten beginnen. 

1758. Kloster -Kämpen, Rheinbergen. Die Verbündeten unter 
dem Herzog von Braunschweig schlagen die Franzosen unter 

- '«'* 1 ,J, CleTmbrtt. ‘ » n-.b f--, V ... . ' • *4 -um » f / * 

1760. Duisburg. Major v. r HB ü 1 ow überfällt und schlägt die Reichs- 

- ^truppen. - '* *** >»‘J ’a •* * *‘i ' » .t \s ,i< i. 

S chief elbein. Generäl Forcade schlägt die Rossen/ ' 

1761. N aundorf. General v. Kleist schlägt die Oestreicher. 
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1758. Ollmüt s. Die Oeslreicher falten~*tm und vernageln 10 Preussische 
Geschütze . 

1794. JE des heim. Die FranzoseavJsohlagen die Preussen unter v. Mol — 

Ä II d OpF f. ^ 1 1 L I / li 1 '% r| t 

1807. Gollau. Die Preussen schlagen 1 dib FrftnzoSen. ' '* ** *' *’* 

Wittenbu rg. , Unentschiedenes ißefecht* des Generals v. Esebeck 
' mit den Franzose^ *' ?T 1 * \ y • ■ ^ - l 

1815. Jteanea... Napoleon trifft Bei der Haupt-Anriee ein, um d&n Feld- 
zug zu eröffnen. V V ‘ ‘ ~ , • “ v ' 

1816. JB erlin. Stiftung der vereinigtet Artillerie- und Ingenieurschule. *” ' 
1849. Homburg'. Rencontre des Generals' V. Webern mit den Pfälzer 

.Insurgenten, die zersprengt werden. . 

-■ >■> !*.•" / ,a , 
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•j/ i* » *. it. ^ . * 

CJ » .{ . ld *'ÄAI# 


ff 


I I. 

t 


* 1 • 

• . U i 

V 


# 1 * * 


*760. 

1762. 

- » •• 

1807. 

*• . 1 


Zadel. General v. Kroko w. vertreibt die Oestreicher,' ^örau^ Fri e d- 
rich der Grosse über die Elbe geht. 5 ’ 

Itampertsdorf Oberst-Lieutenant v. Reitzenstein schlägt die 
Oeslreicher. *" ’ \ v . 

Wernersdorf.O berst v. Lossow schlägt die ‘Obstreicher. 
Friedland in Ostpreussen. Napoleon schlägt die Russen und Preussen 
unter Benningsen. ‘ ' % * *' 1 ' * V v * * X 1 n * ^ v •* 

Königsberg t. Pa L _voiii.Gcpy^ y. Lestocq mit : Erfolg ver- 
teidigt. 

Co Ib er g. Die Preussen unter. W a 1 d e n fe 1 s, der bleibt, erstürmen 

i • . .1 • r iw ,i<* t 1 t « » _ . . . . . 


1848. 

1849. 


1656. 

1675. 


1702. 

1722. 

1758. 


1794. 

1807. 

1815. 

1849. 



Mär'ienbürg. ? Vertrag des Schwedenkönigs Gar!' Gustav mit dem 
gross e n Kurfürsten. ” ‘ w 

Rathenow vom grossen Kurf rsten überfallen und erstürmt. ! 

. _ -m f i « . ; . . ‘ .v.i, » . ... .* ... 


Brandenburg . Oberst Laroche erbeutet von den Schweden 200 
AViillerie-pYerde. 1 ' v *’ ’ 1 ’ •' “* y it'At «•' - •* v *1 

Kaise rswitth vön : den Preussen erstürmt unter Gen.' v; Heyden. 
Windsor. John C biiXCllÜ.L.llg.rz0.g. Y. Marlborougb, stirbt. 

Reh an. Major v. Roell mit den Belling - Husaren nimmt einem 
Frei-Bataillon der Reichs-Arm^ £ Major, 2 Capilaine, 2 Lieutenants und 
59 Mann ab, das seinen Munitionstransport aufheben wollte. 

' Krakau ergiebt sich an den Kronprinzen vbV Preussen 5 wild 


*)«« i t»i 


Geheral Lestocq 


den Generäl y. Elsner. 

Zautern. '^pie Franzosen schlagen 'die Pi*eusseri. rh/ ’ J 
Ktt^schaü und im Gehölz von 5 'fFey den .' v ‘Geiler! 
schlägt die Franzosen unter Victor. 1 1 . ! 11 

Fleurus y MarcAienne, , Charleroi.' ' Napoleon schlägr ; dfe 
Preiispen unter Generäl-Lieut. v. Zieteh; r v 
'Budbigsbofen.* Major v.’Küntzel treibt die Badischen liftfetA- 
genten nach Mannheim. 
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1849. Dürkheim nehmen die Preussen unter dem Hauptmann v. Brause 
und verjagen die Pfälzer Insuigajiten. 
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1651. Jngermü^de, Jjlotifgen. Gcnerpl Sjarr? ( rückt ^Bremische 
4 und besetzt 4ic se Schipssejr. » . » .* 

1675. Havelberg. Oberst Laroche schlägt die Schwedische Nachhut.' 
1758. */o/i/s. Glückliches Wallgdjecht der Oestreichischen Besatzung aus 

OllmutZ unter* ‘Generat tgnon mit* den Preussen unter General Weyer: 

1761. Wesel. Major Sc, h eile jr ; . geht mit seinem 'F'rei-.BataiÜpn über den 

., > ' Rhein und zerslyjri mehrere’ Französische Magazine ' w , ?<& 

Rheinufer. „ > } . 4 4j . , , /,{, . )a , .. 

1794. Fleurus. Die Verbündeten unter dem Erbprinzen von Braun« 
schweig schlagen die Franzosen unter Jourdan. 

1807. Co Iber g. Capitain v. Wittke macht einen Ausfall, erstürmt die 
Matzschanze, vernagelt die Geschütze und bringt 60 Gefangene ein. 
^„Königsberg besetzen die Franzosen, { , • \ . v ,* 

— . Sellnow. Rittmeister v. Schil l schlägt 1600 Italiener aus den dor- 

, t . tigen Yerschpnzungen und macht 20, Gefangene. ^ , t <T t r « * , i 

1815.’ Jjigny y S t. Am and. Napoleon zwingt Bl ü ch er zum Rückzuge. 
1849. Gross -xS achsen.. Die Mecklenburger, Hessen und Preus^n unter 
, 4 ...., .Oberst v. Witzjeben schlagen die Badischen t Insurgenten, 4 - , 

— Ludwigshafen von den Badischen Insurgenten bis zum 17 ten 

. bombardirt. , , : 


* \ 


ti * 


| r l h 


i, 3 


* > ' 
* » i 


t, * 1 1 1 J - ' ' ' » y 

1675. Nauen. Der grosse Kurfür s,t ( , zersprengt die 1000 Reiter starke 
Nachhut der Schweden. , . . , t j 

1677. Stettin von den Brandenburgern unter D ef f fl ij» ger berannt.' 
1758. Asch. Oberst-Lieut. v. Belling schlägt die Reichstruppen auf einer 

Recognoscirung. - ■■■•*■ — • 

1760. Vogelsdorf. Gen. Fouque vertreibt die Oestreicher unter Janus 
aus ihren Schanzen. 

1813. Kitzen. Widerrechtlicher Ueberfall des L ü tz o w ej Fr$ieorp s durch 
die Franzosen nach verkündigtem Waffenstillstand.,, , , 

1815. Jlont St. Guibert. Glückliches^riergarden-G.efecht desOberst- 
lieut. v. S ohr mit den Franzosen. v f* 4 

1849. Rinnt hat. Major v. Mutius schlägt die Pfälzer . Insurgenten. 

. , Randau entsetzen die, Preussen , wejp.he* v die, M Pfälzer jnsurgenteu 

belagerter]. ^ I. » i b * i 


w ' » * 

i 


» *i 


t r i* • * 

* 18*' ' 
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* I f I ^ ^ * * 

1651. Reresteczko. ,Die Polen und Brandenburger, unter König Johann 
Casimir und Gen. v. Houwald, schlagen die Rosacken und Tar- 
taren, von denen $1,000 Mann auf dem Scblachtfelde bleiben. 

1675* JFehr beltin. Glänzender Sieg des grossen jtjxrßi s ten über 
die Schweden unter WrangejL 

1684..: Vi c eg r ad in Ungarn von den Deutschen unter dem Herzog v. Loth- 
ringen erstürmt und* die Türken bei Waitzen geschlagen. ,, 

1»7D$- lass endael ,und die verschanzte Brücke ,ypn Zant ov or de 
durch die Verbündeten erstürmt. 
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1705. Xieuport. Die Aussenwerke , so wie die. Redoute von Nieuweh- 
Damm von den Verbündeten erstürmt. 

Ostende von dpn Verbündeten unter Feldmarschall ,O b e r k e r k ein- 

geschlossen. . . 3 

1712. Latt.drecy vom Fürsten Leopold yon Anhalt -'Dessau berannt. 

1757. Collin oder Planian. Die Oestreicher unter Daun schlagen F r i e dVi c h 

Jen Gros.s.eD.„ . . t , . -v ‘ ’ 

1758. Stralsund. Die Preusscn heben fi aie Einschliessung' auf.' 

1794. Demnicki. Ein .4000 Mann starkes Poln., Corps durch einige hun- 
dert Prepssen unter Gen., v. Bieberstein zerstreut}- ‘ *’ 

1807. Tilsit*' Die Preussen schlagen die Franzosen. 

— Cosel capitulirt nach Tmonatlicher Belagerung mit ‘den Franzosen 
und soll den 16. Juli übergeben werden. 

1813. Stockbrode. .Pie Reste -fies Lützowe f FrSicorps gehen' zum 
Theil schwimmend über, die Elbe. , * ‘ 7 ‘ 

1815. La belle all.iaace oder Waterloo . !’ 

— Jenappe, Quatrebras, Frasnes^ 1 Prinz Wilhelm von 
Preussen und Gneisenau begleiten mit nächtlichen Verfolgungsge- 

. fechten, die ^anzosen. > .. / * \“ J 

. Wa wr ,„l)üe Preussen. unter. Genl-Liept. V. Th i lern ann halten 
an diesen Defileen die Division Grouchy auf und hindern sie, Napoleon 
zu Hilfe zu eilen. 

— Marie Elisabeth CarötlYie-VIcWTia, Tochter des Prinzen Wilhelm 
von Preussen, und Gemahlin des Prinzen Karl von Hessen 
und bei Rhein, geboren. «1$ 

1850. ^Berlin. pf pnd^teinlegnog, .zum Denkmale für die -»ei* dem 18. Märf 
1848, im Dienste des Königs una Vaterlandes, „als Opfer des' Kampfes 
. .‘-heiliger Tre.u<* r ^ gehjiebeneA Kriege^ ‘ , ‘ 


» « rt 

^ - 1 i k 4 


i ’ifc *1 1 iy. a *«i\ 
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1675. Fehrbellin. Derfflinger nimmt de^ Schwedischen Nachhut 
.8, ' Geschütze.* 3000 Wagen mit KriegsgeräthJ.' mehrere Tausend Stück 
. , :„,Vieji,.«nd : 2000 Geflogene, »b.. , ‘ ,„.u« ‘ ’ ..i, * 

1670. .Bparenpe rg , Alt enau [Schlosser tn Westphalen] verthei- 
d»gen |dte .Brauu^nbürgischen Besatzungen mit Ruhm gegen die Fran— 

'.«n, *9*? n n-igiu>\ >„ kl*»- -! .... ; ■' ^ .1, L «t» 

1712- (^ue s n o y. Preussen erolTnen die Laufgraben. 

1758- Aspb. v. Fink schlägt die Ij^ichs truppen ‘unter Geq. fusziiislti, 

tfJ j^^rheutet ibir ^.ag.er ; und ,‘machl 20l) gefangene. * ’* * ” ‘ v ‘ 

1762. j^etjier s d.orj. Pas Pommarache National -HusaVdn'- Regt, schlägt 
einen Ueberfail (ie^ Oestreicher, ab. ^ ^ > l . 4 

1793. .JUainz. Diq Verbündeten eröffnen die Laufgräben.' 

1807 . .jpojb fr g* Pie Preussen erstürmen , dep' "iVolfsberg [die Grenladier-- 
ScbanzeJ,; können ihn.abpr nicht behaupten,. 1 ‘ 1 ' ' 

1815.! .jBtjerg,?,. W a w re >{ jS om b re pf. Dje Franzosen unter Grop,chy 
drängen die Preussen. unter Geq. th ^I em an n zurück. 

*. » H I Z, 1 t ' 

- ' f * *» 1 t » i \ » L V * VI t m \ ) t kt >\ * \i u u \V , ^ ^ \ v w . * v A — 

1 ^ * (l )'ilL i J i, i* Ijt ..(( 

1679. Minden. Die Franzosen . unter dem ifa r schall- Crhqüi drangen die 
Brandenburger unter Gen.- Lieut. v».'S D^e.n.' bla in ‘die 'Stadt zurück^ 
um diese zu belagern.' 
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1692. Fort» fVilhelm bei Namur. ..Nach starkem Verlust bemächtigen 
sich die : Fran?usen des gedeckten Weges. jMl . ,,q 

1704. Westerstatten. Das Heer Marlborough’s vereinigt, sich mit 
% ,, 4em tf des. Markgrafen Ludwig von Baden. \ y. .. n • j» .. { 
1710. Scarjpe. r Die, Preussen eröffnen, die Laufgräben gegen diese Veste. 
1762. Grumbach, Starkes und glückliches Vorposten T (3efecht der Preus- 
sen mit den Oestreichern. <r .,, . y 

1815. . Av&snes ergjebl sich an die Preussen. \ 


i ><i » . 1 1 


mm M'Ji't •» » 
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»r ,\/i n-'.OI me i^r» 




1 .* (1 V»[i i ■» i «Ja (fa 1 ) „ ^ t> \ \\ .”'^1 

193 . 

i,i l. .> »♦ , U» 1 - ‘fl .« ! -»« X J •• * .*^£»1 

1692. Fort Wilhelm bei Namur. Die Brandenburgsche Besatzung ca- 
pitulirt gegen freien Abzijg. \ s 

1757. P eenamünder rSc hanze. Hauptmann v., Oppeln übergiebt die- 
selbe, nach rühmlicher Verteidigung, an die Schweden.. 

1758. Crefeld. Die Verbündeten unter dem-Herzog Ferdinand v. Braun- 
schweig schlagen die Franzosen unter Clermont. 

1760. Steinau . Die Verbündeten unter dem Erbprinzen von Braun- 
sc h w e.i g., überfallen, -und .schlagen die .Franzosen. M V H ;if (./». 

— lt and 8 hu t. .Das Corps des Generals Fouque nach sehr tapferer Ge- 

genwehr von, den Oestreichern unter Laudon gefangen, genommen. 
Die Cavallerie schlägt sich zum Theil durch. ,.j 

1815. . j Landau. .Die Blokade durch, die Verbündeten beginnt., ^ 

1849. Stettfeld , Ubstadt. Die Preussen schlagen die Badischen In- 
surgenten. ^ ; ;j' i* B An') .«’.OPi 

* » i >\* T * ,t ’’ 1 * u v\ k } '4 n » n > » \ V« r 'i ' I 

t ’> it *. m «» .** *• > "**V * V/*»* - i . v» • 

1650. Ash. John Churchill, ^H.er^og ,v. 31 arl bojough, geboren., 

1686. Ofen . Das . Brandenburgsche Hilfscorps unter < General S ob ö - 

{i«.in^. e r? c heifth vq^ dieser Veste. a tn , ,A *. v, i 

1689. Fühler-Schanze erstürmen die. Brandenburger pnter General 

> **ud B a r*^t U;S( 3. tl f» ., .,1, [ f* , >(i » . ) ?'.* \nr j ' 2' ‘ .* ti j « * V .1 , j 

1710. JDouay ... Fürst Leopold von Dessau _ erstürmt zwei Halbmonde in 
der Angriffsfront, worauf die Besatzung die weisse Fahne aussteckt. 
1760. N evst adt. Herzog «F erdinand von Braunschweig bietet ^den Fran- 
zosen. pnter St., Gerroaip. eine Schlacht an fM , di 

1762. Wilhelmsthal. Herzog Fe rd i n a^ d y.on^Brai^iiscihweig schlägt 
die Franzosen unter d'Etrees. 

— Glauchau. Rittm6ister~D'girTTtü O'n mit den Belling - Husaren 
schlägt die doppelt überlegene Cavallerie der Reichs-Armee. 

1807. II aus dorf bei Glatz. Die.Bayern und Würtemberger erstürmen das 

. . , , Freussisc.be, t vetachai^e^ Lager «; {n .A , r ,,) Vn '* ] , o . ; j . . ’f 

— Co Iber g. Vergeblicher Sturm der Franzosen auf die Vorstadt Stub« 

benhagen.,: hu» ;. :, I .o *t \ ^ U L '.‘iuil .<01 f 

1812. Ko teno. Die grosse Armee überschreitet deu Niemen.v 

1815.. Kodemachern y :fruis^ 9 [Ciladellen] von den Preussen genoranten. 

— K andrecy , Marienburg von den Preussen eingeschlossen. 

1849. F r u ch 8 al. Die Preussen unter General Hannecken s.ckl a ff en d* 6 

»• ,»ai« ’i*‘ r> V ~i‘ * t*t •• /' .\-ntf.ott. v 0 171 

* — Uteudorf Major vpn der^Mulbe schlagt die Insur * 
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I695^' ),, C r i^* (fit' V6n -'titir Armee des He tz og* '■Von Sdvoyen und den 
Brandenburgern unter Markgraf P h i JSp p'v oh Brandenburg einge- 
scMbsfcen. ' * "’ 1 ■ " | ‘ *“* 1 ' , * 1 **\ * "* ' *• ‘ 

1758. Königsgratz. ^General v. ‘ S a 1 d eY A schlägt einen'* Abgriff der 
,,r OestTeicbdr rn der Naeh? zuhi lösten bb ? wobei er bleibt. 

1762. Jaegerndorf nehmeti die Preussen * unter General v. Mo bring 
und setzen es in Contribution. >t •' ' M 
— . Schonfel 8 bei Zwi£k«u. Major Eben mit den Bellhig - Husaren 

verjagt die Vorposten «der Reichs-Armee. 

1807. Gl atz capitulirt unter der Bedingung, erst am 16ten Juli übergeben 
zu werden. 

1813. S aalho rn. Die letzten Reste der Lützower überschreiten, hier die 

-•) ''•jgjbM* ’ * » • f<* 4 - -• * ' •' j«' » v \ 1 

1815. ha Fere von den Preussen beraubt. • “ '* ’ ''* * 

~t^49. ' Durlädh. ’per Prinz von'Pfeu'ksfen schlagt dite Badischen In- 
surgenten." *' ' , *'*' " J *’ ’ * ” . ' l , 

* « * . »i •» t U - L * I i . i t ,% ' » ' t 

(*•.,' f M'* > v. ’ 


I «’ 


II 
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i !’ i , > f i 1 1 ,i. * :\ "i 
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1679. Minden . • Unentschiedenes Gefecht de* Brandenburger unter Gen.- 
’ ’Lieut; v. Spaen mit den Franzosen unter Marschal! Crequi. 

*1686 . 1 ‘ Ofen. Die Brandenburger unter Oberst v. Bellin g eröffnen die 
Transcheen. 


^ i 


1689. Kaiser sie erth von den Brandenburgern uriter^ihrfem Kurfürsten 
»■* Friedrich IH etobiert. 1 1 ; 1 K 


. i * ■: i • 


1695. Casale. Eröffnung der Laufgräben, ^ 

1703. Stecken , Steenhroclc 7 Die Verbündeten unter General Spaar 
schlagen die Franzosen. « 

•— « Calloo. Die Verbündeten unter Cöhorn erstürmen die Französi- 
schen Linien nhd diO 1 Veste S t. Ahto n y. * u * * 

175& ^ Düsseldorf von ] £tn Verbündeten bombar&irt. .’* \\* • 

1762., Müncheberg im Baireuth , schen. , Genefal-Lieut. Vi i tz jagt 

r.' i. Al Reichs-Artneevöf sich her; • 1 *' 1 w s » ^ ' r ^ 

1794. Fleurus. Der Französische General Jourdan schlagt die Verbünde- 
1 “ teil 1 ünter'diem Verzöge von Coburg, nachdem er die feindliche 
•** * ** Stellung in einem Luftballon refcognostiirt hatte. 

1 Tilsit. ‘ Zusammenkunft F r i ed r i ch ’Wi 1 h e 1 m lll mit Napoleon; 
1815. Sedan von den Preussen beschössen und eingenommen. 

X a 'FV'r e 'iombardili. 1 • ' 1 ' J - T ~ ,, ‘ " •' * R ' *’• 1 * ' 


t t* 4 • 




51 *■»! *■ <•. ■ 1 * . « 1 * *'•«! 
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1692. Kamur. Die Franzosen bemächtigen sich des gedeckten Weges der 
citädelle. '•** r ' ^ > 

1705. Urago d’ Oglio. D(e Preussen schlagen die Spanier und nehmen 
die Magazine in PaläZzuola fort. * YM / T '*'* •' 1 • 

1709. Tournay. Die Preüssische Vorh'u't uberf|illt A eine 1 Abtheilung der 
‘ Französischen Besatzung, nimmt sie gefän&fen *, erbeutet 700 Stück 
Vieh, und beginnt die Einschliessung der Festung. 

1710^ Douay. , Nach 50tägiger Vertheidigung übergiebf die brave Spani« 
sehe Besatzung gegen freien Abzug die Festung an die Verbündeten.* 
— Scarpe ergiebt sich an die Preussen. 
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1757. Memel . Die Russische Flolte sperrt das Kurische Haff ab. 

1758. Rüremonde nimmt der Erbprinz von Braunschweig. 

1762. IVilsdruf , Constappel , Hartha. General v. H üls en schlägt 

die Oestreicher unter General v. Ried. 

1815. Compiegne. General Jagow schlägt die Franzosen. 

*— Cr eil, Senlis. General v. Sidow schlägt die Franzosen. 

— Roc roy von den Preussen unter Oberst v. Borcke eingeschlossen. 


1705. 


1706. 

1715. 

1758. 

1762. 

1793. 

1807. 

1813. 

1815. 

1849. 


1679. 

1692. 

1758. 

1759. 

1762. 

1801. 

1807. 

1815. 


« 8 . 

Bergamo . Die Oestreicher unter General Visconti und die 
Preussischen Grenadiere unter Oberst Wilsd orf ereilen die Besatzung 
von Palazzuolo, sechs Bataillone unter General Toralba, und neh- 
men sie gefangen. 

Os t ende. Die Verbündeten unter M arlborou gh eröffnen die Lauf- 
gräben. 

Anclam ergiebt sich nach heftigem Bombardement an die Schweden. 
R aut 8 ch , C und er 8 do rf, Domstädll . Berühmte Vertheidi- 
gung eines Convoys durch den Oberst v. Mosel, bis er vom General 
v. Zielen entsetzt wird. 

Striegau . Oberst-Lieut. v. R e i tz e n s t e i n attaquirt mit den Preus- 
sen und Kosacken die Oestreichischen Vorposten und bringt zahlreiche 
Gefangene ein. 

W eissenau. Glückliches Gefecht der Preussen mit der Französi- 
schen Besatzung von Mainz. 

Graudenz. Die Franzosen eröffnen die erste Parallele gegen die 
vom Gen. Phomme de Courbiere standhalt verthcidigte Veste. 
Prag . Gebhard David v. Scharnhorst stirbt an den bei Lützen 
erhaltenen Wunden. 

Villars -Cotteret. General v. Pirch II schlägt die Franzo- 
sen und nimmt ihnen 10 Geschütze, 22 Munitionswagen und mehrere 
hundert Gefangene ab. 

Wampteuil. General v. Jagow schlägt die Franzosen. 
Michelbach. Glückliches Gefecht der Preussen mit den Badischen 
Insurgenten. 


« 9 , 




St. Germain en Laye. Friede zwischen Frankreich, Schweden 
und Brandenburg. 

1 Vamur.. Die Brandenburgischc Besatzung capitulirt, nachdem die 
Bresche gangbar geworden, gegen freien Abzug mit 8 Geschützen, 
worauf die Citadellc am 30sten übergeben wurde. 

Rüssel do rf capitulirt und wird den 6ten Juli den Verbündeten 


^ravtenau. Glückliches Scharmützel mit den Oestreichern. 
chatzlar nehmen die Preussen. 

' el 8 b er g nehmen die Verbündeten. , 

eburtstag des Prinzen Friedrich Carl Alexander, Sohn des 
önigs Friedrich Wilhelm III von Preussen. 

Uberberg. Die Franzosen erstürmen die Stadt, die Preussen 

ehen sich in die Citadelle. 

hart et illc erstürmt von den Preussen. 

'onesae. Prinz Wilhelm v. Preussen schlägt die Franzosen. 

5 


66 Juni. 


1815. St. Oermain. Die Preussen unter Colo mb nehmen die Seine-Brücke. 

Me ziert 8 cingeschlossen. 

1848. Skrydsirup. Der 4te Zug der 3tcn Escadron 3ten Husaren-Re- 
giments unter dem Wachtmeister Hähnel schlägt überlegene Däni- 
sche Dragoner in die Flucht. 

1849. Gernsbach. Die Verbündeten schlagen die Badischen Jnsurgenteu. 

. — Federbach, Tlir & chg rund. General Schack schlägt die Ba- 
dischen Insurgenten. 

— B is chw eiher , Oberweier , Winkel. Gen. v. Hannecken 
schlägt die Badischen Insurgenten. 

•— • Kuppenheim , Muggensturm. General v. W e b e r n schlägt die 

Badischen Insurgenten. 


30 . 

1675. Wittstock. Der grosse Kurfürst jagt die Schweden ins 
Mecklenburgische. 

1677. Stettin. Die Brandenburger erstürmen das Blockhaus. 

1689. Flodorf. Glückliches Avantgarden-Gefecht der Brandenburger mit 
den Franzosen. 

1703. Ekeren. Die Verbündeten unter dem General Opdam von den 
Franzosen unter Villeroy geschlagen. 

1757. Memel durch die Russen eingeschlossen. 

1758. Domstädtl. Die Oestreicher unter General v. Siskowitz neh- 
men einen Theil des Convois, der für Ollmülz bestimmt war, dem 
General v. Z i e t e n ab. 

— » Gibau , PohorZy Heiligenberg. General v. Krockow 

schlägt die Croaten unter Laudon und bringt 37 Geld-, 32 Muni- 
tions- und andere Wagen ins Lager des Königs. 

1761. Zerbow. Der Königl. Preuss. General - Lieut. von der Infanterie, 
Carl Christoph Frhr. von der Goltz, der berühmte Vertheidiger 
Schlesiens im Jahre 1760, stirbt. 

1762. Bissa. Ein Russisches Corps unter Czernitschef vereinigt 
sich mit Friedrich dem Grossen. 

1815. Aubervilliers oder Vertus. General v. Sidow schlägt die 
Franzosen aus den verbarrikadirten Dörfern. 

— S t. D eni s. Die Preussen unter Hill er sch’iessen die Veste ein 
und schlagen einen Ausfall der Franzosen zurück. 

• — Mont -Medy eingeschlossen. 

1849. Kuppenheim. Der Prinz von Preussen zersprengt die Badi- 
schen Insurgenten und treibt 800u Mann nach Rastatt. 

‘ Iffe zheim. Die Preussen schlagen die Badischen Insurgenten. 

*— • Oos. Die Verbündeten schlagen die Badischen Insurgenten. 


i 

i 

Juli. 


von Preussen, 
Flotte unter Juel 


i. 

1657. Königsberg i. Pr. Friedrich 1, König 
geboren. 

1677. Ai ö gebucht. Die Dänisch - Brandenburglrche 
schlägt die Schwedische unter Horn. 
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1758. 

1759. 

1760. 
17 61. 
1762. 
1807. 

1815. 


1849. 


1695. 

1704. 

1762. 

1794. 

1807. 

1815. 


1676. 


1706. 

1712. 

1757. 


1759. 

1762. 
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Fleuru 8. Die Franzosen unter Marschall Luxembourg schlagen die 
Holländer und Brandenburger unter dem Fürsten v. Wald eck. 
Ollmüt z. Die Preussen heben die Belagerung auf. 

Güter s lo h e oder Rheda. Glückliches Reiter - Gefecht der 
Preussischen Husaren mit den Franzosen. 

Fritzlar. Die Verbündeten unter Gen. Luckner schlagen die 
Franzosen . 

Kosten. Glückliches Avantgarden-Gerecht der Preuss. Husaren unter 
Lossow mit der Russischen Cavailerie. 

Rothenburg. Die Verbündeten zerstören hier die bedeutenden 
Französischen Magazine. 

Co Iber ft;. Alle waffenfähigen Männer der Stadt und die Garnison 

auf den Wällen (jeder ein Held] schlagen den allgemeinen Angriff der 
Franzosen ab und halten dabei ein 35 ständiges Bombardement aus. 
Silber berg von den Franzosen bombardirt. 

FerrteSf V ersailles. Die Brandenburgschen Husaren unter 
Oberst-I ieut. v. Sohr, nach tapferer Gegenwehr gegen die dreifach 
überlegenen Franzosen, zersprengt. 

Marly. Die Preussen unter Oberst v. Bork schlagen die Franzosen. 
Rastatt von den Preussen eingeschlossen. 


'S amu r. Die Brandenburger eröffnen die Laufgräben. 
Schellenberg hei Dnnauwerth. Die Verbündeten unter Marl- 
borough und dem Markgraf Ludwig von Baden erstürmen das 
Bayersche Lager. 

Einsiedel . Gen. v. Kleist vertreibt die Oestreicher von der 
Böhmischen Grenze und setzt die Gegend in Contrib tion. 

Fis chlingen, Edisheim , Edenkoben. Blücher schlägt 
die Franzosen. 

Co Ib er g. Die Franzosen heben die Belagerung auf. 

Meudon. Die Preussen schlagen die Franzosen. 

Sevres , Mouline au. Oberst v. Stein raetz schlägt die Franzosen. 
P l es 8 is, St. Cloudj Isay. Gen.-Licut. v. Zielen schlägt die 
Franzosen. 


3 . 

Dessau. Fürst Leopold von Anhalt-Dessau geboren. 
Peena münder -Schanze erstürmen die Brandenburger unter Gen. 
v. Schwerin. 

Ost ende von den Verbündeten bombardirt. 

Quesnoy. Die Französische Besatzung capitulirt mit den Preussen. 
fF elm in a. Dreistündiger beldenmüthiger Kampf des Grenadier- 
Bataillons v. Kleist gegen überlegene Croatenschwärme, bis es von 
Husaren entsetzt wird. 

Owinsk. General v. Wobersnow schlägt die Russen. 

B Örnichen, Zedlitz , Hohenfriedberg. Glückliches Ca- 
vailerie - Gefecht der Preussen unter Oberst-Lieut. v. Reitzen stein 
mit den Oeslreichern unter Oberst Lezzini. * 

Cassel . Die Verbündeten unter Gen. v. Luckner überfallen das 
Monelsche Freicorps un.er den Kanonen der Festung und nehmen es 
gefangen. 
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1783. 

1794. 


1815. 


1674. 

1686. 

1759. 


1812. 

1815. 


1706* 


1707. 

1708. 
1757. 


1758. 


1778. 

1812. 


1706. 

1758. 

1762. 


Geburtstag des Prinzen Wilhelm, Oheim des Königs. 
Trippst adt. Glückliches Gefecht der Preussen unter dem Feld- 
marschall v. Möllendorf mit den Franzosen. 

Kö 8 8 ho/en. Das jetzige 2. Dragoner- Regiment überwältigt ein 
Französisches Reiterregiment. 

Issy. Gen. -Lieut. v. Zielen schlägt die Franzosen bis an die 
Barrieren von Paris. 

Paris ergiebt sich. 

Chalons nehmen die Preussen. 

Qu e 8 no y ergiebt sich an die Preussen. 


4 . 

Grane von den Brandenburgern belagert. 

Ofen . Vergeblicher Sturm der Brandenburger. 

Halle , nach hitzigem Gefecht von den Franzosen genommen, wird 
von den Verbündeten unter dem Erbprinzen von Braunschweig 
wieder erobert. 

Szawle , Telsze. Die Preussen unter K 1 e i s t schlagen die Russen. 
Paris. Militairconvention, die Uebergabe an die Verbündeten be- 
treffend, und dass die Französische Armee bis hinter die Loire marschirt. 


5 . 

Mast a. d. Etsch. Die Verbündeten beschäftigen die Franzosen 
bis zum 13ten, um ihren Uebergang über die Etsch zu verheim- 
lichen. 

Col di Tenda oder Co l de Cornio. Die Verbündeten erklim- 
men diesen furchtbaren Gebirgspass mit seinen 660 Wendungen. 
Gent durch Ueberfall von den Franzosen genommen. * 

Memel von der Preussischen Besatzung gegen freien Abzug an den 
Russischen General Fermor übergeben, der sie widerrechtlich als 
Kriegsgefangene zurückbehält. 

Tri bau. General Laudon greift vergeblich den Train des Feld- 
marschalls Keith an. 

Leu t o mi 8 c h l. Fürst Moritz von Anhalt-Dessau nimmt 
die Oestreichischen Magazine. 

Nachod. Friedrich der Grosse rückt in Böhmen ein. 

W i d 8 z y an der Düna. Glückliches Gefecht der Verbündeten unter 
dem Könige von Neapel mit den Russen. 

Kosiiany. Die Preussischen Husaren unter Oberst von Czar- 
nowski schwimmen durch die Ula und schlagen die Russen. 


O 8 1 en de. Die Verbündeten erstürmen das Glacis. 

Düs 8 eldo rf besetzen die Verbündeten. 

Adel sh ach. Gen. -Lieut. v. Wied Graf zu Neuwied greift ver- 
geblich die Verschanzungen der Oestreicher unter Brentano an. 
Freiburg. General v. Krockow vertreibt die Oestreicher aus 
der Gegend. 
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1793. Zahlbach bei Mainz. Prinz Louis Ferdinand erstürmt die letz- 
ten Schanzen vor diesem Ort. 

1796. fVar s chau. Neuostpreussen huldigt dem König Friedrich Wil- 
helm II. 


1706. Ostende. Die Französische Besatzung capitulirt gegen freien Abzug. 
1709. Tournay [ D ornik\. Die Verbündeten eröffnen die Laufgräben. 

1758. Kren au. Gen. v. Retzow schlägt die Oestreicher unter Gen; Lascy. 

1759. Münster von den Franzosen berannt. 

1760. Goedau. Bei einem Avantgarden - Gefecht wird Friedrich der 
Grosse durch die Geistesgegenwart seines Pagen vom Tode gerettet. 

— S alzförs tgen [ U o t h - Na u s e li i s]. Unentschiedenes Caval- 
lerie-Gefecht der Preussen mit den Sachsen und Oestreichern. 

1762. Taschendorf. Gen.-Lieut. v. Werner nimmt ein Oestreichi- 
sches Detachement gefangen. 

— Fried l and. FürstNeu wied schlägt die Oestreicher unter B re n t an o. 
1778. Kowalkowitz . Glückliches Recognoscirungs - Gefecht. • — ■ Des 

grossen Königs Krückstock und die obligaten Du! Du! drohend 
den Croaten zugerufen, retten ihm das Leben. 

1793. Mains . General v. Kleist erstürmt eine Redoute unweit Zahlbach. 
1807. Tilsit • Friede zwischen Frankreich und Russland. 

1812. Ponietoitz . Die Russen schlagen die Franzosen und Preussen. 
1815, Paris . Einzug der Verbündeten; dauert bis zum 9ten. 

1849. Rastatt von den Preussen beschossen. 

' » 


$. 

1677. Stettin . Die Brandenburger erstürmen die Zollschanze. 

1695. N amu r. Die Brandenburger unter Oberst v. Horn schlagen einen 
Ausfall der Franzosen ab. • 

1708. Lessines nehmen die Verbündeten. 

1756. Reichstadt . General v. Lestwitz schlägt die Oestreicher unter 
Beck. 

— Gabel . Die Preussische Besatzung unter Gen. v. Puttkammer 

schlägt die Angriffe der Oestreicher unter Gen. Maquire ab; währt 
bis zum 14teu. 

1759. Samter. Oberst D i ngel städt schlägt nach hartnäckigem Kampf 
die Russen. 

1760. B aut zen, Bischofswerda. Friedrich der Grosse drängt 
die Oestreicher unter Lascy bis nach Dresden zurück. 

1761. Kriewen. Glückliches Recognoscirungs - Gefecht des Generals v. 
Dalwig mit den Russen. 

1793. Kostheim vor Mainz. < Die Preussen unter Prinz Louis Ferdi- 

• nand nehmen und behaupten die Schanzen bei diesem Orte. 

1849. Rauenthal. Ein Ausfall der Badischen Insurgenten aus Rastat 
wird blutig zurückgeschlagen. 


9 . 

1664. Lawenz. Die Deutschen unter Souches (die Brandenburger unter 
Graf Truchsess) schlagen die Türken. 
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1708. Oudenarde von den Franzosen berannt. 

1759 Minden vergeblich von den Franzosen beschossen. 

1761. Oeftinghausen, Vellinghausen. Glückliche Cavallerie-Ge- 

fechte mit den Franzosen. • .. 

1762. G ö 8 fehlen. Die Verbündeten unter Gen. Riedesel schlagen die 
Rcichstruppen und nehmen den Brigadier v. Normann gefangen. 

1807. Tilsit. Friede zwischen Frankreich und Preussen. 

1815^ Mauheuge. Die Preussen eröffnen die Laufgräben und erstürmen 
die Sternredoute. 

_ . Vincennes . Die Blokade durch die Preussen beginnt. 

1949. Rhtinau. Die Badischen Insurgenten fallen aus Rastatt aus und 

werden zurückgeworfen. 


to. 

1664. Lawenz. Die Deutschen unter dem Herzog von Holstein (2000 
Brandenburger unter Sparr) erstürmen den von Türken verteidigten 
Platz. 

1684. St* Andrea». Herzog Carl v. Lothringen schlägt mit den 
Deutschen die Türken. 

1708. Lessines. Die Preussen decken den Brückenbau über die Dender, 
worauf die verbündete Armee den Fluss überschreitet. 

1758. Driesen. Oberst Hordt schlägt die Angriffe der Russen unteT 
Gen. Demikof auf diesen Warthe -Uebergang ab. 

1759. Minden erstürmen die Franzosen. 

1760. Corbaeh. Die Franzosen unter Broglie schlagen die Verbünde- 
ten unter dem Erbprinzen v. Braunschweig. 

1762. Uslar. Die Verbündeten werden zurückgedrängt. 

1778. Coli atz. Gen.-Lieut. Heinrich v. S1 ante u fei stirbt. 

1794. Ko Ino an der Narew. Die Preussen schlagen die Polen. 

1815. Pari«. Einzug des Kaisers von Oestreich, des Kaisers von Russ- 
land und des Königs von Preussen. 


f«* 

1535. Stendal. J o a c h i m l (Nestor) , K u rfü r s t v o n B ra n d e n bur g, 
stirbt} Joachim II (Hcctor) folgt. 

1695. Ca8ale von den Brandenburgern unter Markgraf P h ilip p von Bran- 
denburg erobert. 

1705« Iluy nehmen die Verbündeten. 

1708. Oudenarde. Glorreiche Schlacht der Verbündeten unter dem Her- 
zoge Mariborough und Prinz Eugen v. Savoyen (die Preussen 
unter Gr. Lottum) mit den Franzosen unter dem Herzoge v. Bour- 
gogne und V endo me. Der Tapferkeit und Entschlossenheit der 
Preussen gebührt die Ehre des Tages} besonders zeichneten sich die 
Gensd^armes unter Gen. v. Natzmer aus: jeder war ein Held. 

1758. Ilolitz. General v. R e tzo w .vertheidigt mit Glück den Belage- 
rungspark gegen die Angriffe der Oestreicher unter Laudon. 

1759. Münster. Die Verbündeten schlagen die stürmenden Franzosen ab. 

1761. Ko 8 tenhlut. Die Preussische Cavallerie unter Oberst v. Za* 
strow vertreibt die Oestreichischen leichten Truppen aus der Gegend. 

1762. \y oldeck nehmen die Verbündeten. 

1815. Bits ch von den Preussen belagert. 
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1849. Lörrach von der Preussischen Avantgarde besetzt; Ende der Ver« 
folgung der Badischen Insurgenten, die hier auf Schweizer Gebiet 
getreten sind. 


f«. 

1708. Gent . Die Franzosen unter Vcndöme schlagen die Verbündeten. 

1758. Ho lit x, W y s sok a. General v. Retzow schlägt die Oestreicher 
unter Laudon. 

1759. W el z y n. Unentschiedene Kanonade der Preussen unter Gen.-Lieut. 
Graf Dohna mit den Russen unter S o l ti k o w. 

1793. Hemm . General v» Reitzenstein schlägt die Franzosen. 

1794. Schanzet. Major v. Bork vertheidigt mit seinen Jägern mit gros- 
ser Auszeichnung diesen Posten gegen die Franzosen. 

1813. Prag. Friedenscongress. 

1815. M au beug e ergiebt sich an die Preussen. 


« 3 . 

1708. Ypern, W artet cic . Die Preussen unter Graf Lottum stürmen 
die Französischen Linien und machen 500 Gefangene. 

1709. Tournay \Dornih rj. Beginn des Bombardements der Verbündeten 
aus 100 Kanonen und 79 Mörsern. 

1759. Diepenau. Die Verbündeten unter dem E rb p ri nz e n vo n B raun- 
schweig vertreiben die Franzosen. 

1760- Dresden. Beginn der Belagerung durch Friedrich den Gros- 
sen; dauert bis zum 30slen. 

1761. Sende. Die Preussen unter General v. Luckner schlagen die 
Franzosen* 

W es t - Uff ein , Geismar. Die Verbündeten unter Oberst v. F r e i- 

tag nehmen eine Französische Proviantcolonne von 900 Wagen. 

1794. Edesheim, E denlcoben. General v. Blücher und Prinz Louis 
Ferdinand von Preussen schlagen die Franzosen unter General 
Laboissiere, der mit 2 Obersten, 4 Officieren und 80 Mann gefangen 
wird und 3 Geschütze und 100 Pferde verliert. 

— Schänzel von den Franzosen erstürmt. 

Hermersberg. Das jetzige 2te Dragoner - Regiment überwältigt 

ein Französisches Viereck. 

— Warschau. Der König und der Kronprinz von Preussen 
belagern das Polnische Lager unter K o s c i u s z k o bis zum G. September« 

1796. Die Kaiserin von Russland, Alexandra Feodorowna [zuvor 
Friederike Louise Charlotte], Schwester des Königs von 
Preussen, geboren, die sich den 13. Juli 1817 vermählte. 

1612. Dünaburg. Das Oudinot’sche Corps versucht vergeblich den Rus- 
sen den Brückenkopf zu entreissen ; dauert bis zum 14 ten. 


14 . 

1675. S as b ach. Die Deutschen unter Montecuculi schlagen die Fran- 
zosen unter Türenne, welcher bleibt. 

1677. Stettin. Die Brandenburger eröffnen die Laufgräben. . 

— JH almo e. *Die Schwedische Flotte schlägt die Dänische und. die 

Brandenburgischen Kaper unter Tromp. 
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1689. Bonn vom Kurfürsten Friedrich III von Brandenburg einge- 
schlossen. 

1705. S oncino ergiebt sich an die Preussen. 

1706. Boara. Fürst Leopold von Dessau überschreitet die Etsch. 

1708. Arraa nehmen die Preussen unter Graf L o tt u m und setzen die Um- 
gegend in Contribution. 

1709. Tournay [ D ornik]. Die Preussen unter Graf Lottum weisen 
einen Ausfall der Franzosen zurück. 

1757. Gabel. Brave Verteidigung des Orts durch den General v. Putt- 
kammer gegen die Oestreicher unter Maquire. 

1760. Dresden bombardirt und die Pimaer Vorstadt erobert. 

1794. Rade zyn bei Warschau. Glückliches Recognoscirungs-Gefecht der 
Preussen mit den Polen. 

1815. Bong tcy. Die Französischen Besatzungen von Metz und Thionville 
fallen aus und zwingen die Belagerung dieses Platzes in eine blosse 
Beobachtung zu verwandeln. 


15 / 

1708. Menin , Commines . Die Verbündeten beziehen hier ein festes 

Lager. 

1710. B ethtine. Fürst Leopold von Anhalt-Dessau schliesst die Veste 
teilweise ein. 

1757. Gabel. General v. Puttkammer ergiebt sich mit der Preussischen 
Besatzung, nachdem an 4 Stellen die Mauern niedergelegt sind, au die 
Oestreicher unter General Maquire. 

1758. Friedeberg . Die Russen schlagen die Preussen unter Oberst 

v. Hordt. 

1761. Kellinghausen. Glückliche Schlacht des H e r z o g s v o n Braun- 
schweig mit dem verbündeten Nordheer gegen die Franzosen unter 
Broglie und Soubise; dauert bis zum 16ten. 

1762. Speele y B onafort , W ilkelms hausen. Die Preussischen 
Husaren nehmen drei Schanzen und werfen die Sachsen zurück. 

1794. Mo sb ach. Kanonade des H o h e n lo he 'sehen Corps mit den Fran- 
zosen. _ 

Neustadt. Glückliches Arriergarden-Gefecht der Blücher- Husaren 
unter dem Rittmeister v. Katzler mit den Franzosen. 

— Hardt. Oberst - Lieut. v. Bila schlägt die Fransösische Avant- 

garde. 

1815. Ro chef ort. Napoleon ergiebt sich an den Capitain des Englischen 
Linienschiffs ,, Bellerophon 


16 . 

1708. Ypern , Warwick. Die Preussen. zerstöreu die Französischen 
Linien. 

1758. Reichenau , Opotschna } Dobruschlca. Friedrich der 
Grosse schlägt die Oestreicher unter Laudon. 

1760. Ems do rf y Erxsdorf unweit Marburg. Die Verbündeten unter 
dem Erbprinzen von Braunschweig überfallen und schlagen 
die Franzosen und Reichstruppen unter Glaubitz. 

1815. Bari 8. Die Franzosen geben die aus Preussen geraubten Kunst- 

. • . • * werke zurück. 
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19 . 

1686. Ofen. Vergeblicher Sturm der Brandenburger. 

1706. P o li 8 eil o am Po. Die Preussen unter Fürst Leopold von An- 
halt-Dessau bemächtigen sich des Orts und der Po-Uebergänge. 

1712. Landrecy durch die Preussen unter Fürst Leopold von Anhalt- 
Dessau berannt. 

1715. Stralsund. Die Preussen, Sachsen und Dänen unter König Fried- 
rich Wilhelm 1 und Fürst Leopold von Anhalt-Dessau beginnen 
die Einschliessung des Platzes, den der König Carl XII in Person 
vertheidigt. 

1759. V echte von den Franzosen eingeschlossen. 

1761. N euhaus [Schloss]. Die Verbündeten unter General v. Luckner 
vertreiben die Franzosen und erobern das Schloss. 

1793. JfJainz . Prinz Louis Ferdinand von Preussen erstürmt eine 

Flesche, wobei er verwundet wird. 

1849. Rastatt . Der Preussische Belagerungspark zum Bombardement der 
Festung trifft ein. 

— Berlin. Ratification des Waffenstillstandes und der Friedensprälimi- 
narien mit Dänemark. 


IS. 

1608. Köpenick. Kurfürst Joachim Friedrich von Branden- 
burg stirbt; Johann Siegesmund folgt. 

1656. JV ar s c hau. Die Schweden unter König Carl Gustav und die 
Brandenburger unter dem grossen Kurfürsten schlagen die Polen 
unter Gonsiewski; dauert bis zum 20sten. 

1705. Blissem. Die Verbündeten unter Marlborough erstürmen die 
Französischen Linien und zwingen den Marschall Villeroy und den 
Kurfürsten von Bayern, sich bis unter die Kanonen von Löwen zu 
flüchten; worauf die Besatzungen von Tirlemont , Diest und 
Ar s chot noch an demselben Tage die Vesten übergeben. 

1706. P o li Stil o. Die Preussen schlagen den Vortrapp der Franzosen un- 
ter Medavi und decken so den Uebergang der Verbündeten über den Po. 

1759. Rei chhenner sdo rf, Grüssau. Die Oestreicher unter General 
Janus schlagen die Preussen unter General v. Ramin. 

1762. B öhmi s ch- Einsiedel. General v. Kleist erstürmt den Pass, 

erobert 1 Kanone und nimmt 3' Officiere und 318 Mann vom Oestrei- 
chischen Detachement des Generals Blonquet gefangen. 

— Holzhausen. Glückliches Detachements - Gefecht der Verbündeten 
mit den Franzosen. 

1793. Zweibrücken. Glückliches Avantgarden-Gefecht der Preussen mit 
den Franzosen. 

1812. Drizna. Die Blücher- Husaren schlagen ein Detachement Russen. 

1815. Jfl ont-Me dy. Beginn der Blokade durch die Preussen. 

1848. Wi es b aden. Preussische und Oestreichische , aus Mainz herbei- 
gerufene, Truppen, stellen die gestörte Ordnung rasch wieder her. 


19 . 

1658. Pillau. Die Brandenburg! sehe Besatzung unter Oberst v. Hill bringt 
ein Schwedisches Kriegsschiff auf, das vom Winde verschlagen worden. 
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1693. Neer winden [Landen], Die Franzosen unter dem Herzoge von 
Luxembourg schlagen die Verbündeten unter dem Könige Wilhelm 
von England [die Brandenburger unter Markgraf Carl Philipp von 
Brandenburg ]. 

1760. Dresden von den Preussen unter Friedrich dem Grossen 
bombardirt. 

1761. Demmin nach hartnäckiger Verteidigung den Schweden einge- 
räumt. 

— Peuke. Oberst v. Lossow überfällt und schlägt das Russische Alt- 
serbische Husaren-Regiment und nimmt ihm 3 Officiere u. 128 Mann ab. 

1778. Sebastiansberg [Dasberg], Die Preussen unter Möllen- 
dorf fallen in Böhmen ein. 

1810. Hohenzierit «. Die Königin Louise von Preussen 
stirbt. 

1812. Bauske y Eck au. Die Preussen schlagen die Russen. 


*o. 

1745. Löwen bei Neisse. Die Preussen unter dem Gen. v. Haut-Char- 
moy überfallen und zersprengen ein Oestreichisches Detachement. 

1759. Zül lichau, General v. Wobersnow vertreibt die Russen aus 
diesem Ort. 

1760. Dresden, Die Preussen schiessen die Altstadt in Brand. 

— Gl atz. Die Oestreicher eröffnen die Laufgräben. 

1761. Ruhne. Die Verbündeten unter dem Prinzen Heinrich von Braun- 
schweig, der bleibt, schlagen die Französische Arriergarde. 

— S ommers dorf. Oberst v. Belling schlägt ein Detachement 
Schweden. 

1762. Kir ehber g. General-Lieut. v. Seydlitz drängt die Vorposten der 
Reichs-Armee zurück. 

1778. Trautenau. Die Preussen unter Generat Anhalt schlagen die 
Oestreicher. 

1815. Landrecy . Die Preussen eröffnen die Laufgräben« 


**. 

1709. Tournay [Do rnik]. Die Preussen erstürmen eine Aussenschanze. 

17591 Freiburg bei Schweidnitz.' Major v. Franklin vertheidigt mit 
150 Mann Infanterie und 40 Pferden, 8 Stunden lang, heldenmüthig 
den Ort gegen 2 Oestreichische Regimenter, worauf er der Ueber- 
macht erliegt. 

— Fechte entsetzt durch die Verbündeten. 

1760 P riesnit z. Glückliches Detachements - Gefecht der Preussen mit 

den Oestreichern. 

1761. Zinkwitz. Glückliches Avantgarden - Gefecht der Preussen mit den 
Oestreichern. 

1762. Auerbach. General v. Belliug schlägt die Reichstruppen unter 
Kleefeld. 

— • Leutmannsdorf oder B urker sdorf. Die Generalev. Neu- 

wied und Möllendorff schlagen die Oestreicher unter Daun und 
erobern 17 Kanonen. 

1793. Leimen von den Preussen mit Erfolg vertheidigt. . * 

1815. Land re cy ergiebt sich an die Preussen. 
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1710. B e i hü ne. Die Einschliessung durch die Verbündeten beendet. 

1757. Zittau vom Obersten Diercke ungeachtet des heftigsten Bombar- 
dements standhaft verthcidigt. 

1759. Züllichau. General v. Wedel! schlagt die Russen und macht 
viele Gefangene. 

— Münster. Die Verbündeten geben die Stadt auf und ziehen sich 
nach der Citadelle. 

1760. Gruna . Ueberfalls - Gefecht. General v. Linden schlägt die An-, 
griffe des Daun'schen Corps ab. Friedrich der Grosse entgeht nur 
durch Zufall der Gefangenschaft. 

1761. Gross-Kossen. Friedrich der Grosse schlägt die Oestreicher 
unter Laudon. 

1762. Schweidnitz durch die Preussische Cavallerie beobachtet. 

1793. 1 K denk ob en. Die Franzosen drängen die Preussischen Vorposten 

zurück. 

* — Mainz . Die Französische Besatzung capitulirt nach 5 monatlicher 

Belagerung, gegen freien Abzug, mit d$n Verbündeten. 


S3. 

1706. Menin von den Verbündeten eingeschlossen. 

1710. B e thüne. Die Verbündeten eröffnen die Laufgräben. 

1757. Zittau . Oberst v. Diercke, durch die Hitze der brennenden Stadt 
vertrieben, schlägt sich mit seinem Detachement durch. 

1759. Kay oder Züllichau , Palzig. Die Russen unter Soltikow 
schlagen die Preussen unter General v. Wedel!. In dieser für die 
Preussen blutigen Schlacht bleibt der durch seine kühnen Züge nach 
Posen berühmt gewordene General -Major Moritz Franz Casimir 
v. Wopersnow. 

— Lübbecke. Die Verbündeten vertreiben ein Detachement Franzosen. 

— • Osnabrück von den Verbündeten erstürmt. 

1760. Oppeln. Glückliches Detachements -Gefecht der Preussen mit den 
Oestreichern. 

1761. Klodebach . Glückliches Gefecht der Zieten - Husaren und Zastrow- 
Dragoner mit den Oestreichern. 

1762. Homburg nehmen die Verbündeten unter General v. Freitag. 

— Butternder g. Die Verbündeten unter dem Herzog Ferdinand 
von Braunschweig schlagen die Sachsen unter dem Prinzen Xaver. 

1776. S l aviei en. Glückliches Cavallerie-Gefecht Friedrich des Gros- 
sen mit den Oestreichern. 

1793. St. Annen- Capelle, Weyher. Die Franzosen drängen die 
Preussen und Oestreicher zurück. 

1812. S alt anowk a, Fatowa. Die Franzosen und Preussen unter 
Davoust schlagen die Russen unter Bagration. 

1849. Rastatt • Die Badischen Insurgenten ergeben sich auf Gnade und 
Ongnade. 


84 . 

1677. Stettin. Die Brandenburger erstürmen die Sternschanze. 

1689* Bonn von den Brandenburgern bombardirt. 

1703. St. Job. Marlborough, an der Spitze von 4000 Reitern, wirft 


Digitized by Google 


76 


Juli 


1707. 

1712. 

1759. 

1760. 
1762. 

1812. 

1815. 

1712. 

1758. 

1759. 

1761. 

1762. 

1793. 

t 

1815. 

1702. 

1707. 

1757. 

1760. 

1761. 

1762. 

1794. 


die Französischen Vorposten bis hinter ihre Linien und recognoscirt 
die feindliche Stellung. 

Toulon . Die Verbündeten erscheinen vor diesem Platz. 

Denain. Die Franzosen unter Villars schlagen die Verbündeten 
unter Graf A 1 b e m a r 1 e. 

Hochkirch. Oberst Be Hing schlägt mit seinem Regiment das 
Raizische Regiment und nimmt 1 Öberst-Lieut., 1 LieuL und 57 Mann 
gefangen. 

Münster nehmen die Franzosen. 

Anraff \ Die Franzosen drängen die Avantgarde der Verbündeten 
zurück. 

Ober - Gl o % au. Major v. Zeilenberg schlägt die Oestreicher. 
Ratibor . Major v. Reitzenstein schlägt die Oestreicher. 
Uersfeld. Die Preussen unter Gen. v. Luckner schlagen die 
Franzosen. 

Os trotco. Die Verbündeten unter Mürat schlagen die Russen 
unter Graf Ostermann; dauert bis zum 25sten. 

P h Hippen Hl e vom General v. Pirch eingeschlossen. 


« 5 . 

Landr e cy. Die Preussen heben die Belagerung auf. 

Koni gingrät z. Gen. Seydlitz schlägt die Oestreicher. 

Cr o 8 sen. Unglückliches Cavallerie - Gefecht der Preussischen Hu- 
saren -unter Malachowski mit den Oestreichern. 

Oppeln den Russen von den Preussen unter Oberst v. Lossow ab- 
genommen. 

Ratibor. Major v. Reitzenstein überfällt und schlägt die 
Oestreicher. 

JV eu-Mors c hen. General v. Freitag schlägt die Franzosen. 

G ensungen. Major Sporke n schlägt die Franzosen. 

Sainghin. Blücher lockt die Franzosen in einen Versteck und 
zwingt sie, die Waffen zu strecken. 

R ouvines. Blücher schlägt einen Angriff der Franzosen auf 
seine Stellung ab, 

Mo hon. Die Ausfalltruppen aus Mezieres werden von den Preussen 
geschlagen. 


96 . 

Vittoria. Die Franzosen unter Marschall V endo me schlagen 
die Oestreicher und 2 Preussische Regimenter unter Visconti. 
Toulon von den Verbündeten theilweise eingeschlossen durch die 
Beziehung des Lagers zu la Valette. 

Has tenbeck. Die Franzosen unter Marschall d'E t r e e schlagen die 
Verbündelen unter dem Herzoge v. Cumberland. 

Gl atz von den Oestreichern überrumpelt. 

Meissen. Die Croaten nehmen 16 Preussische Transportschiffe auf 
der Elbe. 

Viereck. Glückliches Arriergarden - Gefecht der Verbündeten. 
Steinbach. Oberst v. Kleist treibt die Reichstruppen vor sich her. 
Fulda. General Luckner schlägt die Franzosen, nimmt den Ort, 
macht 20 Offic, und 100 Mann zu Gefangenen und erbeutet 400 Pferde. 
Opalin . Die Preussen schlagen die Polen. 
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1812. Feczonka, Dobrjika. Die Verbündeten unter Mürat schlagen 
die Russen unter Generat Kanownytzin. 

1813. Neumarkt. Verlängerung des Waffenstillstands bis zum 10. August. 
1815. JRezieres von den Preussen bombardirt. 


1677. Stettin. Die Brandenburgischen Kriegsschiffe schliessen die Fe« 
stung zur See ein und bestehen ein hartnäckiges Gefecht mit den 
Schwedischen Kriegsschiffen. 

1709. T o u r n a y \Dornik\. Die Preussen unter General v. Grumkow 
erstürmen das letzte Deckungswerk vor dem Thore ton Valenciennes. 

1759. Conradswalde. General Fouque schlägt die Oestreicher unter 
de Ville und Jahnus. 

1760. Riesa. Die Croaten nehmen 17 Transportschiffe der Preussen auf 
der Elbe. 

1761. Gross-Nossen , Die Zieten «Husaren unter dem Major v. Rohr 
schlagen die Oeslreichischen leichten Truppen. 

1778. R umburg , Schluckenau. Prinz Heinrich von Preussen 
rückt in Böhmen ein. # 

1790 • Reichenbach. Convention zwischen Oestreich und Preussen in 

Betreff der Pforte und Belgiens. 

1794. IVars chau von den Preussen beschossen. 

1812. Witepsk. Die Verbündeten unter Mürat schlagen die Russen un- 
ter General v. Pahlen. 

1813. F rag. Allianz zwischen Russland, Preussen und Oestreich gegen 

Frankreich. • 

1815. Laon von den Preussen blokirt. * , 

— Mari enburg. Die Preussen eröffnen die Laufgräben. 


« 8 . 

a * 

1742. Berlin. Friede zwischen Preussen und Oestreich. 

1745. Ziegen hals. Glänzendes Cavallerie - Gefecht der Preussen mit 
den Oestreichern unter Trenk. 

1758. N eustadt in Böhmen. General v. Retzow säubert die Gegend 
vom Feinde. 

1759. Friedland. General v. Goltz schlägt die Oestreicher unter de 
Ville und Jahnus. 

1761. Bartow . Oberst B e 1 1 i n g schlägt die Schweden. 

1762. M ec kb ach. Glückliches Cavallerie- Gefecht des Rittmeisters von 

Bothmer mit den Franzosen. . „ . 

1794. JVola. Die Preussen unter dem Könige und dem Kronprinzen' 
erstürmen die Verschanzungen der Polen. 

1812. J anowiczi. Glückliche Vorposten - Gefechte der Blücher-Husa- 
ren mit den Russen; dauert bis zum 29sten. 

1815. Jfl arienbur g ergiebt sich an die Preussen. 


■' « 9 . 

1686. Augsburg. Grosser Bund der Deutschen gegen Frankreich. 
170#. Äf. C atharine. Die Preussen unter Fürst Leopold v. Anhalt 
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1709. 

1758. 


1762. 

1812. 

1709. 

1715. 

1741. 

1758. 

I 

1760. 

1761. 

1778. 


1715. 

1745. 

1760. 

1761. 

1762. 

1778. 


Dessau erstürmen diese Höhe und eröffnen die Laufgräben gegen 
Toulon. 

Tournay [Dornik].' Die Französische Besatzung capitulirt in 
Bezug der Stadt und zieht sich nach der Citadelie. 

Neustadt. Fr i e dr ich der Gros s e überschreitet im Angesicht 
des Feindes die Melau. 

Eypel, J as 8 enit z. General v. Bornstädt vertreibt die Oesl- 
reicher unter Janus. 

Sebastians berg. General v. Itzenplitz lässt die Oestreicbf« 
sehen Verschanzungen vergeblich stürmen. 

A möne bürg. , Major v. Schon schlagt einen nächtlichen Ueber- 
fall der Oestreicher ab. 

Panisz awi. Die Verbündeten unter Mürat schlagen die Russen. 


30. 

Tournay [Dornik]. Die Preussen besetzen die Pforte von Lille. 
Wo Igast erobern die Preussen unter General v. Arnim. 

Zobten. Oberst v. Puttkammer schlägt mit 400 Preussen ein 
Oestreichisches Detachement von 1000 Panduren und 100 Husaren. 

J as s enit z. Der bei Domstädtl »bgcsprengle General v. Zieten 
rückt mit 4 Escadrons und 2000 Rekruten ins Lager des Königs. 
Dresden. Die Preussen heben die Belagerung auf. 

B reslau. Die Vorposten der Preussischen Besatzung wirft der Oest- 
reichische General v. Nauendorf in die Festung. 

Leubus. Major v. 0 wst i en schleicht sich mit seinen Husaren aus Bres- 
lau durchs Laudon’sche Corps und hebt an diesem Ort einen Posten auf. 
Kunze ndorf General v. P 1 a te n schlägt die leichten Oestreichischen 
Truppen, und nimmt ihnen 1 Obersten, 1 Officier und 106 Mann ab. 
M ai delberg. Oberst v. Lossow schlägt die Oestreicher und ver- 
folgt sie bis ins Lager von Jägerndorf. 

Schönborn. Der Vortrupp von Belling - Husaren schlägt die 
Oestreicher unter Rittmeister v. Kinski, der mit 30 Mann gerangen wird. 
Tollen st ein. Gcneral-Lieut. v. Belling schlägt die Oestreicher 
und setzt sich in den Besitz dieser sehr bedeutenden Stellung. 


3t. 

Usedo m. Die Preussen und Sachsen unter General v. Arnim, un- 
terstützt durch die Dänische Flotte, erobern die Insel. 

Neustadt. Der Stabshauptmann v. Seelhorst schlägt mit seiner 
Schwadron Dragoner ein Corps Croaten in die Flucht, wofür ihm der 
König ein Geschenk von 500 Thalern giebt. 

Warburg. Die Verbündeten unter dem E rb prinz e n von Braun- 
schweig schlagen die Franzosen unter du Muy. 

Breslau durch die Oestreicher unter Laudon eingaschlossen. 
Klempenoicer - P ass. Die Preussen werfen die Schweden zurück. 
Kabel- P ass. Major v. Hohendorf schlägt die Schweden unter 

Major Schwartzer. 

Höxter. Die Besatzung der Verbündeten schlägt einen Angriff der 
Franzosen ab. 

Ko mmo l au. Die Belling -H saren werfen die Oestreichischen 

leichten Truppen bis Pregnilz. 

Höhrsdorfy Rumburg. Die Preussischc Avantgarde unter Ge- 
neral-Lieut. v. Belling schlägt die Oestreicher und erstürmt Zwickau. 
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1695. 

1706. 

1715. 

1759. 

1760. 
1762. 

1781. 

1793. 

1794. 

1812. 


1455. 

1659. 

1664. 

1712. 

1759. 

1760. 

1761. 

1762. 


1778. 


t* 

N amu r. Die Brandenburger unter General v. Heyden erstürmen 
die Retranchements. 

Carpo. Prinz Eugen von Savoyen lässt sein Heer in 8 Colonnen, 
im Angesicht der feindlichen Besatzung, über den Canal von Ledo 
marschireu. 

JVollin von den Preussen] unter General v. Arnim erobert. 
Minden. Die Verbündeten unter dem Herzoge Ferdinand von 
Braunschweig schlagen die Franzosen unter Contades und Broglie. 
Gohfeld. D ie Verbündeten unter dem Erbprinzen von Braun- 
schweig schlagen die Franzosen unter Brissac. 

I*ipp stadt von den Franzosen eingeschlossen. 

Breslau bombardirt und der Königliche Palast in Brand geschossen. 
Die Preussische Besatzung schlägt die stürmenden Croalen zurück. 
Ugezdy Dux. Die Generale v. Seydlitz und v. Bell in g zer- 
sprengen die Oestreichischen Cürassiere und machen *200 Gefangene. 
Osseg. General v. Kleist treibt die Oestreichischen Vorposten bis 
ins Lager von Dux. 

Stettin. General der Infanterie August Wilhelm Herzog von 
Brounschweig-Bevern stirbt. * . 

Valenciennes nehmen die Verbündeten. 

Neu - Leiningen } Ungstein. Blücher vertreibt die Franzö- 
sischen Vorposten. 

Dünahur g nehmen die Preussen. 

Jacubovoo an der Drissa. Dreitägiges unentschiedenes Gefecht der 
Verbündeten unter Oudinot mit den Russen unter Wittgenstein; seit 
dem 30. Juli. 


9 . 

• » 

Onolzbach. Johann II [Cicero], Kurfürst von_Br an denbu rg, 
geboren. 

Friedrichsoede. Der grosse Kurfürst schlägt die Schweden 
und erobert den Platz. 

St. Gotthar dt an der Raab. Die Kaiserlichen unter Montecuculi 
und die Brandenburger unter Feldmarschall Sparr schlagen die Tür- 
ken unter Kiupruli. 

L an dr e cp. Die Preussen unter Fürst Leopold von Anhalt-Dessau 
heben die Beobachtung auf, nachdem sie das Belagerungsgeschütz in 
Sicherheit gebracht hatten. 

Minden nehmen die Verbündeten. 

Folnisch-Friedland . Oberst v. Kleist schlägt die Russen. 
Peterwi t z. Glückliches Detachements-Gefecht der Zieten -Hu- 
saren. 

Neu •Morschen. Die Preussen unter General v. Freitag schla- 
gen die Franzosen. 

Töplitz. Unentschiedenes Gefecht der Preussen unter General 
v. Seydlitz mit den Oeslreichern unter dem Prinzen v. Löwenstein. 
Johnsdorf. Die Preussische Besatzung unter Major Steding 
schlägt den nächtlichen Angriff der Oestreicher unter Törrek ab. 
Gabel. General -Lieut. v. Belling schlägt die Oestreicher unter 
Giulay, nimmt ihnen l Oberst,’ 30 Offleiere, 1500 Mann* 3 Kanonen 
und 3 Fahnen ab. 
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3 . / 

1692. Steenkerken. Unentschiedene Schlacht der Holländer und Eng- 
länder, der Bayern und der Brandenburger unter König Wilhelm III 
von England, Kurfürst Maximilian II von Bayern uad Feldmarschall 
. Graf Flemming mit den Franzosen unter dem Herzoge v. Luxembourg. 

1710. Be t hüne von den Preussen bombardirt. 

1758. W acht endo nk nimmt der Erbprinz von Braunschweig durch 
Ueberfall den Franzosen ab. 

1770. Potsdam . Friedrich Wilhelm UI, König von Preussen, 
geboren. 

1802. Berlin. PrinzHeinrichvonPreussen, Bruder Friedrich 
des Grossen, stirbt. 


4 . ' 

1695. Kamur. Die Französische Besatzung unter General Guiscard über- 
giebt die Stadt an die Brandenburger und zieht sich nach der Citadelle. 

1706. Menin. Die Verbündeten eröffnen die Laufgräben. 

1711. y Hier s y Brülin, Bethonfort. Berühmte Recognoscirung 
des Herzogs Marlborough zur Täuschung des Marschalls Villars, 
um dessen Linien zu durchbrechen. 

1758. Nachod. Prinz Moritz von Anhalt - Dessau schlägt die Oestreicher. 

• — • JVeisse. Der Gen. v. Treskow vertheidigt die Festung gegen die 

einschliessenden Oestreicher unter General v. Harsch bis zum 1. No- 
vember. 

•— Görlitz von den Oestreichern eingeschlossen. 

1759* B i pp sladt von den Verbündeten entsetzt. 

1760. Breslau vom Prinzen Heinrich von Preussen entsetzt. 

1762. S chtc eidnitz von den Preussen eingeschlossen. 


5 * 

1711. Aubanchoeuil»au-bac . Der Herzog Marlborou gh umgeht 
in der Nacht die Französischen Linien, uud nimmt sie an diesem Ort 
nach geringem Widerstand. 

17 58. Bees , Meer . Die Verbündeten unter General v. Im ho ff ver- 
theidigen mit Glück die Rheinbrücke gegen die Franzosen unter Gen. 
Chevert. 

1759. Bettmold erobern die Verbündeten. 

1760. P ro t s ch. Oberst v. Kleist schlägt die Russen. 

1761. BartoWj Spantekow. Oberst B e ili n g überfällt die Schweden 
in ihrem Lager und schlägt sie. 

1812. Schlock , St. Annen. Die Russen unter General v. Essen 
drängen die Preussischen Vorposten des Obersten Jeanneret zurück. 

1814. Berlin. Feierlicher Einzug Friedrich Wilhelm III, Königs 
von Preussen. 


1760. 


6 . 

Klein -M ochern , Gabitz . 
der Preussen mit den Russen. 


Glückliches Vorposten - Gefecht 
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1761. Breslau . General v. Knoblauch vertreibt die Russen aus der 
Vorstadt und dem verschanzten Lager jenseit der Oder. 

— Riepna cic er - P ass zwischen Schwanebeck und Bollentin. Oberst 
v. Be Hing überfällt und schlägt die Schweden unter Wrangel. 

1 762. Eschwege nehmen die Verbündeten. 

— Mühlhausen, 9V anfried nehmen die Verbündeten. 

1812. St. Oley P eterhof. Gen. -Lieut. v. Grawert schlägt die 
Russen unter Gen. -Lieut. v. Essen. 

. — • IVolgund , Xennhof Die Russen, unterstützt durch 20 Kanonenboote, 

die die Aa aufwärts segeln, drängen die Preussen unter Oberst v. Jean- 
neret zurück. 


' ' »♦ 

1711. Bouchain. Die Belagerung durch die Preussen beginnt. 

1745. Falkenberg, Neustadt in Schlesien. Major v. 0 u e i s s schlägt 
mit seiner Grenadier- Compagnie 1200 Oestreicher unter dem Oberst 
v. Drawetzki. 

1758. JCloster Grüssau. General v. Re tz o w vertreibt die Oestreicher 
unter General Janus. 

1760. Klein-Mochern, . Gabitz . Die Russen drängen den General 
» v. Plate.n über die Oder. 

1762. Schweidnitz. General v. Tauentzien beginnt die Belagerung. 

1812. IVolgund, Clivenhof. General v. Kleist schlägt die Russen 
unter Gen. -Lieut. v. Essen. 

— Molewo-boloto. Die Russen unter Platow schlagen die Fran- 
zösische Reiter -Division Sebastiani, welche durch das Preuss. Ulanen- 
und ein Würtemberg'sches Cavallerie- Regiment vom Untergange ge- 
rettet wird. 

1815. Philipp ev i Ile. Die Preussen eröffnen die Laufgräben. - 

— St. Helena. Napoleon dorthin abgeführt. 


1677. 


1709. 

1715. 

1757. 


1761. 

1762. 


1815. 

1848. 


* * 

Oeland. Die Dänische, Holländische und Brandenburgische Flotte 
unter Ju ei und Wilhelm Bastiansen vertreibt die Schwedische 
Flotte, und setzt diese Insel in Contribution. , 

Tournay [Dornik J. Der Minenkrieg beginnt. 

Jasmund. Siegreiche Seeschlacht der Dänisch - Preussischen Flotte 
unter Rabe mit der Schwedischen unter Sperre. 

Gottleube, Gieshübel. Die Preussen unter dem Gen. v. Itzen- 
plitz schlagen die Oestreicher unter Laudon, die sie zu überfallen 
beabsichtigten.. ' 

Kenzlin. Oberst v. Beiling schlägt die Schweden unter Major 
v. P l a t h e n. * • 

Schweidnitz. Ein Ausfall der Oestr. Besatzung zurückgeschlagen. 
Fulda. Allgemeiner Angriff der Verbündeten auf die Französischen 

Linien ohne Erfolge. ?v * * 

P hilipp eville ergiebt sich an die Preussen., 

S teppinge . .‘Ueberfall derSchweden aufeinPreussisches Detachement. 


f i ^ f s ,1 

1706. Xe g g.i o yon den Verbündeten eingeschlossen. v 
Menin von den Verbündeten bombardirt. • ,i . 
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August« 

1708« Ex Hl es von den Verbündeten, die Brandenburger unter General 
v. Arnim, belagert. 

— ■ P er ous a von den Verbündeten berannt. » 

1759. Lemgo , Dettmo Id. Die Streifcorps der Verbündeten erbeuten 
die Französische Bagage. 

Paderborn nehmen die Verbündeten. •* 1 * * 

1762. Mörshausen^ Kaltenbach , B üchenwerder. - General 
v. Luckner schlägt die Franzosen. 

__ Schweidnitz brennt in Folge des Bombardements. 

1778. Niemee , Neuschloss * Mertzdorf. Der Prinz Hein- 
rich von Preussen bezieht hier mit seinem Heer ein verschanztes 
Lager. 

— Leit merit z besetzt der General v. S ob eck. 

1815. Mezieres. Die Preussen eröffnen die Laufgräben, 


io. 

1664. Vaspar. Waffenstillstand auf 20 Jahre zwischen der Türkei und 
Deutschland. 

1708. Fort Louie bei Fertesirelles Von den Preussen erstürmt. 

1711. Marquette . Glückliches Recognoscirungs-Gefecht der Verbündeten 
unter General Cadogan mit den Franzosen unter Viilars. 

1741. Breslau durch List vom Prinzen Moritz von Anhalt-Dessau ein- 
genommen. 

1759. Tor g au. Beginn der Vertheidigung durch General Wunsch gegen 
die Reichstruppen. 

1760. No rdheim nimmt durch einen kühnen Handstreich der General 
v. Luckner. 

Sababurg genommen von Preussischer Cavallerie nach ^siegreichem 

Waldgefecht. ' 

1762. Spangenberg) Neu-Morschen. Ruhmvoller Rückzug der Ver- 
bündeten unter Gen. v. Freitag vor sehr überlegenen Französischen 
Streitkräflen. 

1793. Landau vom Kronprinzen von Preussen eingeschlossen. 

1813. Prag. Die Verbündeten brechen die Friedensunterhandlungen ab. 

1815. Laon , Mezieres ergeben sich den Preussen. 


1674. Senef. Die Franzosen unter Conde schlagen die Deutschen und 
Holländer unter dem Prinzen Wilhelm von Oranien. 

1706- Reggio von den Verbündeten berannt und bombardirt. ' 

1708. Exilles bombardirt durch die Verbündeten. 

— Perousa capitulirt mit den Verbündeten. 

1711. B ouch ain von den Verbündeten berannt. 

1715. P eenamünder- Schanze von den Preussen unter Gen. v. Ar- 
nim belagert. ’ r ’ ■ * ’ * * \ ♦ • * « 

1759. Reichenbach. ' Glückliches Gefecht des Herzogs von- Bevern 
mit den Oestreichern unter Dtrum— — x* 

— Tor g au. General W u n s c h schlägt einen Sturm der Reichs-Armee 
unter General v. Kleefeld ab. 

1762. Lembach. Major v. Wolski mit den' Belling-Husaren- vertreibt die 

Vorposten der Reichs-Armee. > ' * ' »• * t. 

■ • 
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1778. 

1792. 

1815. 


Genera! v. Werner überfäll» und 


Glomnitz [Dorf Te sehen]. 
schlag» di« Oestreicher. 

Sierky Ro demachern besetzt der Erbprinz von Hohenlohe- 
Anfang der Feindseligkeiten gegen Frankreich. 

Longwy von den Preussen eingeschlossen und blokirt. 


1656. 

1708. 

1745. 

1757. 

1759 


1761. 

1762. 


1794. 

1813. 

1815. 


ftt 

Wiezbola. Die Brandenburger unter General v. Wallraht schla- 
gen die Polen unter Gonsiewski dem Jüngeren. 

Exilles . Die Französische Besatzung capitulir». * 

Neustadt. Major v. Tauentzien schlägt den Angriff der Gest- 
reicher unter General Nadasdy ab. 

Lands hu /. Die Oestreicher unter Gen. Janus schlagen die Preus— 
sen unter General v. Kreutzen. 

Kunersdorf r Dio Russen unter Soltikow und die Oestreicher un- 
ter Laudon schlagen Friedrich den Grössen. 

Torgau . General v.^Wunsch weis» 2 Stürme der Reichs-Armee 
unter v. Kleefeld ab. 

Neumarlct nehmen die Preussischen Husaren den Kosacken ab. 
Schweidnitz • Die Oestreichische Besatzung, welche zwischen den 
Aussenwerken lagert, wird durch das Bombardement der Preussen ver- 
anlasst, sich in die Festung zu ziehen. 

W eis s en am Sand , Klein- Car leb ach. Blücher weist ei- 
nen Ueberfall- der Franzosen sehr blutig ab* 

Z op tenberg. Blücher vereinigt hier seine Armee. 

V al enci e nnes ergiebt sich an die Preussen, 


13 . 

1676. Stade . Die Münsterschen, Brandenburgischen und Dänischen Trup- 
pen unter General Baudissen zwingen den Schwedischen Feldmar- 
schall Horn zur Uebergabe der Festung. 

1704. Hochstädt oder Blindheim. Die Verbündeten unter dem Her- 
zoge Marlborough und Prinzen Eugen von Savoyen schlagen die 
Bayern und Franzosen unter dem Kurfürsten von Bayern und Marschall 
Tallard. Die Preussen unter dem Fürsten Leopold von Dessau tragen 
durch die Erstürmung des Dorfs Lützingen hauptsächlich zum 
Siege bei. 

1705. 17 P ara diso y ein Landhaus bei Bergamo. FürstLeopold von Des- 
sau vertreibt die Franzosen und deckt den Brückenbau über die Adda. 

1708. Exille s besetzen die Verbündeten. 

— Fönes tr eiles von den Verbündeten belagert. Die Preussen unter 

General v. Arnim. • * 

1759« Torgau. 'Die Preussische Besatzung weist zwei Stürme der Reiohs- 
Armee ab. 

1762. S chweidnitz. 'Eine Preussische Bombe sprengt das Pulvermaga- 
zin der Jauerniker Flesche. Ein Ausfall wird mit grossem Verlust 
für die 'Oestreicher abgewiesen. '• •> 

1793. Neu Je ir chen. General v. Kalckreuth schlägt die Franzosen. 

•— • Li mb ach , Altstadt . ‘ Der Erbprinz v. Hohenlohe schlägt 

die Franzosen, und nimmt ihnen 2 Kanonen und 500 Gefangene ab. 

— B o uvines. Oberst v. Bl üc h er schlägt die Franzosen. *’ 

6 * 
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1688. 
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Schönau . , Die Franxosen brechen in da» neutrale Gebiet.ein* 
neral v. Blücher rückt sofort mit der Schlesischen Armee vor. 

. _ _ jw _ . « ^ M » ♦ » • 


14 


♦ 




i> 



St. Denys . Die Deutschen und Holländer unter Wilhelm III von 
Oranien werden von den Franzosen unter dem Herzog v. Luxem- 
bourg geschlagen. 

Reggio ergiebl «ich an die Verbündeten unter dem Prinzen E u gen 
v. Savoyen. , , 

Lille [R y 8 8 el] vpn den Verbündeten unter dem Prinzen Eugen 
y. Savoyen eingeschlossen. Die Preussen unter »General.. S p aen 
und du Trossei. ; 

Torgau. Die Preussische Besatzung, welche sich verschossen hat, 
räumt die Stadt. • 

Ludho r 8 t. Die Verbündeten unter * General v. Lu ck ner/schlagen 
die Franzosen unter Qen. Belsunce. ; , . • 

Rühlotc , IV oldeck . Oberst v. .B e 1 1 i n g schlägt, die Schweden 
unter General v. Hessenstein. • • '.» 

TV andris , Kloster Wahl stadt. Cavallerie- Gefecht \ die 
Generale v. Platen und Zieten schlagen die Russen und Oestrei- 
cher unter General v. Berg. • . 

Kleutsch. Oberst v. Mäh ring schlägt die Oestreichische Arrier- 
garde des Generals y. Beck. , . , * .« <r *> . »» 

Longicy. Beginn der Blokade durch die Preussen. 

P er onne. Oberst v. Blücher hebt ein Französisches Detache- 
ment auf. i , ... ' ' 

Kr a 87 io i. Die Verbündeten unter Mürat schlagen die Russen un- 
ter General Newerowski. 

Breslau besetzen die Preussen und treiben die Franzosen bis hin- 
ter die Kalzbach. 

Hamburg besetzen die Preussen in Folge grober .Pöbelexcesse 
gegen ein durchmarschirendes Bataillon. . 


i 


t I 


i 


* t 


I 


15 . 

I « » 

O 8 1 ende. Sechs Brandenburgische Kriegsschiffe nehmen das Spa- 
nische Kriegsschiff „Carl 11“, welches für 200,000 Thlr. Waaren bei 
sich führte. 

B erlin. Friedrich Wilhelm I, König von Preussen, geboren. 
Huy von den Verbündeten unter dem Herzoge Marlborough ein- 
geschlossen. 

Parma nehmen die Verbündeten. * » 

St. Catharine. Einen Ausfall der Französischen Besatzung aus 
Toulon schlägt der Fürst Leopold von Anhalt-Dessau ab. 
Cüstrin von den Russen eingeäschert. 

T orgau. Die Preussische Besatzung der Citadelle capitulirt gegen 
• freien Abzug. 

Liegnit z. Friedrich der Grosse schlägt die Oestreieher un- 
ter Lau d o n. , , M , . 

Uslar . Die Verbündeten unter General v. Luckner schlagen die 
Franzosen. < 

Rocroy , Die Preussen eröffnen die Laufgräben» . ,» 
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Bonn . Der Kurfürst Friedrich III in grosser Lebensgefahr bei 
Besichtigung der Belagerungsarbeiten. Seine ererbte Bravour erwirbt 
ihm die Begeisterung der Armee. 

Huy. Die Verbündeten eröffnen die Laufgräben. 

Ca as ano. Unentschiedene Schlacht der Deutschen unter Prinz Eu- 
gen von Savoyen mit den Franzosen unter Yendöme. Die Preus- 
ßen unter Fürst Leopold vi Anhalt-Dessau durchschwimmen 
den Canal ^ und da ihre Munition nass geworden ist, so werfen sie 
den rechten Flügel des Feindes mit der blanken Waffe (Tte und 8tc 
Compagnie Kaiser-Alexander-Gren.-Regts.). 

T ournap [D ornik], Glückliches, aber sehr blutiges Gefecht der 
Preussen in den unterirdischen Gängen. 

Burk er sdorf. Die Preussische Avantgarde vertreibt die Oestrei- 
chischen Husaren aus dem Ort. ■*' * * 

Reich enbach. Der Herzog v. Bevern schlägt die zum Entsatz 
von Schweidnitz vorrückenden Oestreicher unter Lascy und Beck. 

JC orytnia. Die Verbündeten verfolgen unter fortwährenden Ca- 
vallerie-Angriffen die brave Infanterie des Ne w e rows k i 'sehen Corps, 
die sich in diesen Ort wirft. 

Rocroy ergiebt sich den Preussen. 


Huy berenneu die Brandenburger unter dem Herzoge v. Holstein- 
Ploen und dem General v. Heyden. 

Sacheenhausen 9 Baumburg. Die Verbündeten unter dem 
Herzog v. Braunschweig schlagen die Franzosen. 

D emmin. Rittmeister v. d. Schulenburg wirft mit den Belling- 
Husaren die Schwedische Avantgarde des Generals v. Fersen.- 
Jauer . General v. Pia ten schlägt die Oestreicher unter Bren- 
tano. 

Beu-IHor sehen. Major v. Wintzingerode schlägt die Fran- 
zosen. 

Schweidnitz . Die Preussen schiessen die Stadt an mehreren 
Punkten in Brand. 

P ote dam. Friedrich der Grosse stirbt; Friedrich Wil- 
helm II folgt. 

Ho mb ach. Der Erbprinz v. Hohenlohe allarmirt das Fran- 
zösische Lager. 

Blieecaet el.‘ General v. Köhler allarmirt die Franzosen. 

Rohr b ach. General v. Kalckreuth schlägt die Franzosen. 
Keitricher- Hoff. Die Preussische und Oestreichische Cavallerie 
schlägt die Franzosen und nimmt 2 Kanonen. 

Smolensk. Napoleon schlägt die Russen unter Barklay duTolly; 
dauert bis zum l&ten. 

Rochlitz . Glückliches Recognoscirungs - Gefecht unter General 

v. Gneisenau. 

Buchholz, Dornenwalde, Xe sch , HÜ ck endorf. Die 
Preussen überfallen die Französischen Yorposten u, nehmen 1 Oberst, 
2 Officiere und 400 Mann gefangen. 

Höltn bei Lauenburg. Die Lützower Jäger werfen die Vortruppen 
des Generals v. Davoust zurück. 
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18 . 

1676. ,.Ancl am ergiebt sich an den grossen Kurfürsten.*- 
1690. Staff ar da. Die Franzosen unter Marschall Cattinat schlagen 
die Savoyer, Oestreicher und Brandenburger unter dem Herzoge 
Victor Amadeus II von Savoyen. ,, 

1695. N amu r, , Die Brandenburger schlagen einen Ausfall der Franzosen 
zurück. , » ’ * 

1703. Huy. Die Französische Besatzung räumt die Stadt und zieht sich 
nach der Citadelle und den Forts Picard, St. Rouge und Joseph. 
1706. Menin . Die Verbündeten erstürmen den gedeckten Weg und das Glacis. 
1762. Schweidnitz . Die Preussen weisen einen Ausfall der Oestreicher 

. zurück. , • . * * v • \ \ » 

C äs sei von den Verbündeten unter dem Prinzen Friedrich von 

Braun schweig eingeschlossen. , , 

2813. Thomaswaldau , am llirseher g und bei Sieb eneichen. 

.. B 1 ü c h er -drängt die Franzosen zurück. ■ 

— Lüneburg. Glückliche Gefechte der Schweden Hanseaten und 
Lützower Jäger unter General v. Wallmoden, in welchen die Fran- 
zosen unter Marschall Davoust geschlagen werden $ dauern bis zum löten. 


1664. Lepa. Die Deutschen unter Montecuculi (die Brandenburger un- 
ter Feldmarschall Sparr) schlagen die Türken. 

1691. S alankemen in Slavonien: * Die Kaiserlichen unter Markgraf Lud- 
.wig von Baden und die Brandenburger unter General Graf Bar- 
fuss schlagen die Türken. », , . 

1711. B ouchain. Ausfälle der Franzosen: werden von den Verbündeten 
abgeschlagen. , , ,• 

1759.’ Cassel nehmen die Verbündeten. , , * 

1761. B eigar d von den Russen in Brand geschossen. r . . 

1762. Schweidnitz . -Die Preussen stürmen vergeblich die Jauerniker- 
Schanze. 

— * Battenberg. Die Verbündeten zersprengen das,. Freicorps des Ge- 

nerals v. Conflans. 

1792. Fontoi. Die Preussen unter. Prinz v. Hohenlohe schlagen die 
Franzosen. 

1794. P owonsk. Die Preussen unter ihrem Könige erstürmen einen Theil 
der Polnischen Verschanzungen. 

1813. Hirseberge , Goldbergy D eutm annsdo rf\ General von 
York drängt die Franzosen bis über den Bober zurück. 

1815. Charlemont und die beiden Givets von den Preussen blokirt. 

■ ■ 1 1 ■■ 

eo. 

1706. Str adelt o nehmen die Preussen unter dem Fürsten Leopold v. 
Dessau. 

1711. B ou chain. Die Verbündeten beenden die Verschanzungen der Um- 

kreisungslinie. 

1715, P eenamünder -Schanz* von den Preussen unter General von 
Arnim bombardirt, 

1759. So rau. General Zielen schlägt die Oestreicher unter Beck. 

1766. Strehlen. General v. Hülsen schlägt und zerstreut das Corps 
des Generals v. Kleefeld. 
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Bunzelwitz. Friedrich der Grosse bez eht hier das Lager, 
in dem er vom 25sten bis zum 10. September yon den Oestreichern 
und Russen unter Laudon und Butterlin belagert wird. 
Schauenstein. Major v. Meseberg schlägt die Vorposten der 
Reichs- Armee unter Gen. v. Rosenfeld. 

Kettricher - // off. Das jetzige 2te Dragoner-Regiment sprengt 
unter den Augen der Oestreichischen Armee, der es zugetheilt war, 
2 Französische Vierecks und erobert 5 Kanonen. 

Tiefenthal . Blöcher überfällt und hebt ein Detachement Fran- 
zosen auf. 

GedeonotPOy Pesownia. Die Verbündeten unter Ney u. M ü - 
rat schlagen die Russen unter dem Prinzen v. Würtemberg und Gen. 
y. K o rf. 

Danzig. Die Ausfälle der Franzosen von den Preussen und Rus- 
sen abgeschlagen: dauert bis zum 21sten. -» 

Berlin. Friede zwischen Preussen und Dänemark. 

Stdan, Schloss, ergiebt sich an die Preussen. 


Tournay [D ornik]. Eine von der Französischen Besatzung ge- 
sprengte Mine verschüttet 1 Hauptmann, 1 Lieutenant und 35 Mann 
Preussen. 

B ouch ain. Die Verbündeten eröffnen die Laufgräben. 

P eenamünder- S chan ze erstürmen die Preussen unter dem Gen. 
der Inf. George Abraham v. Arnim; dauert bis zum 22sten. 
Wittenberg ergiebt sich an die Oestreicher. 

N eu-B r andenbur g. Oberst v. Belling drängt die Schwedi- 
schen Vorposten zurück. « 

Schweidnitz. Die Preussen unter dem Hauptmann v. Han stein 
stürmen vergeblich die. ’Jauerniker - Schanze. 

Baireuth . General v. Belling schlägt die Reichstruppen und 
nimmt ihre Magazine. * 

Bnpertenro de. Die Verbündeten unter Gen. v. Luckner schla- 
■ gen das Corps des Gen. v. Wurmser. 

S o lotoiew o. Die Verbündeten unter Mürat schlagen die Russen 
unter Platow. 

D ahlenkir chen, St. Ol ey y St. Annen. General v. Kleist 
schlägt die Russen unter Gen. v. Löwis; dauert bis zum 23sten. 
Mellen. Hauptmann v. K u y 1 e n s tj ern a des jetzigen Königs-Regts. 
vertheidigt mit seiner Compagnie und einer . Abtheilung freiwilliger 
Jäger diesen Pass gegen das ganze Bertrand’sche Corps bis zum 23sten. 
Trebbin. Rühmliche Verteidigung des Orts durch den Oberst- 
Lieut. v. Clausewitz. 

Keilahn. Das W a 1 1 ra o d e n 1 sehe Corps schlägt die Franzosen. 
Lauter 8 8 eif en. Prinz Carl von Mecklenburg -Strelitz hält die 
Franzosen in glänzendem Arriergarden-Gefecht auf. 


99 . 

He ilig-L and. Die Brandenburgische Flotte bringt 2 Schiffe der 
Stadt Hamburg auf, um diese Stadt zum Zahlen der - vom Kaiser an- 
gewiesenen Subsidien ru zwingen. • ; 
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Menin. Die Französisch* Besatzung capitulirt' gegen freien Abzig 
mit dem Herzog v. Marlborough. 

Toulon. Die Verbündeten heben die Belagerung auf. 

Lille {Ryssel [. Die Verbündeten eröffnen die Laufgraben. 
Arche. Schloss in den Alpen; von den Preussen erstürmt. 
Schaumburg bei Cüstrin. General v. Manteufel zerstört die 
Russischen Verschanzungen. 

JB entkeim. Schloss, von den Verbündeten genommen. 

Klein- Wattersdorf. ' General v. Kleist schlägt die Sachsen 
unter Zeltwitz. 

Neu- Brandenburg. Oberst v* Belling schlägt die Schweden 

‘•unter General v. ■ Stackeiberg. ,f 1 ‘ J ‘ ’ 

Kupfer ber g. Die Preussen heben ein DetachementReichstruppen auf. 
General-Feldmarschall Friedrich Leopold Graf v. Gessler stirbt. 
Alzenhain. Die Verbündeten unter dem E rb p r i n z en v. Braun- 
schweig schlagen die Franzosen unter Conde. 

Gladenbach. Die Verbündeten schlagen das Französische Frei- 
corps des Generals Conflans. ... 

Wendisch - Wilmersdorf , Wietstock , Jühnsdorf. 
Die Franzosen unter Oudinot drängen die Preussen unter den Gen. 
v. Th ü men und v. Dobschütz zurück. 

Givet von den Preussen unter dem Prinzen Augu st berannt. 


• *■ * 

Namur ergiebt sich an die Brandenburger und Holländer unter dem 
General v. d. Heyden. 

General v. d. Cavallerie Dubislav Friedrich v. Platen geboren. 
Ziegenhain von den Verbündeten unter dem Oberst- Lieutenant 

v. Freitag erobert. • ; ‘ ‘ ' 

Nordhausen. Die Franzosen unter Grandmaison überfallen und 
zersprengen ein Detachement Preussen. 

Schweidnitz» Ein Ausfall der Oestreicher abgeschlagen. 
Hersfeld nehmen die Verbündeten. ‘ 

Molsche . Die Oestreicher attaquiren die Feldwache des Cornet 
v. Grell von Belling-Husaren, der sich tapfer vertheidigt, bis er entsetzt 

wird. 

Longwy ergiebt sich an die Preussen. ' 

Mich alewka. Die Verbündeten unter Müral schlagen die Russen 

unter Platow. * * 

Gross-Beeren. General Bülow schlägt die Franzosen unter 

Oudinot. 

j Blankenfelde. General v. T a u e n tz i e n hält das bedeutend über- 
legene Corps des Gen. Bertrand auf. 

Blauen , Zschernitz , Sedlitz . Glückliche Gefechte der Vor- 
truppen des Böhmischen Heers. 

Goldberg [Gefechte bei]. Die Franzosen drängen den Prinzen C a rl 
von Mecklenburg-Strelilz, der sich auf Striegau zurückzieht. 



Lemberg. Die Polen und Brandenburger unter König Johann Ui 
von Polen schlagen die Türken. ' 
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Voghera nehmen die Deutschen. 

Lille [ R y s 8 e l\. Die Verbündeten beenden die 2te Parallele. 
Landshut. - Die Oestreicher unter General Janus schlagen die 
Preussen unter Gen. v. Kreutzen. 

Co Ib er g von den Russen zu Lande eingeschlossen. 

Hamm. Die Preussische Besatzung macht einen Ausfall mit solchem 
Erfolge, dass die Franzosen die Berennung des Platzes aufheben. 
Dorogobvj. Die Verbündeten unter Mürat schlagen die Russische 
Nachhut. ' 

Strehlen. Die Avantgarde der Böhmischen .Armee schlägt die 
Franzosen. - 

Ziesar. Dreissig Kurmärkische Landwehrrciter unter dem Rittmei- 
ster v. Erxleben sprengen ein Französisches Compagnie-Quarre und 
nehmen den grössten Theil gefangen.- 

Posen. Feldmarschall N e i d h a r d Graf v. Gneisenau stirbt. 


- . » . ’ • *4 

35 / 

Huy . Die Französische Besatzung ergiebt sieb kriegsgefangen an 
die Verbündeten. 

Lille [ Ryssel] . Die Franzosen machen einen glücklichen Aus- 
fall und rasiren eine Windmühle und eine befestigte Capelle. * 
Friedrich der Grosse eröffnet den zweiten Schlesi- 
schen Krieg. * •* • ' *» * ' . ' 1 

Z o r n d o r f. F r i.e d r i c h d e r G r o s s e schlägt die Russen unter Fermor. 
Brests Rittmeister Podscharly schlägt mit den Belling-Husaren 
ein Schwedisches Detachement. > ' *» 

Spantikoto. Rittmeister v. Rü 11 mann schlägt mit den Belling- 

Husaren die Schweden. * ‘ 

Schweidnitz. Die Preussen bringen, das Feuer der Jauerniker- 

Schanze zum Schweigen. " * < * ■ 

Eger vom General V. Belling eingeschlossen, bis zum 29 sten be- 
schossen, wird vergeblich zur Uebergabe aufgefordert. 

Trautenau. Glückliches Avantgarden-Gefecht des Gen. v. Braun 
mit den Oestreichern.’ • 

Dömitz , Dannenberg. Das W all m o d e n’ sehe Corps uber- 
fällt und schlägt ein Französisches Detachement. 


f r * , m 4 * 

Olasch. Die Kaiserlichen und Brandenburger unter Kurfürst Fried- 
rich Au gu s t I von Sachsen und Gen. v. Schlabberndorf schla- 
gen die Türken unter Mustapha. 

Tournay. Heftiges und glückliches Gefecht der Preussen in den 

unterirdischen Gängen. *’ 4 , ,i 

Cosel von den Preussen unter General v. Nassau berannt. 

P eit z. Oberst Brösike mit 50 Invaliden schlägt den lsten An- 
griff des Laudon’schen Corps ab und erzwingt sich eine ehrenvolle 
Capitulation. ' ’ * } ' •/ 

JV ei s 8 e. Die Belagerung durch die Oestreicher beginnt. 

Dresden. Beginn der Vertheidigung durch die Preussen unter Gen. 
v. Schraetlau gegen die sie einschliessenden Oestreicher uni«Reichs- 

truppen. 
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Colberg zum zweiten Mal durch den Oberst-Lieut. v. d. Hey de 
gegen die Rossen unter Admiral Mischoukow und General Demidow, 
die es zu Lande und zur See blokirten, bis zum 18. September, ver- 
theidigt. 

Schweidnitz. Erfolglose Ausfälle der Oestreichischen Besatzung. 
Nieder •Krupp ay. Capitain v. Lützow vom Freiregiment v. 
Hordt vertheidigt ruhmvoll seinen Posten, bis er entsetzt wird. 

D or og obuj [jenseit]. Glückliches Avantgarden-Gefecht der Ver- 
bündeten unter Mürat mit der Russischen Nachhut. 

Gruna , Grünewiese. Glückliches Avantgarden-Gefecht der 
Preussen unter Zieten. 

Katzbach [ Wahl* t a 1 t ]. B 1 ü c h er schlagt die Franzosen unter 
Macdonald. 

Dresden vergeblich von den Verbündeten gestürmt. 

Gadebusch .. Die Russen und das Lülzower Freicorps schlagen die 
Franzosen^ Theodor Körner bleibt.« 

Jflalmoe . Waffenstillstand zwischen Preussen (im Namen des Deut- 
schen Bundes) und Dänemark. • 


*»♦ ■ 

Fetdmarschall Philipp Carl Graf v. Willich und Lot tum ge- 
borene . , . 

Dende rmonde von den Verbündeten belagert. 

Dille [Ry s sei] von den Verbündeten bombardirt. 

W ittenb erg nehmen die Preussen unter Gen. v. Wunsch. 
Wrietzen. Oberst v. B e 1 1 i n g schlägt die Russen und nimmt ihnen 
'200 Pferde und 2000 St. Vieh ab. 

Wetter. Die Verbündeten unter dem Erbprinzen v. Braun- 
schweig überfallen und schlagen das Franz. Freioorps des Generals 
v. Fischer} dauert bis zum 28sten. 

* Woserow . -Major v.. Knobelsdorf schlägt ein Detachement 
Schweden unter Major v. Plathen. • * < 

> Co Ib er g , vom der Russisch -Schwedischen Flotte bombardirt und 
zu Lande vom General Romanzow belagert, wird von dem Oberst-Lieut. 
v, d. Hey de bis zum I6ten December brav vertheidigt. [3le Bela- 
gerung]. 

Pillnitz. Preussisch - Oestreichische Erklärung gegen Frankreich. 
Dounoi. Rühmliche Verteidigung der Preussen unter General 
v. Reitzenstein gegen überlegene Angriffe der Franzosen. 
Ruplci, Die Franzosen unter Gen. Roussel, von den Russen gewor- 
fen, werden von dem Preussischen combinirlen Husaren-Regiment un- 
ter Oberst v. Czarnowski aufgenommen, die alsdann die Russen 
werfen. 

Diibnitz . Der Major v. Puttlitz schlägt die Franzosen. 

D res den. Napoleon schlägt die Böhmische Armee unter Schwar- 
zenberg und Moreau} Letzterer wird schwer -verwundet. 

Hagelab erg oder B eisig. General v. Hirschfeld schlägt 
die Franzosen unter Girard. .» • • 

Goldberg . Blücher schlägt die Franzosen. 

3*illg ram 8dorf. Die Reiterei York 's und S a c k e n ' s nimmt die 
Französische Nachhut gefangen. 

V in cennee ergiebt sich an die Preussen. 
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1794. 
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1686. 


1702. 

1710. 

1734. 

1756. 

1758, 

1760. 


1794. 

1812. 

1813. 


1711. 

1757. 


D res den. Generäl-Feldmarschall Han* Adam v. Schöning stirbt. 
D endermonde. Die Verbündeten eröffnen die Laufgräben. 

Isoloi -Das Italienische Heer unter dem Prinzen Eugen von Sa- 
voyen überschreitet den Tanaro. 

H aldichieri von den Preussen besetzt. 

Fogliosa, Schloss in den Alpen, von den Preussen erstürmt. 
Halle , Aschersleben. Der Herzog Ferdinand von Braun- 
schweig rückt mit seinem Corps in Sachsen ein. 

Sprott au. General Zieten schlägt die Oestreicher. 

Colberg durch die Russische Flotte bis zum 2. Sept. bombardirt. 
ß unzelwit z. Die Russen greifen die Verschanzungen von Hohen- 
Poseritz an, und werden vom Oberst v. Lossow geschlagen. 
Treptow. Oberst v. Belli ng lässt die von den Schweden verthei- 
digle Stadt vergeblich stürmen. 

Xeschkendorf in Schlesien. Der kühne Preussische Husaren-Ge- 
neral Friedrich Wilhelm Gottfried Arnd v. Kleist stirbt im 42. Jahre. 
Wachenheim. Blücher schlagt die Franzosen. 

Wia zma.\ Die Verbündeten unter Mürat schlagen die Russen. 
Luckau. General v. Wobeser schlägt die Franzosen und erstürmt 
die Stadt. 


Hamburg . Der Kurfürst von Brandenburg schickt dieser, 
von den Dänen, belagerten Stadt 6 Compagnien zu Pferde und 2 Com- 
pagnien Dragoner unter dem Obersten v. Dewitz zu Hilfe. ' 
S-Venloo von dfcn Preussen unter dem General v. Heyden einge- 
schlossen. 

ß et hune. Capitulation der Französischen Besatzung gegen freien Abzug. 
Wehlau. General-Major David v. Neumann, der berühmte Ver- 
theidiger von Cosel, geboren. \ 

Jüt er b o rk , Wittenberg , Naumburg. Die Preussen rücken 
in den Sächsischen Kurstaat. Beginn des 7jährigen Krieges. 
Guben . General Z i eten verjagt die Oestreicher aus dem Ort. 
Kabel-Pass bei Friedland in Mecklenburg. Glückliches Rcco- 
gnoscirungs* Gefecht des Obersten v. Belling mit den Schweden, in 
• welchem der Schwedische Junker v. Blücher, der naebherige Feld- 
niarschall, in Gefangenschaft geräth. ' 

P o wo ns k bei Warschau. Die Preussen erstürmen die letzten Ver- 
schanzungen bei diesem Orte. 

Tzarewo-taimetschläcke. ' Die Verbündeten unter Mürat 
schlagen die Russen. 

Cu Im. Die Russen und Preussen unter dem Russischen General Graf 
Ostermann halten die Franzosen unter Vandamme auf. 

P lagwit z bei Löwenberg. Die Russen und Preussen unter Fürst 
Czerbatow nehmen die Französische Division Puthod gefangen. 
Glogau. Die BJokade „durch die Preussen« beginnt. 



' ß ouc ha*n von den Verbündeten bombardirt. • 

G r o s 8 - J ä g er ndo rf. Unentschiedene Schlacht der kaum halb 
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so starken Preussen unter General v. Lehwald mit den Russen unter 
General Apraxin. 

1757. Lomnitz , Nieder- Rudel s dorfi Die Preussen unter dem Gen.- 
Lieut. v. W in te rf el d schlafen einen lleberfall der Oestreicher blutig ab. 

1759. T orgau nehmen die Preussen unter General Wunsch. 

1761. Dorsten in der Nacht zum 3lsten von den Preussen und Hessen erstürmt. 

— Titzleben . Oberst v. Be Hing schlägt die Angriffe der Schweden ab. 

1792. Verdun von den Preussen genommen. 

1794. JVawrzice. Die Polnischen Ausfalltrnppeit Warschaus von den 
Preussen geschlagen. 

1813. Culm , N ollendo rf König Friedrich Wilhelm III v. Preus- 
sen und Gen.-Lieut. v. Kleist schlagen die Franzosen unter Vandamme. 
JBun zl au , Tillendorf. Die Preussische Avantgarde unter Gen. 
v. Horn jagt die Franzosen bis über den Bober. 

1815. JBitsch ergiebt sich an die Preussen. 


31 . 

• 

1706. Villa Stellone. Vereinigung der Deutschen und Kaiserlichen 
mit der Armee des Herzogs Victor Amadeus II von Savoyen.* 

1710. Cast eiet , Schloss in den Alpen, von 300 Preuss. Grenadieren erstürmt. 

1711. Hordaing. Die Franzosen unter Chateaumorand Überrallen und 
schlagen die Preussen, wobei die Generale Graf Dönhof und Frei- 
herr v. Bork in Gefangenschaft geratheu. 

1745. Cosel . . General v. Nassau eröffnet die Laufgräben.’ 

1760. L angen-S eifers dorf f Költ sehen bei Schweidnitz. Die 
Zieten'schen Husaren nehmen ein Oestreichisches Detachement, welches 

. in der 'Nacht sich irrthümlich an sie angeschlossen hat, am Morgen 
grösstentheils gefangen. 

— «; Bunzlau , Löwenberg. Gen. v. Werner überfällt und schlägt 
. die Oestreicher und erbeutet eine Kriegskasse. > 

1761. Klempenower -P äs 8 . Oberst v. B el ling ereilt die Schwedische 
Nachhut des Generals v. Stackeiberg und schlägt sie. ' 

1762. Kirchdittmold . Die Französischen Ausfalltruppen von« Cassel 
. werden von den Verbündeten geschlagen. 

1813.« Greifenberg.. Die letzten Franzosen verlassen, von der Schle- 
sischen Armee verfolgt, den Schlesischen Boden, nachdem sie 20,000 
Gefangene, 105 Kanonen, 300 Munitions- Wagen und circa 10,000 
Aussergefechtgesetzte eingebüsst haben. 

— . Fürsten*) aide, Aussig . Glückliche Streifzüge der Böhmischen 
Armee. 

— Pfaffendorf. Major v. Boltenstern nimmt mit den Garde- 
Jägern bei einem nächtlichen Ueberfall einen Franz. Artillerie-Train. 


i > # * * * 

September. 

ft. 

^ t 

1744. Prag. Friedrich der Grosse schliesst die Festung ein. 

1762. Schweidnit z. ' Die Preussen lassen die erste Mine springen und 
besetzen den Trichter. f 
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1813. Ganzer, Görlitz . Die Preussischen Streifcorps von Schwa- 
ne nfeld und. Falkenhausen überfallen und schlagen eine Fran- 
zösische Abtheilung. > 


* ♦ * • ♦ 

1686. Ofen . Die Deutschen unter dem Herzoge v. Lothringen erstür- 
men den Platz. Die Brandenburger unter General v. Schöning sind 
die Ersten auf der Zinne. 

1708- W ynendael. Graf Lottu m schlägt die Franzosen unter General 

de la Motte. 

1758. Sonn enstein von den Oestreichern eingeschlossen. 

1759. Elnhausen . Die Verbündeten unter General v. Luckner schla- 
gen die Franzosen. » 

1760. Co l b e rg. Ein Sturm entfernt die Russisch - Schwedische Flotte. 

1761. Brook. Oberst y. Belling erstürmt die Tollense - Uebergänge, 
schlägt die Schweden und nimmt ihnen einen Convoy ab* ' 

— Oatero de. Die Franzosen unter General Belsunce schlagen die* 
Verbündeten unter General v. Freitag. .. ,» 

1762. Schweidnitz . * Die Oestreicher machen einen vergeblichen Aus- 
fall. # \ . 

1813. Danzig . Die Franzosen machen eiuen vergeblichen Ausfall. 

— G log au». Die Preussen schlagen die Französischen Ausfalltruppen. 


i 



1708. Lille [ Ryasel J von den Verbündeten bombardirt. 

1709. Tournay {Dornilc J. Die Französische Besatzung der Citadelle 

ergiebt sich kriegsgefangen. * * •* » 

1759-7 Mar bu rg. Die Verbündeten drängen die Franzosen zurück. 

1760. Striegau. General Zielen schlägt die Oestreicher unter General 
Naundorf und nimmt die Stadt. 

•— Co l b er g. Zehn Russische Transportschiffe stranden .und schiffen. 
3000 Mann aus, die ein Lager beziehen. 

— Jagow. .Die Schweden drangen den Oberst von Belling zurück,, 
nachdem er ihnen grosse Verluste beigebracht hat. 

♦— • jP aa etc alle. Die Schweden drängen den General v. Stutterheim 

zurück. v< 

1761. Br eeater- P aas. Oberst v. Belling vernichtet eine Abtheilung 

Schweden. , 

1813. Thießen, W alter adorf General von Borstell schlägt die- 

Franzosen. * * . • • , 

1814. Berlin . Cabinets - Ordre , * welche die W e hr p fl i c h t im ste- 
, henden Heer, der Landwehr und dem Landsturm feststellt. 

1815. Klein- Givet. Ein Ausfall der Franzosen durch die Preussen zu- 
rückgewiesen. o ' , . , , . * 



1710. 

1745. 

1759. 


Aire, St. Venant . Die Verbündeten beginnen diese Festungen« 
einzuschlicssen. 

Cosel. Die Preussen schiessen die Magazine der Festung in Brandy 
Münater von den Franzosen entsetzt. , 1 >» 
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1759. 

1761. 

1762. 
1778. 

1812. 

1813. 

1686. 

1702. 

1705. 

1706. 

1709. 

1710. 

1758. 

1759. 

1761. 

1812. 

1813. 


1815. 

I 

1710. 


Dresden. Graf Schmettau übergicbt den Platz an die Oestrei- 
cher gegen freien Abzug mit allem Eigenlhum. 

KlempenoiPy Brook. Die Preussen unter General v. Stutter- 
heiin und Oberst v. Be Hing schlagen die Schweden unter General 
v. Ehrenswaerd. 

Buchen in Böhmen. General v. Bellin g treibt Contributionen ein. 
N euend o rf , Hünewasser. Die Oestreicher überfallen und 
schlagen die Preussen. 

Pö'sig, Kloster, tarn Lieut. v. Billerbeck rühmlichst vertheidigt 
gegen die Oestreicher. 

G ridnew a an der Kalotscha. Die Verbündeten unter Hü rat schla- 
gen die Russen unter Gen. Konownytzin. 

Bautzen. Blücher drängt die Französische Nachhut zurück} da 
erscheint Napoleon und bietet eine Schlacht an. 


5 . ... 

Hamburg. Der Kurfürst von Bra n den bu rg schickt dieser 
Stadt, die von den Dänen belagert wird , eine Verstärkung von 18 
Compagnien unter dem Obersten v. Hierander s. 
f^enloo. Die Preussen eröffnen die Laufgräben. 

P i ane z zo in Italien erstürmen die Preussen unter dem Fürsten 
Leopold v. An halt -Dessau. 

Dend ermonde. Die Französische Besatzung ergieht sich auf 
Gnade und Ungnade an. die Verbündeten. 

Mons . Glückliches Gefecht der Verbündeten unter dem Erbprin- 
zen von Hessen-Cassel mit den Französischen Vorposten. 

St. Kenant von den Verbündeten unter dem Prinzen von Nassau 
eingeschlossen. 

S onnenstein nehmen die Oestreicher. * 

Dresden 9 Reichenberg. General von Wunsch schlägt die 
Oestreicher unter General Macquire. 

Gor gast. Die Russen nehmen den Obersten v. Hordt, 1 Offtcier 
und 16 Husaren gefangen. 

Stettiner Haff. Vor Tages Anbruch bemächtigen sich 6 mit 
60 Mann bemannte Fahrzeuge einer Schwedischen Galeere und eines 
Kanonenboots, auf welchem sich 20 Geschütze, 2 Officiere und 62 
Mann befanden. 

Kolot zkoi [Kloster]. Glückliches Gefecht der Verbündeten unter 
Mürat mit den Russen unter Gortschakow. 

Zahne . Die Franzosen unter Ney drängen die Preussische Avant- 
garde unter General v. Dobschulz bis Jüterbock zurück. 

* Reichenbach , Markersdorf. 'Gefechte zwischen Napoleon 
und der ausweichenden Schlesischen Armee. • 

Herbergen , Reitendo rf Die Preussen und * Russen unter 
General v. Zieten und Prinz v. Würtemberg drängen die Fran- 
zösischen Vorposten unter St. Cyr zurück. 

Seyda. Die Preussen werden von den Franzosen zurückgedrängt. 
Mont (fhaure. Die Französischen Ausfalitruppen werden zurück- 
geschlagen. 



Airs von den Preussen unter Fürst Leopold von Dessau ein- 
geschlossen. < v 
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Beraun. Die Preussen unter dem General Graf Haake, von den 
doppelt überlegenen Oestreichern unter Bathyani gedrängt, machen 
einen meisterhaften Rückzug« 

Cosel nehmen die Prenssen. 

Met au [an der]. Gen. v. Lehwald schlägt die Oestreicber. 
Trebatsch. Oberst v. Belling schlägt 3000 Mann Russischer 
Cavallerie bis nach Gorgast zurück. 

Co Ib er g. Die Russische Flotte beginnt das Bombardement von 
Neuem. 

P ren zl au von den Schweden erstürmt. 

Zierenberg. Die Verbündeten unter dem Erbprinzen von 
Braunschweig überfallen und schlagen die Franzosen, erobern 2 Ka- 
nonen und nehmen 2 Geuerale und 400 Mann gefangen. 
Warschau . Die Preussen beben die Belagerung auf. 

Dennew it z. Die Generale v. Bülow und Tauentzien schla- 
gen die Franzosen unter Ney. • 


*♦ 

Rügen. Die Dänisch * Brandenburgische Flotte unter Juel und B a- 
stiansen erzwingt die Landung und Ausschiffung des Dänischen 
Heers unter König Christian. 

Turin [Schlacht von]. Die Verbündeten unter dem Prinzen Eugen 
v. Savoyen schlagen die Franzosen und entsetzen diese Festung. Die 
Preussen unter dem Fürsten Leopold von Dessau sind die Ersten 
auf den Französischen Verschanzungen und tragen hauptsächlich zum 
Siege bei. 

Lille [Ry s sei]. Die Verbündeten erstürmen das Glacis. 

Mons von den Verbündeten eingeschlossen. 

N eu8 1 adt in Böhmen. Major v. Tauentzien vertheidigt ruhm- 
voll den Ort bis zum 12ten gegen die Angriffe der Oestreicber unter 
Fürst Lobkowitz. 

Stolpen [Bergveste in der Lausitz] Yom Oberst-Lieut. v. Warnary 
mit 3 Husaren überrumpelt. 

Moys oder Görlitz. Die Oestreicher unter Gen. Nadasty schla- 
gen die Preussen unter Gen.-Lieut. v. Winterfeld, der bleibt. 
Bunzelicitz. General v. Ga bien z macht einen Ausfall* und 
treibt 200 Stück Rindvieh und 3000 Stück Schafe ins verschanzte 
Lager. 

Borodino oder Mozaisk , auch an der Moskwa genannt. 
Glückliche Schlacht Napoleon's mit den Russen unter Kutusow. 
Dahme. General v. Wob es er schlägt die Franzosen auf der Ver- 
folgung. 

Iler zb er g. '* Oberst-Lieut. Graf L o t tu m nimmt 700 Mann\ Franzö- 
sischer Infanterie gefangen und erbeutet die Bagage ‘des' Generals 
Berlrand. • » * > <• 

Molzdorf. Major v. H e 1 1 w i g ■ schlägt die Franzosen. 


* m ™ • i) i >' i> i t , *< * 

Bouchain. Die Preussen erstürmen den äussern Rand des Haupt- 
grabens. . • , .. * 

Marburg von den Verbündeten bis zum lOten bombardirt» 
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1759. Torgau. Gen. v. Wunsch schlägt die Reichstruppen unter St. 
And ree und entsetzt die Festung. 

1760. Co Iber g. Die Russen erstürmen die Münder-Schanze. 

1778. Niemes. Erfolgloser Angriff der Oestreicher auf das Preussische 
Lager. 

— . Lauterwasser , P il title au. Der Erbprinz v. Hohenlohe 

schlagt die Oestreicher unter Wurmser. 

1812. Mo zaisk von den Verbündeten unter M ü r at vergeblich angegriffen. 

1813. Dohna , Zehista, Muglitz. Der Vortrab des Böhmischen 
Heeres unter den Generalen v. Zieten und v. Pah len schlägt die 
Franzosen unter Napoleon und St. Cyr. 

— Glogau. Die Preussen schlagen die Französischen Ausfalltruppen 

zurück.. * ' • 

— Waldenburg. Oberst-Lieut. v. Eicke überfällt mit einer Esca- 

dron des 2ten Schlesischen Husaren-Regiments ein Detachement Fran- 
zosen und nimmt es gefangen. , . 


9 . 

1706. Castiglione . Die Franzosen unter Medavi Crancei schlagen 

die Kaiserlichen und Preussen unter, dem Erbprinzen Friedrich von 
Hessen - Cassel und Fürst Leopold von Anhalt-Dessau. 

1759. Friedland. Gen. v. Stutterheim nimmt und zerstört die Oest- 
reicbischen Magazine und macht 700 Gefangene. 

1760. Marburg Major v. B ü 1 o w überfällt und schlägt die Franzosen. 
. *— Zierenberg. Die Verbündeten unter dem Erbprinzen von 

Braunschweig überfallen und schlagen die Franzosen. 

1761. Jatzke. Oberst v. Beiling lockt .die Schweden unter* Major v. 
Sprengport in einen Yersteck und zersprengt sie. 

1792. Monthommej St. Juvin. Die Preussen schlagen die Franzosen. 
1813. Töplitz. Tripelallianz zwischen Preussen, Russland und Oestreich. 
1815. Klein- Givet. Die Preussen eröffnen die Laufgräben. 

, f > _ _ 


io. 

i # 

1678. P eenamünde. Die Brandenburger schiffen sich auf der Dänisch- 
Brandenburgischen Flotte unter Tromp und Juel ein, um die Insel 
Rügen zu erobern; dauert bis zum 12 len. 

1702.* Landau ergiebt sich an die Deutschen, i 
1703* Limburg von den Verbündeten berannt. 

1706. • Ath von den Verbündeten unter dem Feldmarschall Oberker k ein- 
geschossen. 

1708. Lille [Ryssel]. Die Verbündeten schlagen «die Französischen 
Ausfalltruppen in die Festung zurück. 

1712. Kieer ain, M o rmal. Recognoscirungs-Gefechte der Verbündeten 
unter dem Prinzen Eugen von Savoyen mit den Franzosen, 

1744. Prag. Die Preussen eröffnen die Laufgräben unter Friedrich 
dem Grossen. 

1756. Pirna. Die Preussen schüessen die Sachsen in ihrem Lager ein. 
1759. Neutrarp im Stettiner Haff. jV i4 Handelsfahrzeuge, mit 125 Kanonen 
i ausgerüstet und mit Preussischer Infanterie bemannt, greifen 10 Schwe- 
dische Kriegsfahrzeuge an und werden erst nach zweistündigem Kampf 

geschlagen. - , * n* , , , , . . M 
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Butzbach. Major v. Bülow überfallt' ein Französisches Cavalle- 
rie-Regiment und nimmt 2 Compagnien desselben gefangen. 
Schweidnitz . Eine Bombe 'der Preussen sprengt ein Pulvermaga- 
' zin in die Luft. 

Kriniskoie. Glückliches nnd heftiges Avantgarden - Gefecht der 
Verbündeten unter Mürat mit den Russen. * 1 - 
Glogau .. Die Preussen schlagen die Französischen Ausfalltruppen 
zurüfck.*' * * ' 

K'osslitz. Die Russen und Preussen unter General v. Thilo mann 
schlagen in einem Reitergefecht die Franzosen. • * . 

Gross- und Klein- Givet , Mont d’havre, Fort de Vi- 
gnes und Me zier es ergeben sich an die Preussen unter dem Prin- 
zen August von Preussen. 


T an g er münde. Johann George, Kurfürst von Branden- 
burg, geboren. 1 ’ ’ 

Der grosse Kurfürst schlägt die Polen uus dem Herzogthum Preussen. 
X ent ha. Die Kaiserlichen und Brandenburger unter dem Prinzen 
Eugen von Savoyen und dem General v. Schlabberndorf schla- 
gen die Türken unter Sultan Mustapha II. • 

Seclin. Unentschiedene Kanonade der Verbündeten unter dem Her- 
zoge Marlbörough und Prinz Eugen von Savoyen mit den Fran- 
zosen unter Marschall Vendöme.' 

M alplaquet. Glorreiche Schlacht der Verbündeten unter dem 
Herzoge Marlborough und Prinzen Eugen von .Savoyen mit den 
Franzosen unter Marschall Villars. * Die Preussen unter' dem Feldmar- 
schall Graf Lottuirt entscheiden diese blutige Schlacht, unter, den 

Augen ihres Kronprinzen Friedrich Wilhelm, nachherigen 
Königs. 

F rag von den Preussen bombardirt. 

Börnichen. Friedrich der Grosse marschirt mit seiner Armee 
unter steter Kanonade mit dem Laudoirschen Corps nach Reichenau. 
Waldau. Die Französischen Ausfalltruppcn von Cassel werden von 
den Verbündeten geschlagen. 

Burkersdorf. General v. Köhler schlagt die Oestreicher unter 
General v. Wurmser. 

IV eis senfeis. Die Russen und Preussen unter Gen. v. Thile- 
mann überfallen die Franzosen und nehmen 3 Generale, 3 Obersten, 
50 Officicre und 1500 Mann gefangen. 

ü 8 bfur imiti 8 

mal» -I0V1 

u&J i filmt iidiiirltsO eib isbO aib vantö äiiadlft?M4Ött| 

lytidaO 

Mari enwer der. Die Schweden erstürmen die Stadt. Das Schloss 
wird dagegen von I Oflicier und 50 Mann Brandenburgern mit Erfolg 
verlheidigt. f'ü' 

Wolgast. Die Dänisch - Brandenburgischc Flotte segelt mit der 
Brandenhurgischen Armee unter Feldmarschall v. Derfflinger nach 
der Insel Rügen ab. 

Ebern bürg. Die Deutschen eröffnen die Laufgräben. 

W eissenburg. Die Verbündeten beziehen hier ein Lager zur Dek- 
kung der Belagerung von Landau. 
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1704. Landau von den Verbundelen unler dem Markgrafen von Baden ein- 
geschiossen. Die Prcussen unler General v. Stille. , 

1708. Fnneti eres, Sec litt* Die Franzosen selzen die wirkungslose 
Kanonade fori, und die Französische Besatzung von Lille fällt aus, 
wird jedoch mit. Verlust zurückgewiesen. 

1710* Aire. Fürst Leopold von Anhalt -Dessau lässt die Laufgräben er- 
öffnen. . . _ » ’ ' «t . ‘ 

1744. Ziskaberg , Königs - und G al gen - Schon ze bei Prag 

von den Preusaen erstürmt. »_ ' .. 

1745. N eus t adt in Böhmen. General v. Winlerfeld schlägt die Oest- 
. reicher unter dem Fürsten Lobkowilz und entsetzt die brave Garnison 
- dieses Orts. 

1759. Friedland. General v. Stulterheim schlägt die Oestreicher. 

Leipzig nehmen die Preussen. 

t - Münster von den Verbündeten eingeschlossen. 

1760. Striegau , Baumgarten. Die Preussen schlagen die Oest- 

reichcr. ... 

1761. Treptow an der Rega. Die Russen unter Berg überfallen die 
Preussen unter Gen. v. Werner [der gefangen wird], die ihn jedoch 
mit bedeutendem Verlust schlagen. 

1792. La Croix . Wegnahme und brave Verteidigung dieses Defile’s im 
Ardennonwalde durch die Preussen« 

1793. Rohrbach , Spiesen. General Graf Kalckreuth schlägt die 
Franzosen. 

_ Luxemburg. Glückliches Cavallerie - Gefecht der Preussen unter 
Oberst v. Blücher mit den Franzosen. . 

p irmasens. Wirkungslose Kanonade mit den Franzosen, 

1813. Naumburg. Eine Escadron Husaren unter Wartensieben 
überfällt die Franzosen und macht 1100 Gefangene. 

1819. ’ Kriblowit z. Fürst Blücher v. W ahls tad t stirbt. 


13 « 

* 

1678. Palmerort, Putbus. Die Dänisch -Brandenburgische Flotte er- 
zwingt die Ausschiffung der Armee. 

Rügen [Insel j bis auf die alte Fährschanze von den Brandenburgern 
unter Derfflinger erobert. 

1704. Land au. • Die Deutschen eröffnen die Laufgräben. . 

1760. Ho henfriedber g. • Die Preussen schlagen die Oestreicher. 

— Rädern. Die Franzosen unter Stainville schlagen die Preussen un- 
ter Fersen und Bülo.w. 

1761. Bunzelwit z. Die Russen ziehen von dem Preussischen Lager 
grösstentheils über die Oder ab und die Oestreicher unter Laudon ins 
Gebirge. 

1794. : Kam i o n . Die Polen unter Madalinski und Dombrowski durchbrechen 
die Linie der Preussen unter General v. Frankenberg. 

1812. Moskau. Glückliches Avantgarden - Gefecht der Verbündeten unter 

Mürat mit der Russischen Nachhut.. . * * * » , 

1813. Pogau. [Ein Detachement Preussischer Husaren und Kosacken, 150 

Pferde stark, unter dem Lieut. Graf K e y s e r'l i n g k, schlägt sich brav mit 
der Lefevre’schen Avantgarde herum, wodurch dieser General, verleitet 
wird, ihm zu folgen, in der Meinung, die Avantgarde des Thilemann- 
schen Corps vor sich zu habend . ■ < > > , . , 
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1709. Mo ns von den Verbündeten beschossen. 

1711. B ou chain. Die Französische Besatzung ergiebt sich als Kriegsge- 
fangene an die Preussen. 

1759. W o Hin. Die Preussische Besatzung weist die Angriffe der Schwe- 
den unter General Versen ab. 

1761. Kobylin. Major v. Reitze ns lein nimmt und zerstört das Rus- 
sische Magazin. 

1778. // ar t m ann s dorf. Der E rb p ri n z v o n Braunschweig schlägt 

die Oestreicher. 

1792. Grandprd. Herzog -F e rd i n a n d von Braunschweig schlägt die 
Franzosen unter General Moreau. 

1793. Pirmasens. Der Herzog Ferdinand von Braunschweig schlägt 
die Franzosen unter dem General Moreau. 

— Ztc ei brücken. Prinz Hohenlohe schlägt die Franzosen unter 
General Radeau. 

— Limb ach. General v. Köhler schlägt die Franzosen. 

— Spiesen , Bildstöcker- Höhe . Graf Kalckreuth schlägt die 
Franzosen. 

1813. Wittenberg von den Preussen unter Gen. v. Bülow eingeschlossen, 

1815. La B ourg o gne, eine Redoute bei Longwy, wird von den Preus- 
sen erstürmt. 

1830. Berlin. Vermählung des Prinzen Albrechl von Preus- 
sen mit Wilhelmine Mariane Charlotte, Tochter des Königs 
Wilhelm I der Niederlande. 


15 . 

1706. Chivas ergiebt sich an die Preussen. 

1759. Wo llin. Die erneuerten Angriffe der Schweden weist die Preus- 
sische Besatzung ab. 

1760. Friedrich Graf Tauentzien von Wittenberg geboren: 

1761. Gostyn. General-Lieut. v. Platen nimmt eine Russische Wagen- 
burg und 7 Kanonen, macht 1800 Gefangene und verbrennt 5000 Wagen. 

1792. Montcheutin. Der Erbprinz von Hohenlohe schlägt die 
Französische Nachhut. 

1813. Markersdorf , Ilellendorf Die Preussen und Russen unter 
dem Prinzen August von Preussen und den Generalen Kaissaroff 
und Gortschakoff schlagen Napoleon. 

— Rückersdorf. Die Preussische Avantgarde unter Oberst v. Katz- 

1 e r schlägt .die Französische Nachhut. . > - . 

1815. Longwy ergiebt sich an die Verbündeten. , . 

— Medy bas bei Montmedy, von den Preussen und Hessen erstürmt. 


16 . 

1678. Rügen. Die Brandenburger unter dem General v. Schöning er- 
stürmen die neue Fährschanze. 

1711. Chaumont in Piemont. Glückliches Gefecht der Preussen unter 
den Generalen v. Arnim und v. Stille mit den Franzosen. 

17 44. Prag. Die 1*2000 Mann starke Oestreichische Besatzung, unter dem 
General v. Harsch, ergiebt sich auf Gnade und Ungnade an Fried- 
rich den Grossen. 
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1758. Fis chb ach. Genera! v. R.etzow vertreibt den General v. Laudon 
aus diesem Lager. 

1759. Wo llin erstürmen die Schweden. 

1762. Alsfeld . Glänzendes Cavallerie-Gefecht der Verbündeten unter dem 
General v. Freitag mit den Franzosen. 

Momberg , Neustadt. Glasendes Nachtgefecht der Preussen 

unter dem Oberst-Lieut. v. Taube mit den Franzosen. 

1787. Cork um von den Preussen bombardirt. 

1809. Wesel . Die Franzosen erschiessen 1! Officiere des Schiirschen Corps. 

1812. Wißs o wk a. Die Preussen und Franzosen unter Mürat schlagen 
die Russen unter dem General Rajewskoi. 

1813. D ahlenberg an der Görde. Das W a 1 1 m © d e n’scbe Corps schlägt 
die Franzosen und Dänen unter General Pecheur» , 

— Peter stcalde, N ollendorf Die Preussen und Oeslreicher un- 
ter den Generalen v. Zieten und Colloredo schlagen Napoleon. 


1656. Jjych in Ostpreussen. Die Polen unter Gonsiewski schlagen die 
Brandenburger unter dem General Graf Wald ec b?. ’ 

1692. Pforzheim . Die Franzosen unter Lorge schlagen die. Deutschen 
unter dem Herzoge von Würtemb erg. 

1705. Hagenau belagern die Verbündeten unter dem Markgrafen Ludwig 
von Baden} die Preussen unter dem General v. Arnim. 

1756. Nachod . Die Avantgarde des Schwerin’schen Corps unter dem Ge- 
neral v. Winterfeld schlägt die Oeslreicher unter dem Feldmar- 
schall-Lieut. v. Buckow. 

1758. Gr Os 8- Röhrsdorf General v. Puttkammer schlägt die Oest- 
reicher unter Laudon und nimmt ihnen 1 Oberst, 5 Officiere und 300 
Mann ab. • ' * 4 

1760. Hohengier s darf , Kunzendorf' Friedrich der Grosse 
schlägt die Oestreicher unter Daun. 

— Röp ersdorf , Wilhelmsburg. Heftiges und unentschiedenes 
Gefecht des Obersten v. Bell in g mit den Schweden." 

1787. Gorkum ergiebt sich an die Preussen. 

— Arkel. Major v. Hirschfeld nimmt ein Detachement Holländer 

gefangen. ’ * ' * 

— Vit ermeer schanze erstürmt der '-Lieut* \* VV i rs bi tzk i , nimmt 
die Besatzung gefangen und erobert 15 Geschütze. * 

1794. Schorleberg. Der- Erbprinz von Hohenlohe erstürmt die 
Französischen Verschanzungen: dauert bis zum 19ten. 

— Malzber ge y Plattenberge. General v. Blücher erstürmt die 
Französischen Verschanzungen und behauptet sie : währt bis zum 19 ten. 

1813. Arbesau, Geiersberg . Die Böhmische Armee schlägt Napoleon. 


* • 411 * 

1702. Venloo. Die Engländer und # Preussen unter Lord C u ts erstürmen 
das Fort St. Michael. , % 

1710. St. Venant . Die Preussen eröffnen die Laufgräben. 

1744. , Xiskaberg bei Prag. Die Preussen überfallen die Oestreicher. 
1759. Neukirchen. Die Besatzung Stettins schlägt die Schweden unter 
General v. Hessenstein. 
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Colberg . General v. We^aer entsetzt nach ruhmvollem Gefecht 

den Platz und zwingt die Russen mit Zurücklassung des Belagerungs- 
geschützes abzuziehen. Die Russische Flotte setzt jedoch das Bom- 
bardement bis zum 2Isten fort. 

Keil -Heu a 8 endorf. Friedrich der Grosse besteht mit sei- 

ner Armee eine heftige Kanonade mit den Ocstreichern , die ihm 18 
Officiere und 964 Mann kostete. 

* Co Vb er g. Die Russen nehmen die Verschanzungeu zwischen der 
Sternschanze und Bodenhagen. 

Treis a. Die Preussischen Husaren schlagen die Franzosen. 
Groever steiler - 8 chleuse überrumpeln die Preussen unter dem 
’ Lieutenant v. Pfeilitzer, nehmen 50 Mann gefangen und erbeuten 
12 Geschütze. 

■ f * 1 ** +• i 

Wi erin g er - S ch an ze vom Lieutenant v. Holzendorf erstürmt; 
nimmt 14 Geschütze und macht 35 Gefangene. 

Teilnitz. General v. Zielen hält die Franzosen auf. 
Mühlberg, Cosdorf. Glückliches Avantgarden - Gefecht der 
Preussen unter dem General v. Dobschütz mit den Franzosen. 

Z arrenthin. Glückliches Gefecht der Kosacken und Lützower mit 
den Franzosen. 

’■ Mers eburg. Die Russen und Preussen unter dem Gen. v. Thile- 
mann überfallen die Franzosen, machen 2300 Gefangene und be- 
\ freien 2000 zum Theil verwundete Waffen geführten der verbündeten 

* Heere. 

Frankfurt a. M., Preussische, Hessische und Oestrei^hi&che Trup- 
pen bestehen rühmlichst einen Strassenkampf mit den bewaffneten Pö- 
belhaufen des Orts : dauert bis zum 19len. 

» »'«ix : n I' t.i'ili * »i" ; i ^ 1 v J Uv SS- * . , 


: "■ *». . - 

Wehlau . 'Vertrag zwischen Polen und Brandenburg. Polen entsagt 
der Lehnshoheit über das Helrzogthum Preussen. 

N eumüna ter.' Die Avantgarde des grossen Kurfürsten unter dem 
General v. Spörken schlägt die Schweden. Erster Zusammenstoss 
in diesem Kriege. 

Leuze . Unentschiedenes * Cavallerie - Gefecht der Verbündeten mit 
den Franzosen. - -- • — 

Huy. Die Stadt ergiebt sich an die Brandenburger unter dem Her- 
zoge von Holstein-Ploen. 

Ath. Die Belagerung durch die Preussen beginnt. 

Gotha. General v. Seydlitz schlägt mit 1500 Dragonern ein Fran- 
zösisches Corps von 4000 Mann. 

Martino w es an der Eger. Glückliches Cavallerie - Gefecht der 
Preussen unter dem General v. Usedom mit den Oeslreichern. 
Kosen. Die Russen und Preussen unter General v. Thilemann 
nehmen einen Französischen Transport. 

Mühlberg. General v. Dobschütz vernichtet mit seiner Caval- 
lerie drei Französische Chasseur-Regimenter, die theils niedergehauen, 
theils gefangen werden. 

Deut manns do rf, Ilar tli eb 8 d o rf. Ludwigadorf. Die 
Schlesische Armee schlägt die Franzosen. 

JP ettstädt. Glückliches Cavallerie - Gefecht der Verbündeten mit 
den Franzosen. 
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1697. Ebernburg. Die Brandenburgischen Grenadiere erstürmen die Stadt. 
Die Französische Besatzung wirft sich in die Ciladelie. 

1703. Dillingen oder Hochatadt . Die Franzoseu und Bayern unter 
dem Marschall Villars und dem Kurfürsten Maximilian 11 schla- 
gen die Deutschen unter dem General Graf Styrum. Die Preussen 
unter dem Fürsten Leopold von Anhalt- Dessau sind die Letzten auf 
dem Schlachtfelde, bilden, als Alles flieht, ein Quarre und retten so die 
Armee vom Untergange. 

1707. S at igliano. Fürst Leopold von Anhalt-Dessau erobert das Fran- 
zösische Lager und dringt mit dem Feinde bis ans Glacis der Festung 
Susa. 

1708. Lille [Ryssel]. Die Verbündeten erstürmen den gedeckten Weg 
und eine Lünette des Zangenwerks. Prinz Eugen von Savoyen wird 
dabei verwundet 

1741. Ne u en do rf bei Neisse. Friedrich der Grosse recognoscirt 
die Oestreicher, wobei mehrere Prinzen in seiner nächsten Umgebung 
blessirt werden. 

1758. Co Iber g vom Major vo n d er H e y d e bis zum 29sten October ruhm- 
voll gegen die Russen unter dem General v. Palmbach vertheidigt. 

1760. Blücher tritt in Preussische Dienste. 

1761» Colber g. 10 Bataillone Russen erstürmen die grüne Schanze, wer- 
den aber vom Herzog von Würtemberg nach 5 ständigem Kampfe 
mit Zurücklassung von 3000 Todten wieder hinausgeworfen. 

1787. Haag . Wilhelm II, Erbstatthalter der Niederlande, hält seinen 
Einzug, nachdem die Preussen den Aufstand niedergeworfen haben. 

1792. V almy. Kanonade zwischen den Preussen unter dem Herzoge von 
Braunschweig und den Franzosen unter Kellermann. 

1794. Kaiser alautern. Siegreiche Schlacht der Preussen unter dem 
Erbprinzen v. Hohenlohe mit den Franzosen unter Michaut. 

— Moorlautern. Berühmtes Waldgefecht des Generals v. Blücher 
mit Preussischer Cavallerie gegen Französische Infanterie, von der 
1000 Mann auf dem Platz bleiben und 1500 Mann gefangen werden. 

1813. Lützen. Major v. Mensdorf befreit einen Transport gefangener 
Preussen. 

1815. Charlemont. Die Französische Besatzung stellt auf Befehl ihrer 
Regierung die Feindseligkeiten ein. 


ea. 

1440. Kadolsbur g. Friedrich I, erster Kurfürst aus dem Hause Ho- 
henzollern, stirbt; Friedrich II [der Eiserne] folgt. 

1695. Lugoaz in Ungarn. Die Kaiserlichen und Brandenburger unter den 
Generalen Veteran i und v. Brand von den Türken geschlagen. 

1707. Susa von den Verbündeten eingeschlossen. 

1759. Korbitz oder Meise en. Die Gen. v. Fink und v. Wunsch 
behaupten sich gegen die überlegenen Oestreicher unter Haddik. 

1761. Fritzlar. Der Erbprinz von Braunschweig nimmt die da- 
selbst angelegten, bedeutenden Französischen Magazine. 

1762. Amönebu r g , B rückner - M ü hie. Die Verbündeten unter v. Z a- 
strow schlagen die Angriffe der Franzosen und Reichstruppen unter 
Castries und dem Prinzen Xaver von Sachsen auf die Brückenachanzen 
an der Ohm ab. 
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1762. S chw ar zenb orn. Glückliches Vorposten-Gefecht der Verbündeten 
unter General v. Freitag mit den Franzosen. 

1778. Forstb er ge , Trautenbach. General v. Keller schlagt die 
Oestreicher. 

1787. For t -N ieuwersluis ergiebt sich an die Preussen. 

1813. Altenburg . Die Russen und Preussen unter dem Gen. v. Thi- 
lemann schlagen die Franzosen unter Lefevre-Desnouettes. 


1681. 

1694. 

1706. 

1756. 

1760. 

1813. 


1702. 

1708. 


1744. 


1756. 

1759. 

1762. 


1787. 

1813. 


Plate . Der Brandenburgische General - Major Heinrich Hallard, 
genannt Elliot, der brave Verlheidiger von' Wolgast, stirbt. 

Huy. Die Citadelle von den Verbündeten bombardirt. 

Ath. Die Verbündeten eröffnen die Laufgräben. 

Jas s ena^ Au je st unweit Schmirsitz in Böhmen. Die Preussen 
unter dem Obersten V. Werner schlagen die Oestreicher. 
Fredersdorf. Oberst v. Beding überfällt die fouragirenden 
Schweden und nimmt ihnen 7 Officiere und 300 Mann ab. 

W itt enber g von den Preussen belagert. 

Goldbachy Bischof swer da y Pülsnitz . Nopol eo n drängt 
die Vorposten der Schlesischen Armee unter dem Obersten v. Katzler 

un d General Emanuel zurück. 

* « 


Venloo . Die Französische Besatzung capitulirt, nachdem die Verbün- 
deten Bresche geschossen hatten, und übergiebt die Festung am 25sten. 
Lille [Ry sc et). Die Verbündeten erstürmen die zweite Lünette 
des Zangenwerks. 

Tabor nehmen die Preussen unter den Generalen v. Nassau und 
Z i e ten. '• •* 

No l lendorf - Herzog Ferdinand von Braunschweig schlägt die 
Oestreicher unter General Wied. 

JBandelow. Oberst v. B e 11 i n g hebt einen Schwedischen Posten auf. 
Schweidnitz. Friedrich der Grosse besichtigt im heftigsten 
Feuer die Belagerungsarbeiten. ” 

Wese Vergeblicher Sturm der Preussen unter Gen. v. Kalkreuth. 
R o t hnau 8 lit z. Die Preussische Avantgarde unter dem Oberst 
v. Katzler behauptet sich gegen wiederholte Angriffe der Franzosen. 


* 


98 . 


1689. Bonn. Die .'Brandenburger erstürmen den gedeckten Weg und den 
Hauptwall. 

^1694. Huy . Die Brandenburger unter dem General von der Hey de er- 
stürmen das Fort-Picard, Fort-Rouge und den Thurm Taraviset. 

1756« T eschen nehmen die Preussen. 

1813. Wittenberg. Die Preussen unter den Generalen v. T hü men und 
Hirschfeld erstürmen die Vorstadt. 

— Wartenburg. Rühmliches Gefecht des füsilier - Bataillons vom 
Königs-Regiment unter dem Major v. Card eil zur Deckung der Elb- 
brücke bei Elster. 
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1813. 


1689. 


1703. 

1706. 

1707. 

1709. 

1744. 

1758. 


1759. 


1762. 

1794. 

1813. 

1709. 

1757. 

1758. 

1759. 

1761. 

1787. 

1793. 


Hon dsdorf bei Lauenburg. Die Reiclie'scben Jäger überfallen die 
Französische Besatzung und werfen sie aus dem Orte. , 

Altenburg. . Unentschiedenes Cavallerie-Gefecht der Russen, Preus- 
sen und Oestreicher unter Gen. v. Thilemann mit den Franzosen 
unter Lefevre-Desaouettes. , . , « ■ - • 






Sonn. Die Brandenburger erstürmen das Glacis und den Mond unter 
den Augen ihres Kurfürsten Friedrich 111. 

Limburg durch die Verbündeten borabardirt, % 

Mailand von den Verbüudeten eingeschlossen. 

Susa. Die Preussen unter dem Fürsten Leopold v. Anhalt-Dessau 
eröffnen die Laufgräben. i> 

Mo ns. Die Verbündeten eröfTueu die Laufgräben. 

Berlin. Friedrich Wilhelm II* König von Preussen, ge- 
boren. i • •■»*. ’ » 

Reichstadt . * Obersl-Lieut* v. Belling überfällt und schlägt die 
Vorposten des Haddik’schen Corps. • 

Stettin. Der Königl, Preussische General-Lieul. August Friedrich 
v. Itzen plitz* berühmt durch seine Vcrtheidigung Sachsens im Jahre 
1758, stirbt an seinen bei Kunersdorf erhaltenen Wunden. 
Hoyerswerda. Prinz Heinrich von Preussen überfällt und 
schlägt die Oestreicher unter dem General v. Wehla, den er mit 1800 
Mann gefangen nimmt. 

Z abe Iwit z. Friedrich der Grosse verlegt den Russen den 
Marsch nach Glogau und zwingt sie durch eine Kanonade, denselben 
aufzugeben. * 

Ziegenhain . . Die Frauzoseu entsetzen den Ort. \\ 

Kamion nehmen die Preussen unter dem Gen. y. F r an k e n b e rg 
den Polen ab. . < 

Wittenberg von den Preussen bis zum 27sten bombardirt. 

B r aunschweig. Die Preussen unter v. Marwitz .schlagen die 
Franzosen. 


Mons . Die Verbündeten weiseu einen Ausfall der Franzosen ab und 
erstürmen eine Aussenschanze. < , * . ». ' , 

Barsendorf. Unentschiedene Kanonade des U e rzo g s y. Bevern 
mit den Oestreichem unter Nadasty. 

Cassel ’. Die Verbündeten erscheinen vor diesem Platz. 

Wer belovo. Oberst v. Belling nimmt den Ort und vertreibt die 
Schweden. 

Königsberg . Hans David Ludwig Graf v. Y o r k - W a rle n b u rg 
geboren. 

Cörlin. General v. Platen erstürmt die von den Russen besetzte 
Stadt. t 

B v n zelte i t z. Friedrich der Grosse verlässt das Lager, um 
Laudon zu vertreiben. 

Wesejfy N aarden ergeben sich au die Preussen. 

Bliese astel, Hornbach. Die Generale v. Kalkreuth uud 
v. Knobelsdorf erstürmen unter den Augen ihres Königs die ver- 
schanzten Lager der Franzosen. 
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1812. D ahlenk irchen, Tomo s *na y P lakahnen. Die Bussen un- 
ter dem General v. Essen drängeu die Preussen unler dem Obersten 
v. Horn zurück. ' * ' V *«.-» 

. » i ..I» 1 . . * • * * * . * 

er. • * 

1694. I£u y. Die Franz. Besatzung ergiebt sich auf Gnade und Ungnade au 
die Brandenburger unter dem General v. d. Heyden. 

1697. Ebernburg. Die Französische Besatzung der Citadelle capiluliri 
mil den Verbündeten. * 1 - * * 

1703. Jjimbvrg . Die Französische Besatzung übergiebt die Citadelle an 
die Verbündeten. • * * * \ 

1745. Eeob schütz. ‘Die Preussen schlagen die OestreicherJ 1 . * 

1760. ’ ’ Tor g an geht an die Oestreicher über. 

1761. Spie. General v. Platen schlägt die Russen. 

1762. S c hw ei dnit z. Die Oestreichische Besatzung zerstört einen Theil 

der Minenarbeiten. i • * 

Frauenstein. Die Oestreicher allarmiren die Preuss. Vorposten. 

. . Altenburg . Die Oestreicher'» unter dem Fürsten Löwenstein 

drängen die Preussen unter dem Gen. v* K 1 e i s t zurück. 

Ob er - Grcnzbach, Steina^ Hattendorf. Die Verbündeten 

unter dem Gen. -V.' F rei t a g schlagen die Franzosen unter Payanne. 

1793. St. Imberty Ensheim. Die Preussen unter den Gen.* Vi Kno- 
belsdorf, Kalkreuth und dem Obersten v. Blücher schlugen die 
Franzosen. ■ ■ ’ 

1812. Eck au / Garos senk rüg. Die Russen unter dem Gen. v. Stein- 
heil drängen die Preussen unter v. Horn und v. Massenbach zurück. 

St. Oie y. Ein Detachement des 2ten Dragoner • Regts.- unter den 

Lieuts. v. Bork und v. J a g o vr schlagen die Russen und nehmenden Ort. 


^ i t I i i i . $ « • i A y» 

1658. Elb in ger - S chanze von den Brandenburgern erstürmt und besetzt. 

1675.* JClempenow [Schloss] von dem grossen Kurfürsten erstürmt. 

1688. Cöln besetzen die Brandenburger unter dem Gen. v. Grumbkow. 

1707. Susa. Die Preussen erstürmen das Fort Catin at. 

1708*. Ichteghem. Die Preussen unter General v. Lottuin schlagen die 
Französische Vorhut und entdecken den Versteck zu’Wyhendat. 

fFynend al.' ' Die Verbündeten unter den Generalen Webb und 

v. Lottum schlagen die Franzosen unter la Motte und retten dadurch 
den für Lille bestimmten Convoi. J * '* • ‘ 

1745. Oderberg. Das Regt. Nassau -Dragoner und eine Escadron War- 
tenberg-Husaren vernichten das Oestr. leichte Dragoner-Regt. v. Lich- 
tenstein. 

1758. Fehr bellin. Gen. v. Wedel l überfällt die Schweden und macht 
500 Gefangene. • » 

1761 jOürr-Brockutt. Die Preussen überfallen und schlagen die 
Oestreicher beim Fouragiren. ' ' * • 

1778. Ni ckelsberg. Unentschiedenes Gefecht des Generals v. Möllen- 
d 0 rf mit den Oestreichern. * » M 

1794. Zabyeczyn , Barczin. Die Polen unter dem Gen. Dorabrowski 
* drängen die Preussen unter dem Obersten Szekuly zurück;* 

1813. Meu selwit z, Bockwitz. Die Verbündeten unter deth General 
•v. Thileniann, Altamann Platow und Mensdor f schlagen die 
Franzosen unter Lefevre-Desnouettes. 
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1813. * Zeitz. Die Preussischen freiwilligen Jäger unter dem Prinzen Biron 
stürmen den Ort und nehmen 1000 Mann gefangen. 

1851. Berlin. Prinz Friedrich Wilhelm Carl, Sohn des Königs Fried- 
rich Wilhelm II v. Preussen, stirbt in der Mitternachtsstunde zum 29sten. 


< 


1644. 

1702. 


1704. 

1706. 

1710. 

1758. 


1761. 

1762. 


1793. 

1812. 

1813. 


1658. 

1676. 

1706. 

1744. 

1745. 

1761. 

1762. 
1778. 
1796. 


1811. 

1812. 


General-Lieutenant Wilhelm v. Brand geboren. 

S tephanswert h von den Verbündeten berannt« . 

Rörmonde von den Preussen unter dem General v. d. Heyden be- 
rannt. • 

Trier nehmen die. Verbündeten. 

Ath. Die Verbündeten erstürmen den gedeckten Weg. 

St. Fenant ergiebt sich an die Preussen unter . dem. Fürsten 
Leopold von Anhalt-Dessau. : * 

Bork im Hessischen. Die Preussen und Braunschweiger unter dem 
Herzoge von H o 1 ste i n- G o tto rp und .dem Erbprinzen von 
Braunschweig schlagen die Franzosen unter Chevert. 
Friedlands JVeuenaund. Oberst v. Belli ng schlägt die Schweden. 
Grumb ach , Wiledor f, Hartha , Specht hausen. Glück- 
liche Vorposten-Gefechte der Preussen mit den Oestreichern. 
Tharandt, Grüllenburg, Gross -Dorfhayn, Cunners- 
dorf. Glückliche Gefechte der Preussen mit den Oestreichern. 
Bischmischheim. Gen. v. Knobelsdorf und v. Kalkreuth 
schlagen die Franzosen über die Saar zurück. 

Maubeuge von den Preussen unter dem General v. Reitzenstein 
berannt. 

Ruhenthal. Gen. v* York schlägt die Russen unter dem General 
v. Steinheil; dauert bis zum 30sten. i 

Kiopen [Gräfenthal], Messoten [Kosackenkrug]. Gen. v. Kleist 
schlägt die Russen unter dem General v. Löwis. 

Oranienbaum. Die Russen und Preussen unter Sandeis schla- 
gen die Franzosen. » , * , 

Witt enber g von den Preussen bombardirt. . 


• • 

Elbinger-Schanze nehmen die Schweden wieder. 

Demmin erstürmen die Brandenburger unter dem Herzoge von 
H ölst ein. 

JLodi nehmen die Verbündeten. 

Budmeiss. Die Preussen unter dem> General Graf Nassau er- 
obern die Stadt. 

Soor. Friedrich der Grosse, überfallen, schlägt die sehr 
überlegenen Oestreicher unter dem Herzoge Carl v. Lothringen. 
Cörlin. General v. Platen schlägt die Russen. 

B u r g ge mün den. General y. Freitag schlägt die Sachsen. 

T r o pp au von den Preussen genommen. 

Berlin. Friederike Wilhelmine Louise Amalie, Gemahlin des 
Herzogs von Anhalt-Dessau und Tochter des Prinzen Ludwig [Bru- 
der des Königs Friedrich Wilhelm III] von Preussen, geboren. 
Weimar . Marie Louise Auguste Catharine, Gemahlin Sr. König!. 
Hoheit des Prinzen von Preussen, geboren. 

Ruhenthal [Ruhendahlj. Die Generale v. York und Kleist 
schlagen die Russen unter dem General v. Essen. 
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1641. 

1689. 

1694. 

1709. 

1744. 

1756. 

1760. 

1761. 

1762. 
1787. 
1794. 
1812. 
J814» 

1656. 

1760. 

1761. 

1762. 
1813. 
1815. 

1707. 

1758. 


Tamsel. ■ General •Feldmarschall Hans Adam v. Schöning ge- 
boren. - ■ . . •« , 

Bonn, Die brave Franzos. Besatzung unter dem Marschall d'As- 
feld capitulirt und erhält vom Kurfürsten Friedrich 111 freien 
• Abzug. . 

Casal von den Savoyern und Brandenburgern bis zum 17 ten No- 
vember blokirt. 

Mo hs. Die Verbündeten erstürmen die geschlossene Schanze auf 
dem Wege nach Ghlin. 

Fr auenburg , Schloss, durch den Gen. Graf Nassau erobert. 
Lowosit z. Friedrich der Grosse besiegt in dieser Schlacht 
den Oestreichischen Feldmarschall Browne«. . 

Wesel von den Verbündeten unter dem Erbprinzen v. Braun- 
schwei g eingeschlossen. • • 

Cleve nehmen die Verbündeten durch Ueberfall. 

Schweidnitz nehmen die Oestreicher und Russen unter Laudon 
durch Ueberfall. 

Ueker münde , To rgelow. Glückliche Cavallerie- Gefechte der 
Preussen mit den Schweden. 

Helbigsdorf. Die Generale v. Kleist und v. Belli ng schla- 
gen die Reichstruppen unter dem General Veczay. 

Am seit ten ^ Half weg y Oudekerk. Der Herzog Ferdinand; 
von Braunschweig schlägt die Holländischen Patrioten. 
Bromberg. Die Polen unter dem , General v. Dombrowski schla- 
gen die Preussen unter dem Oberst v. Szeculi, der bleibt. 
Garossen [Dorf und Krug]. Die Preussische Avantgarde unter dem 
Obersten y. Jürgass schlägt die Russische Arriergarde. 

Berlin. Formirung des Kaiser- Alexander- und Franz -Grenadier- 
Regiments aus den bisherigen 6 Grenadier-Bataillonen der 12 alten 
Regimenter. . .« 



P hilippotc a bei Oletzko. Die Brandenburger unter den Generalen 
Frhr. v. Sparr u. Graf v. Wald eck schlagen die Polen unter Gon- 
siewski. , 

Wittenberg oder Eupen. General v. Hülsen behauptet sich 
gegen die sehr überlegenen Oestreicher und Reichstruppen. 

Co Iber g. Die Preussen unter Pia len treffen zum Entsatz der von 
den Russen und Schweden belagerten Festung ein. 

Freiberg. .Die Preussen unter dem Gen. -Major. v. Kleist weisen 
einen Anfall der Reichstruppen auf ihr Lager zurück. 

Elster . Die Preussische Besatzung des Brückenkopfs unter dem 
Hauptmann v. Schmeling schlägt einen Sturm der Franzosen ab. 
Paris. Friedenspräliminarien;. Frankreich erhält die Grenzen von 
1790. 


3 . 

Susa. Die Französische Besatzung capitulirt mit den Preussen unter 
dem Fürsten Leopold v. Anhalt-Dessau. 

C olberg. Die Russen eröffnen die Laufgräben. 
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1759. 

1760. 

1812. 

1813. 


1656. 

1696. 

1706. 

1712. 

1760. 


1762. 

1809. 

1812. 

1813. 

1830. 


1675. 


1702. • 

1758. 

1760. 

1762. 

1813. 


B ü t zote. General v. Man teu fei schlägt die Schweden u. nimmt 
Anclam. 

Löcknitz, P aa etc alle. General von Werner schlägt die 
Schweden, nimmt 16 Ofllciere, 500 Mann gefangen und erobert 6 Kanonen. 
Wittenberg wird von den Oestreichern u. Reichstruppen bis zum 
14ten belagert. » • ‘ . 

W'uronotvo. Die Preussen und Franzosen schlagen die Russen. 
Wart enburg . General v. York besiegt in dieser Schlacht die Fran- 
zosen unter Bewand, worauf die Schlesische Armee bis zum 4ten die 
Elbe passirt. ' 


. • • •• v > . 

Lanzisz [Schloss und Stadt] durch die Brandenburger unter dem 
Oberst von Schönreich gegen die Polen bis zum 6len brav ver- 
theidigt. • ’ ,f • 1 * •* 

Jffaraiglia. Die Franzosen unter Ca ti n at : schlagen die Kaiser- 
lichen, Savoyer und 2 Brandenburgische Regimenter unter dem Her- 
zoge Victor Amadeus II von Savoyen. 

Ath. Die Französische Besatzung ergiebt sich als Kriegsgefangene 
an die Verbündeten. •- • ♦'**» 

Quesnoy nehmen die Franzosen. >" * <> 

Berlin. Die Preussische Besatzung unter dem kranken Feldmar- 
schall von Lehwald und den verwundeten Generalen v. Seydlitz 
und V. Knoblauch vertheidigen die Stadt gegen 'die Russen und 
Oestreicher. *• - * ■ 1 «• 

Köpenik , Schloss, vertheidigt ein Ofßcier und 30 Mann der Ber- 
liner Garnison, bis es in Brand geräth, gegen die Russen, worauf die 
Besatzung capilulirt. ' ’ • • 

Stümper tenrode , Schotten . Die Verbündeten unter dem 

General v. Riedesel und Ola^r v. Wintzingerode schlagen die 
Franzosen. ** 1 

Prinz Friedrich Heinrich Albrecht, Sohn des Königs Friedrich 
Wilhelm 111 von Preussen, geboren. 

Tarutino, Schloss, Wink oto o. Glückliches Gefecht der Fran- 
zosen und Preussen unter Müra't mit den Russen unter Miloradowitsch. 
£ later j Acken j Ross lau. Uebergang der Mord-Armee über die 
Elbe; dauert bis zum 5ten. 

Klein-Oela. General -Feldmarschall Graf York von Warten- 
bürg stirbt. 1 ■ Vl * 


ilützkow . Der grosse Kurfürst erstürmt den Brückenkopf an 
der Peene und schlägt die Schweden. 

Stolpe. Die Brandenburger unter dem General v. Görtzke stur- 
men den Brückenkopf an der Peene und schlagen die Schweden. 
Stephanaererth. Die Französische Besatzung ergiebt sich an die 
Verbündeten. 

Neiaaa von den OestlfeTchern unter Daun belagert. 

Berlin. Die Preussen unter dem Prinzen von Würtemberg 
und dem General v. Hülsen trelFen zum Entsatz der Hauptstadt ein. 
Ca a sei. Die Verbündeten nehmen 30 Stück Ochsen, weiche unter 
den Kanonen der Festung weideten, der Französischen Besatzung weg. 
Düben. Die Preussen schlagen die Französische Nachhut. 
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1656. 


1675. 

1702. 

I 1706. 

1758. 

1761. 

1806. 

1813. 


1675. 

1760. 

! 

f 


1787. 

1813. 


1675. 

1759. 

1761. 


1762. 

1794. 


1806. 


» « * % 

o** 

Lanzisz. Nachdem die Stadt gänzlich eingeaschert ist, muss sich 
die Brandenburgische Besatzung unter dem Oberst v. Schön reich 
an die Polen ergeben..... _ __ 

J armen. Die Brandenburger unter dem Genera! v. Grumbkow 
erstürmen die Schwedischen Verschanzungen un d den Ort. 
hö rmonde. Die Französische Besatzung capitulirt mit den Preus- 
sen unter dem Gen.-Lieut. von der Heyden. 

G her a , Fort,- bei- jp izzighetone, von den Preussen unter dem 
Fürsten Leopold von Anhalt« Dessau erstürmt. 

Colberg. Die Russen beginnen das eigentliche Bombardement. 

Sie gr o th bei Nimptsch. Oberst von Zastrow vertreibt mit 
seinen Dragonern ein Oeslreichisches Detachement.'' 

Bamberg. Tagesbefehl Napoteon's an seine Armee, welcher die 
Kriegserklärung gegen Preussen enthält. -* »*»• ** » » . i 

Mühlbeck an der Mulde. Die Nord-Armee unter dem Kron- 
prinzen von Schweden vereinigt sich mit der Schlesischen Ar- 
mee unter Blücher. • ’ 

Stecknitz [an derj. Fruchtloser Angriff des Wallmodcn'schen Corps 
auf die Stellung der Dänen und Franzosen. 


• * • »e 

Loiizen nehmen die Brandenburger.'’ 

Xe hlendorf •» Ein Preussisches Bataillon unter dem Major v. Cor- 
diers schlägt sich durch die Russische Cavallerie nach Berlin durch. 
Britz , Rix do rf. .. Glückliches Ca.vallerie- Gefecht der Preussen 
unter Kleist mit den Russen unter Tottleben, denen sie 2 Kanonen, 
abnehmen. . . 

Lichtenberg. Heftige Kanonade der Preussen unter dem Prin- 
zen von Würtemherg und General v. Hülsen mit den Russen- 
und Oestreichern unter Czernilschef , Lascy und Brentano, in welcher 
sich die Erstem behaupten. . » » r 

Amsterdam von den Patrioten an die Preussen übergeben. 
Dornburg. Cavallerie- und Artillerie-Gefecht. Die Verbündeten 
'schlagen die Franzosen. * ... . ; 



• t ' • / , t m , , * r 

Wollin erstürmen die Brandenburger • unter dem General von 
Schwerin. 

Münster. Die Belagerung durch die Verbündeten beginnt.'- 
Halle , Eschers hausen. Die Verbündeten unter dem General 
v. Luckner schlagen die Franzosen unter dem General Caraman u._ 
reiben ein Schweizer Regiment auf. ; * 

Berleburg. Die Verbündeten unter General «v. Luckn er über- 
fallen und schlagen das Corps von Conflans. ’ • 

Czarnowo bei Thorn. Glänzendes (Cavallerie-Gefecht der Lieute- 
nants Graf Kain ein und v. Voss mit den Polen; v ' 

Lasch. Major v. Michaelis schlägt die Polen. 

Saalburg. Die Franzosen unter Mürat drängen die Preussen üird> 
Sachsen zurück. Erste Walfenthat in diesem Kriege» • \ ■ 
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1813. Gr 0 8» - S ömmerda von neu formirter Preussischer Infanterie 
rühmlichst gegen Polnische Ulanen vertheidigt. 

— Lindenthal bei Leipzig. Major v. Hellwig wirft mit dem 2ten 
Husaren-Regiment 3 Französische Cavallerie-Regimenter. 


9 . 

1683. Bark an in Ungarn. > Die Kaiserlichen, Polen und Brandenburger 
.unter dem Herzoge Carl von Lothringen, König Johann und 
Graf T r uch se ss schlagen die Türken. 

1709. Mo ns. Die Verbündeten erstürmen den gedeckten Weg und das 
Hornwerk Bertraimont« 

1735. B r aun8 chweig. Herzog Carl Wilhelm Ferdinand v.Braun- 
schweig, Preuss. Feldmarschall, geboren. 

1741. Klein - Schnellendo rf Geheimer Vertrag zwischen Preussen 
. und Oestreich. . v 

1744. .Teyn. General v. Zielen schlägt die Oestreicher unter dem Ge- 
neral von Ghylany. 

1760. Berlin ergiebt sich an die Russen unter Tottleben und Czernitschef 
und an die Oestreicher unter Lascy und Brentano. 

1762. Schweidnitz ergiebt sich nach 73 tägiger Belagerung an die Preus- 
sen unter dem General v. Tauentzien. 

1806* S chl eit z. Die Franzosen unter Mürat schlagen die Preussen unter 
v. Tauentzien. 

1813. Naumburg. Die Preussen, Russen und Oestreicher unter dem Ge- 
neral v. Thilemann weisen einen Ausfall der Franzosen zurück und 
. beschiesseo den Ort« 4 


IO« 

0 A \ fc 

1678., Stralsund . Beginn der »Belagerung durch den grossen Kur- 
’ . fürsten. .» * 

1683. Gran. Die Deutschen und Polen unter dem Herzoge von Loth- 
ringen und König Johann von Polen schlagen die Türken unter 
. Kara Mustapha. - 

1715. Braunsch weig. General der Infanterie Herzog August Wilhelm 
von Braunschweig-Löneburg-Bevern geboren. 

1756. Reichenau in Böhmen. Oberst-Lieutenant v. Werner schlägt die 
Oestreicher. 

1758. Lutternberg. Die Verbündeten unter dem General von Oberg 
werden von den Franzosen und der Reichs -Armee unter Soubise ge- 
schlagen. 

— Jenkwitz. Feldmarschall v.'Keith schlägt die Laudon'schen Hu- 
. saren. 

1760. Wittenberg. .* Die Reichstruppen eröffnen die Laufgräben. 

1761. Ancl am. Oberst v. Be Hing schlägt die Schweden. 

1762. * S chm allen b erg.' Die Verbündeten unter dem. General v. Luck- 

ner überfallen und schlagen die Franzosen und nehmen 14 Officiere 
und 400 Mann gefangen. • . , , , » 

1806. Saalfeld. Die Franzosen schlagen die Preussen; »Prinz Louis 
Ferdinand fällt im Kampfe. 

1813. Danzig von den Russen .und Preussen bombardirt. 

W eihau , StÖheen bei Naumburg. Die Verbündeten unter Thi- 
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lemann werden nach ruhmvollem Kampfe von den bedeutend über- 
legenen Franzosen zurückgedrängt. 

1813. Wiladruf , Plauen, Steinbach. Die Russen und Preussen 
* unter General v. Z i et e n schlagen die Franzosen. 


11. 

1683. ' Gran in Ungarn. Beginn der Belagerung durch die Deutschen und 
Polen unter dem Herzoge von Lothringen und dem Könige J o- 
. h a n n von Polen. 

1705. M onto dino. Die Preussen unter General v. Stille schlagen die 
Französische Avantgarde. >* 

1756- Pirna und am Liliens tein. Die Sachsen unter dem General v. 

Rutowski versuchen vergeblich, sich durch die Preussen durcbzuschlagen. 

1758. Schecknits. Die Preussen unter Keith schlagen die wiederholten 
Anfitle der Oeslreicher auf einen Convoi ab. 

— Colberg , Die Russen beginnen aufs Neue die Belagerung. 

— Steindörfel , JJeschwit z. Die Preussen unter dem General 
v. d. Hagen, genannt Geist, vertreiben die Oestreicher. 

1760. Wesel. Die Verbündeten eröffnen die Laufgräben und beginnen 
das Bombardement. 

1761. G o llnote. General v. Kleist schlägt die Angriffe der Russen auf 
. den Convoi ab und bringt ihn glücklich nach Damm. 

1813. Wittenberg. Die Preussen heben die Belagerung auf. • 


1678. Stralsund. Die Schweden unter General Graf Königsmark über- 
geben die Festung an den grossen Kurfürsten.* 

1711. Bouchain ergiebt sich an die Preussen unter dem Fürsten Leopold 
von Anhalt-Dessau. . . . 

1757. Pirna , Liliens iein. Artillerie- Gefecht zwischen den Preussen 
und Sachsen. , 

1760. Berlin räumen die Russen und Oestreicher. 

1806. Win serle. Die Franzosen unter So ult drängen in diesem Avant- 
garden-Gefecht die Preussen unter dem General v. Taueutzien zurück. 

1813. Gostewitz bis Grobem. Glückliche Vcrfolgungs - Gefechte der 
Preussischen und Russischen Cavallerie mit der Französischen. 

— Coswig. Die Preussen unter dem General v. Th ü men werden von 

den Franzosen zurückgedrängt. \ n , 

— Dessau . Die Franzosen unter Reynier drängen das 4 le Preussische 

Corps zurück. . r , 

1842. Berlin. Vermählung der Prinzessin Marie, Tochter des Prin- 
■ • •* ze n Wilhelm, von Preussen, mit dem Kronprinzen von 
Bayern, Maximilianjoseph. 

1 


* — - • • * * 

13 . 

« p , »• • 4 * ft 

175Z Schweidnitz von den Oeslreichern unter dem General Nadasty 
, eingeschlossen. i . \ 1 . <. 

1761. G o llnote. Die Russen schlagen die Preussen unter dem General 
v. Kleist. 
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1761. Braun schweig* Die Verbündeten unter dein Prinzen Friedrich 
von Braunschweig schlagen die Franzosen und entsetzen den Ort. 

—• Wölffenbiittel , OelpcT.\ . Die Verbündeten 'unter dem General 
v. Lucknef schlagen die Franzosen.* und nehmen den . ersten Ort. 

1762. Mönchefrei. Glückliches .Vorposten-Gefecht der Preussen mit den 
Ocstreichern. 

1793. Iler zo ge nhand, Bondenthal, E rchingen , Lembach etc. 
Der Herzog von Braunschweig überwältigt die Französischen 

' Linien an der Lauter zur Unterstützung der Angriffe' der Oestrei- 
cher auf die Weissenburger’-Linien; 

1794. Thorn vertheidigt mit Erfolg der Oberst v. Hundt gegen die Polen 

unter Dombrowski. * ' • 

1813. Bremen. Die Verbündeten unter Tettenborn nehmen die Vor- 
’* städte und beginnen die Belagerung. 

Möckern bei Leipzig. Glückliches Recognoscirungs - Gefecht des 

Obersten V; Kat? ler mit den Franzosen. ,T — » 

Acken. Lieut. Johow mit Freiwilligen vom 6ten Kurmärkischen 

Landwehr-Regiment deckt über die Elbe gesendete Cavallerie mit Glück 
gegen die Angriffe zahlreicher Französischer Cavallerie. •** *' 



1674. Schönau. Siegreiches Cavallerie-Gefecht der Brandenburger unter 

dem Obersten H en n in g mit den Franzosen. » *• 

1675. Stralsund. Der grosse Kur/üxst wirft nach einem siegrei- 
chen Cavallerie - Angriff die Schweden bis in die Stadt hinein. 

1683. Gran in Ungarn. Die Deutschen und Polen weisen einen Ausfall 
der Türken zurück, dringen mit ihnen in die Vorstädte und brennen 
sie nieder. 

1702. Friedlingen [Schlacht von]. Die Deutschen unter dem Markgra- 
' * fen Ludwig von Baden verhindern die Vereinigung der Franzosen 
unter dem Marschall Villars mit den Bayern. 

1706. Alexandria in Italien von den Preussen unter dem Fürsten Leo- 
pold von Anhalt- Dessau eingeschlossen. 

1745. Tr opp au. General Graf Nassau wirft die Oestreicher nach'Be- 
*■ neschau und Holtschin. 

1758. J/o chkir ch [Schlacht von]. 'Die Oestreicher nnter Daun überfallen 
und schlagen Friedrich den Gros se n. ’Feldmarscbal! Ke i t h bleibt. 

1760. ff'ittenberg ergiebl sich an die Rerchs-Armee. 

— - Taschenberg. Oberst v. B e 11 i ng schlägt die Schweden. 

1762. Freiberg, Brand, Erbisdorf Die Oestreicher und Reichs- 
truppen unter dam General v. Haddik drängen den Prinzen Hein- 
rich von Preussen zurück-, dauert bis zum 15ten. 

— * * Miidisdorf. Die Preussen unter dem Obersten v.'Belltng wer- 
« • fen die Oestreicher und Reichslruppen unter Veczay und v. Kiefeld 
* zurück. 

1806. Jena. Napoleon schlägt, die. .Preussen unter dem Fürsten von 
Hohenlohe. 

— Aue r siädt. Die Franzosen unter dem Marschall Davoust schla- 
gen die Preussen unter dem Herzoge von Braunschweig, der 
' * lödtlich verwundet wird. ' ‘ “ 

1813. JF ach au , Liebertwolkwit z. Die Russen und Preussen unter 
dem General v. Pahlen schlagen die Franzosen unter Mürat, König 
von Neapel. 
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15 . 

1654. General -Lieutenant Ulrich Christoph v. Stille geboren. 

1678. S tr al 8 und besetzen die Brandenburger. 

1745. Gr ätz, Bergschloss, nehmen die Preussen. 

1756. Lilienst ein bei Pirna. Die Sächsische Armee ergiebt sich auf 
Gnad und Ungnade an Friedrich den Grossen. 

— . Sonnenstein , Schloss, ergiebt sich an die Preussen. 

1758. Freiberg. Oberst -Lieutenant v. Bell in g schlugt die Oestreicher 
unter Haddik. 

•— • VT ur sehen. Ein Zieten’scher Husar rettet, durch seine 

Geistesgegenwart und Tapferkeit, Friedrich dem Grossen das 
Leben, dem bei dieser Recognoscirung das Pferd erschossen wurde. 

— B oit zenbur g. Die Preussen unter v. Spaen überfallen u. schla- 
gen die Schweden unter v. Hessenstein. 

1760. JBelzig. Glückliches Avantgarden-Gefecht des Obersten v. Kleist 
mit den Oestreichern unter dem General Veczay. 

1761. Ancl am nehmen die Preussen. 

1793. Maubeuge. Die Verbündeten heben nach dem unglücklichen Ge- 
fechte von 'Wattigny die Belagerung auf. Die Preussen befehligte 
der General v. R e i tz e n s t e i n. 

1795. Berlin. Seine Majestät der König Friedrich Wilhelm 
IV geboren. 

1806. Lang ens al za. Glückliches Arriergarden -Gefecht des Herzogs 
von Weimar mit den Franzosen. 

— Die Sachsen fallen von Preussen ab. 

1813. L eip zig. Vereinigung der Heere der Verbündeten um diese Stadt. 

1825. Prinzessin Marie Tochter des Prinzen Wilhelm und Ge- 
mahlin des Königs von Bayern, geboren. 


16 . 

1706. Tortona in Italien ergiebt sich bis auf die Citadelle an die Preussen. 

1741. Neisse von den Preussen unter dem Prinzen Leopold von An- 
halt-Dessau berannt. 

1757. Berlin von den Oestreichern unter Haddik gebrandschatzt. . 

1758. Ludwigs dorf, Görlitz . Cavallerie- Gefechte. General von 
Puttkammer schlägt am ersten Orte mit. seinen Husaren die Oe6t- 
reichischen Grenadiere zu Pferde, worauf er im Verein mit den Möh- 
ring-Husaren und Czettritz-Dragonern die Oestreicher unter dem Mark- 
grafen v. Durlach aus Görlitz wirft. 

1760. Klo s ter - Kämpen , Rheinb e r gen. Die Franzosen unter 
Castries schlagen die Verbündeten unter dem Erbprinzen v. Braun- 
schweig. 

— Wittenberg von den Reichstruppen geräumt und geschleift. 

1762. Cassel. Die Verbündeten eröffnen die Laufgräben. 

1794. Klein-B o ckenheim. General v. Blücher schlägt mit seinen 
Husaren die Französischen Vorposten. • 

1806. Weiss ensee oder Greussen. Glückliches Arriergarden-Gefecht 
der Preussen mit den Franzosen. 

— "Erfurt ergiebt sich an die Franzosen. 

1813. Möckern. Siegreiche Schlacht der Preussen unter Blücher und 
York mit den Franzosen unter Marmont, die bis nach Leipzig gewor- 
fen werden. 
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1813. P lagwitz, Lindenau, Grobem etc. Unentschiedenes Treffen 
der Verbündeten unter Giulay mit den Franzosen unter Marschall 
Bertrand. 


19 . 

1692. Ath. Beginn der Yertheidigung durch die Brandenburger unter 
dem Obersten v. Horn gegen die Franzosen unter dem Marschall 
Boufflers. 

1706. Alexandria in Italien ergiebt sich an die Preussen unter dem 
Fürsten Leopold von Anhalt-Dessau. 

1709. JH o ns. Die Preussen erstürmen den Halbmond des Hornwerks Ber- 
traimont und eine nebenliegende Lünette. 

1744. Tabor schliessen die Oestreicher unter dem General Marschall ein, 
welches die Preussen unter dem Obersten v. Kain ein tapfer ver- 
theidigen. 

* — JBudto eise vertheidigen die Preussen unter dem General v. Creyzen 

mit Auszeichnung gegen die einschliessenden Oestreicher unter dem 
Obersten v. Trenk. 

1762. Cassel . Ein Ausfall der Franzosen nach hartnäckigem Kampf ab- 
geschlagen. 

1778. Tr oppau. Glückliches Detachements-Gefecht der Preussen mit den 
Oestreichern. 

1794. B o ck enheim. Glückliches Vorposten-Gefecht der Blücher-Husaren 
unter dem Major Loose mit den Franzosen. 

1806. Halle . Die Franzosen unter dem Prinzen von Ponte-Corvo schlagen 
die Preussen unter dem Herzoge von Würtemberg. 

■ — Eckert oder Gross-Feihner bei Eisenach. Ein Detachement 

des 2ten Dragoner - Regiments unter dem LieuL v. Hellwig befreit 
die in Erfurt gefangen genommenen 6000 Preussen. 

— N or d hausen. Unentschiedenes Arriergarden - Gefecht der Preussen 
unter dem General Graf Kalkreuth mit den Franzosen. 

1812. D ahlenkir eben. Die Preussen unter dem Obersten v. Horn 
schlagen die Russen. 

— Wolgvnd. General v. Kleist schlägt die Russen; dauert bis zum 
18 ten. 

1813. Gohlis , Eutritzsch. Blücher wirft die Franzosen bis an die 
Thore Leipzigs. 

— Connewitz , Probe they da. Das Böhmische Heer erringt einige 
Vortheile über die Franzosen. 

— Vippach. Major v. Hellwig überfällt eine Abtheilung Polnischer 
Ulanen und nimmt sie gefangen. 


IS* 

1650. Teltow. General von der Infanterie Otto Reichsfreiherr v. Schlab- 
berndorff geboren. 

1663. Königsberg i. Pr. Der grosse Kurfürst lässt sich als sou- 
verainer Herzog huldigen. 

1715. Stralsund . Die Preussen eröffnen die Laufgräben in der Nacht 
zum 19 ten. 

1758. Soest. Der Erbprinz von Braunschweig schlägt die Franzo- 
sen unter Chevreuse. 

1788. P renzlow. Gen. der Infanterie Johann Jacob v. Wunsch stirbt. 
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1812. Dmitrotcskoj e, Spas, Kttplia an der Tscherniscbna. Die 
Russen unter Miloradowitsch überfallen und schlagen . die Franzosen 
und Preussen unter Mürat. 

1813. Leipzig. Allgemeiner Kampf der Verbündeten unter Fürst Schwar- 
zenberg. Napoleon wird geschlagen. 

— Klein-Z s cho eher , M ark r ausladt. Siegreiches Cavallerie- 
Gefecht der Verbündeten unter Giulay mit der Nachhut des Ber- 
trand'schen Corps. 

1831. Berlin. Prinz Friedrich Wilhelm Nicolaus Carl, Sohn 
Seiner Königlichen Hoheit des Prinzen von Preussen, 
geboren. 


19 » 

1712. B ouchain ergiebt sich an die Franzosen. 

1741. Neisse . Die Preussen eröffhen in der Nacht zum 20 sten die Lauf- 
gräben. 

1744. Tabor. Die Oestreicher erobern die Vorstadt. 

1794. Kaution. Die Preussen unter dem Obersten K ö pp e r n schlagen die 
Polen unter dem Prinzen Joseph Poniatowski. 

1813. Leipzig vom Schlesischen und Nord-Heer erstürmt. Fürst Joseph 
Poniatowski ertrinkt. 

1815. Berlin . Friedrich Wilhelm III trifft ein. 


« o. 

1702. Lüttich von den Verbündeten bombardirt. 

1709- Mona. Die Spanische Besatzung capitulirt gegen freien Abzug mit 
den Verbündeten unter dem Herzoge y. Marlborough. (Die Preus- 
sen unter Lot tum.) 

1741. Neiase von den Preussen bis zum 31 sten bombardirt. 

1745. B enes chau, llolischin. Die Preussen unter dem Grafen N as s au 
schlagen die Oestreicher und streifen bis auf 5 Meilen vor Ollmütz. 

Grulich. Der Commamlant von Glatz, General Fouque, entsendet 

eine Pariei, die an diesem Ort die Oestreicher überfällt und den 
Oberst v. Nostitz mit 46 Husaren gefangen nimmt. 

Ratibor. General Haut-Charmoy wirft die Oestreicher unter 

dem Oberst-Lieut. v. Gilber zurück und nimmt den Ort. 

1761. Zargelow. Die Russen schlagen die Preussen unter dem Major 
de Phomme de Courbiere, der in Gefangenschaft gerälh. 

1762. Cassel . Ein Ausfall der Franzosen abgewiesen. 

1813. Lützen. Glückliches Cavallerie - Gefecht der Russen und Preussen 
unter dem General v. Sacken mit den Franzosen unter Mürat. 

Reichardstoerben. Artillerie - Gefecht des York’schen Corps 

mit den Franzosen. 

— . Naumburg. Die Verbündeten unter Giulay schlagen die Franzo- 

sen unter Guilleminot. 


91 » 

1674. Zabern. Siegreiches Cavallerie - Gefecht der Brandenburger unter 
Derfflinger mit den Franzosen. 
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1744. Tabor. Die Oestreichcr eröffnen die Laufgräben. 

1757. Schweidnitz. Die Oestreichcr eröffnen die 1 ste Parallele. 

1761. Treptow. General v. Knoblauch schlägt die Angriffe der Russen 
ab, worauf die Stadt bis zum 24sten beschossen und die Vorstädte 
eingeäschert werden. 

' — Gollnow . General v. Platen schlägt die Russen. 

1762. Klein - ff" alter sdorf. General v. K 1 ei s t schlägt die Oestreicher. 

1792. Main z nehmen die Franzosen unter Cüstine. 

1813. Freiburg. General v. Y o r k schlägt die Franzosen und nimmt ihnen 
15 Kanonen ab. 

— Gleina. Die Preussen unter Graf Henkel-Donnersmark be- 
freien 4000 Oestreichische Gefangene. 

•— Kosen. Die Verbündeten unter Giulay schlagen die Franzosen un- 
ter ßertrand. 


29 . 

1674. Jf r äs sei heim von den Brandenburgern unter dem Gen. v. Goltz 

eingeschlossen. 

1708. Lille [Ry s sei]. Die Französische Besatzung räumt die Stadt und 
zieht sich nach der Citadclle. 

1744. Tabor von den Oestreichern mit solchem Erfolg beschossen, dass 
die Wälle gekämmt werden und die Mauer geöffnet wird. 

— Budweiss. Die Preussische Besatzung unter dem Gen. v. Crey- 
zen muss sich nach tapferer Gegenwehr, nachdem sie sich verschos- 
sen halte, an die Oestreicher unter Trenk ergeben. 

1756. S k a lit z. Feldmarschall Schwerin schlägt mit seiner Nachhut die 
Oestreichische Avantgarde. 

1759* Ilerrnst adt. Brave Verteidigung der Stadt durch ein Preussi- 
sches Freibataillon gegen die Russen und Oestreicher unter Soltikoff 
und Laudon bis zum 23sten. 

1760« Cosel von den Oestreichern unter Laudon eingeschlossen. 

1761. Spie. Die Preussen schlagen die Angriffe der Russen auf ihre Ver- 
schanzungen ab. 

1762. C äs sei. Die Französischen Ausfalltruppen erstürmen die Schanze 
auf dem Münchberge, vernageln die Batterie und werden erst dann 
mit grossem Verlust zurückgeschlagen. 

— Gross-Schirma. General v. Kleist schlägt die Oestreicher. 

1778. Weis skir chen. Glänzendes Gefecht des Preussischen Regiments 

Zaremba mit den Oestreichern. 

1792. Longwy nehmen die Franzosen. 

1836* Berlin. Vermählung der Prinzessin Marie El i s a b e t h Caroline 
Victorie, Tochter des Prinzen Wilhelm von Preussen, mit dem 
Prinzen Carl Wilhelm Ludwig von Hessen und bei Rhein. 


23 . 

1702. Lüttich erstürmen die Verbündeten. 

1706. Pizzighe £ one , in Italien, ergiebt sich nach Erstürmung des ge- 
deckten Weges an die Preussen unter dem Fürsten Leopold von 
Anhalt-Dessau. 

1744. Tabor. Die Preussische Besatzung unter dem Obersten Graf Kal- 

nein muss sich nach sehr tapferer Gegenwehr an die Oestreicher 
ergeben. 
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1744. Frauenberg in Böhmen [Schloss], Die Preussische Besatzung un- 
ter dem Major v. Conradi ergiebt sich nach 8 tägiger Belagerung 
als Kriegsgefangene, weil es den Oestreichern glückte, ihnen das Was- 
ser abzuschneiden, welches mittelst einer Maschine heraufgeschafft 
werden musste, 

1760* Wittenberg besetzen die Preussen. 

1762. Cassel , Die Verbündeten stürmen vergeblich die Redoute auf dem 

Reisberge, 

1794. Suchac zew an der Bzura. Die Preussen unter dem Oberst-Lieut. 
• v * La risch schlagen die Polen unter dem Prinzen Joseph Po- 
niatowski. 

1813. W ittenberg. Die Preussen beginnen die 3te Blokade unter dem 
General-Lieut. v. Tauentzien. 

— Butteist ädt. Russische und Preussische Cavallerie bestehen unter 
dem General Graf Pahlen III ein glänzendes Verfolgungs-Gefecht 
mit den Franzosen. 


i \ • " 

1648. Osnabrück , Münster . Westphälischer Frieden. Schluss des 

30jährigen Krieges. 

1760. Cosel. Die Preussische Besatzung unter dem General - Lieutenant 
v. Lattorf schlägt in der Nacht zum 25sten einen Sturm der Oest- 
reicher unter Laudon ab. 

1794. Roczan. General v. Günther schlägt die Polen unter Karbowski. 

1806. Berlin , Potsd am besetzen die Franzosen und rauben die Heilige 
thümer aus der Gruft Friedrich des Grossen. 

1812. Maly-Jaroslawice. Unentschiedenes Gefecht der Franzosen 
und Preussen unter Napoleon mit den Russen unter Kutusow. 


‘ *• $5. • A 

• • • « 

1674. Wasselheim erstürmen die Brandenburger unter dem General Frei- 
herrn v. d. Goltz. 

1683. Gran, Stadt, von den Deutschen erstürmt. 

1758. Colberg. Die Russen kommen rni*. der Sappe bis in den Graben 
am gedeckten Wege. 

. Münster. Die Verbündeten unter General v. K i e 1 m a nn s egge ver- 
eiteln die beabsichtigte Ueberruinpelung des Platzes durch die Fran- 
zosen unter dem Herzoge Armentieres. 

1760. Cöthen. Oberst v. Kleist überfällt und schlägt die Reichstruppen 
unter, dem Herzoge von Würtemberg. 

1761. Treptow. Die brave Besatzung unter dem General v. Knoblauch 
muss sich nach 4 tägiger Verteidigung, .nachdem, die Stadt einge- 
äschert ist, an die Russea unter Bomanzpw ergeben. 

1778. Möckern bei Jägemdorf. Das Thun’sche Dragoner-Regiment schlägt 
einen Ueberfall der Oestreicher ab. 

1806* Sp andow ergiebt sich an die Franzosen. , 

•— Magdeburg von den Franzosen eingeschlossen. 

— • Arneburg. Die Franzosen schlagen das 2te Dragoner-Regiment. - 

*— * Sandau. Oberst York schlägt die Avantgarde des SoulFschen Corps. 

1813. Erfurt vom 2ten Preussischen Corps berannt. 

— Elster ode, Fulda. Glückliche Gefechte des Czer.nis cheff-^ 
sehen Frei-Corps. . * , > 
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1684. Löwitz. Feldmarschall Hans Christoph von Schwerin ge- 
hören. „ . 

1741. Heisse. Prinz Dietrich von Anhalt-Dessau übernimmt die Lei- 
tung der Belagerung. , t 

1744. Kammerburg. Gen. Graf Nassau schlägt die Oestreicher unter 

Bathyany und Esterhazy. 

1758. Heisse von den Oestreichem bombardirt. 

Ebersbach [Görlitz].' Glückliches Cavallerie-Gefecht der Nor- 
mannischen und C ze t tri tz'schen Dragoner mit den Oestreichischen 
reitenden Grenadieren und den Karabiniers unter Gen. Ayasassas. 

1760. Rosslau. Friedrich der Grosse vereinigt sich mit den Corps 
des Gen. v. Hülsen und des Prinzen von Würtemberg. 

1794. Gro s a - M agniczew o. General v. Günther schlägt die Polen 
unter Karbowski. 

1806. Altenzaun. Oberst v. York schlägt die Franzosen. 

Zehdenik. Die Franzosen schlagen die Preussen. 

1813. Hör selber ge [am]. Gen. -Lieut. v. York schlägt die Franzosen 
und erstürmt Eisenach . 

Vacha. Die Verbündeten überfallen und schlagen die Französische 

Nachhut. . 


wr* 

1683. Gran [Schloss] ergiebt sich, nachdem die Brandenburger unter Gen. 
Graf Truchsess das Ravelin erstürmt haben. 

1741. Nei8se. Die Preussen eröffnen in der Nacht zum 28sten die Lauf- 
gräben. 

1744. Schurz-Kosteletz an der Zazawo. General v. N a s s a u schlägt 
die Oestreicher unter Gen. Bathyany. 

1758. Greifenberg. Gen. v. Wobersnow schlägt die Russen. 

1760. Radis bei Kemberg. Oberst v. Kleist schlägt die Oeslreichische 
Arriergarde unter dem Oberst v. Zettwitz. 

1762. Reichenbach. General v. Belli ng schlägt die Reichstruppen 
unter Gen. v. Kleefeld. 

1778. Mährisch -Ostrav. Glückliches Detachements-Gefecht der Preus- 
sen mit den Oestreichem. 

1806. Wichmannsdorf. Das Regiment Gensdarmes wird abgeschnitten 
und muss capituliren. 

B oitzenburg. General von Tauentzien erstürmt den Ort uni 
muss auf Befehl das Gefecht abbrechen. 

1813. Hünfeld , Fulda , Vach. Glückliche Verfolgungs-Gefechte dei 
Platow’schen , C z e r n i s ch e ff ’ sehen und 91 e n s d o rf' sehen 
Streif-Corps mit den Franzosen. 


1708. Bille [Ry s sei]. Die Citadelle wird von den Verbündeten bom- 
bardirt. 

1758. Heisse. Die Oestreicher vollenden die Iste Parallele. 

1760. Feldmarschall Neidhard Graf v. Gneisenau geboren. 

1762. Cassel. Die Verbündeten erstürmen die Redoute auf dem Reisberge. 
1793. Bandau. Der Kronprinz von Preussen lässt die Festung bis 
zum 31slen bombardiren. 
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1806. Prenzlau. Gefecht und Capitulation des Hohen lohe 'sehen Corp* 
mit den Franzosen. 

— Lychen. Blöcher und der Herzog von Weimar schlagen die 
Franzosen. 

— Bardel oto. Heldenmüthiger Kampf und Vernichtung des Grenadier- 
Bataillons Prinz August von Preussen unter Führung de 9 erlauch- 
ten Chefs. 

1813. S aalmünater. Das Colomb , 'sche Streifcorps uberfällt die Fran- 
zosen und macht viele Gefangene. 


«O. 

1758. Colberg. Die Russen heben in der Nacht zum 30sten die Belagerung 
auf, weil der Preussische Generäl Graf Dohna zum Entsatz erscheint. 

— Pfaffendorf. Glückliches Arriergarden - Gefecht der Normann- 
Dragoner mit den Oestreichern. 

1759. Pr et ach , D ommit a ch. Die Generale v. Wunsch und v. Re- 
bentisch schlagen die Oestreicher und Reichstruppen unter Beck 
und dem Herzoge von Ahremberg, nehmen den General Gemming mit 
22 Officieren und 1166 Mann gefangen und erobern 1 Kanone und 
5 Munitions-Wagen. 

1762. Freiberg. Prinz Heinrich von Preussen schlägt die Oestreicher 
und Reichstruppen unter Haddik und Prinz v. Stollberg, nimmt ihnen 
79 Officiere und 4000 Mann Gefangene ab, erobert 30 Kanonen, 9 Fah- 
nen und Standarten; der ganze feindliche Verlust betrug 7000 Mann. 

1806. Paaewalk. Ein gemischter Preuss., Heerestheil capitulirt mit den 
Franzosen. 

— Krangen. Der Lieut. v. d. Osten überfällt und hebt einen Fran- 
zösischen Posten auf. 

— • Stettin ergiebt sich den Franzosen. 

*— Schulzendorf Der Lieut. v. Diezelsky besteht rühmlichst ein 
Detachements-Gefecht. 

1811. Prinz Heinrich Wilhelm Adalbert, Sohn des Prinzen Wilhelm 
von Preussen, geboren. 

1812. Slonim an der Berezina. Die Russen schlagen die Franzosen. 

1813. Orb. Die Preussen und Oestreicher unter dem Rittmeister Graf 
Pu ekler und Major Graf Haddik überfallen und schlagen ein Fran- 
zösisches Detachement. 


30 . 

« * . * 

1697. Ryawtk. Friede zwischen dem Kaiser Leopold I und dem Deut- 
schen Reiche mit Frankreich. 

1757. Schweidnitz . Die Preussische Garnison macht einen glücklichen 
Ausfall. 

1760. Coael entsetzen die Preussen unter General v. d. Goltz. 

1791. Berlin. Prinz Friedrich Wilhelm Ludwig, Sohn des Prinzen 
Ludwig von Preussen [Bruder des Königs Friedrich Wilhelm IIIJ, 
geboren. 

1799. Prinzessin Wilhelmine Loui s e von Anhalt-Bernburg, Gemahlin des 
Prinzen Friedrich von Preussen, geboren. 

1813. Erfurt. Beginn der Blokade durch die Preussen. 
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1813. 


1675. 

1741. 

1757. 

1758. 
1806. 
1813. 


1683. 

1608. 

1741. 

1760. 

1761. 

1762. 
1794. 

1806. 

1811. 

1812. 

1813. 


Mehrholt z. Die Verbündeten unter Graf Orlow fallen die Fraa- 
zösische Nachhut während der Schlacht von Hanau an, und nehmen ihr 
J Kanone und 4000 Mann ab. 


31 . 

Wolgast ergiebt sich nach starkem Bombardement an den grossen 
Kurfürsten. 

Neisse. Die Oestr. Besatzung capitulirt mit den Preussen unter dem 
Fürsten Dietrich von Anhalt- Dessan. 

W ei 8 8 enfel s. Friedrich der Grosse vertreibt die Reichs- 
Armee, bringt ihr grossen Verlust bei und nimmt die Stadt. 
Schweidnitz wird von den Oestreichern bombardirt und geräth an 
mehreren Stellen in Brand. 

Colberg . Die Preussische Besatzung unter dem Major v. d. Hey de 
schlägt den gewaltsamen Angriff der Russen ab. 

' Anclam. Ein Preussisches Corps unter General v. Bila capitulirt 
mit den Franzosen. 

G einhaus en. Die Verbündeten unter General Graf Orlow nehmen 
ein Französisches Corps von 10,000 Mann gefangen. 

M ehrho It z. Die Preussen unter dem Rittmeister Graf Pü ekler 

nehmen eine Compagnie Französischer Garde gefangen. 


November. 

» 

f. 

N ovigr ad in Ungarn durch die Deutschen berannt. 

Elbing besetzen die Brandenburger unter dem General - Lieutenant 
v. Brandt. 

XTei&se. Die Preussen besetzen das Zollthor. 

ß r e s l au. Bündniss zwischen Preussen, Frankreich, Sachsen und 
Beyern. 

Greifenhagen. Die Stettiner Besatzung überfällt ein Russisches 
Detachement und nimmt ihm 9 Officiere und 198 Mann ab. 

St arg ar d. General v. P laten schlägt die Russen. 

Cassel ergiebt sich an die Verbündeten. 

W y s zna. General v. Suter überfällt und schlägt die Polen unter 
Karbowski. v . 

Piont ecki. Der Herzog von Holstein-Beck schlägt die 
Polen unter Grabowski, welche die Gewehre strecken müssen. 

Ciis trin ergiebt sich an die Franzosen. 

Wahren , N o ss ent in in Mecklenburg. Die Franzosen unter Ber- 
nadotle drängen die Preussen unter Blücher zurück. 

Berlin. Stiftung des Friedricb-Wilhelms-Instituts zur Bildung von 
Militair-Aerzten. 

Wjasma. Die Russen unter Orlow - Denisow schlagen die Verbün- 
deten unter M ü r a t. 

Zinna. General-Lieut. v. Tauentzien vertreibt die Franzosen. 
Bergen. Die Verbündeten unter Graf 0 r 1 o w schlagen die Franzosen. 
Ban zig. Die Russen und Preusseu eröffnen die Laufgräben. 
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1741. Neisse übergiebt die Oestreichische Besatzung an die Preussen. 

1758. Colberg. Die Russen heben die Belagerung gänzlich auf, nachdem 
sie 1000 Mann vor dieser Festung verloren hatten. 

1760. Schöne , Staupitz, L angen- Rei chenb ach. Glückliche 
Cavallerie-Gefechte des Obersten v. Kleist mit den Oestreichern unter 
Brentano, denen er 14 OfTiciere und 312 Mann abnimmt. 

1762. Ca a sei. Die Verbündeten übernehmen und besetzen die Neustadt. 

1806* Frauenmarli r. Glückliches Cavallerie - Gefecht des Gen. v. Pelet 
mit den Franzosen. 

1813. Danzig. Die Preussen und Russen unter Graf Dohna erstürmen 
die Verschanzungen vor Alt-Schottland und Stolzenberg. 

— Tor g au blokiren die Preussen unter dem General - Lieutenant von 
Tauentzien. 

— Würt e mb erg schliesst sich den Verbündeten an. 

— Frankfurt a. M. Die Verbündeten unter Orlow schlagen die 
Französische Garde-Cavallerie. 


3 . 

1595. Berlin. George Wilhelm, Kurfürst von Brandenburg, 
geboren. 

1683. Notigrad in Ungarir*nehmen die Deutschen. 

1704. Trarbach von den Verbündeten belagert. * - 

1757. Mücheln. Bei einer Recognoscirung Friedrich des Grossen 
holen die Husaren aus dein Oestreich. Lager Pferde und Gefaugenc. 

1758. Neisse. Die Oestreicher heben die Belagerung auf. 

— LÖcknitz . Glückliches Arriergarden - Gefecht der Preussen unter 
Obcrst-Lieut. v. Be Hing mit den Oestreichern. 

1760. Torgau. Der grosse König und der General-Lieut. v. Zielen 
schlagen die Oestreicher unter dem Feldmarschall Daun und erobern 
46 Kanonen, 3 Mörser, 1 Haubitze, 36 Fahnen und Standarten. Die 
Oestreicher zählten 20,000 Todte und Blessirte, die Preussen 7400. 

1762. Dittersbach . General v. Platen schlägt die Oestreicher und 
rückt in Böhmen ein. 

— Einsiedel , Brück. General v. Kleist rückt in Böhmen ein und 
setzt die Gegend in Contribution. 

1806. Führe in Mecklenburg. Oberst v. York schlägt die Franzosen. v 
Criwitz. Unglückliches Arriergarden - Gefecht des Blücher’schen 
Corps mit den Franzosen. 

— • Klein- W elzin. Die Franzosen drängen das 2te Preussische Dra- 

goner-Regiment unter ihrem Chef, dem General v. Pelet, zurück. 

1812. Wjasma. D ic Russen unter General Miloradowitsch drängen die 
Verbündeten unter Marschall Davoust zurück. »* 

1813. Danzig. Die Russen und Preussen eröffnen die erste Parallele. 

— Wickert , Hochheim. Die Verbündeten unter Orlow schlagen 
die Französische Nachhut während des Uebergangs über den Rhein. 


4 . 

1678. Greifswalde von den Brandenburgern bombardirt. 

1683. W ai t zen in Ungarn erstürmen die Polen und Brandenburger unter 
König Johann und Graf Truchsess. 
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1715. Stralsund . Die Preussen unter dem Oberst und General-Adjutan- 
ten v. Koppen erstürmen die Verschanzungcn am Frankenthor. Der 
Lieutenant v. Gaudi führte diese Abtheilung durch eine seichte Stelle 
des Meers. 

1757. Schweidnitz . Die Oestreicher eröffnen die zweite Parallele. 

1758. Neisse. Der brave Preussische Commandant, General v. Treskow, 
macht einen Ausfall auf die abziehenden Oestreicher und bringt 800 
Mann Gefangene zurück. 

1760. Lobten.. Die Preussen unter dem Oberst-Lieut. v. Lossow heben 
ein Oestreichisches Detachement von 700 Mann auf. 

1762. Brix vom General v. Kleist gebrandschatzt. 

— Saatz . General v. Kleist erstürmt den -Platz und zerstört die 
Oestreichischen Magazine. 

1813. Bremen von den Verbündeten unter Tettenborn besetzt. 


5 < 

1678. Greifswalde nehmen die Brandenburger. 

— Memel von den Brandenburgern unter General Graf Dönhof tapfer 
vertheidigt gegen die Schweden unter Feldmarschall v. Horn. 

1757. Rossbach in Sachsen. 20,000 Preussen unter dem grossen Kö- 
nig schlagen die vereinigte Französische und Reichs-Armee, 50,000 
Mann, nach Inständigem Kampf in die Flucht, nehmen 8 Generale, 
250 Officiere und 6000 Mann gefangen, und erobern 63 Kanonen, 15 
Standarten und 7 Fahnen. 

1761. Eimbeck. Unentschiedenes Artillerie-Gefecht der Preussen unter dem 
Herzoge Ferdinand von Braunschweig mit den Franzosen. 

— Meissen , Nossen , R o sw ein ^ D ö b e ln ^ Ratzenhäuser n. 
Die Oestreicher unter Daun drängen die Vorposten vom Corps des 
Prinzen Heinrich von Preussen zurück. 

1806. Ratzeburg . Die Franzosen drängen das 2te Dragoner -Regiment 
unter seinem Chef, General v. Pelet, zurück. 

1813. Darmstadt.. Hessen - Darmstadt schliesst sich den Verbünde- 
ten an. 


1712» Meurs in der Nacht zum 7. von den Preussen unter dem Fürsten 
Leopold von Anhalt-Dessau erstürmt. 

1757. Freibur g. Glückliches Verfolgungs - Gefecht der Preussen mit den 
fliehendeu Franzosen. 

Schweidnitz. Der Preuss. Commandant, General Seers, schlägt 

die Aufforderung zur Uebergabe ab. 

1759. Anclam nehmen die Preussen unter dem General v. Manteufel. 

1760. Schwedt nehmen die Preussen nach vielfachen Gefechten unter dem 
General v. Werner. 

1792. Limburg . Die Franzosen unter General Hoche schlagen die Preussen 
unter dem General v. Vietinghof. 

1806. Lübeck. Die Franzosen unter Bernadotte schlagen die Preussen 
unter Blücher und erstürmen die Stadt. 

1813. Petersberg , Cyriaksburg bei Erfurt von den Preussen un- 
ter General v. Kleist beschossen. 
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1704. 

1741. 

1745. 

1759. 

1760. 

1761. 

1762. 


1773. 

1806. 

1812. 

1850. 

1572. 

1708. 

1710. 

1759. 

1761. 

1778. 

1806. 

1813. 

1413. 


S aarbrü cic besetzen die Preussen. 

Breslau. Die Niederschlesischen Stände huldigen dem grossen 

Könige. • 

Ben nt sch. Die Oestreicher unter dem Obersten Kalnoky überfallen 
die Preussen unter dem Obersten v. Krumenau, den sie mit dem Ma- 
jor v, Hirsch, 3 Officieren und HO Mann gefangen nehmen. 

D entmin nehmen die Preussen. 

Homburg. Die Preussen unter dem H e r z o g v o n Holstein drän- 
gen die Franzosen unter Conde zurück. 

Wis mar. Die Belling'schen Husaren unter dem Major v. Schu- 
len bürg vertreiben die Schweden und setzen die Gegend in Requi- 
sition. 

Seiffersdorf '. General v. Seydlitz wirft die Oestreicher über 
die Mulde. 

Freiberg . Die Preussischen Husaren nehmen die Schanzen auf dem 
Landsberge. ■ - 

Herzogswalde . Die Zieten'schen Husaren unter v. Prittwitz 
erobern den Posten und machen viele Gefangene. 

Plauensche Grund. Glückliches Cavallerie-Gefecht der Preussen 
unter General Neuwied mit den Oestreichern. 

Oblau. General der Cavallerie Friedrich Wilhelm v. Seyd- 
lilz s tirbt. 

Rat kau. Capitulation des Btücher'schen Corps mit den Franzosen. 
Glogau von den Franzosen berannt. 

Dorogobuj. Die Russen unter dem General Miloradowitsch schla- 
gen die Verbündeten unter Davoust. 

Berlin. Der Minister-Präsident, Gen. Graf Bran d enb urg stirbt. 


S. 

Halle an der Saale. Johann Siegesmund, Kurfürst von 
Brandenburg, geboren. 

Lille (Ryssel). Die Verbündeten schiessen den battre d'eau 
zusammen, wodurch der Graben zugeschüttet wird. 

Aire. Die Französische Besatzung capitulirt mit den Preussen gegen 
freien Abzug. 

Münster von den Verbündeten unter dem Grafen Bückeburg be- 
rannt. 

Oldendorf. Glückliches Recognoscirungs-Gefecht der Verbündeten 
mit den Franzosen. 

Dittersbach . Das Regiment v. T h a d d e n schlägt einen Ueberfal 
der Oestreicher ab. 

Magdeburg ergiebt sich nach 14 tägiger Belagerung an die Fran- 
zosen. 

Schönebeck. Die Russen und Preussen unter General v. Ben- 
ningsen schlagen die Französischen Ausfall -Truppen nach Magde- 
burg zurück. ___________________ 

o# 

Tangermünde. Friedrich II, der Eiserne, Kurfürst von 
Brandenburg, geboren. 
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1675. Wolgast. Beginn der tapferen Vertheidigung durch die Branden- 

bafefl burger unter Oberst Hallard gegen die Schweden unter General v. 
Mardefeld. 

1683. Schetzin [Stadt in Ungarn] durch die Polen und Brandenburger 
• unter König Johann und Graf Truchsess erstürmt. 

1744. Parduwitz. General v. Nassau verwehrt den Oestreichern mit 
Erfolg den Elbübergang. 

1758. Cosel. Die Oestreicher heben die Blokade auf. 

— Dresd en. General v. Mayer vertheidigt mit Glück den grossen 

Garten gegen die Angriffe der Oestreicher. 

1792. Limburg an der Lahn. Das Grenadier - Bataillon des Regiments 
No. 39 und das lsle Bataillon des Regiments No. 49 schlagen sich 
durch ein 6900 Mann starkes Französisches Corps unter dem General 
Houchard. 

1806* Cz enstochau. Die Preussische Besatzung capitulirt mit den Franzosen. 

•— Posen besetzen die Franzosen unter Davoust. 

1813. P aderb orn nehmen die Preussen. », 


io. 

1656. La bi au oder Libern. Vertrag zwischen dem König C a r 1 Gustar 
von Schweden und dem grossen Kurfürsten, wodurch Letztere 
die Souverainetät über Preussen erhält. 

1658. . Gottorp [Schloss] von den Brandenburgern und Kaiserlichen unter 
Feldmarschall Sparr und Montecuculi besetzt. 

1683. Sehet zin [Schloss in Ungarn] durch die Polen und Brandenburger 
erstürmt. 

1758. Dresden greifen die Oestreicher unter Daun vergeblich an, worauf 
der Preuss. Commandant, Graf S c h m e 1 1 a u, die Vorstadt niederbrennt. 

— Torgau vom Genera! v. Wunsch entsetzt. 

1794. Kapinos. Gen.-Lieut. v. K 1 i n k o w s trö m schlägt die Polen unter 
Dombrowski auf der Verfolgung. 

1806. Ottensen. Der Preussische Feldmarschall Herzog C a r 1 von Braun* 
schweig - Wolflenbüttel stirbt. 

1813. Meinetce Ä, Frohburg. Die Preussen schlagen die Franzosen. 

— G log au. Die Preussen weisen einen Ausfall der Franzosen zurück. 

1848. Berlin . General der Cav. v. Wrangel rückt mit den Garden und 

einigen Linien - Regimentern ein, um Gesetz und Ordnung wieder 
herzustellen. 


flfl» 

1653. Zerbst. Der Königl. Preussische General - Lieutenant von der In- 
fanterie, Fürst Anton Günther von Anhalt-Zerbst geboren. 

1673. Choczim. Die Polen und Brandenburger unter Johann Sobies- 
ki und Gr. Dönhoff schlagen die Türken unter Hussayn. 

1674, Bar. Die Polen und Brandenburger unter Sobieski u. Gr. Dön- 
hoff schlagen die Türken und erstürmen den Platz. 

1757. Schuieidnit z. Die Preussen schlagen in der Nacht zum 12ten 
den Sturm der Oestreicher auf das Garten -Fort ab, dagegen verlie- 
ren sie die Redoute No. 3. und das Boyen-Fort. 

1758. Cosel von den Oestreichern unter General Kalnacki von Neuem blokirt. 
Pirna . Obersi-Lieut. v. Be Hing nimmt der Oestreichischen Nach« 
hui 150 Gefangene ab. 
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1794. P lo nien. Gen. -Lieut. v. Klinkow ström schlägt die Polen un- 
ter Dombrowski. 

1806. Cartz. General v. Pelet schliesst sich mit seinem Regiment der 
Capitulation von Ratkau an. 


19 . 

1673. Bonn ergiebt sich an die Brandenburger. 

1741. Berlin. Der grosse König von den Bewohnern im Triumph 
empfanden. 

1757. S chtceidnit z ergiebt sich nach 17tägiger Belagerung an die Oest- 
reicher. 

1778. IPeis skir eben. Die Preussen schlagen die Angriffe der Oestr. ab. 
1813. Dü 8 8 eldorf von den Preussen und Russen besetzt. 


13 # 

1599. General- Feldmarschall Otto Christoph Freiherr v. Sparr geboren. 

1760. Jfleissen . General v. Queiss überschreitet die Elbe, um die Oest- 
• reicher zurückzudrängen. 

1761. C o l b er g e r - D ee p. Der Capitain Herrmann bringt die Fahr- 
zeuge zum Bau der Persanle -Brücke zusammen, wodurch das Corps 
des^Prinzen von Wü riemberg gerettet wurde. 

— Berlca , Katlenburg , Dühme. Die Preussischen Husaren un- 
ter General v. Luckner erfechten einen glänzenden Sieg über die 
Franzosen und Reichstrupperi unter Gen. Clausen. 

1762. Chemnit s. Geueral v. Kleist fällt in Franken ein und setzt die 
Gegend in Contribution. 

1801. Geburtstag der Königin Elisabeth Ludovike von Preus- 
sen, Tante des Königs von Bayern. 


14 . 

* » 

1659. Nyborg auf Föhnen. Die Kaiserlichen, Brandenburger, Dänen und 
Holländer unter Montecuculi und Quast schlagen die Schweden 
unter Steenbock. 

1744. Co Hin. Feldmarschall Fürst Moritz von Anhalt* Dessau 
schlägt die Oestreicher. 

1758. Cosel entsetzt der Gen. -Lieut. Fouque. * 

1759. Korbitz. Friedrich der Grosse schlägt die Oestreichische 

Arriergarde. ' ‘ ' 

1760. arnew antze in Mecklenburg. Oberst v. Belling sehlägt ein 
Schwedisches Detachement und zwingt es, die Waffen zu strecken. 

1761. Dobeln. Siegreiches Cavallerie - Gefecht der Preussen unter dem 
Gen. -Lieut. v. Seydlitz mit den Oestreichern. 

Colberg. Das Corps des Prinzen von Würtemberg verlässt 

nach 132tägiger Verteidigung aus Mangel an Lebensmitteln sein ver- 
schanztes Lager bei dieser Festung. ' * 

1806» Bromberg. Ein Preussisches Detachement Dragoner schlägt Fran- 
zösische Cavallerie. ’ 

*— Bellnow , Schweiz an der Weichsel. Oberst v. Moorstein 
schlägt die Franzosen. 
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15 . 

1675. Wismar von den Dänen und Brandenburgern belagert. 

17J5. P almerort , Str ehs otc. Die Preussen und Dänen unter dem 
Fürsten Leopold von Anhalt-Dessau erzwingen sich bei die- 
sen Orten die Landung auf der Insel Rügen. 

1744. Seniky P r zel ave z. Vergeblicher Versuch der Oestreicher und 
Sachsen unter dem Herzoge Carl von Lothringen, die Elbe zu 
passiren. 

1758. Eilenburg . General Graf Dohna schlägt die Oestreicher unter 
Haddik. 

1760. Lage bei Kammin. Major v. d. Schulenburg schlägt sich mit 
seiner Eskadron Belling- Husaren durch die Schweden unter Major 
Schwarzer. 

1761. Greifenberg . Kanonade zwischen den Preussen unter Gen.-Lieut* 
v. Platen mit den Russen unter General v. Berg. 

1762. Amöneburg . Die Verbündeten und Franzosen schliessen einen 
Waffenstillstand, dem der Friede später folgt. 

1806. Schulitz. Lieut. v. Sydow schlägt sich mit seinem Detachement 
Dragoner durch die von den Franzosen besetzte Stadt. 

1812. T omo a zna , Dahlenkirchen. Die Preussen und Franzosen 
unter Marschall Macdonald schlagen die Russen unter dem General- 
Lieut. v. Essen. 

1813. Cassel [Fort]. Beginn der Biokade durch die Preussen. 


16 . 

1611. Warschau . Johann Siegesmund, Kurfürst von Brandenburg, 
mit dem Herzogthum Preussen belehnt. 

1708. Lille [Ryssel], Die Verbündeten erstürmen den ersten gedeck- 
ten Weg der Citadelle. 

1715. St rehsow. Fürst Leopold von Anhalt - Dessau schlägt in der 
Nacht zum 16 ten die Schweden unter König Carl XII. 

1758. Dresden durch Friedrich den Grossen entsetzt. 

1759. Dippo Idisw aide. General v. Fink schlägt die Reichstruppen 
nach Dresden zurück. 

1793. Eit sch. Vergeblicher Sturm der Preussen unter Oberst Graf W ar- 
tensieben und Oberst-Lieut. v. Hirschfeld auf diese Bergveste. 

1797. Berlin . Friedrich Wilhelm II, König von Preussen, 

stirbt; Friedrich Wilhelm III folgt. 

1806. henczye nehmen die Polen. 

r— . Charlotten bürg. Waffenstillstand zwischen Preussen und Frankreich. 

— Breslau durch die Französische Cavallerie beobaebtet. 

1812. Tomsdorf General v. Massenbach schlagt die Russen. 

1831. General Carl v. Clausewitz stirbt. 


17 . 

1715. FH hrs ch anze auf der Insel Rügen. Die Preussen nehmen die Schwe- 
dische Besatzung, 1300 Mann, gefangen. 

1793. B ies ing er -IIö h e , Blieskastel. General v. Kalckrcuth 
schlagt die Angriffe der sehr überlegenen Franzosen unter General 
Hoche ab. 
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1812. 

1813. 


1742. 

1760. 

1806. 

1812. 

1813. 

1663. 

1744. 

1755. 

1762. 

1806. 

1813. 

1741. 

1759. 

1762. 

1789. 

1793. 


JLiudeu. 
b a c h zen 
Carlmr\ 
kündeten 
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VFea t m ins i er. BMm j-jrsß»«» nw i4ca*t> 

Sieb enlehm r A.ugw9**mbmrg - W&mm der- Zeneen- 

Lieut. v. H h Ift* teraniuit e«t 

Tann hausen . *T mmt der zdnrf 4i»«r«.-t*Ä- ^ Et«#*» 

vertreibt eia Ctt-jc« uw i ««* ‘>-wrt. 

J fl am ein. Gl *eh~adhe Geredet« der PmanaaadMai Cmmmm sie u tu 

in der Nähe Fiiai»«. 

TT Horn- Camera! !*Cct«(f «■erv«« em& fngssswtsi: *** £*terran,r 

über die Wekfcsei- 

JTrie driek s tndt. Geier»; t. mnn»ä teft 

durch Ueker'faJ « 

^4 m st er d am mt*«« iae Fnam«* -vtr «» fresmeu. 


19. 

Straunitz - Her Irtt injirr.:Kt« fewrv r. 4f»vt!l rturk. 
Tele zft z oder Selmilz. b» 

v. Wed eil und 3 Z>?5^i -litrrt t**rr £** Oxerrc 

Zielen verwehre* der rm« Oestmn.Min Arne* 6 Staate* 
Jane den tefcerp«? «her 4* ** « k * 4ie * A^rJT 

gelingt. Friedrich der firatJf giei< de» Oasö-lieit *»- We- 
del! den Beaae« : fu«n*r4rr 1 iimmIm 

Sagau. Der Pre*i*l*che Gezerri Cbrt#l*ph Erati Graf 

Nassau stirbt. . , tl 

Kr o nach. Die Preis*** «sie? deas Ge*. v- hie ist schlage* <e 

Beichstreppeo , ■»< «*-« > ie «* * *««* - * ■«•*. *«.**« «»* 

viele Gefangene ah. _ 

C zenm t o chau. Die Preassische ßwaiusr i herriebt die Veste tja 
die Franzosen. 

Hamburg, Haar bürg co* ««* Verbündete* leicht einge- 
schlossen. 


*o. 

Tr o vp au ergiebt sich an die preosse« gcG en freien Abzug der 500 

Mann starken Oestreichischen Besamung. 

Maxen- Sach verzweifelter Gegenwehr «apitaliren die Preossen 
unter General Fink mit den Oestreicbern und Beiebstruppen unter Dann. 
JV in d heim erstürmen die Preassisehen Husaren unter General v. 
Kleist und erobern 14 Kanonen. 

Sömmerda. Nicolaus Dreys«, Erfinder des Zündnadelgewehrs, 

%f u b enhäueer -Höhe. Unentschiedenes Artillerie-Gefecht zwischen 
den Preussen nnter dem Erbpf i°*tn von Hohenlohe mit den 

Franzosen. 
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1812. 

1813. 


1742. 

1760. 

1806. 

1812. 

i 

1813. 

i 

1663. 

1744. 

l 

I 

1755. 

1762. 

1806. 

1813. 

1741. 

1759. 

1762. 

1789. 

1793. 


Linden. Die Preussen und Franzosen unter General v. Massen- 
bach zersprengen zwei Russische Bataillone. 

Car Is ruhe. Das Grossherzogthum Baden schliesst sich den Ver- 
bündeten an. 

JD an zi g von den Preussen bombardirt. 


IS. 

VT e s i min* t er. Bündniss zwischen Preussen und England. 
Siebenlehn y Augustenb urg , Klos (er Zelle. General- 
Lieut. v. Hülsen vertreibt die Reichs-Armee. 

Tannh ausen, W üst gier s dorf Oberst - Lieut. v. Lossow 

vertreibt ein Bataillon Croaten aus diesen Oertern. 

Hameln . Glückliche Gefechte der Preussischen Garnison mit den 
in der Nähe lagernden Franzosen. 

Thorn. General TEstocq verwehrt den Franzosen den Uebergang 
über die Weichsel. 

JFriedrichsiadt. General v. Massenbach nimmt die Stadt 
durch Ueberfall. 

Amsterdam verlassen die Franzosen vor den Preussen. 


19 . 

St r au fit z. Der Brandenburgische General v. Houwald stirbt. 
Tele zit z oder Selmitz. Das Preussische Grenadier -Bataillon 
v. Wed eil und 3 Schwadronen Zielen - Husaren unter dem Oberst 
Zieten verwehren der ganzen Oestreichischen Armee 6 Stunden 
Jang den Uebergang über die Elbe, was ihr erst beim 4 ten Angriff 
gelingt. Friedrich der Grosse giebt dem Oberst-Lieut. v. We- 
del 1 den Beinamen: Preusisscher Leonidas. 

Sag an. Der Preussische General -Lieut. Christoph Ernst Graf 
Nassau stirbt. 

Kr on ach. Die Preussen unter dem Gen. v. Kleist schlagen die 
Reichstruppen, und nehmen ihnen 1 Kanone, 2 Munitionswagen und 
viele Gefangene ab. 

C zen8 1 o ch au. Die Preussische Besatznng übergiebt die Veste an 
die Franzosen. 

Hamburg , Haarburg von den Verbündeten leicht einge- 
schlossen. 


«o. 

Tr o pp au ergiebt sich an die Preussen gegen freien Abzug der 500 
Mann starken Oestreichischen Besatzung. 

Maxen. Nach verzweifelter * Gegenwehr capituliren die Preussen 
unter General Fink mit den Oestreicbern und Reichstruppen unter Daun. 
W in dh ei tu erstürmen die Preussischen Husaren unter General v. 
Kleist und erobern 14 Kanonen. 

Sömmerda . Niculaus Dreyse, Erfinder des Zündnadelgewehrs, 
geboren. 

B ub enhäu s er - Höhe. Unentschiedenes Artillerie-Gefecht zwischen 
den Preussen unter dem Erbprinzen von Hohenlohe mit den 
Franzosen. , 
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SFoTentber. 


1806. 

1813. 

1815. 


1757. 

175S. 

1759. 
1813. 

1815. 

1817. 

1704. 

1757. 

1758. 

1760. 

1761. 
1806. 
1813. 

1848. 


1704. 

1706. 

1744. 

1745. 


Hameln . Die Preussische Besatzung capitulirt mit den Franzosen. 
IV e » el schliesst der General v. Borstell ein. 

Paris . Friede zwischen Oeslreich , Russland, Preussen , England 

und Frankreich. [Zweiter Pariser Friede.] 


« 1 . 

Kleinburg. General - Lient. v. Zieten weist einen Angriff der 
Oestreicher unter Nadasty ab. . * , 

Klettendorf hex Breslau. Oberst v. Werner vernichtet mit sei- 
nen Husaren 2 Bataillone Croaten. 

P renzlau. Die Schweden verlassen nach einem Verlust von 700 
Mann die Stadt. 

Münster nehmen die Verbündeten unter dem Grafen Bückeburg 
nach 8 wöchentlicher Belagerung. 

D an zig. Die Franzosen räumen einen Theil der Aussenwerke. 
JVesel. Die Preussen beginnen die Blokade auf dem rechten 

Rheinufer. 

Stettin . Die Französische Besatzung unter dem General Grandjean 
ergiebt sich kriegsgefangen an die Preussen unter dem Gen. v. Plö tz. 
Berlin. Erlass der Landwehrordnung in Preussen. 

Vermählung des Prinzen Friedrich von Preussen mit der Prinzessin 
Wilhelm ine Louise von Anhalt-Bernburg. 


22 * 

Landau. Die Preussen unter dem Fürsten Leopold von An- 
halt-Dessau erstürmen den gedeckten Weg. 

Breslau oder an der Lohe. Die Oestreicher unter dem Her- 
zoge Carl von Lothringen schlagen die Preussen unter dem Her- 
zoge von Bevern. 

Dries e», Schloss, räumen die Russen. 

JVikstgier s dorf Die Preussen unter dem Prinzen v.* Bern- 
burg vertreiben zwei Bataillone Croaten. .» 

Co Iber g. Die Russen erreichen mit den Laufgräben das Glacis. 
Breslau. Die Würtemberger heben die Beobachtung auf.* 

Tor g au. Beginn der Belagerung durch die Preussen unter Gen.- 
Lieut. v. Tauen tz ien, indem sie die Teicbschanze erstürmen. 
Bibra. Der Freischaarenzug des Doctor Stockmann findet hier ein 
unblutiges Ende durch das Erscheinen der mobilen Colonne unter 
dem Gen. v. Schack. 


« 3 . 

Landau. Die Französische Besatzung capitnlirt mit den Verbün- 
deten unter dem Markgrafen Ludwig von Baden. 

Casal. Die Verbündeten unter Prinz Eugen von Savoyen er- 
öffnen die Laufgräben» 

Nechanit z. Die Avantgarde des General -Lieut. Graf Nassau 
schlägt die Oestreichischen leichten Truppen. . 

Katholische Hennersdorf General von Winterfeld und 
Zieten überfallen die Sachsen, nehmen den Gen. Büchner, Oberst 
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O'Byrn, 29 OfBciere und 1050 Mann gefangen, erobern 4 Kanone», 
3 Fahnen, 2 Estandarten und 2 Pauken. 

1759* Herrnstadt. Das Freibataillon ,, Collignon u vertheidigt die« 
sen offenen Ort, ungeachtet er in Brand geschossen ist, mit Erfolg ge« 
gen die Russen. 

1761. Colberg. Die Russen nehmen die Lauenburger Vorstadt. 

1762. Rothenburg an der Tauber. Der Cornet Slürzenbecher be- 
mächtigt sich mit 25 Husaren dieser Stadt. 

1806- Thorn. Durch Ausfälle und Wegnahme der Fahrzeuge verhindert 
die Preussische Besatzung den Uebergang der Franzosen über die 
Weichsel. 

1812. Boris ow an der Beresina. Die Verbündeten unter Oudinot 
schlagen die Russen unter Pahlen. 

1813. Duisburg . General von Oppen schlägt die Franzosen, worauf 
das Füsilier-Bataillon des Regiments „Colberg“ die Festung erstürmt. 


« 4 . 

1414. Tangermünde . Albrecht [Achilles], Kurfürst von Bran- 
denburg, geboren. 

1679. Hamburg zahlt die verlangten Subsidien an Brandenburg, worauf 
der Kurfürst die Blokade aufhebt und die bei Heiligen - Land genom- 
menen 2 Schiffe zurückgiebt. 

1745. Görlitz. General v. Winterfeld bemächtigt sich der daselbst 
angelegten Sächsischen Magazine. 

1757. Breslau. Die Preussische Besatzung unter dem General v. Kyau 
übergiebt den Platz an die Oestreicher. 

1762. Dresden. Waffenstillstand zwischen Preussen und Oestreich. 

1778. W eis sleir chen. Die Preussen schlagen die Angriffe der Oestrei- 
cher auf ihr Lager ab. 

1813. Zütphen erstürmen die Preussen unter dem Oberst-Lieutenant von 
Sandrar t. 

1848. Erfurt . Ein Aufruhr von den Truppen nicdergeworfeti. 


85 . 

1757. Stade. Herzog Ferdinand von Braunschweig übernimmt 
das Commando über die Truppen der mit Preussen Verbündeten. 

1806. Nienbur g und Fort Flassenberg ergeben sich an die 
Franzosen. 

1813. Stade stürmen die Preussen und Schweden ohne Erfolg. 

Mid acht en , Arnheim. Die Preussen unter General v. Oppen 
schlagen die Franzosen und erstürmen das Glacis von Arnheim. 

_ 4 IV e sei. Blokade auf dem linken Rheinufer beginnt. 


8 «. 

1708. Aspre y Gar re. Die Preussen unter dem Feld marschall Graf Lot- 
tu ra decken daselbst den Brückenbau über die Schelde. 

1744. Prag. Die Preussen unter dem General v. Einsiedel räumen 
die Stadt und bestehen dabei Gefechte innerhalb und ausserhalb der- 
selben. 

9 
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1745. Zahne. Die Preussischen Husaren machen in diesem Verfolgungs- 
Gefecht zahlreiche Gefangene. 

. Ostrütz nehmen die Preussen. 

1757. Ha ar bürg. Die Einschliessung durch die Verbündeten beginnt. 

1760. Göttingen von den Verbündeten unter General von Luckner 
berannt. 

1761. Colberg. Das Feuer der Preussischen Besatzung und ihre anhal- 
tenden Angriffe veranlasst die Russen, die Lauenburger Vorstadt auf- 
zugeben. 

1778. Weisskir eben [ Jägerndorf J. Die Preussen schlagen die 

erneuerten Angriffe der Oestreicher auf ihr Lager ab. 

1793. Waldmoor. Oberst Blücher besteht ein glückliches Recogno- 
scirungs-Gefecht mit den Franzosen. 

1812. B eresina [Gefechte an der]. Die Russen unter Pah len schlagen 
Napoleon. 

1813. Arnheim von den Preussen unter dem General v. Oppen ein- 
geschlossen. 


**• 

1708. Gavre . Feldmarschall Graf Lottum schlägt die Französische Vor- 

hut bis Gent zurück. 

Oudenarde. Die Verbündeten nehmen der Französischen Nachhut 
1200 Gefangene ab und entsetzen Brüssel. 

1744. Ple*8 7 J aromir sz an der Melau. General-Lieut. Graf Truch- 
sess wirft die Oestreicher über die Metau. 

1745. Zittau erstürmen die Preussen unter Winterfeld, nachdem sie 
in einem glänzenden Cavallerie- Gefecht die Oestreichische Nachhut 
unter dem Gen. Mercy geschlagen hatten. 

1812. B er esina. Ueberschreitung dieses Flusses unter fortwährenden 
Gefechten bis zum 28sten. 

1813. Danzig. Die Französische Besatzung capitulirt mit den Preussen 
und Russen. 

— Torgau. Die Preussen eröffnen die Laufgräben. 

•— Wagenin gen erobern die Preussen unter dem Major v. Heiden- 

reich. 


' » 8 . 

1745. Zittau. In einem nächtlichen Verfolgungs - Gefecht machen die 
Preussischen Husaren zahlreiche Gefangene und erbeuten die Oest- 
reichische Bagage. 

1757. P archtoitz. Die Preussen unter dem grossen Könige schlagen 
ein Oestreichisches Detachement. 

1760. Hedemünden an der Werra von den Verbündeten durch nächtlichen 
Ueberfall unter General Breidenbach genommen. 

1779. Stolpe. Gen.-Lieut. Wilhelm Sebastian v. Bellin g stirbt. 

1793. Ko gelte eh. Die Franzosen unter dem General Taponnier nehmen 
den Verhau, welchen die Preussen unter dem Obersten Szekuli ver- 
theidigen. 

1806. Warschau besetzen die Franzosen. 

1813. Fort Zinna. Die Preussen schlagen einen Ausfall der Torjrauer 
Besatzung ab. ° 
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8 ». 

1708. Lille (Hy 8 8 el ). Die Preussen erstürmen den zweiten gedeck- 
ten Weg der Citadelle. 

1745. Leipzig y Partha. Fürst Leopold von Anhalt-Dessau schlügt 
die Sachsen und erobert ihr Lager. 

— Schkeuditz. Die Avantgarde des Fürsten Leopold von Anhalt- 
Dessau unter dem General v. Bredow schlägt die Sächsische Caval- 
lerie unter dem General v. Sybielski. 

1759. Laut er b ach. Die Verbündeten unter dem Erbprinzen von 

Braunschweig werfen die Reichstruppen aus dem Orte. 

1760. CÖrlin, B eigar d. General v. Werner erzwingt sich von den 
Russen den Uebergang über die Persante. 

1761. JVoiselwitz. Der Verräther Baron Warkotsch wird entdeckt, 
wodurch Friedrich der Grosse der Gefangenschaft entgeht. 

1762. Nürnberg , von den Preussen erstürmt, muss bedeutende Contribu- 
tionen zahlen. 

1793. Kaiserslautern , Moorlautern. Zweitägige siegreiche 
Schlacht der Preussen unter dem Herzoge von Braunschweig 
mit den Franzosen unter Hoche. 

— - Limb ach. Oberst v. Blücher spielt mit seinen Husaren die Ho- 

ratier und Curiatier und erkämpft dadurch einen glänzenden Sieg über 
3 Französische Cavallerie-Regimenter. 

1813. Arnheim. Die Preussen weisen einen Ausfall der Französischen 
Besatzung ab. 

1823. Vermählung Seiner Majestät des Königs Friedrich Wil- 
helmlV von Preussen mit E 1 i s a b e th Lu d o v i k e , Prinzes- 
sin von Bayern. 


30 * 

1744. Lew in. Die Oeslreicher schlagen die Preussen. 

1745. Leipzig nehmen die Preussen. 

1757. Haarburg von den Verbündeten unter v. Hardenberg bom- 
bardirt. 

1759. Fulda. Die Verbündeten unter dem Erbprinzen von Braun- 
schweig überfallen und schlagen die Würtemberger unter ihrem 
Herzoge. 

1761. Colberg. Die Preussen machen einen Ausfall und nehmen 6 mit 
Zwieback und Grütze beladene Wagen den Rnssen ab. 

1762. Bamberg . Die Preussischen Husaren zwingen die Bürger, mit ihnen 
vereint die Otto'schen Jäger zu vertreiben. 

1813. Arnheim . Die Preussen erstürmen das verschanzte Lager und drin- 
gen mit den fliehenden Franzosen zugleich in die Festung ein, worauf 
die Garnison dieselbe aufgiebt. 

— Eiden. General v. Oppen ereilt und schlägt die abziehende Gar- 
nison Arnheims. 

— Danzig. Die Französische Besatzung capitulirt mit den Preussen 
und Russen. 


9 » 
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1602. 

1610. 

1745. 

1758. 

1793. 

1813. 

1849. 


1707. 

1744. 

1762. 

1792. 

1793. 

1794. 
1806. 
1813. 


1744. 

1759. 

1813. 

1813. 

1838. 


l>ece 


1 1 


ber. 


Grimma bei Meissen. General Christoph v. Houwald geboren. 
Königsberg i. Pr. George Wilhelm, Kurfürst von Bran- 
denburg, stirbt; Friedrich Wilhelm der Grosse folgt. 
Guben . Die Preussen unter dem Obersten v. Brandeis bemächti- 
gen sich des dortigen Magazins. 

Rheinfels von den Verbündeten überrumpelt. 

Spiet * bach. Oberst v. Blücher schlägt die Französische Nachhut. 
Danzig. Die Aussenwerke der Festung übergeben die Franzosen 
an die Preussen und Russen. 

B r auns chiceig. Anschluss des Braunschweigischen Contingents 
an die Preussische Armee. 


«. 

Heinrichsdorf Der Königl. Preuss. Gen. -Lieut. von der Infan- 
terie Carl Christoph Freiherr v. d. Goltz [berühmt durch die Yer- 
theidigung Schlesiens im Jahre 1760] geboren. 

Mit t elto aide im Glatzischen. Die Preussen schlagen die Oestreicher. 
Hem an auf der Strasse nach Regensburg. General v. Kleist be- 
freit eine Anzahl Preussischer , als Geiseln eingezogener , Unterthanen 
aus den Händen der Reichstruppen. ✓ 

Frankfurt a . M. wird von den Preussen und Hessen erstürmt und 
die aus 1500 Franzosen bestehende Besatzung zu Gefangenen gemacht 
B o ck enheirn. König Friedrich Wilhelm II von Preussen 
schlägt die Franzosen. 

Jaegers bürg. Oberst v. Blücher schlägt die Französische 
Arriergarde. 

Mainz. Die Preussen und Oestreicher schlagen die Franzosen. 
Glogau ergiebt sich an die Franzosen. 

Neuss. Die Preussen unter dem Major v. Knobelsdorf schlagen 
die Franzosen. 

Düsseldorf Die Preussen und Russen gehen über den Rhein. 
Wesel. Die Preussen unter dem Major v. Cardell werfen auf ei- 
ner Recognoscirung die Französischen Vorposten bis in die Festung 
hinein. 

Jülich . Glückliches Verfolgungs-Gefecht der Pommerschen Husaren. 


3 . 

Zeitmeritz. Glückliches Arriergarden-Gefecht der Preussen unter 
dem General v. Einsiedel gegen die Oeslreichischen leichten Trup- 
pen, welche ihm den Uebergang über die Elbe erschweren wollten. 
Johannisberg. Die Preussen unter dem Major Schütz schlagen 
die Oestreichische Vorhut des Obersten Buccow. 

Meis sen. Die Oestreicher unter General v. Beck nehmen ein 
Preussisches Detachement unter dem General v. Dierke gefangen. 
Bergedorf. Die Russen und „Lützower“ unter Gen. Woronzow 
schlagen die • Franzosen und erobern den Ort. 

Düsseldorf. Die Preussen unter General v. Bülow schlagen die 
Franzosen. 

Berlin. Louise Marie Elisabeth, Tochter Seiner Königl. 
Hoheit des Primen von Preussen, geboren. 
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4 » . 

1658. Alsen [Insel] von den Verbündeten erobert. 

— Sonderbur g , Schloss, von den Verbündeten belagert. 

1757. Neumarkt . Die Preussischen Husaren erstürmen den Ort, machen 
600 Gefangene und erbeuten die Oestreichischen Magazine. 

1761. Colberg, Die Russen bauen auf dem Glacis vor dem Hornwerk 
Müude eine grosse Batterie. 


5 * 

1745. Torgau nehmen die Preussen unter dem Fürsten Leopold von 
Anhalt-Dessau. 

1757. Borne . Gen.-Lieut. v. Zielen überfällt 4 Sächsische Reiter -Re- 
gimenter und vernichtet sie. 

— Zeuthen . 30,000 Preussen unter dem grossen Könige schla- 

gen 80,000 Oestreicher unter dem Herzog Carl von Lothringen ; er- 
beuten 200 Kanonen, 60 Fahnen und Standarten, und machen bis 
zum 9ten 20,000 Gefangene. Die Preussen hatten 4000 Todte und 
Blessirte , die Oestreicher 8000. 

1806. Thorn. Preussische Cavallerie unter dem Lieut. Tarnow schlägt 
sich durch die einrückenden Franzosen durch. 

1813. Hamburg. Die Russen und „Lützower 14, unter Woronzow jagen 
die Franzosen und Dänen in die Stadt. 

— Stettin besetzen die Preussen. 


e. 

1658. Sonderbur g von den Verbündeten bombardirt. 

1745. Schicar zw aide. Die Preussischen Husaren und das Grenadier- 
Bataillon Kleist unter dem Obersten Wartenberg überfallen das 
Oestreichische Dragoner -Regiment Philibert und machen zahlreiche 
Gefangene. 

1757. Mo eher, General v. Zielen erzwingt sich den Uebergang über 
das Schweidnitzer Wasser. 

1761. D emmin besetzen die Preussen unter dem Oberst v. Belling. 

1793. Zweibrücken, Oberst Blücher schlägt auf einer Recognosci- 
rung die Franzosen. 

1813* B ornhoft und Oldenalo he. Die Verbündeten unter General v. 
Dörenberg schlagen die Dänen. 


7 . 

1658. Sonderburg erobern die Verbündeten. 

1700. Geldern ergiebt sich an die Brandenburger. 

1706. Caaal ergiebt sich den Preussen unter dem Fürsten Leopold von 
Anhalt-Dessau. 

1744. Reichstädt, Die Preussen unter Einsiedel schlagen die Sach- 
sen unter dem Chevalier de Saxe. 

1745. Landshut , Grüas au, General -Lieut. v. Nassau bemächtigt 
sich der daselbst angelegten Magazine. 
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1756. Oltaachin. Die Preussischen Husaren erbeuten 2000 Stuck Kas- 
gen-, Fourage- und andere Wagen. 

1757. Breslau von den Preussen eingeschldssem • 

1758. Subsidien-Vertrag zwischen Preussen und England. 

1792. Fort Königstein von den Preussen eingeschlossen. 

1806. Gülzow. Lieul. v. Schill überfällt mit 20 Mann die Franzosen, 

schlägt sie in die Flucht und nimmt ihnen 3 Officiere, 33 Mann und 

eine Kasse von 1000 Thlrn. ab. '< t 

— Graudenz. Beginn der braven Verteidigung durch den General 
P h o m m e de Courbiere^ die Franzosen beobachten die Veste. 

— Breslau schliessen die Bayern und Würtemberger unter Van- 

damme ein. 


8 . 

1708. Lille [Ry ssel]. Die Französische Besatzung der Citadelle unter 
dem heldenmülhigen Marschall Boufflers capitulirt mit den Verbün- 
deten nach 108tägiger tapferer Verteidigung. 

1715. Stralsund . Die Preussen erstürmen den gedeckten Weg. 

1757. Bohr au. General Zieten zersprengt die Oestreichische Arrier- 
Garde. 

1761. Treptow. Gen.-Lieut. v. Platen schlägt die Bussen. 


9 . 

1728. General -Lieutenant Ulrich Christoph v. Stille stirbt. 

1757. Breslau. Beginn der Belagerung durch die Preussen. 

1813. Eckervörden. Die Verbündeten unter Walmoden schlagen 
die Dänen. 


to. 

1714. Zerbst. Der Königl. Preussische General -Lieutenant von der In- 
fanterie, Fürst Anton Günther von Anhalt-Zerbst stirbt. 

1761. V olck sdorf. Die Preussen unter dem Capitain v. Wiedemann 

überfallen die Schwedische Besatzung, nehmen 2 Officiere und 78 Mann 
gefangen und erobern 1 Kanone. 

1799. Stendal. Der Königl. Preuss. General- Feldmarschall Alexander 
Friedrich Frhr. v. Knobelsdorf stirbt. 

1806. Breslau wird von den Franzosen belagert. 

1813. S eest ädt. Die Dänen unter dem Prinzen Friedrich von Hes- 
sen -Cassel schlagen sich durch die Verbündeten unter General von 
Walmoden. 

Magdeburg . Die Preussen unter General v. Hirschfeld lösen 

das Russische Corps unter General v. Benningsen ab. 


ti* 

1707. General -Lieut. Paul v. Werner geboren. 

1708. Gent. Die Verbündeten unter dem Herzoge v. Marlborough er- 
scheinen vor dieser Festung. 

Lille [Rys sei]. Die brave Französische Besatzung zieht - mit 
klingendem Spiel nach Douay; die Verbündeten stehen in Parade nn- 
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ter den WafTen und geben ihnen das Geleit. Während der Belage» 
rung verloren die Vertheidiger 8000 und die Belagerer 14,000 Mann. 

1744. Fürst Leopold von Anhalt- Dessau erhält das Commando über 
säromtliche Truppen in Schlesien. 

1761» Glansee , Zarben, Drenow. Die Preussen unter dem Prinzen 
von Würtemberg und General v. Schenkendorf schlagen die 
Russen unter dem General v. Berg. * 

1813. Fort Zinna bei Torgau erstürmen die Preussen unter dem Gen.- 
Lieut. v. Tauentzien. 

•— • Die Niederlande schliessen sich den Verbündeten an. 


l«. . 

1656. Zielen sic . Friede zwischen Polen und Brandenburg. 

1703. Geldern ergiebt sich an die Preussen unter dem Feldmarschall 
Graf Lot tum nach 8monatlicher Belagerung. 

1745. Meissen nimmt der Fürst Leopold von A n h a 1 1- D e s s a n. 

1757. S reelau. Die Preussen eröffnen die Laufgräben. 

1761. Rust ow 9 W otenile . Die Preussen heben die daselbst aufgestell- 
ten Schwedischen Posten auf. 

— Spie. Die Russen schlagen die Preussen unter dem Prinzen von 
Würtemberg, 

1813« G log au. Die Französischen Ausfalltruppen unter dem General v. 
Laplace werden nach blutigem Kampf von den Preussen zurückge- 
schlagen. 


13 . 

1675. Wismar ergiebt sich an die Dänen und Brandenburger. 

1744. Hohenw ald in Böhmen. Die Preussen unter dem Gen. v. Ein- 
siedel verbrennen ihr Gepäck und treten mit dem Dunkelwerden 
ihren Marsch nach Friedland an, von den Sachsen unter dem General 
v. Jasmund heftig verfolgt. 

1745. Zehra. Fürst Leopold von Anhalt-Dessau schlägt die Sächsische 
Arriergarde unter General v. Sybielski. 

1761. Dammgarten. Die Preussen unter dem Major v. Knobelsdorf 
erstürmen in der Nacht das Fort, müssen es aber bei Tagesanbruch 
verlassen. 

1806. Swinemünde. Der Lieutenant v. Blankenburg überfällt mit 8 
Mann des SchilPschen Corps ein Detachement Franzosen und nimmt 
1 Officier und 22 Mann gefangen. 

— ♦ Viezun. Die Preussen unter dem Major 1 a Roche-Aymont schla- 

gen die Franzosen. 


14 . 

1677. Stettin ergiebt sich dem grossen Kurfürsten. 

1744. Alt-W alter sdorf. Cavallerie - Gefecht. Die Oeslreicher unter 
Nadasty drängen die Preussen zurück. 

1745. Wittenberg nehmen die Preussen unter dem Fürsten Leopold 
von Dessau. 

1792. Ho chheim nehmen die Preussen. 

•— Cassel von den Preussen berannt. 
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1813* Aalst. Die Preussen unter General - Licut. v* Bülow schlagen die 
Franzosen. 

— Rommler - W aard nehmen die Preussen mit den Fort» St. An- 
dreas, Crevecoeur , Löwenstein, Workum und Hem- 
den f dauert bis zum 15 ten. 

— Wesel von den Preussen unter Geu. v. Bors teil eingeschlossen. 

— Cork um von den Preussen unter Gen. v. Kr afft eingeschlossen. 


15 . 

1745. Kes selsdorf. Berühmte Schlacht der Preussen unter dem Fürsten j 
Leopold von AnhaIt*Dessau mit den Sachsen und Oestreichern un- 
ter dem General v. Rutowski und dem Fürsten Lobkowitz, in der sie 
44 Kanonen, 4 Haubitzen, 1 Paar Pauken, 6 Fahnen und 2 Estandar- 
ten erobern [von denen das Regiment Jeetze 20 Kanonen, 4 Hau- 
bitzen, 1 Fahne und die Pauken allein genommen hatte], 3000 Mann 
tödten und 215 Ofßciere und 6500 Mann gefangen nehmen. 

1757. Landshut. General-Lieut. Fouque schlägt die Oestreicher. 

— Sehweidnit z von den Preussen eingeschlossen und bis zum 18ten 
April 1758 belagert. 

1761. Meyen-Kr ebs [Schanze], bei Demmin, erstürmen die Preussen un- 
ter dem Hauptmann Arnould de la Periere und demoliren die 
Werke. 

1793. Engelsberg bei Lirabach. Der Erbprinz von Hohenlohe 
schlägt die Franzosen; dauert bis zum 16 len. 

1813i JFeel. Major v. Luckowitz schlägt die Franzosen. 

— St. Andreas. Major v. Zglinitzki vereitelt alle Bemühungen 
der Franzosen zur Wiedernahme des Forts. 

•— Dodendorf. Die Russen und Preussen schlagen die Ausfalltruppen 
Magdeburgs. 

— * Rendsburg. Waffenstillstand der Schweden mit den Dänen. 


16 . 

1742« Rostock. Gebhardt Lebrecht von Blücher, Fürst zu 
W ahlstadt, geboren. 

1757. E r e 8 l au. Die Preussen schiessen ein Pulvermagazin in die Luft. 

— Liegnitz von der Preussischen Cavallerie unter dem Gen. -Lieut. 
v. D riesen bis zum 25sten eingeschlossen. 

1761. Colberg. Die brave Preussische Besatzung unter dem Obersten 
v. d. Heyden ergiebt sich den Russeu. 

1813. Weichselmünde und Fahrwasser bei Danzig übergeben 
die Franzosen an die Preussen und Russen. 

* — P ech au , Gübs, Wollmirstadt. Die Preussen unter den Ge- 

neralen v. Puttlitz und v. Hirschfeld schlagen die Französischen 
Ausfalltruppen Magdeburgs. 


tu. 

1715. Stralsund. Die Preussen erstürmen das Hornwerk, welches Carl 
XII in Person vertheidigt. 

1745. Dres den. Die Preussen besetzen die Vorstädte. 
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J4 5. Gommern. Die Preussen werfen die Vorposlen des Generals Na- 
dasty zurück. 

761. Colberg. Die Preussen rücken nach 116tägiger Belagerung mit 
klingendem Spiel aus und die Russen besetzen die Festung. 

LS13. Hüning en. Die Verbündeten gehen über den Rhein. 


18 . 

1701. General-Lieut. Wilhelm v. Brand stirbt. 

1708. Gent von den Verbündeten eingeschlossen. 

i745. Dresden ergiebt sich an die Preussen. 

1761. Gutzkow . Die Preussen unter dem Major v. Knobelsdorf über- 

fallen die Schwedische Besatzung und nehmen 1 Officier und 45 Mann 
gefangen. 

1831. N euenburg. Gefechte mit den Unruhstiftern, wodurch der Auf- 
stand unterdrückt wird. 


19 . 

1813. Her zogenbus ch von den Preussen unter dem General v. Oppen 
kanonirt. 

— IV estw edel» Die Franzosen unter General Roguet drängen die 
Preussischen Vorposten zurück. 

I ————— 

*o. 

1743. W ar schau. Vertheidigungsbündniss zwischen Oestreich, England 
und Sachsen gegen Preussen. 

1756. Herwigsdorf. Die Leibschwadron des jetzigen 2ten Dragoner- 
Regiments unter dem General v. Normann schlägt die Ungarn in 
die Flucht. 

1757. JBr eslau. Die Oestreichische Besatzung capitulirt mit den Preussen. 

1813. Breda. Die Russen und Preussen unter den Generalen v. Ben- 

kendorf und Major v. Colomb vertheidigen mit Erfolg die Festung 
gegen die stürmenden Franzosen unter dem General Roguet. 

— Erfurt. Die Französische Besatzung capitulirt mit den Preussen, 
wonach die Stadt am 6ten Januar übergeben werden, und die Be- 
satzung sich nach den Burgen zurückziehen soll. 


ei. 

1745. Dres den. Waffenstillstand zwischen Preussen, Oestreich und Sach- 
sen abgeschlossen, dem der Friede folgt. 

1757. B r eslau. 663 Officiere und 16,896 Mann Oestreicher strecken auf 
dem Glacis das Gewehr. 

1813. Schaf hausen, Basel. Die Verbündeten überschreiten den Rhein 
zwischen diesen Städten. 

Freiburg. Erklärung der Verbündeten, wonach die Neutralität der 
Schweiz nicht anerkannt wird. 

— Breda von den Engländern und Preussen unter den Generalen Gra- 
ham und v. Kr afft entsetzt. 
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99 . 

1745. Berlin. Friedrich II hält seinen feierlichen Einzug 
und wird als Friedrich der Grosse begrüsst. 

1757. Liegnitz ergiebt sich an die Preussen. 

1793. Landau . Die Preussen heben die Belagerung auf. 


. 99 . 

1674* Mühlh ausen. Die Franzosen unter Turenne schlagen die Deut- 
schen unter Bourn onvi Ile. 

1708. Gent. Die Französische Besatzung unter la Motte capitulirt mit den 
Verbündeten unter Marlborough und erhält freien Abzug. 

1740. G log au von den Preussen eng eiugcschlosseu. 

1757. H aarburg ergiebt sich an die Verbündeten. 

— An clam erobern die Preussen. 

1759. Siegen, Di llenburg. Die Verbündeten unter dem Gen. v. L u c kn er 
überfallen ein Französisches Detachement und nehmen es gefangen. 

1761. Malchin von den Preussen eingeschlossen. 

1806. Ohl au. Die Franzosen schlagen die Preussen unter dem Fürsten 
von Anhalt -Pless. 


30 . 

1674. Türkheim. Unentschiedene Schlacht der Brandenburger unter dem 
grossen Kurfürsten mit den Franzosen unter Turenne. 

1701. Bündniss zwischen Preussen und den Niederlanden zum Spa- 
nischen Erbfolgekrieg. 

1757. D emmin ergiebt sich an die Preussen. 

1806. Breslau. Die Franzosen und Bayern unter Montbrun und Blinuzzi 
schlagen die zum Entsatz anrückenden Preussen unter dem Fürsten 
von Anhalt-Pless. 

• — S chimanen bei Willenberg in Preussen. Die Franzosen schlagen 

die Preussen unter dem General v. Esebeck. 

1812. P oscherunger Mühle bei Tauroggen. Convention zwischen 
den Preussen unter dem Gen.-Lieui. v. York und den Russen unter 
Wittgenstein und Dibilsch, wodurch das Preussische Corps 
neutral erklärt wird. 

si. 

1759. Stauff enber g. Die Preussen unter dem Herzoge v. Holstein 
drängen die Franzosen zurück. 

— Kaiser steerth. Der Hauptmann v. Scheiter überfällt mit 150 

Preussischen Husaren und 50 Grenadieren einen Posten der Cölni- 
schen Truppen und hebt ihn auf. 

1812. Tilsit, Die Preussische Brigade unter dem General v. Massen- 
bach schliesst sich der Convention von Tauroggen an. 

1813. Caub. v. Blücher erlässt die Proklamation an die Bewohner des 
linken Rheinufers. 
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